The Circulation of the “Abend- 
post” Is regularly examined and 
certified to by the Audit Bureau 
of Circulations. 


Kleine Anzeigen 


in der „Abendpoft” verfpredhen 
vollen Erfolg. 


Telephon Franklin 5900. 
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Chicago, Donxerstag, den 15. Dezember 1921. — % 5 Uhr Au 


Wünſcht Moratorium. 
Deutſchland hat diesbezügliches Auſuchen 
au Wiedergutmachungskommiſſion geſtellt. 


Kann nit zahlen. 
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(10 Eeiten.) 


J— 22 a : pe, u 
dation, die in fo eiaenartiger Weite 3 Ci 

mit Hilfe des —— Kuſtos it] Keine Einigung. 
Eigentums der Landesfeinde mit ben — 

geſtohlenen deutſchen Farbwaren— 
patenten ins Leben gerufen worden 
war. 

| Scnat verfügt Unteriumung des 


Weiterer Auffchub. 


D 
25 


ail Gircann Wird erit Freitag 
über den Friedensvertrag 
abſtimmen. 


|. i Heute Gcheimfinung. 
O ptimiftifche Stimmung. ı zung 


| 
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eſche 


r er „Alſociated Preß“.) | 
Berlin, 15. Dez. Die beutjche 
Regierung hat, iwie heute belannt ge: | 
aeben worden, dem Garantieausjchuß | 
die Mitteilung zuaehen Tajjen, 
Deutfchland jei außer Stanbe, Die 
am 15, Sanuar fällige Rate ber 
strieasentichadigung zu bezahlen, unD 
die Regierung erjuchte infolgedeffen 
um die Gewährung eines Morato 
riums. 

Falls dieſes Moratorium nicht zu— 
geſtanden wird, wird die deutſche Re— 
gierung, wie es in der Note heißt, ge— 
zwungen ſein, ihre Zuflucht zu einer 
Kreditoperation zu nehmen, um die 
notigen Gelder Di Anleihen zu; 
ſichern. 
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Sas Baris meldet. | 
5. Dezember. Die deutjch | 
heaierung bat der Wieberquimas 
chungskommiſſion die Mitterlung zu> | 
«eben Iaflen, daß fie „außer Stande 


9 
Paris,J Von Oswald F. Schuette. | 


. Hebde, Nr. 1430 Dft 67. 
einen Echädelbruh und 
Michael 


33. Jahrgang. — Nr. 296. 
iffen und eine proportionelle Ton- der geftern dort erfchofien wurde. Die- ßi 7 8 
ai er 3 ſer Vorfall iſt unter den obwaltenden in oier, viele erle t. 
nage an kleiner, Kriegsfahrzeugen or r 
zugeſtanden wird. Umſtänden ganz beſonders beklagens— 
— wert. Enright hatte ſich durch die 
torichlä aale; ur Begründung  diefer Forderun— | ent | F * 
Neue Vorſchläge zur Ausgleichung een dat Unterdrüdung der Finn Fein aus-| Yon Lokomotive gefallener Hebel 
von Japans Forderungen ber |nach der Durchführung des im Jahre | Borfall, den Solba- führt ichweres Inglüd herbei. 
zünlich der Marineitärfe. 1912 angenommenen Marinebaupro: | here en 2: 
„Farbentruſts“. | — gramms Frankreich eine Flotte von ten der idiſchen republitaniſchen Ar- | 
Damit noch nicht genug, hat ber | sr | 450,000 Tonnen gehabt haben würde. ne Rare Mana es, en Kleine Urjadhen, große Wirfungen. 
‚Senat eine Refolution angenommen, ! Infolge des Kriegsausbruchs konnte dr —* F zn | 
dur” melche eine Unterfuchı 3 | iefes Pro ihi zur Durchfüh: | = e — nn u u; 
| f t —3— * t . biejeß Progsamm nicht zur Durchiüß- | £ En i |&ourt, gerade gegenüber dem Ber- | Zwei Borortszüge der Jllinsis Central 
„yarbentrufts“ verfügt wird, Geit a rung gebracht werben. | Alter Wahrfcheinlichfeit nad) wird de | Dt ae Sim te Mi Be 
| dem Kriea find in beiden Häufern des | Fine Einigung ftebe angeblich jider u, — m. nn: TREU e. a | Jammlungslofal des Dail Eireann,! Bahn in einander gerannt. — Turd) 
em. eg ] im bei ” N uſern es | 2 hen z * Frankreich bedarf jetzt ſowohl im Valera auf Volftsabſtimmung über | ein Plakat gefpannt, welches die In— die Geiſtesgegenwart eines Schaff— 
= ** — Be 24 | Rongreifes zahlreiche Angriffe auf) Ze u. s " = a. = 9 Stillen Ozean wie auch in europäts| Friedensvertrag hinarbeiten. — An schrift: „Welche Fahne “ ‚pifchen den | ners neh größere® Mubell vera: 
Deutſche Regierung erklärt, dag Nie außer Stande tit, die demmädhit | Diele Organtjation erfolgt, ‚In »erfier a m 2 — rn Du \ichen Gewäflern ter Kriegsichiffe, da! mahme dürfte dann mit überwälti- |Nbsildungen bes Yiniem ad — ae 
fälligen Naten zu erlegen. — Falls Moratorinm nicht zugejtan- | Tinte ob —* —— — enge Rorderorund 5 sei rontei, im Atlantifchen | gender Mehrheis erfolgen. — Uner- | Frifofore der Sinn Feiner trug. Das| WIS geitern «end an der 35. Str. 
den wird, mu Denticdland, wie es in der Note heißt, ſeine De — BE rege | 2 anche ) Elm — Ozean und im Mittelländiſchen Meer, wartete “pfition dm  engliichen | Blatat jwurde entfernt und die Yur- | zwei Vorortszüge der Xllinois Cen— 
. . ‘ . 3 3 ‘ a e BR. idi 2 * Mariame — r a Irx . r ih, Bo: "Bin Pr 
Hndht zu einer Areditoperation nehmen, — Die Bariier Verfion. | > die Organifati A verteidigen hat. Außerdem wer⸗ Yarinment. — Trogdem hält man |fcen wurden bavongejagt. Itral Bahn zufammenftießen, wurde 
i * Kongreſſes gegen de Organiſa ton! Aufhebung V ges, n as den Kriegsſchiffe für Beförderung | di Gutheißung des Vertrags für | M— 5 534342.13 s — 
— Volksabſtimmung im Burgenland hat begonnen. wurde in allererſter Linie durch die pan durch ſeine 21 Forderungen er: ee Zr Un der Mauer des Univerjitäts- ein Mann getötet, eim anderer fo 
r ' \ * a Ä (t Sie fi 8 | in — von Truppen und Material nach m völlig ſicher. gebäudes war während der nacht die ſchwer verletzt, daß er wahrſcheinlich 
— ame Ginfuhrverbots fire 5 — —— gie; benötigt. | Infehrift angebradjt worden: „Nieder !fterben wird, und ungefähr 30 Per: 
x — e — un j Gegen Bonusvorlage. (Levelhe der „Alfociated Preb“.) mit der Vorfpiegelung eines reis |jonen trugen mehr oder minder 
Duponts haben Sorgen! teile führte. Wie eö hieß, hat bie — RO American Banfers Afveintion will nur| Dublin, 15. Dezember. In ter ſtaats, Hoch die Republif“. ichmere Verlegungen davon. Ir den 
* Dupont Organiſation Rieſenſummen Woſhington E., 15. Degbr. | PETE ihäbi if Stunde ift der Dail Eireann anderen | ich‘ beiden Zügen befanden fich zur Zeit 
Iverauzgabt, um den Kougreß gut orantnionontiiie in rg Nricgäbeichädigte entichädigt willen, | SLUNDE NIE Der Dan Sireann anderen Ber ivar verantwortlich? | ONR: ZNRR: Syn 1 dur 
Dırfänune tineh Werbe der Mistal |derfhtedentliche auf die „s—5—3 Maik; 5. 15. Dez. Der Sinnes geworden und hat die öffent- Mörderiſches Fener bei Detroit angeb: |d-8 Zulammenftoßes mehrere Hundert 
Gifzine Bropagandatätigfeit genen Vor- Lerfütgung eines Verbots der Einfuht Marinerate bezügliche Vorſchläge, — 73 Ser, 3, SE ice Situng, nelegerttich welcher) Ti durch Kerofin veruriaht, vas | Fahrgäfte, welche natürlich im bie 
schlag Berihings, Die Verwendur der | Der deutfcen Farbivaren zu vera |Yie augenfcheinlich während der | Verwaltungsausiguß ber American |... das Schidjal des Uebereintom: | viel Gafolin enthielt, Iaröfte Aufregung gerieten, bie noch 
Sitgafe im Strieg zu verbieten. ——[fjen. in derartiges Berbot war nacht jeitens der Sachverſtändigen Bankers Aſſociation hat gelegentuich eng entfchieden werden foll, das vie| Detroit, Mih., 18. Dez. Die Be |dadurd) erhöht wurde, daß im der- 
Allen Korreipondenten bei der Wafp- | AUF EN EEE ä Re | ausgearbeitet worden waren, wur: |eNEr gr hier —— Berti ter Irland, mit Lloyb George hörden find zur Zeit bemüht, die ge- fchiedenen Wagen die Lampen zu er— 
—— „gierung unter den Kriegsgelegen zus !San fın — —— —— zun aufs neu en die geplante — * ne i 4 2 ze m. 
ingtoner Konferenz fendei Jarbiruſt hie g fügt h 999 u 2 & ‚den heute Sefretär Yugehs, Bal- Ion . Ha ne . = : und Mitriiedern des englilchen Kadi- ;naue Urfache des yeuers zu ermitteln, plodieren brohten. ES gelang jedoch 
Büchlein, das Grfolge der Giftga'e ; Mer! ‚verfügt inorben, imurbe jedo ) ‚four und Baron Kato unterbreitet, | PONUSDOrIAge “Ur Die Kriegsve FRANEN | netts getrrffen hatte, bis Freitag auf: |durch melches das nördlich von Der den Zugangeftellten, diefe noch recht= 
lobt Kongreß beſchließt Unterſu— nn zuue Iumd diejes bedeutet, wie Wortführer Pe — * geſchoben. Urfsrönglid; war geplant troit gelegene Wohnhaus von Viktor zeitig zů löfchen. 
7498 3 — — 1 I 3 Ts m Dpla t} \ ehr “tn 3 r° f —33 = ö Tr J ! © en .ey er — — * — 
chung der — bes Darbentrufts. | ung; 2 So —— —— —— — daß ee gen ae geraden, nad den gejtern tattgehab- Weykin eingeäſchert wurde, wobei Der Getötete iſt der Makler Malter 
. Freunde des Truſts ſetzen es irch, u re "Drinolichteitstarif ein, | orveit noch fein formelles Ueberein— e —* * er z = 2 “ten Beratunge: unter verſchloſſeaen Weykin ſelbſt, ſeine vier Kinder und ‚st. Fifield, Nr. 1351 Dit 53. Straße, 
daß Tätigkeit der deutſchen Farben— bi * + z 7 sit n 2 ⸗ K tkommen über die Frage ſeitens der ur wen ige Spar am el te Vermei⸗ Türen, heute die öffen liche Debatte drei auf Beſuch im Weykinſchen Hauſe deſſen Bureau ſich Nr. 208 S. La 
agenten in den Bereich der ümerfu— verleib un if Een Zei - m - „Großen Drei” getroffen mwurbe, (dung uller unnötigen Ausgaben = und Abitimmun? erfolgen zu laffen, weilende Kinder ums Leben kamen. Salle Str. befindet. Seine Leiche iſt 
Ag gezogen wird, — Die Frage | m u — —* Vorſchlägen aufolge, die = en eo... —* Di- Geheimfihng des geſtcrigen Gegenwärtig wird ein Gerücht un? |im Michael Reeſe Hoſpital. 
des Einfuhrverbots der Farbſtoffe. deuernden Tari era er [eine Siederheritellung des Gleich. te zan en yuld zu En > hi | Tages wührte, mit eine: ganz kurzen |terfuct, demzufolge das Feuer durh| Die Verlegten, joweit fie nach Ho» 
Jebt ſetzten die Vertreter des Far⸗ gewichts der Marineſtärke herſtellen die Steuer aften au et N Zu die- Unlerbrechung bis Spät in die nacht Keroſin verurfacht wurde, das einen !fpitälern geichafft werden mußten, 
bentrufts Himmel und Hölle in Bes |jollen, falls Japan das Schlacht: !Ten Ausgaben gelärt Die TURN? | has: « Ziwilchen Michael Collins, |fchr hohen Prozentfaß Gafolin ent |find: 
- . 6; . ’ alsyızz an u *5* 348 — — ..» . r . 4 e| — ä ! 5 s * 
megung, um ‚bie Einverleibung des ſchiff Mutſu behält, würde Eng— lage, welche eine Entfhäbigung für oinern der Friedensdelegater und Ea- |Hielt. Fine große Delfirma, die diele| Hans L 
Einfuhrverbots in die dauernde Ta⸗ land das Rocht erhalten, zwei Ueber⸗ alle Kriegsbeteranen vorſieht. Außer· nonn de Valera kam es zu inem Kunden in der Gegend des Weykin-Str., der 
FE ——— durchzuſehen die zur Zeit Hoods zu bauen, vier alte Dread— dem wird jedoch in Den NE Tue hiigen Wo:tgefeht, aus mel=|fchen Anmwefenz befigt, hat alle ihre innere Verlegungen erlitt; 
nn * ch den Senat vorliegt. Im Repräſen- noughts ſowie einen Schlachtkreuzer jnahdrüdlich betont, daß die American chem Kollins als Sieger hervorging. | Runden, die in den jüngfien Tagen | Reeje Hoipital. 
Waſhington, 15. Dezember. 


Eonderdepeſche der 


ſein wird, die Kriegsentſchädigungs— 
taten in voll zu bezahlen“, die am 15. 


Januar und am 15. Februar fällig 


ſind. So wurde heute nachmittag 
amtlich hier bekanntgegeben. 


In der Note der deutſchen Regie- 


rung heißt es ferner, es ſei ihr mög— 


lich geweſen, „gewiſſe Teile“ der zur 
Zahlungsleiſtung benötigten Gelder 
ſie könne den Reſt 


zu ſichern, aber 
icht erlangen, weder durch Anleihen 
im Ausland oder im Inland, 
auf andere Weiſe. 
Rathenau hat leine 
Vorſchläge aus London mitgebracht. 
Berlin, 15, Dez. Dr. Walter 
Rathenau hat aus London keinerlei 


f 


Dr 
m h. 


TonfreteBorichläge oder Veripreme | 


gen bezüglich eines an Deutjchiand zut | 


geivährenden Darlehns oder une 
Moratoriums mitgebracht. Seine 
Urterhandlungen mit englifchen ie 
nanzfreifen haben feine greifbare 
Grundlage ergeben, iveldye Deutich- 
Iond zu der Annchme berechtigen 
dürfte, vaß es auf weientliche Hilfe 
bezüglich 
zahlungen rechnen darf. 

Dieſes wurde von Mitgliedern des 
Habinetts zugeſtanden, die es jedoch 


ablehnten, über den Stand der Unter- 


der Rüdtegr Dr. 
Ratbenaus fich zu äußern, Eine vom 
Steihstanzler ernannte Kreditkom— 
miſſion, bie fie, aus neun der hervor 
racenndften Groginduftriellen, Fi 
nanzleuten und Volkswirtſchaftlern 
zuſammenſetzt, konferierte geſtern 
abend mit Dr. Rathenau und mit 
Steichsfanzler Wirth, 

Die deutiche Vreife, der heute die 
übliche Inſpiration von amtlicher 
Seite fehlt, tappt völlig im Dunkeln 
und malt alles im den ſchwärzeſten 
Farben. Dem Publikum wird ge— 
ſagt, es müſſe auf das Schlimmſte 
gefaßt ſein. 

In Leitaufſätzen geben verſchiedene 
Zeitungen der Befürchtung Ausdruck, 
deutſchland würde gezwungen ſein, 
ſeine Goldreſerve in Reichsbank 
bei der Bezahlung der fälligen Raten 
der Kriegsentſchädigung anzugreifen. 
Was Deutſchland an Schiffen ablieferte 

Paris, 15. Dezember. Die Wieder— 
gulmachungskommiſſion hat bekannt— 
gegeben, daß Deutſchland ſeit der 


handlungen ſeit 


gez 


Dir 
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_ DVieltantenhaufe ift ein biesbezüglicher |deS Tiger und NRepulie Typs aus- 
Luponts machen jeßt jchwere Zei-|Vorfhlag abgelehnt worden, aber im zurangieren, oder zwei Sichladt- 


Barkers Affociation für die Entihä= 
digung von Kriegäbefhädigten ein= 
tritt, 


C:sewehrte fih in der nadherüf:| 
lichiten Wrife gegen die von be Va- 


nod) 


beſtimmten 


Jd0us 


hauptet werden, daß die Stellung 


der Kriegsentſchädigungs⸗ * * sapaı 
te Serieg PIE kaniſchen Delegation hat der Kon- Aufmerkſamkeit von den Duponts ab⸗ kämpft. 


| 
| 
| 
| 


ten durch. Vor etlicher Yeit wurde; Senat zeigte man fich für biefen 
‚an diefer Stelle das Slagelicd des; Plan empfänglicher. 

Chefs diefer Mumitions- md Che-| Im bie Annahme des Verbsts zu 
mifaltenfirma über die verheeren- |verhüten, zwang Senator King von 
‚der Wirfumgen des Krieges 
ven Ertrag jenes Gejchäfts veoröf- |ordrung einer Unterfuchung üb 
fentlicht. 


3 


gelied ernſt. 
nem Aufruf zu Gunſten der Rü- Recerd zählloſe Angriffe auf den 
ſtungsbeſchränkungen vom Stapel Farbentruſt und namentlich auf .ie 
pſychologiitafn Standpuntt Organiſierung und die Pläne der 
war es intereſſantes Chemical Foundation, hinter 
Schriftſtück, aber es kann nicht be⸗ Palmer und G 
leibt woxden. 
nahme Herrn Duponts irgendwel- Setzen die linterfuhuing der Tütignfeit 
hen weſentlichen Einfluß auf das ger deutichen Karbwarenagenten durch. 
Programm der Wafbingtoner Sons; Freunde des Farbentruſts ſetzten es 
ferenz ausgeübt hätte. 


m 
n 


I 
| Jetzt 
für 


deutungsvoller geworden zu ſein. wurde. 
I 


Der beratende Ausſchuß der ameri- auf diefe Weife gel 


Vom 


ar 


iedoh fcheint die Konferenz | Then Farbwarenagenten in den Ver: 


ingen mird, bie 


der Verwendung |zulenten. Ob ihnen diefes geling 
wird, bleibt abzumarten, 
te 
Anerkenuung Rußlands. 


Senater France tnt diesbezügliche 


ferenz ein Verbot en 
der Giftgaſe im Krieg empfohlen. 
Dieſen Vorſchlag hatte kein anderer 
als General Perſhing ausgearbei— 
tet. Soweit hat die Konferenz ſich 
mit dem Vorſchlag noch nicht be— Schritte im Bundesſenat. 
—J Der Farbentruſt md) Mafbington, D. C.,15. Dez. Eine 
deſſen verſchiedene Zweige haben Mefogution, deren Zmed es ift, wie 
jedoch das Gras nicht unter ihren‘ ip, Mer ; 
I üben wachten laflen, Sondern Pro-! 
| daganda ins Neben gerufen, 
einen 
auf die ZuAe und Ziele einer ſ 
wohltätigen Korporation abzuwen- 2533 
den. Jeder der dreihundert — 
Konferenz beiwohnenden Korre— — 
ſpondenten hat ein elegant gebun— 
denes Buch von 300 Druckſeiten * ee en — 
| erhalten, in dem in den alüihend- | tigt, fein, eine amerikaniſche Kom— 
ſten Farben die Wirkſamkeit beein . 
6Giftgoſo in rie al nt vd | 
en — — —E wird. formellen Unterhandlungen einzu— 
r andabücher werden anonym von | laden. Das Endziel 
New York aus verjandt, | handlungen würde, vie e8 in der Re= 
Bezüglich der Abſender dieſer Büs | fofukion heißt, „die Wiederherbeifüh- 
her, bie den Empfängern in Cous rung freundichaftlicher und fommer- 
vers ohne Aufdruck zugingen, zieller Beziehungen“ fett. Zur Be: 
herricht völlige Anonymität, aber ftreitung der Untoften der in Bor: 
jelbft nach nur oberflännlicher Durch: ;; 
‚Ticht wurde man fich jedoch völlig Flat | g200,000 beiwilligt werben. 
darüber, aus melder Quelle fie . 
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mt 


4 umitürsferiichen Atari gterung Rußlands 
» mnmlurzieriicen 2 SH einigten Staaten 


einem NRepublilaner von 


land, eingereicht. 


Iution mürde der Präfident ermäch- 


diefer Unters 1 Keiner Yatiaf 
neuen Kontroverſe ſiellen wird, dar- ſeiner Tätigkeit ri 
über wurden heute feitens der übri- kennung gezollt wird. 
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der Ver 
* Ind 
van ſtanden, einber— 


| 
| 
| 


die Dupont Organijation be einigten Staaten mit eingeſchloſſen qu 
Sie alauben, daß es ihnen | Gericht, 


| 
| 


I 
I 
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Ihiffe der „NoyalSovereign“ Klafie 
zu bauen und vier Treadnoughts, 
jedod Feine Schlachtfreuzer auszu- 


serbuten, zwe ‚rangieren. 
auf Utah ſchließlich den Senat zur An- 


Es wurde hinzugefügt, daß dieſe 


ordnu t güber die Vorſchläge auch mit vielen techni 
ſämtlichen ſchmachvollen Anſchuldi- ſchen Fragen verwickelt ſind, darun— | 
"temand nahım jedod) das Stla- gungen, die erhoben worden Jind. jer mit der, ob bei der Vereinung |&tadt haben veichloffen, die Konſti⸗ 
gelied Herr Dupont ließ Seitens des Hauſes, wie auch ſeitens der Tonnage das amerikaniſche oder tutionalität der Beſtimmungen des 
ſeine Klage in Verbindung mit ei- des Senats ſind dem Congreſſional das japamſche Syſtem in Anwen, Einwanderungsgeſetzes gerichtlich an⸗ 


dung kommen ſoll. 

Durch die Erhöhung der amerika— 
niſchen Marineſtärke würde es den 
. Staaten möglich werden, an 
Stelle der älteren Kriegsſchiffe „De— 
laware“ und „North Dakota“ die 
Ueber-Dreadnoughts „Colorado“ 
und „Waſhington“ zu behalten. 

Japan würde, falls es die „Mut— 


48 1 — id In,“ vr ; ati : 
durch, daß in den Bereich der Unter- ſu“ behält, die „Setiu“ ausrangie- 
ie Verwendung der Gaftgaſe im Krieg ſuchung auch die Tätigkeit der deut⸗ ren 


Die engliſchen Delegaten waren 
ßerordentlich entrüſtet über das 
ſie hätten die Forderung 
Japans bezüglich der „Matſu“ be— 


Ungeachtet dieſer neuen Vorſchlä— 


ge herrſcht, namentlich in britiſchen 


| 


Faffer offen erklärte, „Die for= | 
‚melle Anerkennung der de facto Nez | 
durch bie Ver⸗ 
herbeizuführen“, 
“wurde heute im Senat vom Senator 


Stretien, die Anficht, daß eine Berle- 
gung der zyrage der Marineitärfe be. 
voritcht und einer der engliichen 
MWortführer verficherte, eine Plenar- 
ſitzung der Konferenz zu dieſem 


Das Einwandernngsgeſetz. Friedensdelegate. 


Konſtitutionalität Der 
ſchriften wird in Frage gezogen werden nn Dei - — 
2 — gewordenen Weiſungen, während de 

Rem York, 15. De. Die —A— nur Brusiftüde Mu bat» 
toren ber Gandelätammer ber unteren | te. Das Parlament bereitete Coilins 
begeistert Spationen. 
| Man alaubt, da 
icheinlichfeit nadı De 


aller Wahr: 
‚ I Va 
zufechten, durch welche die Duoten| 
ür die Angehörigen |. A: re: . 2. 
für bie ‚Sulaffung ber —*— gen im Dail Eircann über den Friedens 
der verſchiedenen Länder angeſetzt 5 un rn 
a - vertrag mit England erzwingen, 
trerden. E3 murbe beichloffen, uns|... De SE 2 2 7B wi 
— 3 ſondern das iriſche Parlament dar— 
verzüglich zwanzig Anwälte zu ſichern, 2 ae 
J ern [m erfuchen werden, eine Volfsab- 
dumit balbmpgliit- eine enbailtig:}.,; a 2 
nn ; z Aſtimmung ẽr die Frage der An— 
Entſcheidung im Bundesobergericht a a 
S u nahme oder Ablehnung des Vertra- 
erlangt werden kann, im Intereſſe der ss Ste: Klee 
biefen Eintwanberer, die jept der De: — Scheint 
portierung entgegenfehen, meil die : 


— hervorzugehen, daß eine derartige 
— ihrer Heimatländer erſchöpft Abſtimmung eine überwältigende 
ind. 
| 


Mehrheit zu Gunsten der Annahme 

des Vertrags ergeben würde. 

Barbiger bei Etreiffrawall in Enit St. Gegner des Vertrages im engliiden 
Louis fohwer verwundet, | Rarlament, 

Eaſt St. Louis, Ill. 15. Dezember.| London, 15. Tez, Gelegentlid) 
Die erfte ernfte Ausfchreitung in demider geitrigen Situng des Barla- 
bier im Gange befindlichen Ausjt:nd | ments machte fich eine völlig uner; | 
der Schlahthausarbeiter, Hat ſich wartete Gegnerſchaft gegen 
heute ereianet. (zsriedensitbereinfommen mit Xr- 

Eine Anzahl Bemwaffnete bejttegen land geltend, Lord Carion madıte | 
heute einen Straßenbahnwagen, der im Oberhaufe einen fharfen Angriff | 
mit Angeftellten der Schlachthäufer auf die Regierung ob des Ueberein— 


ges anzuberaumen, 
leingelaufenen Nachrichten 


(3 wird ernit. 


l 


.. * ..; * = ! 
Suotenvor- |Überfchritten hätten und verlas den 


Kerofin kauften, aufgefordert, daS: | 


fehena mit Gafolin gemifcht worden 
mar. 
Im JIntereſſe des Farmers. 
Kongreßkommiſſion berichtet über ihre 
Interjuchung der auf Yandwirticait 
bezüglichen Frägen. 


Grant Milligan, Nr. 8356 Marhe 


s Vaz |felbe fofort wieder der Gejellihaft fand Avenue, einer der Lofomotid« FF 
fe. aufgejtellte VBehruptung, Duß die zuzuſtellen, da es infolge eines Ver- führer, 
ihre Befugniſſe 


der mit mehreren Rippen— 


brüchen, inneren Verletzungen und 


2* 
“ 


‘ 
L 


bihürfungen im gleichen Hofpital 


darniederliegt. 


Frl. Grace Hidey, Nr. 5343 Kimz 


bart Avenue, die fih Abfhürfungen 


u 


nd Schnittwunden zuzog unb nad; 


Wafhirgten, D. E., 15. Dezember. | dem Hofpital der Bahngefellfchaft.ges 


® V 
Dreizel 


D Empſehlungen, 


R 


ringerung der Frachtraten auf land— 
wirtſchaftliche Erzeugniſſe und bie 


| 


Ernennung bor landivirtfchaftlichen| 


| Attaches in den Sruptitäbten Zur = 


pas, jind in dem Bericht enthalten, 
der Seitens der aem.injcpaftlichen 
Kommijfion des Kongrefies, melde 
eine Unterfuchung über die Lage ber 
Landoirtihaft vorgenommen, unter: 
brei'et wurde, 

Sn vem Beriät, dem Vorläufer 
bon drei weiterer Berichten, erden 
nur die Urfacen für die landwirt— 
ſchaftliche Kriſe Lehandelt. 


Die Kommiſſien befürwortet die 


Gewährung von Krediten, die dem 


Umſatz des Farmers entſprechen und 


ah 


die Stiazahlung vom den Erträgen 
DR. arm gemacht werben fann. Dus 


Igegenwartige Bantiweien folle derart 


Zweck würde entweder am Samstag beſetzt war, welche ſich zur Arbeit fkommens und Sapitän hartes |ebgeöntert werden, daß ſolche Kre— 


oder am Montag einberufen werden. 

Für den heutigen Tag iſt keine 
Sitzung des Ausſchuſſes für die Fra— 
gen des fernen Oſtens vorgeſehen, der 
ſich bis auf weiteres vertagte, nach— 


dem China die Aufkündigung des 


Vertrages verlangt hatte, 
Laut den Beſtimmungen der Reſo— 


ach Rußland zu ſenden, und pans energ 
* * a er 5 2 ‘ 2 . . 
ne ähnliche ruffifhe Kommiffion zu | Diefes Derlangens Einfpruch erhoben 


| 


' 


| 
I 


'pflogen, um wahrfcheinlich fich aele=| - 
| gentlich der nächiten Situng darüber 
ſchlag gebrachten Kommiffion follen |THlüfftg zu werden, ob biefe Frage | 
totfächlich zu dem von der Konferenz | 


der auf 
Grund der berühmten 21 Forderun: 
gen Japans abgeſchloſſen worden 
war und nachde die Delegaten $a= 
ifch aegen die Gewährung 


hatten, 
Wie die Konferenz fich zu Ddiefer 


gen Delegaten ernite Beratungen ae- 


zu erlevigenden Programm gehört, 


unterwegs befanden, und mährend der | Craig 
fig dann entjpinnenden Prügelei ‚im Unterhasts gegen den Vertrag. | 
twurbe einer der Arbeiter, der Farbige Man erwartet heute weitere Angrif: | 
| Salomon ITart durch die Iinfe Lunge fe, wenn im Namen der Copofition | 
geſchoſſen. Oberſt John Gretton, ein Konſer— 
Nach Michigan eingeladen. |bfiver, Amendierungen zur Antivort | 


4 ne ‚auf die Thronrede be n wird, 
Ann Arbor, Mich., 15. Dezember. | uf Die Ihronrede beantragen IDIrD, | 


55 lin denen „dem Bedauern“ ob eines 
Die hier tagende Erekutive der Michi⸗ — een Bug ed ck —— | 
State Medical Society hat den * mmens Ausdruc gegeben | 
Dal: enden | Wird, „welches die Drangabe der 
zue Zeit in New York meilen —— — ae: 
öſterreichiſchen Arzt Dr. Adolf Lorenz —— ce ——— nn | 
nach Michigen eingeladen und außer | ;. Se Bir Sutheimun. gr | 
per: Befchlüffe angenommen, in denen m,» ut Die Gutheigzung des 
| it rüchaltslofe Aner: Vertrags ſeitens des Parlaments. 

Während der heutigen Parlaments 
ſitzung ſprach der vormalige Premier 


| gan 





> 





Nachdrücklichſte zu Gunſten der An- 
nahme des Friedensvertrags mit Ir— 
land, den er außerordentlich lobte. 

Asquith bemerkte, 


| Unbeſtäudi— | V 


Chicago und Umgegend: 


Plen zur 
Ihlags in Ausficht aeitellt. 


aus der Aderbaudepartements, 


mentlih zur Eicjerung genaue Anz! 
über den Biebbeftand befür-! 


gaben 
wortet. 
Des Totſchlags ſchuldig. 
Rockford, Ill. 15. Dez. 
Jahre alte Herbert Steward, 
Krüppel, wurde heute 


ein 


haus verurteilt. 


| 


| 


— Rau — a | 
‚ ein irifcher Unionift, Iprad) | De nöglid) würben und in einem Ler| 
Ifommenven Berichte wird ein genauer | &; 


! 


! 


| 


| 


d 


darunter bracht wurde. 
lera und die der Legaliſſerung der kooperati- 
deſſen Anhänger keine Abſtimmung ven Verkaufsbereinigungen, die Ver- Blackſtone Abe., der gleichfalls mit 
Abſchürfugnen 
im Hoſpital 


Herbert J. E. Burrett, Nr. 5302 


und Schnittwunden 
der Bahngeſellſchaft 
arniederliegt. 

Verne MeClurg, Nr. 6706 Cenc 


Avbe., desgleichen. 


Milton E. Bomell, Nr. 327 Oft 


50. Straße, beögleichen. 


%. ©. Urmftrong, Nr. 50 D. 64. 


Straße. 


Frl. %. Nobert? Devonfier, 6037 


Harper Une. 


Frl. Edith Morrifon, 690 Dor: 


heiter Ave. 


Andrew Killips, 5437 Woodlawn 


Une, 


Artbur Clark, 1451 DO. 52. Str. 
E. D. Hoftetter, Rechtsanwalt, 


das ‚eine Giltigteitsbeuer bon ſechs Mo⸗ deſſen Bureauz fih Nr. 209 &. La 
jnaten bis drei Jahren haben, vamit| Salle Straße befinden. 


Howard Meyer, 402 ©. Martet 


Straße. 


Edward Divyer, 5402 Univerfity 


Ave. 


2 
— 


Eiſenhebel 


d 


Der in ſüdlicher Richtung fahrende 
lzug Nr. 379 verließ den Bahn— 


a ee | * 
Durchführung dieſes Vor-⸗ hof an der Randolph Straße um 5 
gen Uhr 37 Min. aeftern abend, 

Herner mird auch die Ausdehnung | Hand 
der Tätigkeit des ftatiftiichen Bures| motivführers Charles Gray und dei, 
na=| Schaffnes Harry B. Darling, 1617 
D 


Er 
unter der Leitung des Loko— 


.Marquette Road. Als er ſich der 
9. Straße näherte, fiel ein ſchwerer 
von der Maſchine auf 
ie Geleiſe, wodurch dann mehrere. 


Der 18 | Wagen entaleiften. 


Zu dberjelben Zeit fam ein auf 


in dem Prozeh !tem Wege nad dem Schleiferiertel 
| wegen Ermordung bon Frau Fyrant | befinolicher, 
| Armfrong des Totichlags Fehuldig | Fahrender € 
minifter Herbert AsquithH auf das! befunden und zu fünf Kahren Zucht: | Lofomctive von Grant Mligan Ses 
Er hatte Frau | dient wurde. 
| Urmiftrong und deren Gatten, die mit ,Öefahr erjt, al’ es bereit zu Tpät 
ihm verwandt und feine VBormünder | war. 
ein derartiger | waren, erfchoffen, weil fie ihn angeb= | wurde aber auch fon im nädjiten ' 


in nördlicher Richtung 
ug berangefauft, dejjen 


312 


kA 
Dieler bemertie bie ' 


Dann zog er die Bremjen an, 


ertrag hätte bedeutend früher ages | lich zu prügeln pflegten. Augenblid infolge des Zufammen- 
Ifteßes zu Boden gefchleudert, Die 
Lokomotive war fozufagen duch dem 


'eriten Wagen Hindurchgefauft umb 


: ; 
itammten. Der Anhalt des Buches Kap — er 

'ift ein rücdhaltlofes Argument zu!  Wheeling, W, Va., 15. De. —— 
Gunſten der Aufrechterhaltung ‚„einer Perry Contle, die kürzlich hier des 
wohlorganiſierten und ſtarken hemi- Totſchlags, begangen an Frau Pearl | 


Unterzeichnung des Waffenſtillſtands 
insgeſamt an die Alliierten Schiffe 
Mert von 756,000,000 Mart 
Gold abaeliefert hat. 


Die Delegaten Chinas —— den ges Wetter mit Regen oder Schnee heute ſchloſſen werden ſollen, um die Tra⸗ 
Standpunkt, daß die Angelegenheit | am ipäten Abend oder morgen, Keine |gödien zu verküten, die fich feit des) 
tatfächlich der Konferenz vorliegt und | wefentliche Aenderung in der Luft |Einfeens des bewaffneten Konflikts | 


im oft: und Danıpfers 


5 ik 
"olfzabitimmung im Burgenland hat 
begonnen, 


nos 


Wien, 15. De. 
Gebiet des Buragenlandes begann ge: 
tern ohne amtliche Beteiligung 
Deiterreichs Die 
Laut der bier einaetroffenen Nach 
richten dürften etwa 90 Prozent der 
Stimmen zuauniten lingarna ab 


nr 


* 
308t 


8 


geben werden, da das deutſche Ele⸗ 


ment ſich völlig fern hält. 
Kanzler Schober, hat im Parla— 


S Darum 
Im Oedenburger 


Volksabſtimmung. 


ſchen Induſtrie“. 


In den Vereinig— 


Iten Staaten fommen hierbei nur der | 
mit ihm in: 
‚Verbindung ftebenden Organifationen | 
‚in Betracht, wie die Chemical Founs | 


„Harbentruft“ und bie 


| terhandeln, angeblich bezüglich des | 
Abſchluſſes eines Handelsvertrages. 


In gewiſſen Kreiſen glaubt man 
jedoch, daß ihre Reiſe mit den Ent— 


2 „begangei u bon ihr erledigt werden muf. 

' Milltam?, überführt wurde, tit, laut | Ferner ſah ſich die Konferenz wei— 
dem nunmehr geöffneten Teftament,ercn neuen Vermicdlungen Bea Lich 
Frau Williams deren Erbin. Der insg Fernen Dftens gegenüber, — 
Pachlaß beläuft ſich auf ‚58000. | China um definitive Chhritte erfucht 
Die Frauen waren lange Jahre, D5 | pat, Burch melde den „Sonberinter-"- 


'zum Tage bed verhängnisbollen | jenfphären“ ei 
zum wage De q t a” ein Ende gemacht mer 
| Streits, bie beiten Freundinnen ger! 3 en 


! |Tolf, die durch verfchiedene Verträge 
weſen. 


mit China geſchaffen wurden 
N ilfs⸗⸗ ſekretä — der 
| Nener Hilfe-Schaamtsjekretär. | Daun ift vorläufig and; modh die 
| Mafhington, D. E., 15. Dez. Die) 
‚Ernennung bon Elmer Dover von! 


diat, Taut welchen Sapan die Kat: 


‚srage über dieBedingungen unerle— 


Iwärme. Niedrigfte Temperatur heute |ereignet hätten. Er fügte hinzu: „Ic! 
‚nacht einige Grade über dem Gefrier- | möchte bie folgende Warnung erlafz | 
puntt. Der Wind wird fi) bis morgen | TEN. (5 mürbe meiner Unficht nad) | 
früh zu einem friſchen öſtlichen ge- ein ſchwerer, ja ein tragiſcher Fehler 
ſtalien. ſein, wenn man glauben würde, daß 

Illinois: Unbeſtändiges Wetter mit Regen nach der Ratifizierung des Ueberein⸗ 
Iden fiblicen Reiten heute abend oder mer kommens, die meiner Ueberzeugung 
n. Im äukerften füdlihen Zeit heute abend | Nach nicht audbleiben fann, da3 Ente; 

eiter beute und |der Schwierigkeiten getommen fein | 


lei > Wwärnter, 
steine weicnts | wird“, | 
Schießereien in Belfait. 


nachrichten. 


Der Dampjer „Kroonland“, der 
Samstag von New York na) Br: 
month, Gherkourg und Antwerpen 
fährt, nimmt Briefe nad Europe, 
alio auch nadı Tentichland mit. Voſt— 
ichlun im hieſigen Hauptpoſtamt 
heute um Mitternacht. 

Der Tampfer „Lituania“, der 
nächſten Mittwoch von New 
York nach Cuxhafen, Danzigen d Li— 
bau fährt, nimmt Briefe nach 
Deutſchland, Litauen, Lettland, Eſth— 


ıbeute abend und morgen, 


N Sm weitlihen Teil 
imorgei Tälter, 


‚widlungen in Mejtungarn in Ver- | Xacoma zum Hilfsfetretär im Bun: 


' 
ı 


Indiana: Zunehmende Bewölltheit, aefolat 


bindung fteht. zurückgeben 


von Regen oder Schnee heute am ſpätenAbend 


Wisconin nbeſtändiges W 
morgen, waährſcheinlich Schnee. 
| liche MAenderima in der Luftwärme, 
| Soma: Wabrfheinlih Regen oder Echnee | 
d — F Belfaſt, 135. Dezember. Im Ver—⸗ 
ſchau Bahn an China lauf der geſtrigen nacht wurde in der 


land, Finnland und Volen, ſowie 


} 


I 





I 


| hatte thin völlig zertrii, ;mert. 


Die sahrgäfe gerieten im Anzit 


und Screden, und nur ser Umficht 


und Geinieösgegenwart ded Schaffners 


Darlinz iſt es zu verdanken, 


daß 


nicht noch weit ernſtere Folgen ent— 
ſtanden. Dieſer lief, tretzdem er ſel— 


| ber berleßt mas, 
Wuhigte die Fahrgäfte, die fih im 


m 
z 


durch die Wagen, 


ahnſinnicr Haſt den Ausgängen 
drängten, und löfchte die Lampen 


Gus, melde jeden Augenblid zu erplo: 


bieren brohten 


Dann murbe mil“ 


ment erflärt, die Regierung mürbe Bafcte nad) Kolen, Lettland und Li- 
| taıen mit. Roftichlug im hielie 

ertpo.amt nahiten Montag fur 
die Bafete um 4:30 Uhr nadmit- 
tag3 und für die Briefe um Mitter- 
nacht. 


desſchatzamt iſt heute, wie es heißt, ſoll und die diesbezüglichen Unter- oder mörgen. Im äuberſten füdlichen Teil Gegend der Marrombone und der! 


‘ 5 anhft} 1 ünſtig für Ip S & Ar SS —14 * heute abend wärmer. * Su = u. | 
das Srgebnis der Voltzabftimmuna | Günftig für Ungarn. vom Schapamtsfelretär Mellon dem | handlungen werden haute von den! sriesr mkihtanm. Unbeftändiges Wetter, IVorf Straße bon Schügen aus Vers | 
I1A. a er, . 4 

ſtecken heraus geſchoſſen. Dieſes 


überhaupt nicht beachten, ſondern auf Budapeſt, 15. Dezember. Gelegent- Präſidenten Harding empfohlen wor- Delegaten Japans ımd Chinas Fort. | wabriheintic ‚Schnee Feuie au Imäten Abend 
dem Friedensbertrag bon Trianon | lich des eriten Tages der Volksabſtim- den. —* werden. Es —— Feuer wurde von Polizeimannſchaf— 
ung Prohibitionsſünder. | bei in eriter Zinie um die finanziel- — — — ten eriwidert. Someit befannt ift, 
an Defterreich fällt. . | Stimmen abgegeben, von denen 90| Rhinelander, Miz., 15. Dez. Elf len Garantien, die Napan- feitens| genpantaong: 5:27 bau op 
Die öſterreichiſche Preſſ —— Der Tenweraturſtand: Ein Ladengeſchäft, das jedoch be— 
bezüg⸗ an Ungarn — ſämtlich der Uebertretung der Pro— linie fordert und die, der Anſicht der | Machitehend der Temperaturitand nach |teit® für den Tag geſchloſſen war, 
ih Vurgenlands, Stalien verant-| Seines Poſtens enthoben. hibitionsgeſetze ſchuldig bekannten, chineſiſchen Delegaten zufolge, eine 
| 
| 


|bem Rettungsiert begonnen. 
Yırieli ftarb auf dem Wege zum 
ofpital; Hebe wur bemußtlos, 

Ein anderer, in jüdlicher Richtung 
fahrender Eilzug wäre beinahe noch 
in die zuſammengeſtoßenen Züge hin— 
jeingefahren, e* gelang dem Lolomn- 
tivführer aber noch im letzten Augen⸗ 
blick mit Aufbietung äller ſeiner 
Kräfte ihn zum Halten zu bringen. 

| Sobald die Polizei telephenifch 
|bon dem Unfe . benadhrid;tigt worbess 
twar, murien von allen umliegenden 
Bezirkswachen Ambulanzen mad): der 
Unfaflftelle gefandt, in welchem man 
die Berle,ten eilends nad den Hofpis 
‚erpool, 10. © 23. „Cedric“ nah || tälern brachte. Eine Anzahl % 
ziew York; „Schnthie” nah Ww Klund Krantenpflegerinnen: nahm 


o 


| 
19 
| 


Ange.smmene Tampfer. 

New Dorf, 12. Dez. „Bari3“ von 
Havre; Kroonland“ von Antwer— 
pen. 

Bremen, 9. Dez. „America“ von 
II Sie Yorf. | 
IE Blnmouth, 1°. Tez „Lapland“ | 
don New Yorf. 

Southampton. 11. Dez. „Cerma— 
| ia“ von New Dorf. 
Liverpool, 12. 2ez. „Geltie” bon 
etw Dorf, | 
AL efahrene Dampfer. | 


cC 


: handelt fich hier: |der Luftwärme. 
fuhen, demzufolge das Burgenland ung in Dedenburg murben 16,000 | 
| A nen ı —— . 6:97 be be wurde nur ein Mann bermunbdet. 

J macht Prozent zu Gunſten des Anſchluſſes Wirie und Schanffellner, bie fich Chinas für das Nufgeben der Bahn- Mendaufgang heute abend, nur 
ir Die gegenwärtige Yage 

den amtlichen Angaben de3 Wetteramtes | murde durch eine Bombe demoliert. 
wortlich, mit dem Hinzufügen, Sta-| Madrid, 15. Dez. General Mar- | wurden heute von Richter Reed zu Rortdaner der jabaniichen Kontrolle [von achten nachmittag 3 Uhr an: Einer der Männer, die am Dienstaa 
Iten babe fi mit Gifern Ungarns |guis de Gavalcanti ift feitens der Res Geldftrafen von zufammen $2950 | Über die Bahn Fedcuten. 2 Zus mean. Zu} I Zur mnepeuts „Ze |bei den Schießereien verivundet wur: 
angenommen, in der Hoffnung, es/gierurg feines Posten ala Dberbes | verurteilt. Frankreichs Wünſche in der Marine: 5 Ubr nadıt......3 br morgens....39 }den, tft heute feiner Wunde erlegen. 
würde, im alle eines Zufammen-|fehlshaber der Kampfzone in Melilla | frage ihr abenpß.. u Enke... Mihtöne in Irland. 
Hohes mit Nugoflawien, Ungarn|enthoben worden, weil er Zeitungs: Wafhington, 15. Dez. Frankreich | 5 Abe abends. Ubr morgend....0| Duplin, 15. Dezember. Von bier 
auf feiner Seite haben. vertretern gegenüber gewiſſe Aeuße— wird, wie heute bekannt wurde, bei aus ſind heute engliſche und iriſche 
Präſident Heinſch und Kanzler rungen getan hat, die, der Anſicht der dem Marineausſchuß der großen Kon⸗ 
Schober ſind geſtern nach Prag ge· Regierung zufolge, für einen Ang ferenz darum vorſtellig werden, daß 


0 Uhr abenb2.. Uhr morgens... .30 
Ubr abends... Uhr morgens 
Dffiziere nah Limerid abgefandt | 
: — un : worden, um eine Unterfuhung über 
reift, um mit dem Präfidenten Ma-INachfolger wurde General Sanjurj ihm eine Marineftärfe im Betrage | 
jargf don Tihedhoflomwatien zu un-' ernannt von 315,000 Zonnen an Schlacts 


— —ñ— — 


— Aus dem Stadigefängnis in 
Des Moines, Ja. entwichen in der 
rerfloſſenen Nacht ſieben Häftlinge, 
indem ſie die Gitterſtäbe ihrer im 
erſten Stockwerk gelegenenZelle durch— 
fägten, 


224 


< 


br abends. .....30 Udr 
2 W!hr mitternadt 39 

ben Tod bes GSergeanten Enright 
vom Kouftablerforps vorzunehmen, 


— —— 


A 
— 





a 
Feigen⸗ 
Bars 


Soeben aus 
dem Badofen 
aelommen 
(3 Pfund an 
einen Käufer), 
bei dent mors 
gigen Verkauf, 
Dipezicll das 
Pfund zu 


14c 
—R 


—— 


Schuhe für die ganze Fam 


AL 


WS Starr ManısnN am DEARBORN STS 


aden ofen morgen Mbend und jeden @ 


FU . DER; f SM 
.., J 

KIN 
—————— 

J A 

\ r * 


AAN 


9305, 1130 
vorm. 


27 bei 543ll. 

Tapeſtry Brujs, 
jel Ruas, extra 
ſchwere Qual., 
hochfeine Aus—⸗ 
wahl von wün⸗ 
ſchen swerten 
Muſtern und 
Färbungen — 
von 9:30 bis 
11:30 vorm., 
ein auß eror— 
dentlicher Wt. 
für morgen, 


67e 


ili 


® 


9 
Al 


e 


zu jenfationell ni.drigen Breifen in unjeren Bafement 


Unſer Baſement, das berühmt iit wenen feiner unübertreffllihen Werte, hat nod nie zuvor foldı wunderbares Schuhzeug 


offeriert 
jteben tönen — Diele® 


Schuhzeug für jedes Glied der Familie au foldy entichtedenen Eriparniffen, daß Imenige dem Staufen mibder- 
ift eine außergewöhnliche Gelegenheit, dem bier finder Ihr Schuhe in allen wünichensiverten 


Faſſons, ſorgfältig gemacht nach wünſchenswerten Leiſten — eingeſchloſſen ſind: 


Hohe und niedrige Schuhe für Dame 


nt, von ſchwarzem und braunem 


Kid und Kalbsleder — Dreß und Arbeitefchuhe für Männer — Kalb⸗ 
———— BER DEE TE Ban nenn nn ne 
lederſchuhe für Knaben, in ſchwarz und lohfarbig, und hohe Schuhe für 
Mäbchen, Knaben und Kinder — alle ſind hochfein gemacht mit 


Gebrochener Zuk— 
Candy fer Candy, viele 
Flavors, ein gutes Sortiment der— 


ſelben — ſpeziell das 17e 


Rfund zu 


foliden 2ederfohlen — alle Größen zur Nustwahl — habt hr die: 
selben einmal geichen, jo werdet Abe fofort ausfinden, twie niedrig 
dtefelben markiert find — 03 find bie regulären $4 bi3 85 Werte 


— morgen zu $1.37. 


©. sd .. 
Jinfier = Ständer 
Nidelplatiiertex Natteritänder, beites 
hend aus einen Haren Spiegel, Na: 


fiertaiie ımd Binjel — res 480 


gulärer Tde Wert — zu . 


EAST 


Taſchenlücher 2 


cher mit beſtickten Block Initialen und 
Kranz-Entwürfen—3 in einer ASe 


Schachtel — zu..... 
*8 Tafieta » Seide Z 
a 2 
Bänder u. Moire Bad, 
2 ’ 43464 ur 
ebenfalls Satin geſtreifte 
Dresden Muſter — 4 bis 
514 Zoll breit, die Yard 


Warme, twollene 
Hand ſchuhe Han dſchube und 
doppelte Fauſthandſchuhe für Mädchen 
imd Kinder —gangbare Far⸗ 
a een 


23c 


Badroben Sulworien: 


»Raderoben für Männer, bübider 


‚ dazır pafjender 3 37 
| ... . 2 


pa 
ſpeziell 


230 $ 


Ganz fpeziell in 
unſerem Baſe— 
Rubbe— 
ized Sateen Re— 
vn Capes für \ 
Mädchen nit Ibir- 
red Haube und 
au f geſſchlitzten 
HMAermel-Löchern, 
MG6Good mit Plaid⸗ 
| NZetide gefüttert, in 
| \ravs, braum und 
I | rot, Gr. 6 bis zu 
A 
| 5 jbis 11:30 vorm, 


14 &., bon 9:30 
|} eig] 57 
alsbinden 


9:30 bis 10 vo m; 


riin-Hand Halsbinden fiir 


dene 
edene 


geſtrickte oder 
66 em x tun, 
war bon atiraltibein Zr 


ipestell morgen berz ' 


and ube 


K Gauntlet Kinder-Handſchuhe 


Abendpoſt, Chicago, Sonnerdläg, den 15 


ee — 


, Dezember 1921. 


——— —— 


leiſe gefahren? Ein furchtbares Un⸗ 
glück? Dann mußte eine Erſatzloko— 
motive mit zwei Wagen, in denen 
Verbandzeug aufgeſtapelt war und 
Tragbahren zu Hauf ſtanden, hin— 
aus ... die Aerzte wurden alar— 


der Elrakenbahnfonds. 


Auf wie viel beläuft er jid) zur Zeit 
eigentlich? 


miert ... bei dem geſpenſtigen Schein 


der Fackel ward mit der qualvollen 
Arbeit begonnen, und jeder %.id 
ſagte: Den Stationsvorſteher trifft 
| die Schuld. Morgen würden es 
| bie Zeitungen mit bunberttaufent 
ſchwarzen Zungen in alle Welt hin- 
‚ausfchreien: Den Stationsborfieher 
ı Döring trifft die Schuld. Sound: 
\foviele Tote... .Sounbfopiele fchiver 
|Berlegte .. . und frauen und Kind» 
| der 0. „Kein! Nein!” fchrie Do- 
ring auf und geitifulierte nervös mit 
der Hand in der Luft „Das ift ja 
‚alles Unfinn! Welche Zorheit! Dö— 
Irina, fteht dein Verftand in Flam= 
ı men?“ 

| Der Vergleich war nicht übel! In 
| jeinem Sopfe brannte e3, als fei ca= 
| rinnen die Hölle. Umb faft hilfe- 
fuchenb blidte er in da3 erleuchtete 
immer bed Affiitenten. Denn er 
fürchtete, er möchte irgend etwas tun, 
| da8 er mit Haren Sinnen nie unter: 


Er fah auf die Uhr. 

Dreiviertel Zwölf. In einer Vier: 
ıtelftunde fam ber Zug. Darinnen 
waren fa und Stlingitröom! Die 
Verräterin und ber Verführer! ih 
der Zug trug jein Giüd und eine: 
Schurken hinaus in die Welt! Er 
würde einfan bier zurüdbleiben, un 
‚die Tage würden verrollen, bie Stun: 
| ben wilrber in das Meer ber Emia- 
ı feit tropfen in bem eivigen Gleidı- 

‚maß be3 Leben2. 
| Ein TFel3 lag auf feirter Bruft. Er 
fonnte nur furz und ftoßmeife at- 
men, 3 trieb ihn hinaus nach dem 
Nebenageleife, dad zu dem Graben 
führte. 

Er beichleuntate feine Schritte, vn 


— ſich Luft zu ſchaffen; und immer 


ee, 


[4 


— 


2 Imit. geſchl. 
Haar⸗Receivers u 


Jars od. Hair Receivers, mit fan— 


cy emboſſed Silber plat⸗ 480 


tierten Tops — zu.... 


7 er Herren⸗ und 
Taſchentücher Damen⸗ Ta— 
ſchentücher, farbige, importierte, be— 
druckte Taſchentücher — 64 
20 


Werte bis zu 1dc — zu.... 
el 


Marinefliep: 
gefütterte 
in 


910% 


3 Me rcerized Da— 
Tiſchdecken 9 ————— 


64 bei 64 Zoll — ovale und geſtreifte 


Entwürfe — ſolange der $1 09 
. 
pn 


dunkel lohfarbig — 
Wert 78e — zu ... 


Ta Wie 


Vorrat reicht, zur... 


ERAAAAIISIAIU 


BR zeſtreiſte und J 
Knabenhluſen 8 


Bluien — voller Schnitt — Bro: 
32 — * 


ßen bis zu 10 Jahren — 430 


—— —— —— —— — — — — — — — 


rote 


ı Robert Seymann 


Du Signal. 


) 


(27. Yortiegung. 
u bon 


Nah Haufe zu Fra 


Walls 


karöiven wollte la um keinen Preiz. | 
;D’e mußte ja num bereits ihre Yb« 
„Ticht bemertt haben. 
denn fopflos Durch die bon 


Sp irrte fie 
nen 
Folettriichen Lichte erleuchtete Neus 
haufer Straße. Die frehen Bitte) 
„einiger Flanenrs erjchredien fie. Cie 
flüchtete in ein Hotel am Staus, 
rentichlofien, zum Morgen zu 
machen, | 

Nun fah fie zufammengefauert in 
bein büfteren Hotelzimmer und ft | 
ide vor fih bin. Einſamkeit war ı 
"ie, Von der Straße berauf drang 
Das Klingeln d 
die ratterten md rollten, wenn fie 
Am die Aurbe 
her bogen. Ciniae Stunden bergin: 
gen fo, und ed ward Mitternacht. 
Kein feanender Schlaf ließ ihre 
Augenlider ſinten. Mit jeder Vier— 
»teiftunde fiieg vielmehr die Dual der 
Reue. 

Seltfam! 
Liebe zu Wolf Dietrich, die jeht ftär 
fer denn je, aröher als felbit im der 
Stunde, da fie in Schmerzen biele: 
Rind geboren, in ihr aufitand, mud)? 
die Sehnfuht nah ihrem Gatten. 

Daß hielt jie nicht aus! Dielen 
Buftand ertrug fie nicht noch einmal 
pier Stunden, darüber würde fie ve® 
rüdt werden. Sie Ichlüpfte 
Mantel, erariff die kleine Qebers 
tafehe und hegab fich in die Portier: 
Ioae: 

„Sch finde feine Ruhe! 

Sie mir nicht raten, tie ich im Die 
Berge komme, ohne auf ben 4 Uhr 
Exprße warten zu müſſen?“ 

Se ärgerte fih, faum daß fie bie: 
gefaat, über die Torbeit 
Worte. ber fi 
daß fie an irgend jemanden ba? 
Wort richten konnte, da fie biefer 
Einfamteit entiloben war. 

Und folde Einfamteit hätte ihr ae 
droht Tag um Tu 


te ii 


ik, 


bis 


g 
Is 
yY. 
User 
m 

l 


44 


— 
* 
De 
er 
sh 


Ars dieſer namenloſen 


J 
* 


at 
usa 


Sie zoq frößelnd den Kleinen Pelz, | Theodor Döring herum zu der Enm- | 


elettriihen Wagen, | 


pom Bahnhofsping ! 


u. 
| anädige Frau! 


! 
te daran 


tarnnte 
tonnie 


or 


Yutomobil! 


n A alte! 
gedacht hatte! 


Ein 


nicht 


Daß 
Das 


außerhalb Münchens die höchſte Ge— 
ſchwindigkeit 


11 tta 
hatte 


und 


N inre 
Vorſp n 


annehmen, 
vier Stunden rume 
Mmäre fie aleihb um 9 Uhr mes 
aefahren, fo hätte fie jebt bie Hälfte 
des Weaz hinter Ti, 

Vielleint fam fie trogdeın mit dem 
Auto noch fchneller an al3 mit dem 
t um bier Uhr abatıg. | 


Zug, 1 
rat 3 r 
weniaſtens dieſer 
a 
5 


fie 
tr! 
! 
n 


J 


der erſ 
Und ſie entrann 
Qual drückender Untätigkeit! 
flog Wolf Dietrich entgegen! 

Ste lieh alfo ein Auto beitellen. | 

Zeit, bi& der Opelivagen vbor= | 
r, bünfte fie eine Cmigfeit, ı 
währte eS nur eine Biertel- 
ude, bi8 aus einer Zentrale ein | 
gen f Sie erklärte dem 


— 
a 
c 


— 


29 


— 


mr 
Ar 


> 
Q. 


— 


— 


8 


UL 
Chauffeur Richtung und Straße. 
„ie lange werden Cie fahren?“ 
„sch Fahre von Planega ab mit der ! 
höchſt zuläſſigen, Geſchwindigkeit. 
Die Straße iſt gut, 

ich bin ſie oft gefahren und kenne ſie. 
Es kann 6 Uhr morgens werden, bis 
wir aknommen Sie ſtieg ein. Di 
Lichter der Münchener 
ihr vorüber. 
chatten der letzten Häuſer vorbei, 
dann, in Dunkelheit gehüllt, 


Wieſen, Wälder und 


n 
kisils 


r 
J 


“ 


+ a nr 
ten ar 
— 

zu 


und 
Felder 


Graben... 


‚tallı 


\ zahlte Leine Lampen 


2 | 
bieler | 
war ichon alüdlic, | 
hinter einer Glaskugel. 


und pfiffen. 
a . *2 — * 
g, Jahr um Jahr. die ſich um den Stationsvorſtehet 


finſier drohen 

e Nacht, die mit der 

es Automobils vor den 
zu 


(’ ayn 
Laternen 


vr 
4 


in ihren : 


Aripr 


Inzwiſchen iv e der Stutions- 
borftcher Dorina a 
gen Expreßzug. 
Die Nat war klar. 
Mondnäcte, 


Keine jener 
die Erde und Himirel 
in Silber tauden. ber wie unge: 
Sterne am Firmament. 

Die Berge lagen in einem durch 
fihtioen Schleier, al2 ftänden ſie 
Zelearorh 
und Zelephon, Signal 
eleftriiche 


blendende tale, 
Liu 
an 


us 


var die Mufit, 


menſchrift: 
ſtröm. 


zlit- einmal 


flieht mit Klingſtröm! 
hämmerte im Takt des 
Iſa flieht 


Iſa 

Sein Herz 
Telegraphen immerfort: 
it Klingſtröm! 
Die Signale leuchteten mit 
Iſa 
Die Maſchinen fauchten es. 
die Züge ratterten es, die elektriſchen 
Läutewerke ſchellten mit höhniſcher 
Fiſtelſtimme boshaft in ſein Ohr: 
Iſa flieht mit Klingſtröm! ... 

Das war eine Qual, nicht mehr zu 
ertragen! 
räume hindurch, um dieſer Folter 


si 
>... 
Flam— 


1 


A 


Ientfieben. Er fpannte all feine Sinne 


an 


an, um nichts anderes zu vernehmen 
als das donnernde Ratiern der lehten 
einfahernden Züge, aber tattmäßiz 
ziſchte es der Dampf der Maſchine 
+ Und wenn ber AZuaführer bie 


ı Hand falutierend an bie Mike legte, 
danır meinte er in feinem VUuae yur- 
das mitleidia auf des Sta— 


leien, 
tionsvorſtehers bleichen Zügen ruhte. 
— Er konnte ſie hindern! Fünf 
Minuten hinter der Station war eine 
Weiche. Das Nebengeleiſe, auf das 


nur in beſonderen Fällen gelegentlich 
geſchoben 


ein Güterwagen 
wurde, endete vor einem Graben. E 


k 


| itellte jich vor, ivie das wäre, menn 


einmal dort ein Zua aufliefe, wenn | 
die Mafchtne jchon in voller Gang: ı 
art, die glühenden Augen vergeblid, | 
bohrend, mit Bolldampf ! 


+ 


in die Nacht 
auf diefen Graben Iozfuhr, plöglid 
den Halt unier den Wädern verlor, 


jetundenlang berichttaufte, 


Rädern in ber Quft fich bemeate um? 


‚dann in den Schlamm 
uf den um 12 ihr! 


aitterten die | 


l 


hineinraſſe, 
ſich überſchlug, Dampf und Gluten 


ſpeiend, die Wagen mitreißend, die 


in raſchem Anprall, plößlich Wi— 
derſtand findend, ſich auftürmten. 
übereinanderſchlugen, mit den Achſen 
wie mit lebendigen Armen in das 
zerberſtende Eiſen griffen ... und 
wie dann alles ein Trümmerhaufen 


—V 
nun 


war, au dem Glut und Dampf hoch 


t 


tewerke ratierten und te 


aufziſchte. 

Wenn der infernaliſche Lärm der 
Zerürttung dann verhallt war, moch— 
man entſetzliche Schreie, Wim— 
mern, Heulen und Beten hören... 

Grauen ſchütelte ihn. Er ſtand, 


der um ihre Schultern hing, enge: | phonie des Foriſchritis und des Le- die rechte Hand unter bad Kinn ge— 


zulammen. 


ben3 formten, während in feinem 


| 
| 


ftügt, bor dem Gebäude und bohrt: 
j 


. * . 4 . & zZ 2 2 ⸗ * z4 
Der dicke Portier drehte erſt eine Innern mit der Gleichmäßigkeit des eine irren Augen in die Finfterni: 


Aeile die Daumen. Dann meinte er: 


wWwie war's mit einem Auto, gnd- 


Dige Frau?” 


— 


J 


| 


Happernben ZTelegraphen fich immer 
bon neuem ber 
formte: 


Wo war er? Was war ihm ge: 


Ichendige Satz ſchehen? 


Der Expreß auf das falſche Ge⸗ 


flieht mit Kling: ı 


Er ftürinte die Station? ' 


mit den | 


wieder trat da3 entjekliche Bily vor 
fein Auge: ein rauchender Irünt- 
merhaufen und darunter Zerquetſch⸗ 
te, Zermalmte, denen er hohnlachend 
den Lebenspfaden zerſchnitten ... 
Schon von weitem konnte er im 
— — die beiden Gleiſe 
ſehen Das eine zog ſich ſchlängelnd 
nach links, das andere, das in vielen 
Windungen bis zZur italieniſchen 
Südgrenze lief, glitzerte zur rechten 
| Seite. 

' Eine Weide war ba, die wurde 
Ifaft nie berftellt, denn jehr jelten 
brauchte man dieſes Nebengleis. Da— 
rum war die Weiche feſtgeſchraubt. 
Ddðring lächelte. Er hätte ſie gar 
nicht verſtellen können! Das konnte 
nur der Weichenwärter, der den 
Schlüſſel hatte. Der mußte eigent— 
|lich jegt die Strede abgehen. Gr 
‚mußte ihm begegnen, Meyer IV mar 
doh Tonit ein fo pflichttreuer Be— 
amter! 


ſein Ohr, ſo, als wenn jemand mit 
einem Hammer gegen die Schienen 
klopfte. 
Das war der Weichenwärter, 
prüfte wohl das Gleis. 
Da ſtieß Dörings Fuß gegen 
einen Körper. Er bückte ſich und er— 
kannte Meier IV. Ein blutiger Strei— 
fen entſtellte ſeine Züge. Döring riß 
ihn empor. Die Wunde war nicht 
'ihlimm. Der Fünfzigjährige wur 
|war nur bemußtlo!. Da war aifo 
‚etwad Mußerordentliches geicheher 
Ein Anfhlag? Men tonnte ber an- 
ders aelten ala dem Zug? 


t 
ber 


I 
\ 
| 
! 
’ 
I 
ı 


Der Stationsvorfteher flon bor- ı 


‚wärts, Die Weiche tauchte mie eın 
aus ber Erbe ragender Arın vor ihn 
‚auf. Sn diefem Moment fprang ein 
‚dunkler Körper, der auf dem Boden 
gefauret war, empor und floh pfeil: 
:ichnell den Bahndamm Hinnnter, 
verihivand im Walde, 

Döring Ichlug fi mit der Fauſt 
gegen die Stirn, 

Seebald?! 

Mar er denn wahnfinnia? 

Gr büdie fi. Da entrana 
ein beiferer Schrei feiner Kehle. N 
‚ hatte verfucht, die Weiche um: 


ſich 
tan 
ſteſte 

zuſtellen, 


es war nicht gelungen. Da haitte ber- 
Elende die Schienen aufgeſchraubt, 


das Erdreich darunter ausgehöhlt, 
die Schwellen gelockert, die Schienen 
voneinander geriſſen. Eine Entglei: 
ſung war mit mathematiſcher Sicher 
heit zu erwarten. Dann flog der 


Zug den Vahndamm hinunter .... 


Das ſchoß ſchnell wie der Blitz durch 


Dðrings Kopf. 

Sofort, ebenſo blitzartig, ſann er 
auf Abwehr. Die Stelle reparieren? 
In Minuten herflellen, was in einer 
Arbeit von zwei Stunden vernichlet 
worden war? 

Unmöglich! 
denken! 

Döring drehie ſich auf dem-Abſat 
um und flog, ſich überſchlagend und 
ſtolpernd, ſich aufraffend und aus 
voller Kehle Alarm rufend, zurück. 
Der Aſſiſtent ſtürzte aus dem Bu— 
reau. 


ſtten 
till 


Daran war nicht 3 


(Fortſetzung folgt.) 


Stört Schnterz 
Euren Schini? 


Tie Rein und Qual von Nheuntatis- 
ans kann ſchnell durch Anwendung von 
Sloan's Liniment vertrieben werden. 
Es verſchafft Wärme, Ruhe und Beha—⸗ 
gen und gibt Euch geſunden Schlaf. 

Habt immer eine laihe bei 
Sand und gebraudit es, wenn Ihr das 
erſte Zwicken veripürt. 

Es dringt ein ohne Reiben. 

üplih, um Mein aus müben, 

Mustkeln, Berltaudungen und 
N ungen, Gelenfftelfigfeig unb Areiie 
iahmbeit au bertreiben. Eeit 40 Jahren Seind 
des Schmerzes. Fragt Euren Naher, 


In allen Abpotheken, 35e, 70e, 81.40. 


51009 


lLliniment 


u 


der | 


Etadtrat will Anakunit haben, 


Sammel Infull fagte no vor Kurzem, 
dafı Neder während dc8 Sirieges ein 
Opfer bringen mußte; wie fteht es 
aber mit der Gasgeſellſchaft? 


In der geſtrigen Stadtratsſitzung 
brachte Ald. Thomas O, Wallace 
von der 23. Ward den Antrag ein, 
daß der Finanzausſchuß feſtſtellen 
ſolle, wie hoch ſich zurzeit eigentlich 
der ſogenannte „Straßenbahnfonds“ 
belaufe, und wie er angelegt iſt. 
Bekanntlich werden in dieſen Spe— 
zialfonds alle Gelder abgeführt oder 
ſollen wenigſtens abgeführt werden, 
welche die Straßenbahn unter ihrem 
Freibrief an die Stadt zu zahlen 
hat, d. h. 55 Prozent ihres Reinge— 
winnes. Etwa 830,000,000 ſollten 
ſich zurzeit in dem Fonds befinden, 
doch iſt verſchiedentlich daraus Geld 
an die Stadtverwaltung zu dem et- 
nen oder anderen Jmed ausgeliehen 
worden, Ald, Wallace und vericie: 
dene andere Stadtpater möchten nun 
wijfen, wiebiel Geld aus dem Fonds 
zurzeit wirklich verfügbar wäre, 
wenn man es brauchen ſollte, z. B. 
zum Bau von Tiefbahnen oder zum 
Ankauf des Straßenbahnſyſtems. 

Vorläufig widerrufen wurde ge— 


ſtern vom Stadtrat die in einer früi- 
heren Sigung erteilte Erlaubnis zur | 


Abhaltung eines Samıneltages — 
„zag Tay“ — für berfrüppelte 
striegsveteranien. Selbitverftändl.." 
var c8 nicht der Zived der in Aus: 
jtcht genommenen Sammlung, wel 
he zum Widerruf führte, fondern 
die Tatfadje, daß iiber die Hälfte der 
gejammmelten Gelder nicht in Chica. 
go Verwendung finden follten. Der 
simanzausihur wurde beauftragt, 
die Angelegenheit gründlich zu un 
terfuchen und bor allem feitzuitellen, 
wer die Veranſtalter ſind, Von ver— 
ſchiedener Seite wurde bei dieſer Ge— 
legenhtit geltend gemcht, daß die be— 
ſtiehende ſtädtiſche Ordinanz, welche 
im Jahre nur insgeſamt drei Sam— 
meltage und zwar ausſchließlich für 
ſtädtiſche Wohltätigkeitseinrichtun 
gen, vorſieht, ſtrikt durchgeflihrt 
werden ſollte. 
Der Kampf gegen Frau Osborne Rowe. 
Bis zur nächſten Stadtratsſitzung 
aufgeſchoben wurde der von gewiſſer 
Seite beabſichtigte und angekündigte 
Kampf gegen Frau Louiſe Osborne 
Rowe, die Leiterin des ſogenannten 


| 


ſtädtiſchen Wohlfahrtsbureaus, wel- 


ſche für das kommende Jahr um eine 


ſuchte und die für ihr Bureau, an— 
geblih ohne dafür irgend etmas 
areifbares zu leilen, im Laufe der 
legten Jahre die runde Summe von 
$106,000 verlangte und erhielt. E3 
lit eine Bewegung im Gange, der 
Poſten als überflüfiig überhaupt 
abzuſchaffen. 

Hearſt Square heißt in Zukunft 
der Schnittpunkt von Madiſon und 
Market Straße, wo ſich das Hearſt— 
Gebäude befindet. Eine bezügliche 
Ordinanz wurde geſtern im Stadt— 


2 a i 
* rat einſtimmig angenommen. 


Direkter Widerſpruch. 
Zu recht lebhaften Auseinander— 
ſetzungen kam es geſtern vor der Illi— 
‚noifer Handelstommiflion gelegentlich 
‚der ‚Verhandlungen, welche eine Her: 
| haben. Der BVorfigende des Diref- 
‚torenratö der Gazgefellfhaft Samuel 


Inſull mußte es fich gefallen lafſen, 


daß er im Kreuzverhör von Donald 
R. Richberg, dem ſtädtiſchen Sonder— 


anwalt für Gasangelegenheiten, dar— 


ouf hingewiefen wurde, daß feine vor- 
geſtern aufgeitellte Erklärung, Die 
ı Aftionäre müßten erit den von ihnen 
| während be Krieges erlittenen Scya: 
‚den bon rund $12,000,000 wieder gııt 
nemacnt befommen, ehe eine Herab- 
fegung ber Gaäraten gerechtermeif: 
vorgenommen werben fönne, in biref- 
tem Widerfpruch ftehe zu feinen wäh: 
rend des Hrieges und noch hei ber 
eier bez Maffenftillftandtages por 
‚fünf Moden gemachten Ueußerungen, 
!daf jeder mährend bes Sirieges ein 
; Opfer bringen müffe, Der Zeuge 
‚mußte auch zuaeben, daß die Gas- 
‚aefellichaft während des lekien Jahres 
‚genug berbient habe, um eine Divi- 
ıdende bon annähernd 8% auf das 


‚Kapital von $85,000,000 bezahlen zur | 


fönnen. 

Daß die Kommiſſion ſchließlich 
ine Herabſetzung der Gasraten ver— 
fügen wird, unterliegt wohl Seinem 
Zweifel, es fragt ſich nur, wie weit— 
gehend die Beſchneidung ſein wird. 
Die Hoffnung der Optimiſten, daß die 
|Vorfriegsrate von $0.70 per 1000 
‚Rubitfuß ivieder zur Geltung tommen 
mird, wird fich natürlich faum erfül: 
‚Ten, doch wird immerhin eine anfehn- 
liche Herabſetzung angeordnet wer— 
den. Es bleibt dann abzuwarten, ob 


tv 


den geben oder ob fie die Hilfe der 
Gerichte in Anſpruch nehmen wird, 
wie dies die Straßenbahngeſellſchaft 
tat, als die Kommiſſion den Fahr— 
breis vown 8c auf 5c — die Vorkriegs— 
rate — herabſetzte. 

Vor der Handelskommiſſion kam 
auch geſtern wieder das vor längerer 
Zeit eingereichte Geſuch der Chicago 
Motor Bus Co. um die Erlaubnis 
für die Einrichtung einer Omnibus— 
linie nach der Südſeite zur Sprache. 


Der Fall wurde verſchoben, um Zeit 
zu weiteren Feſtſtellungen zu gewin⸗ 
nen. 


Gegen die Erteilung der Er: 
faubnis wird hauptfüchlich geltend ge- 
madit, daß bie Werfehrsverhättmilfe, 
auf dem Eüb Michigan Boulevard 


\ 


— Bewilligung von über 845,000 nach- 
Da drang ein ſilberner Laut an — in 


‚cbfegung der Gagraten zum Zwech 


die Gasgefellfchaft fi damit zufrie- 


| Nähe von Decorah, Ya., beging der 


bereit# heute derartige feien, daß, eine | fängerer Zeit ſchwermütig 


— —— — — 


weitere Belaſtung mit den ſchweren 
Omnibuffen nicht ratſam erſcheine. 
Gründliche Abhilfe könne da nur, ſo 
wurde geltend gemacht, durch die bal- 
dige Inangriffnahme der längſt ge— 
planten Verbreiterung des Michigan 
Boulevard geſchaffen werben. 

— —e —ñ— — 
| Laien nicht nach. 
Weitere gegen Nichter Landis gerichtete 

Vorlage im Kongrek eingereicht. 


Waſhington, 15. Dezember. 
Eine weitere, gegen Richter Landis 
in Chicago aeridhtete Worlage, | 
Durch welche er gezwungen werden | 
foll, enttveder das Richteramt oder 
feinen Poſten als Schiedsrichter 
des organiſierten Baſeballſpiels 
aufzugeben, wurde heute im Hauſe 
vom Repräſentanten Lee, einem 
Republikaner von New York, ein⸗ 
gereicht. 

Die Vorlage beſtimmt, daß Bun— 
desrichter, die ihre Tätigkeit nicht 
auf ihre richterlichen Funktionen 
beſchränken, auf Anfuchen irgend | 
eines Warrcaus vor das Bundes | 
obergericht zu zitieren find. Mer-! 
den fie dort jhuldig befunden, to! 
find fie zu rüffeln und Sollen die, 
Meifung erhalten, das Nebenamt 
aufzugeben. | — 


Weihnachtsferien des Kongreſſes. S it .. 

Mafbington, 15. Dezember. Ter eit u 
Senat bat heute die Rejolution des 
Senators Curtiſan angenommen, 
derzufolge eine Unterbrechung der 
Seffion vom 22. Dezember bis! 
zum 3. Sanuar erfolgen foll. Der| d 
Antrag geht nunmehr an das Sans, | ” 
wo er au angenommen imerben ! 
dürfte. 

Eintwondberungsiperre. 

American Legion it für ein Einwan 

derungsverbot für die Tauxer von 

fünf Jahren, 


* 


Kinder schreien 


Nr 


Namenzug von 


und „ 


anderen ein blosses Probieren. 


Castoria ist ein harınloser Ersatz 
und Soothing Syrups. Es enthält 


— 


Freie Schnlbücher. 
Schulrat hat geitern 571,090 
Exemplare kontraktlich beſiellt. 


ſtraktliche Beſtellung von 571,000 
Schulbüchern, welche den Kindern 


fert werden ſollen, zum Preiſe von 
5214,630 genehmigt. Dies geſchah 


MWafhington, D. E., 15. Dez. Vorlauf Empfehlung des Schulfuperin: | 
i ( 5 de3 ;tendenten Mortenfon, der mit einent | 
Haujes erklärte John Thomas Tay-Ausſchuß von Diſtriktsſuperinten— 


dem Einwanderungsausſchuß 


| denten, Schulvorſtehern und Aerz— 
ten die Auswahl der Bücher getrof— 
für eine fen hatte. Wie Herr Mortenſon 


lor, der Vizevorſitzer des legislativen 
Ausſchuſſes der American Legion, 
ſich im Namen der Legion 


Einwanderungsſperre für die Dauer dem Schulrat mitteilte, ſind in allen 
mit dem Hinzu⸗-jFällen, in denen der Preis nicht zu 
fügen, die Legion hätte offiziell dieſ hoch war, die beſten Bücher jeder 


von fünf Jahren, 


Stellung eingenommen, daß nur Art ausgeſucht worden. Ausgewählt 
Frauen, oder Gatten ſowie minder-!wurden „Arithmetie 


Bürgern 
ſollten. 
Er proteſtierte ferner gegen eine 
Erneuerung der am 30. Juni nächſten 
Jahres ablaufenden 


ins Land gelaſſen werden 

Preiſe von 570,950; die 
Leſebücherfür alle Klaſſen 
Beitimmung, IBreiie von 592,420 und 


joy an Eimmwanberern aus den ein: Bobb5-Merrill Co., in 
zelnen Ländern gugelaffen wird, da Eremplaren zum Preiſe von $51.- 
dadurd; e3 den Ausländern möglih ,260, Der Schulrat nahn die 
würde, fi) in Dichtbefiebelten Gegen: | Empfehlungen des Superintenden. 
den niederzulafjen und dort die Sis tion einjtimmig an, 
tuatton noch zu verichlimmern, Tie Bücher werden am 1, Fehr, 
Gnade In Sicht? ‚eingeführt werden, ſpäter wird man 
— noch Bücher für neun andere Lehr— 
ralonwalt Daugherty wird dem | Fächer auswählen 
| Bräfidenten Harding Empfehlungen | —— — 
mit Bezug auf 197 politiſche Ge— Neite Geſchichten. 


— unterbreiten, | Stadträte und Kommilfäre in Taven- 
Wafhington, D. E., 15. Dezeinber. | vort der „Graft“ beſchuldigt. 
*857 r* a Y 
Generalanwalt Daugberiy begann; Hapenport, a., 15. Dezember. 


ne 

4 : S i Ta — 
heute mit ber Nachprüfung ber Fälle den Stabtratsmitaliedern Ped und 
Stout und den Kommtifären Murray 


|bon 197 Berfonen, die fich gegen bie 

ı Rriegögefege vergangen haben, um = Mt 
at — —— und Selman wurde geſtern vorgewor— 
der Betreffenden dem Präſidenten 
Harding Empfehlungen zu unter: 
breiten. 

D5 Eugene B. Debs, der greife, in 
dem Bundeszuchthaus in Atlanta 
ſitzende Sozialiſtenführer, zu dieſer 
Gruppe gehören wird, wollte der 
Generalanwalt nicht mit Beſtimmt— 
heit ſagen, bemrite jenoch, vak es 
möglich ſein könnte. 

Jun Zwangsarbeit verurteilt. fahren anhängig machen. 
Ein Solhm Ghandis und 72 andere der Dieſer Krach in der ſozialiſtiſchen 
Obſtruktioniſten in Kalkutta verurteilt. 


Kalkutta, 15, Dezember. Wegen Stadtanwalts Screechfield ab. 
des geſetzlich verbotenen Anwerbens 
von Freiwilligen wurden heute 78 
Teilnehmer an der „non⸗coopera⸗ 
tioniſi“⸗Bewegung zu je ſechs Mo— 
naten Zwangsarbeit verurteilt. Un-⸗ 
ter den Verurteilten befindet ſich auch 
ein Sohn von Mahatmea GHandi, | men wird Die Arbeitaeher wollen 
‚dem Führer ber Bewegung. I$15 aöfchneiden. Schiedsgerichtliche 
| ee Verhandlungen ſind fehlgeſchlagen 
Bombay, 14. Dezember. Nunmehr % —* Ghica — Ylfsciation i 
\ift der amtliche Bericht über die Muß | ymmerce bat folgende Senmie ao 
ſchreitungen veröffentlicht worden, die wählt: Edward 5 Gore Nräfident- 
(fich hier in den Tagen vom 17. bis Jubſon ———— 
20. Rovember ereigneten und die nach Alain: € mit * RR on Bar, 
\der Unficht der Behörden auf bie Er- präfibenten: Freut * rn) 
‚bitterung der „non⸗cooperationiſts“ — 97. Ze — ——— 
uber da, Verſagen des Streits zu⸗ igr zenzy A Haugan, m. 

= * I5meiſter; A. A. Sprague, Charles E. 
rückzuführen ſind, den ſie anläßlich ri i 
der Ankunft des Prinzen von Wales hellen, Di, — —* een 
'geplant hatten, VE ee 
ber | 


| Gene 


follten unverzüglich ihre Aemier mies 


diefer Anfchuldiaungen dem Gounty- 
\anmalt Weir unterbreitet, mit ber 


I 


—)+ 9 ———— 
Die Fahrer der Gaſolintank— 
wagen und die Ungeſtellten der Füll— 
wenn ihr 


ſtellen drohen mit Streik, 
Lohnherabſetzung 


Lorſchlag einer 


9 


| ten Poftoren in allen Zeilen der Welt angs 

vandt und empfojien merdben. Dicte at Ars 
icren Mimulieren und fiärlen jedes Organ und 
\jcbe Körperfunftion.- Nuga-Tone ift eine ber 
| 


u S r m 9 J 

Laut dem Bericht wurden * * nern Roſ⸗ 
Ameritaner Willia mFrancis Doherty, u * ChalesA re; hen. 
‚zmei Europäer und zwei Parfen ges |," ... 7. BPUENREENG: "UHREN 
|tötet, drei Guropäer und eine Anzahl ı —— — 
Parſen und 83 Poliziſten wurden ver— | re — 
wundet. Auf feiten ber Rramallie: | Moti für 
renden wurden 53 getötet und 298 3 f 
verwundet. * 

Es wurden 341 Verhaftungen vor⸗ franfe Leute 
genommen. Drei Straßenbahnwagen un ION 
| wurben verbrannt und 157 Straßen: | or dreibig Jahren Segann ein Chicagoer 
bahnwagen wurden beſchädigt. Vier Arat feinen Watienten eine munbervoile Mer 
| Sipirituofengefhäfte murben nieber= | "7 & acer, a ——— 
Karen und 135 ſolcher Geſchäfte act — den — u ern 
beichädigt. 

Kabinettöiwcchiel in Neniüpmwalee, 
Dancouver, B. C., 15. Dez. Der 
| Kremiermintiter Doolen von Neu— Arancien, die je für DiagendefHwerbden, 
Ffüdwales hat demiſſioniert, weil — —— —— und eberleiden/ 
er 9 ö * — elegte Zunge, ſchlehten Atem, Sodbrennen, 
ſeine Arbeiterregierung im Parla⸗ Gallenbrechen, Magentranlkheit, Appetitlofig— 
| ment eine Nieberlage erlitt, So wird | teit, Yiervofität, Energiclofigteit, Ihwace, er- 
aus Sydney der hieſigen Zeitung ſchöpfte Zuſtände, dünnes Blut, Vleichfucht und 
ECCOCÄC —— ————— 
Beruf Schneider und ſeit zwei Mo⸗ ide — —— 1a — — 27 
naten Premierminiſter. Der Führer ii eei e er het 


der Oppoſition, Sir George Fuller, 


Eurem —— zurück und Eboltet Euer 
ift mit ber Bildung eined neuen Ra: | Some enmi nam gue Mpoibeter fein Nuga- 
binet3 betraut morben, 


Tee — 
— Auf feinem Anmelen in de 


uns $1 und wir jenden Eu eine volle mo- 
Inatiihe Bebandlung portofrei, 
t | beratorty, 1018 &. Wabaſh Npe,, Chicago, 


Nusa-Tone 


— —* — * Men 
ur t war fon 
— Seit fAiermig genen. * 


⸗ 


sundheit der Kinder. Auf der einen Seite etwas 


ber 30 Jatıren inG 


THE CENTAUR COMPANY, NEN YORK CITY 


Der Schulrat hat geitern die fon- | 


in den Elementarjehulen frei aelie- | 


Eſſentials“, 
jährige Kinder von naturalifierten ; herausgegeben bon Qyons & Car- | 
nahen, in 215,000 Eremblaren zum | 
bon der | 
Sohn Winiton Co, herausgegebenen: | 
zum | 
„Hygine 
derzufolge nur ein gewiſſer Prozent- and Heolth“, herausgegeben von der 
136,000 


fen, daß ſie an Durchſtechereien be— 
teiligt geivefen und Mißbrauch mit | 
öffentlichen Geldern getrieben Kätten. | 
E3 murde von ihnen geforber*, fie) 


berlegen und als fie biefem Verlanz | 
gen nicht entſprachen, wurden be⸗ 
ſchworene Angaben zur Begründung 


Anſuchen, er ſolle ein Kriminalver— 


Partei ſpielte ſich im Bureau des 


von 310 den Monat nicht angenom⸗ 


—J 
’ 


‚I mittelt hatte. 


|ber Bertündung des Urteilö Gelegen: 


} | beit, befannt zu geben, bdaß mehrere 
Zone, nehmt lein Erfagmittel, fondern fstdt | Mitglieder des Bundesſenats ſich 


National Las | 


| 


nach Fletchers 


Y 


Dieselbe Sorte, die Sie immer gekauft haben, trägt seit jeher den 
Chas. H. Fletcher und ist seit über dreissig Jahren 
unter seiner persönlichen Aufsicht hergestellt worden. Lassen Sie 
| sich von Niemandem darin täuschen! Fälschungen, Nachahmungen 
Genau so gute‘ sind nur Experimente und gefährden die Ge- 


Erprobtes, auf der 


Versuchen Sie niemals, Ihrem Baby ein Mittel einzu- 
geben, das fuer Ihren eignen Gebrauch bestimmt ıst. 


Was ist CASTORIA 


für Ricinusöl, Paregoric, Tropfen 
weder Opium noch Morphin moch 


andere Betäubungsmittel. Seit über dreissig Jahren gebraucht man 
es beständig gegen Verstopfung, Blähungen, Windkolik und Durch- 
fall; es beseitigt die dadurch entstandene Fieberhaftigkeit, und, 
inderı es Magen und Darm reguliert, hilft es zur Einverleibung 
de Nahrungsstoffe und verleilit gesunden und natürlichen Schlaf. 
Der Kinder Wohl, der Muetter Freund. 


Trägt den Namenzug von 


ebrauch % 


Br 


| 


J 


— 


Wieder was Neues 


* u 

‘| Saupfniederlage deutlcher Aecords 
8 m Etille Naht; br 

z Kinderlein lommet; 

Bon Himmel hoch, 

da fomm’ ich ber; 

— Groͤtzer Gott, wir 
loben dich;: Tannen⸗ 
baum; Verlobung 
unter dem Weih⸗ 
nachtsbaum; O du 
fröhliche; Am heilu 
gen Abend Eban— 
gelium: alle dieſe 
gefungen vom Ber⸗ 
liner Opernchor. — 
Kätchen Rheinlän⸗ 
der: Kirta Polla; 
AmBrunnen var d. 
Tore; Still rudt 
der See; Früh 
morgens wenn bie 
Hähne ifräh’nz Der Pfannentlider; Ch 
eutfhland boh in Chren; Luſtige Vu 
berl: Morgenrot; Grüß bih Gott, fhöne 
Chiwägerin; Tas iit der Xag de Herrn, 

Ratalog frei, 
Victor nnd Columbia Sporech⸗ 


maihinen zu Fabrik » Preifen, 


J.M.COOPER 
‚> &, North Ave, 

Sifen abends und Eonntagß, 

Vasen ——— 


nn29didofafon“ 


| u. 
| 

| ee 
J 2 res = 
Großer Feiertag: Verfanf 
| von leicht besnubten Bianos und Players. 
Blaher Pianos ....5150.00 und aufw. 
RE ana uran 5 65.00 und aufis. 


Sonora Sprechmaſchinen. 
| Deutiche Rollen und Necorbe., 


HORNER PIANO CO 


631 W. North Ave., nahe ZLarrabee Eir. 
| da1 221* 


F — Reiſet bequem — 
von und nach 
Deutschland 
auf ver populären und biref- 
ten Royel Mail Schiffen 
RDUNA 16,000 Zonnen 
aBITA 15,500 Zonnen 
ROPESA 15,000 Zonnen 
bon u. nach New Dort 
und Hamburg alie 2 Woden 
Unũbertreffliche Bequemlich⸗ 
leit, Speiſe und Bedienung in 
1, 2. und 3. Stlaffe, Hein 
Zwiihende. \ 
Niedrige Raten und böflide 
We Tchandinmg. — Eireibt ımı 
. bolle Husfunft an ben nädliten 
Sofalagenten ober an bie 
ROYAL MAIL STEAM 
PACKET CO. 
117 W. Waſhington Str., 
Chicago, 
Searborn 1367, 


Fehrten 


Zel.: 


| 
l 
! 
I 


Veihr achtz⸗ und Renjahrs- 
Geldſendungen 
Schiffskarten 


iiber alle Linien, 
| Wm. Schoefernecker 


Ecavmeiſter des E.E O. U. a. B. 
Im eigenen Saus 


4232 Mentworih Avonue 
| Zelephion:s Boulevard 2863, 
ag27lafonbo* 


| — 


’ 

| der Urmenfarm in Des 
Noines, Ja., tit im Alter von 70 
Jahren Frant Mooby jr, geitorben, 
‚ber feinerzeit von feinem Vater $5,- 
‚000,000 geerbt Hatie. 

: — Baron Roman Rofen, der vor: 
malige ruſſiſche Botſchafter in Waſh— 
ington, wurde in New Yort beim 
(Kreuzen einer Straße von einem 
ıYaricab niedergerannt und trug 
einen Beinbruch davon. 


— In Knoxville, Yenm., erteilte 
Richter Von A. Huffaker in öffent— 
licher Gerichtsſitzung einer Zeugin 
eine Rüge, weil nach ſeiner Anſicht ihr 
Kleid zu kurz war und weil ſie mit 


übergeſchlagenen Knieen auf dem 


— 


— Auf 


Zeugenſtuhl ſaß. Die Frau verſuchte 


29 


(fi) zu verteidigen, der Richter gebor‘ 
Iihr jeboch zur fehiweigen, und fie ver- 
‚ließ weinend den Gerichtslaal. 

| — Im Polizeigericht des Diftrittä 
von Columbia verurteilte Richter No- 
bert J. Hardiſon den Hotellaufjungen 
William Tallant zu neunzig Tagen 
Haft und einer Geldſtrafe von 3100. 
weil er Wetten auf Pferderennen vper— 
Der Richter nahm bei 


ſchriftlich um Gnade für Tallant ver- 
wandt hätten, und fügte hinzu, die 
Herren Senatoren hätten im Polizei⸗ 
* nichts zu ſagen, und je eher ſie 
fen gewahr würben, befts Beffer 
würde e3 für fein. 





erpenti 


vertreibt Neuralgie! 


N 


Neue Inrpentine-Entdekung verichafit fait jofort Hilfe beiNenralgie, 
Braune, Nhenmatismns, Halsentzundung, Erkältungen, 


Wartet nidt — hilflo8 — wenn die 
ſchreckliche, zwickende Pein der Neuralgie 
Euch durch Geſicht, 
ſchießt! Es gibt etwas, 


liche Hilfe bringt — 


* 


s ’ 


da3 Euch alüd 


zalbe, 
Schmergzes ein 


Terventin 
itz des 
vertreiben. 
gie vertragen ſih nicht — 

venn — »o fommt, acht Neuralate. 
iſch aft far at, daß 
wie Terpentin. 
Turpo, verei 
die mölteriöfen eindringenden Siräfte 
von QTerpentin mit anderen wunder 
vollen SHeilfräften. Mit folcdber iiber: 


— 
> 
x 


Die Wiſſen nichts ſo 


Aal 


43 EN 2 
cqnell EEE ic 


neue Entd 


na, nigt alle 


— — ö—— — —— — 


Geldſendungen 
nach allen Ländern Europas per 
Kabel, She uud Poſt 
zudenbilligiten Raten. 


IUnfer Motto tit: 


Prompte und zufriedenitellendbe 


Bedienung, 


Schiffskarten 


von und nach Kuropa auf aller: 


beiten Dampfern. 


Ginretjebewilligungen, 
Vollmachten ete. 
fachgemäß erledigt. 


Juformationen erteilt gratis, 


Slate ana saunes Palk B 


N and Savings 
1935--39 Milwaukee Ave. 
nahe Meitern Nur, 
CHICAGO, IL 
Montag, — und Sams— 
tag geöffnet bis 8.30 abends. 
Sonntag von 10 —12 Uhr vorm. 


ii 


Schiffskarten 


— — — — 


Weihnachts 
Geldiendungen 
Te 


nach auen Trilen der 

Welt zu den allernie— 
drigſten Preiſen, 

billiger als ſouſtwo. 


I 


Erbſchuften .. Volmachte 


x. WW. KEMPF) 


II N. 2a Calle Eır, 
Ciien 9—6. Eonntand 9—12, 


Sn —— — — — — —— — — — — — — 


— 


Jeder Zuckerkraute 


oder Sallen., Nieren. und Blalenitetn-Yeidende 
verlange ur 


nfer freic® Yuh und Information 


S5.& DB. Co. 


21185 N. Clark Str. Chicago Ik! 
intAhnlan® 


Woh —*— en.‘ 


Oberder rend teil 
He Briefe von | 
Rifch er an Adolf Bars 


das — 


todor 
vuvL 


tpieber für 


cr 
Ser 


m 


ihres ie 

& 

„u 

m ee. ni 
a Craoi 

ſſen — und aud 

rzt beſtellt wat, ] 


Feiertage 


n einem Brief bo 


7 19 
m 12, 


Mind Mile feiner 
a 


zii J Ver J 


* 
* 
1 


ilzh im 


++ 


&ott fer mein 


hs 
ice 


biefer Geleg 


Klar hei it in dergleick hr en, 
nhei 4 


Kopf und Nacken 
und es bringt ſie 


ihrem Shſtem. 
kältungen, Halsentzündung und Bräune. 


tiicher Re 
urpo | 


Id 


‚Nordoiteke der Dear 


rafchenden Echnelligfeit wirft Turpo, 
dab man, wenn die Brust oder der Hals 
damit eingerieben wird, fait fofort einen 
ihwacen Duft don Terpentin am 
Atem jpürt. 
Turpo vertreibt 
Heilt auch 


Neuralgie Direkt aus 


ſchnell Er 
Tut Bronchitis, Hexenſchuß, rheuma— 
in und Katarrh Einhalt. Zieht 
leine Blaſen, brennt oder fleckt nicht. 
Warum Schmerzen ertragen? Warum 
leiden? Warum ſich unter Pein win— 
den? Laßt Turpo Eure Pein ver— 
treiben. Verlangt von Eurem Apotheker 
Turvo die Terpentin-Salbe, welche 
ere 
und Kamp! or, enthält, 
und eine Kruke. 
Sompant), Findlay, Ohio. 


mr 
quiòt 
91 
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Renthol 1 


30€ 60€ 


Er Sarg ay 
leßner 


The 
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Vom Grundeigentumsmarkt 


Siebenſtöckiger Geſchäftsbau am 
Michigan Blod., Farbenfabrik an 
W. Grand Ave. 


Paul J. Krez hat die Liegenſchaft 


digem Ausharr 


ren altbewährten Heilmittel, Wünſchen ſeitens des Stammpubli— 
Turvo kums entſkprechend, dem das am letz— 


1340 Süd Michigan Boulevard, 65 


bei 179 Fuß, zu $110,000 von B. 5 
erton gelauft, wird pas alte Wohn: | 


. 


— 


haus abbrechen und ein ſiebenſtöckiges 


Laden- und Fabrikgebäude zum Ko— 
ſtenpreiſe von 
errichten. 


Die Schlafe Dye Eo. läßt auf dem 
4 Srunditüd 4203—19 


Uve., 200 bei 125 Zub, durd ben| 
Architetten Baul Gerhardt eine zivei- 
jtödige yärberei von einem Flächen⸗ 

inhalt von 25,000 Gevierttuß mit 


‚annähernd 8250,000 Koſten auffüh— 


ren. Das Gebäude wird im vlämi— 


ſchen Stil gehalten, und die Einrich- 


tung Die neuelten Erfindungen in 
Venttlations- und Abwaſſereieinrich 


—* enthalten. Theobor H. Schlate, ————— —m— 


pird der Xeiter per Fabrik je. 
yannie Larner hat die teilmeile 
mit Laden und Mohnungen bebaute 
Liegenſchaft Vaclay Karels 
Nordweſtecke der Millard Ave. und 
26. Str. zu angeblich $60,000 ae 


Weſt Grand | 


etiva $250,000 dort | 


| 
| 
i 
! 


\ 


dritte 


an ber! 
unter 


— ur und wird auf dem unbebauten ı 


[, 60 bei 95 Fuß, ein einftöchges 


L — — errichten. 


Ein Grundſtück von 231 Fuß Front 


21 


ı der Weit Adams Str., zmilchen | 
Ep inafield und Cramford Upe., ilt| 
von Yatob Berkfon an U. Smith zu 
519,500 verfauft worden. Smith! 
wird Dort 
bauen, 
Zinshausverkäuf 
Lake Terrace, 65 
Grund 60 bei 135 Fuß, zu angeblich 
567,000 bon Diaf 
Hortenje Hanfe 
W zinthrop Abe., 


3 


5 i 723 


en Williamſon. 
drei 


ein Dreißigfamilienhaus 


7714 16 Oſi 
Wohnungen, 


Larſon an Frau 


“| 


Wohnungen, | 


Grund 35 bei 150 Fuß, zu $45,000 | 


on Kohn P. Anderion an Frant U. 
Aundquiſt. 4710—16 N. Bernard 
tr 
zu angeblich $105,000 von Frau Sa— 

rah Alerander an Louig Bomafb; 

diefer gab das zehn Läden und zehn 

MRohnungen ent 

Grundftüd an der Norbimweitede ver 

Late und PBaulina Straße 


6018— 20 Kenwood Upe., jehs Woh- 


24 Wohnungen, nebit Grund, 


haltende Gebäude und | 


in Kauf. | 


nungen, Grund 40 bei 172 Fuß, zu! 


$23,700 von &. U. Carpenter an o= 
ſiah K. Allen. 

Die United Cigar Stores Co. hatte 
den Laden, 18 bei 20 Fuß, an der 
roe Straße infolge Steigerung der 
Miete von $500 auf $750 den Monat 


born und Mon | 


aufgegeben und ein anderer Zigarren- 


tet, aber an die United Cigar 


= 
L 


26 Dit Randolph Straße mit Keller 


M 
Vor 


händler ihn zu dieſem Preiſe gepach- 
Stores 
Co. zu $1000 den Monat mieberber= | 
I pachtet. | 
rei Kabren murbe der Laden | 


zu $3600 das Jahr berpachtet. Seht 


ift er von neuem, auf fünf Jahre, an 
„Victor Eerpice Shops“, . $12, 
000 daz Kahr verpachtet worden. 
5 — 
In gefahrvoller Höhe. 


die 


Sutton in unfreiwilliger Gefan— 
genſchaft auf einer Eſſe. 
Roy Sutton, Emil Olſon 

Roy Willicems, Angeſtellte der 

ican Bridge Works, an 40. Straße 

und Princeton Ave., hatten geſtern 
die 150 Fuß hohe Eſſe der Anlage 
ausgebeſſert, bis nur noch einige 

Backſteine an der Spitze der Eſſe ein— 

zuſetzen waren. Sutton erbot ſich, die 

Arbeit auszuführen. Er ſetz'e ſich in 

die Schlinge eines Seiles und ließ 

ſich von ſeinen Kameraden hinauf— 
ziehen, kam auch glücklich oben an, 
obwohl er unt er »wegs vom ſtarken 

Winde heftig hin- und herg geſchautelt 

wurde. Als aber die beiden anderen 

begonnen hatten, ein Brett mit Back— 
ſtänen und Mörtel zu Sutton hin— 


Roy 


und 
me: 


13 
10? 


r 
J 


teufel. 


— 


und halb erfroren, 
daran auf den feſten Boden hinunter 
ließ. Er iſt 28 Jahre alt und wohnt 


Nordſeite Turnhalle-Konzerte. 


Blanche Showalter und Fritz Renk die 
Soliſten am nächſten Sonntag. 

Ein Programm, wie es ſo viel— 
ſeitig in dieſer Saiſon noch nicht ge— 
boten wurde, iſt für das nãchſte n 


Sonntagnachmittag-Konzert in In 


Nordfeite- Turnhalle von Kapellmei- 
fter Ballmann aufgeftellt worden. | 
Die Koloraturfängerin Edna Blanche 
Shotalter, welche bei ihrem erften 
Auftreten einen jo großen Erfolg er: 
rang, ift nochmals gewonnen worden 
und wird zivet Opernarien fowie ein 
amerifanifches Voltslied mit Orches | 
fterbegleitung fingen. 

Frig Rent, der Liebling aller 
Konzertbeſucher, ſteht mit zwei hier 
In. nicht gehörten Kompoſitionen 
auf dem Programm und, vielfachen 


ten Sonntag geſpielte Soliſten-Pot— 


| 
E * 2 Be gefiel, wird 


rxräntein Blanche Showalter. 


Verſtändnis zuſammengeſtelltes So— 
liſten-Potpouri nicht fehlen. Der 
Teil des Programms bringt 
ausſchließlich Wunſchnummern, dar⸗ 
das Bach-Gounodſche „Ade 
Maria“ mit Violinſolo, Harfe, Orgel 
und Glockenſpiel, und den graziöſen 
Schlittſchuhläufer-Walzer von Wald— 


Daß der rührige Verwalter Chas. 
Appel wie immer für tadelloſen Kaf⸗ 
fee und Kuchen ſowie für ſonſtige Er— 
friſchungen ſorgen wird, iſt ſelbſtver— 
ſtändlich: 
Das & vollftänbige Programm lautet: 
1,6 F r i 


EEE a Ga a BEE Gunnar 


vatriorecer 


> n 


ratur Bravour⸗Ari 
Yet kigoleito” 
nu Mar —— 


je HNolar 


2hon 


telfeiti iger url 
haltend il, 
ür verfini ebene 


t2marich der 


+ ao Gintrit 
daran Lollmann 


Carry me bad to 
....Bland 
cıa di 
‚Tonisetti 
et; Frant 


„Kur 


Rimi ieawsti 


Elgar 
VBeyher giabi er. 
lommt. . . . .Eilenberg 
hein, da möcht ich 
> RR allmanı | | 
Slonzert- | 
—X saldteufel 

* Gounod | 

arfe obli— 
und Glos ! 


iſti ion 
am 


iracter 


C ticciofo nn 
— 


l Rent: Otto 
achpar ade 
Um R 


\ “ 2 


ubläuf fer“ 


Nediie 
Violin 
Orcheſter 


- 


Yaria“ 2 
Adler für 
„grobes 

t T born 


atio n..Y 


olo, 
z "Draci 
art in ‚Ball mann, 

en“ tifche <tiö3 se für 
‚Homsa 

beſchrei 


— 


ai 
— —— — 


Kurz und Ney. 
* George G. Powers, die Wenger |) 
Armſtrong Betroleum Co, U D.' 
Armitrong, 3. 3. Orten, W. E. 
Homett und die Acme Plating Co. 
find von der American Automatic 
Products Co. auf $500,000 Schaden: 
eriat verklagt morden, meil fie deren 
Bankerotterklärung beantragt hatten. 

—— 


Bauerlaubnisſcheine. 


| 
| 
| 
| 
| 


| fits Tax“) wird am J Januar 1922 
abgeſchafft. 
find unverändert, 


I .. * 
[12 21 jind unverändert, 
on 1 Rrozenı mıf Einfommen zii: | 


$1,000,000, 


Ein 


J Jaup 
ſieuerfrei⸗ Summe wird von 8200 
rit⸗ auf 8400 erhöht. 


Mbendpoft,. Chicage,. Donier&fag, den 13. Dezember 1021. 


PIE EEE 


EEEEEEEEE EM Dovycle S. & ©. Eianp) io Wit ER EEBEHEEMEEE EEE M Miringt-Beränfe in been füben. UMEE EEE BE 


Gintaufs- 
Stunden: 


von morgen Bis 
Weihnachten 


9330 bis 9: 30 


® 
m 
E 


und gelb,- fehr 
Iebensäonlie, 


die, Aus de 


wahl; zu 
‚u 


Golonial 
gläſer — 
flarcs Glas, 
Wt. an jeder 


fchrwere: 
(6 


zeliefert); 
für 3 


51.29 
Slippers 
men, 
— 
Farbe 
und 
chfiin 


Filz 
für 

verſchieden 

nt, Neitswel 


Zoblen, 


2 


een nmugueu 


— 
ugen u erzu 
len, f KR taben J 
Nädche n. 

„olſ 
cords, anf un 
u. belehre, , 
: Titeln, ze un 
Floor) 


323Ölline ſeide 

Shirtings, 
Atlas 
ſter, 

revpe 

s2 wi. Holly 
Bor, Yard 


get 
erf vn u. 


Gefüllte 
Datteln 


Delilate Datt 
nie NSalnüfj 
cans und 
acfitttt (9 fr 


Orten se), 


en, Re, 
Wand t 
nd di 
ner Pfund 


Für Stenerzahler. 


Belehrung über veränderte und abge: 
ichafte Steuern. 
Binnenſteuer — 


Steuerzahler, die über die neue 

Steuergeſetzgebung im Unkl 

iind, das Folgende bekannt: 
Tie Gewinniteuer („Ereeß Bro- | 


Die Raten für 1921 


srr 


Lil für 
ie ſtiegen 


Auch die Zuſatzſteuerrat 


ſi 


35000 
auf 


und 86000 auf 
Einkommen 


ſchen 
Prozent über 
Rate 1 Prozent auf 
zwiſchen 56000 und 
zu 50 Prozent auf 
kommen über 8200,000. 

Die für jede vom yamilienober- 
t abhängige Rerion geitattete 


beträgt Die 
Einkommen 
810,000 


D “ & 


weich wattierte 
* 
496. 


65107? 
5 | Arznei 


Die 


Für d13 Jahr 1922| | 
Sur das Jahr 1 werle wird am 1. Januar 1922 von 


—A⏑DOD⏑——.,———— 


LINCOLN, SCHOOL 
DI 03:79 8099) 


J 


Waſſer-⸗J 
> 
10c» 


ı 


Stunden) feine ab- 
Stück 


Haus 
Da 


l 


c 


B “ur 


x Pipe 


se 
bra 4 Er 
YY 


desC sine 


4 


befreiung wird nur nod Storpora. 
‚tionen ‚aeroährt, deren Reineinfom- 
$25, 000 oder weniger beträgt. 
— * Die Steuern auf Rahm 

nehmer Sohn | ng“ Getränfe ete, bleiben bis Ende 
\&, Cannon madt zum Beiten der | 1921 in Htrait. 
Vom 1. Januar 1922 ab werden 
aren Eintrittskarten, deren Preis 10 Cts. 
oder weniger iſt, nicht mehr beſteu— 


men 


ert. 


* 11922 mweredn bie 


ſitinſ 


gummi, 


MBAMUXEEAVE 
AT PAULINA ST. 


Faneywaren 


— * I 
arbellen - — das Er 
Spitsenbefeste Ecarfs, für Dref- 


jers oder Sideboar 
volles Weihnachtsgeſchenk, 


503öll. ſpitzen⸗ 
beſetzte Tiſchdek— 
ken, ſehr hübſche 
Muſter, ein ſehr 
niedriger Preis f. 


dieſe Oualität, zu | 


52.69 


Vormark. Huck 
Handtücher, feine | 


ı 


Sanen brofadierte Bu ft» 
Größen 
prachtvolle 


Confiners, 
44 gut gemacht, 
Stoffe — wert 50 
Freitag zu 


IF 


Regenſchirme 


J 


RR 


Candies 


Fancy harter | 
Gandn, aflortierte | 
Flavors, 1354Pfd. 
Jar (nicht abge 
liefert), 65 Wt., | 


39Ic 


Ghocolate 
MarſhmallowNut 
Cluſters, friſch u. 
delikat, die 50c= 
Sorte, Pfund zu 

I 


Abgeſchafft am 


trumente, 
transportab 


vertragen 


Mixture, 


Steuern auf Mu— 
Sportwaren, 


2 STORE 
Strümpfe 


Bull faihioned reinfeidene Dameıre- 
ftrümpfe, hoch geipleiht, Dopp. Sohlen, 


mercerif. Garter Tops, in fchwarz und 
Gordovan, regulär $1.75 — jedes 


Baar in fancıy Schachtel, $1 50 
* 


zu 
Feine nahtloſe Nahtl. ſchwarze 
ern — wollene Damen⸗ 
ſtrümpfe, od) Ber 
gefpleifst: doppelte | Nrümpfe, Dopp. 
Sohlen, Schwarz | Coblen, graue 
und in ajjortier= Ferien und Ze— 
ſen, einfache u. 


ten Farben, zwei 
gerippte Tops, 


Baar in fanch es 
Shadtel— pezie 
— — —— 


Hihebehälter 


Brufted Braf 
Aſchenteller, wie 
Bild, 81.25 Wert 
(einer an 1 Kund. 
nicht abgeliefert), 


430 


36 bei 45» 
söllige por» 
markierte 
Kiſſen-Be— 

ſchöne 


ds, ein pracht⸗ 


950 


Scarfs und 
Centerpieces — 
eine große Aus 
wahl ꝛ6 
Muſtern C 

Blau beſtickte 
Scarfs u. Cen—⸗ 
terpieces, eine 
Qualität, welche 
vieles Waſchen 


39 


42 


| fat, zu 


Spieljachen bringen den Kindern Freude 


Echte Beacon Baderoben J 
Damen, viele Farbenmiſchungen, 
mit Seidebraid garniert, Kragen, 
Manſchetten und Taſchen, jtarfe 
Nähte; bedeutende 
Werte zu 


Schwere Beacon Baderoben für 
Damen, Novelty Muſter, Seide— 
band garniert, durchweg doppelte 
Nähte, voller Schnitt, beſte Faſ— 


ſons, Größen 86 bis 84 49 
— 


46, 87.98 Werie, zu 


Belour Flanell Dreiiing 
Sacaue3 für Damen, Größen 38 
bi3 44, elajtifch an Taille, 69 
Kimono Yermel, zu..... C 

Serpentine Grepe Kimonds für 
Damen, geblümte Mufter, Satin: 
band garniert, Empire = Effette; 
elaitifches Waijtband, reguläre u. 
Ertragrößen; 

Ipegiell, zu 

ı  Spezialpartie von — 
Korſetts, Größen 20 bis 26, 
bekannte Marke, aber aufge— 

| gebene Muſter — reguläre 

81.50 Werte — 


34 bis 


c, 


Farbige ſeidene Regenſchirme ug En 
men, 8 Rippen, Paragon-Geſtell, weil 


Tips, neue Auswahl bon 86. 18 


Griffen, $0.098 wert, zu.. 


Regenidirme für Männer u. I ern 
mit Zape Edge ameril. Taffeta üb 


gen, gute Ausw. von Grif— 51 98 


fen, $2:50 kvert, für.. 


_Regenihirme für Männer u. Tamen, 
<tablitange, Paragongeftell, 7 ır. 8 Nip- 


ven, Gloriafeide Uecherzug, 53. 98 


große, neue Nusmwahl Griffe, 
Negenihirme f. Männer ır. — m 
‚Taife taitberz 


tafferdichtem ‚ame er, 
vl 


\y Sarnen Ma 


u. eir tige mit weiden Tips 3, zu 

Suafer Spitengardinen, Allover 1. 
einfache Genter Muiter; prächtige 
Effekte, gezadt an beiden Seiten und 
unten, andere mit Spitzenrand — 
Werte bis $8.00 — 
Baar zu 


Gretonnes, alle 
neuen Muiter u. |in prächtigen ges 
sarben, f. Tras | jtreiften Muftern, 
perien, Scarf3, | orientaliiche Yar- 
stiften, - Wäfches | ben, von gutem 
fäde uim., Yard, | Stoff gentacht, 


29 | $1.39 


Echter Cam 
maſſiv golde 
Ring für Dam 
feiner Schnitt, r 


stern, 
aufiv 


Buntes 3:Bfd.- 
Kar Happy Home 
32.25 
wert; 3-Pfd. Jar 


$1.09 


KR ri ftnlliiierte 
Cream Bonbons, 
ajfort. formen u. 
Flavors, die 40c 
Corte, $2 Mert; 
5 Pid. Schachtel, 


Couch Decken, 


zu 


| 


Mode : Neuheiten. 


(Eigendienft der „Abendpojt.”) 
Kleid für Heine Mädchen. 


Wafch-. oder leichter Wollenftoff 
a Ifann mit aleic; guten Refultaten zur 
Jaunuar gerſtellung diefes reizenden Kleid— 
chens gebraucht werden. Muſter Nr. 


448 
LIDO, 


wei⸗ 


1. 


Kau⸗ 


le  eleftrifche 


Fächer, Thermosflaſchen, Pelzarti— 


kel, 
a⸗ 


51000 


Steuer auf.a 


Vergnügunasboote, die weniger 
foiten, Toiletteartifel, 
und viele Kleidungsitüde. 


Ilerlet Kunit- 


110 auf 5 Prozent herabgeſest, die 
Zuckerwerk von 5 auf 3 und die 


auf 
auf 


Teppiche, 


Koffer, 


Geldbörſen, 


Fächer ete. von 10 Prozent des Ver— 
kaufspreiſes auf 5 Prozent. 
Die Steuer auf Poſtpakete wird 


am 1. Jamar 1922 abgeſchafft. 


Shell Stein, gro 
Auswahl von Mu 


92.50) 


Handſchuh 


Lange Ellbogen 
ſchuhe, 2 Klaſpen 


grau, aſſortierte 


u. Mode, Self Backs, gutes Geſchenk, 
Waſchbare Chamoiſette Strap Wriſt Da⸗ 
menhandſchuhe, in braun, Beabver 
und Mode, nützliches Geſchenk.... 
Fließgefütt. Caſhmere Kinderhandſchuhe, 
1 Klaſpe, in braun, ſchwarz und 


e— denle Beidente 


Chamoifette Damenhand«» 
am Gelent, Beaver $1 # * 
| 


"m 
‘g 
u 
| 
> 


TC 
39c 


Größen, zu.:... 


Weihnachts Records: 


Alle jind wundervolle Stüde. 
jie. Ihre Auswahl zu . 


E 7296— Beihnachten in der Kirche. | 
Erjter Teil. | 
Weihnachten in der Kirche. 
Bteiter Teil, 
E 7280— Beim Haustirt. 
's Alpenröſerl. 
7299 —Neujahrslied. | 
Am Weihnachtsbaum die 
Lichter brennen (MWeih- 
nachtzlied. ) 
Tannenbaum 
nacht3lied. ) 
Stille Nacht, Heilige 
(Weihnacdtölied. ) 
E 7279 — Raßenferenade (Komijch). 
Geburtstagsfeier. Vokal— 
Quartett. 
E 7298 -O du fröhlige, Weihn.-Lied 
Ihr Kinderlein kommet. do. 
E 7300—Beihnachtöbejcherung — 
lomiſch. 
Weihnachten im Delifatef- 
ſenſtore, komiſch. 


Tanz. 


Tanz. 


E17 


E 7297-— DO 


(Meih- 1 


Nacht. | 


Eaſel Bladboard3, 
mit Trop Front, Kult 
formierend, beiebren» 
oe R toll Chart, Wiabas 


= Finiſh, Sg, 98 


"Schlitten, nit Baby 
Su ‚ar d, für die lieben 


— — 


45 0 

Pferd und Karren — 
Milchwagen, Koffer⸗ 
wagen oder Kohlenwa— 
gen, regulärer $2.00s 


Wert, 81.59 


Biſſel Little Daiſy 
Emecver 


Toy Carxvet r 
feine 


(1 die Grenze, 
abgeliefert, 4 
de PiitolSet, harmf., 
m.Gürtei ır. Munition, 
(1 die Grenze, Teine 


abgelicfe tt), 39e 


ie.” Sriin Mail 
gewöhnlich au 


ih ti 65.08 


12 


Epiel 
und 
möhn 
für.. 


mit 


Ienf, 
—mi 


und 
bis 


$15 
mitt!, 


per, 
zen 
und 


Gröf 
$7.50 bers Teine 


Tauft, 


lt 


— —— echte Lames⸗ Schmuckſachen 


| 14 Natatı 
ol dgefüllte | 


Shell Cameo 
Broſchen 
| au nur 


52.75 


Volles Sorti- 
NET | ent Perlen 
en, | Tetten, alle 
ola|ic 

= ‚r: gara nt 


Ihe ! 
ziell u ı 


Amerifa 
Weck⸗ 


In 
gemachte 
uhren — gute 
‚eithalter 
auf er Li 
iert; 


mr goldener Fe 


19e | 845 


eo 


\ e&te hell 


at 
sabr | 
ce, | ta Ballleres, 


a 


füumte feine Lamn » Taldhen- ı 
6 in einer | 


—41 Er tüher für Damen, 
Schſtachtel 
—— — — — 


Hohlgeiäuntte, beitidte leine- 


ne 


Tal —— fü 


Damen, 
Y 


u 


Beftie 


Lawe n⸗Tafchentücher f. 


Damen, 
Dig beit 
had tel 


"Sohigeäume zeinfei- 
e Taſcher uüger 
Männe * 


35€ wert 25€ 


BEREBEBERBREBEBEREEE Rerjünlice Weihnadhtsgruß-Rarttıı ge smmnmmmmmmm Neue 2 Victor Necrde u nm ununnnnnnmi 


ne 


Sau m, 
für. 


— 
"7 The 
Best 
E : 


COFFEE 


allerbeſte, koſtliche. friſch gerüſtete aaffet 


‚35C en 


| frı 


zii 


Pfund 
Pfund für 81.00 


— 
s'r 


Tie allerbeite 
| Ereamery Bits 


I gm. I7C 


„Home Blend”, 
Derjelde Staftee, 
den Wagenverfäus 


fer zu 40 

u — 280 

—— — | 
, * 

BANKES — 
Nordweſtſeite: Weſtſeite: 
1644 W. Chicago Ave. 1510 W. Vadiſon Ett. 

1373 Milwautee Ave. 2830 W. Madiſon Str. 
1045 Viilmaufee Upe, 18 26 Blue Söland Av. 
2054 Miilmaulee Ave. 1: . Halfte Eir, | 
2612 W. North Abe. | 
Nordieite; | 
45 W. Lirifion Er. ; 
720 233, North Abe, | 
3244 Lincoln ?Ipe, | 
3881 Lincoln ne, | 


I ed Er. 
3, Etr, 
-. Er, 
! „Südfelte: 
14058 & S. Afblairo 
1 3427 S. Halſted 


Y 
% > 


Ave. 
Str. 
HIN, 13032 We Ave, 


| E4854— D 


| E4935— Wenn die Chmalben mies 
E 4995 — 


R: 


pbone, 


Angekeidete 
Shuben und Hut, mit 
hohem Buppenftuhl, — | 
regul. 
Wert, 

253018, 
Buppe, 


lange 


6 bi3 10 Nahre, 
-Tag 


Choochoo Gars, 1.25 


Phone⸗Orders) 


Maſſiv goſdene 


*| voller fmmager eb 


Konmt und hört 


„....s 


Sic: 


E 7080— Da3 Herz am Rhein. — 
Volkslied. 
Schier dreißig Jahre bift bu 
alt. Vollslied. 
Dur, du Liegit mir im Ser, 
zen. Sopran und Tenor. 
Wer uns getraut, Sopran 
und Tenor, 
E 4855 —O ichöne Zeit, o felige Zeit, 
Volkslied. 
Ein’ fejte Burg it unfer 
Gott. Kirchenlied. 


derfehr'n. Volkslied, 
* der Jugendzeit. Volls⸗ 
ied. 
Von meinen Bergen muß 
ich ſcheiden. Vollslied. 
Tief im Böhmerwald. — 
Vollslied. 

Trink'n' mer noch 'nTröpf⸗ 
chen. Chor. 

Im Grunewald iſt Holz⸗ 
aultion. Popul. Lied. 


4999 — T 


Taiten Wietala- 

murfilalifches 
zeug, belehrend 
unterhaltend 


lich 1.00, 


Velocipedes ſind bel. 
für Knaben u. Mäd⸗ 
chen, in 4 Größen, Als 
ter 2 bis 10 Zahre — 
8 b. 10 Jahre 85. 49 
6 bis s Jahre 84. 89 
4 bis 6 Jahre 34.29 
2 bi3 4 Jahre 83.69 
Puppenwagen, ehtes 
Need, extra grob, für 
arobeRuppen, berftells 
barer Hood, Reclining 
Ri tlebne, Auswahl in 
Farben, 
an — 
Harmonica, mufital, 
| Spielzeug für Knaben‘ 
u, Mädden, 40 Meed, 
bolle3 EEE 
ment, ceg. 
Wert, All...... ‚19e. 
50€ Funbodbenchime, 


ge⸗ 


69c 


Puppe, 


bewegl. Augen, 


$2.00« 98 | 
— c 
imitierte Kid⸗ 
A 
feiner Bisquekopf 
t bewegl. Augen, 
n Locken, Schuhen 
Strümpfen, wert 


Automobile, — 

Größe, fürAlter 
PBums 
Windſhield, Li— 


89.98 


nıit<tid, fehr amüfant 
die Grenze, feine 
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(1 
Bolt» oder 
Phone-Order$... 


15e_ Puppenhaus. 
Set, Tiſch u. drei 
Stũhle (3 die 
Grenze, feine 
abgeliefert); 
%6 Garron Epiel. 
Brett, BZubehde u. 
Anmeifung db. . 
Spiele bon 57 im « 
tereffanten Gpies 
Ien — 
U.... 


Sorn.. 


e (1 die Grenze, 


Toft» oder 69e | 


Ehte Games Bro. | 
fen, f&iwere Chafed | 
mafiib goldene Faf«! 
fung, fein geſchliffe⸗ 
ner rofa Shell 
| Stein, in fortierten 

Größen bon $8 bi3 


54.50 


Tameo 
en 


tte, au 


0 


Eine Ede Beitidte Ras. 
Zaſge ntücher für Damen — 
weiß und u —* 
öl. 


Farbia "weiß denei⸗ 


hohlgeſäumte Lawn-Taſchen⸗ 
tücher für Damen, 8 


| 
lc in einer Ehhadhtel, zu 


te Beulgefäumte Hohlgefäumte Initiai· 
Taſchentücher ſAr Maän⸗ 
ne,e — mit farbigem 
franzöfifhem Border — 


35c wert, 2 


PER .... 
Hohlgeiänmte Ymitial 
Samn-Zafdentüder für 
Münner, 6 in _einer 
Chadtel, au 1.1.77 — 


das Stück 10e " 
.nunnnene ® 


für.. 


. Ic | 


meiß und 
idt, 6 in einer 
$1. 75 wert, 


far» 


i, — 


für 
14 sölliger 


Zelephon: HFrranfiin 5722, 5728, 5738 


L.KAUFMANN & 60, 


State Bank 
Sant, Gcihwehiel und Schiffäterten 
114 Norb 2a Ealle Eizake, 
Vertretung: 92. Str, nnd Erhange ve, 


Montag? und Samstags bise 8 Ne, 
andere Tage bis 6 Uhr abend? often. 
Sonntags von 9 morg. Bid 1 Ur mitt. : 


per Bank 
10.000 | muoten < 


354.50 $65.00° 


Nem Vorler 
Anfongslurfe 


Deutihland ..... 
—— ing durch die 
Darm ftädter Banl, 
Berlin, 
Deutſch ⸗ Oeſterreich 
Ungarn, Budapeſt 
Anszahlung durch den 
Wlener Banlverein, 
Wien⸗ð Adavpeſt. 
Czecho· Slowalei, 
A— 
J AUuszahlung durch die 
Boͤhm. Unlon Banla, 
Prag. 
Jugoſlavia, Bacska 
Auszahlung dur bie 
Kroatiſche Svarlkafſſa. 
Siebenbürgen, Ru⸗ 
mänien, 100 Lei 


Ver heiratete und | 
da milienoberhäupter haben -$2500| 


Clart Er, atworth Aus ahlung durch bie 
Temeſer Agrar Spar⸗ 


Iaffa. 
Polen, Galizien, 


| Bolniide Mart, 


IB Schel ........ 
| Auszahlung duch) die 
Filiale des Wiener 
Vanfverein Kralau. 


Nuffiihe Aubel.... $12.00 
Größere Beträge mit Rabatt, 
a Nuifiishe Food Drafts der Ameris 


fanichen Relief Adminiftratig.. 
bei uns zu haben, 


Steuererfläarungen find in ber 
— Be Den . 
|Yeit vom 1, Sanuar bi3 15, Mär 

tatt wie bisher 52000) fteuerfrei, | 999 ee, Die Steuer 

4 an s . — 
8 ange das Re eineinkommen nicht kann dann gleich voll bezahlt werden 
35000 überitcigt, Andernfalls iind „der in vier Raten, anı 15. März 
‚VO i ’ 


52000 iteuerfrei — | 
Ieeeiten. x... 15. Suni, 15, September und 15. ⸗ | 
Unverheiratete oder nicht mit dein mn 

Dezember, 


Gatte moder der mo. yo Ver⸗ Abdrücke des Steuergeſetzes ſind 
heiratete haben $160 


rt I. 
A — r n BE rei. ‚tm Binnenjteneramt im Bundedge- 
Wer aber im Jahre 192 1 5000 | gäude au haben 


oder mehr Sejamteintommen hatte, | 
muB eine Steuererflärung einrei» | 
wen, aleichwiel wie body oder niedrig 


aufzuziehen, ri das Seil, Baditeine, —* 
er und Mörtel jaujten in bie Tiefe, um 
ben Haaresbreite an Olfon und Wil: 
liams vorbei, und Sutton faß, von 
der Melt abaei&nitt en ‚auf der Spit 
der Eſſe. Olſon brachte eine Ret- 
— — zuſammen, deren 
Bemühungen aber vergeblich waren, | 
jodag man ve Feuerwehr zu Hilfe 
holte. Deren Xeitern ermiefen jich 
aber alö zu fu.3, und auch Kserfuche, 
Sutton ein Seil mit Hilfe von Ra= 
ieten zuzuichleudern, waren vergeb- 
lich. 
Da fam Dljon ein glüdlicher ©e- 
| bante. Er Tieß das Feuer in den 
„hörnin | Defen Ieichen und froh dann mit 


Knöpfen auf mid 


— —— — — 


Ein Vermißter tot aufgefunden. 


Iaditcin Apart tt 


Co. 5165, 00 


Apartment 


Seit einigen Wochen wurde der 
Guts sbedienjtete Wenzel Starfa aus | 
Ach vermißt, der mit einem Be- | 
trage von 3000 Kronen nach Brau⸗ 
nau geſchickt worden war. Nun 
wurde der Vermißte in der Rans— 
«'hofer Au tot aufgefunden; er hatte 
einen Schuß im Rüden. Da man, 
beim Toten da3 ganze Geld fand, 

iheint er einem Racjeafte zum Op 
‘fer gefallen zu jein. 


Hühnerauge. 
Duälgeift der Menid | 
R ht gefürchtet ijt bas et: 
* Woher ſtammt das eigenartige 
ort? Vom „Auge der Hühner“? Trotz 
nabeliegenden „Achnlickeit” bes 
cihborns mit dem Yuae des Huhns iſt 
nn Kombination vom 
zerauge“ und „Auge des Huhns“ 

Das „Hühnerauge“ ſtammt von 
m altdeuiſchen Ausdruck 


Das * 
höd, Tadttein Apart: 
C lanıı 825,000, 
58, 367 Backſtein 
', $12,000. 
2ſtöck. Backſtein 


ſchbeit und 
hen ur 


„Hühn Ladenge⸗ abe 1228 iſt in Größen von 6—14 Jah⸗ 

ren zu haben. lm ein Kleid für ein 
-— Verrannt. — „...Nichts auf Sjühriges Mäbchen zu machen, braucht 

‚ber Melt fann ih weniger leiden, wie man 13% Yard gemufterten und 7 

Das Reineinfonnnen war, die gelehrten Dr er!" — Ich, habe Yard glattfarbigen Stoff, je 36 Boll 
Die Beltenerung von Aitieninha- Jauch ftubiert, Herr Doktor!” — |Ereit und 234 Yards Band ‚für den 

bern bon „PBerional Service” Ktor- | „Ja ja.. bet Ihnen mertt man 3 | Gürtel, Preis 15c. 

torationen al3 jolden wird am 1. | enigfieng nicht an!“ 


Solde | — Neid, — NM: 


Flatge⸗ 


4 
ik 
m 
9 
{rn} n—iatan. 
cin Flatge 


sr 
‚Li 


3 Brozent Sinfen auf Eyareiniagen. 
Staatsbonds. Eurspäiihe Banfnsten. ; 


Schiflskarten anf allen: Einien 


ufige iit Die 
u — ſie 


ſich 


Die Vernunftehe 
nünftigſte aller Eh 
Geſchäft, bei dem 


under: 
iſt eir 
beide Zeil; 


ır 
44 


yuge“, „börnendes Auge.“ Als BSezeich⸗ 
aung für die Stelle, an welchet irgend⸗ 
ein anhaltender Drud die Haut horn⸗ 
ähnlich werben läßt. Sn Laufe der Zeir 
ten berihmwand ber altdeutſche Rede⸗ 
braud, man taufte willtütlich Horner⸗ 


Auge“ in „Gil 


ı Hilfe zufammen; ebundener Stangen 
bon sy Tuß Gejamtlänge, an denen 
ein Geil-befeitigt war, im Innern der 
Effe empor und Hachte e& zu Sutton 
hinauf, rer das Seil oben befeftigte 


Aueh jih dann — * io 


verrechnen. 

Die Majien in Bewegung zu jet 
zen, braudt3 nur der Phraie einel 
‚ TZummfopfes. Wie lange Zeit ge! 
braucht der kluge Mann, um nur ⸗ꝛi 
nen einzigen au Jam —— ®| 
belehren! 


44 


Januar 1222 abgeiſchaffft. 
Korporationen 
andere Korporationen beſteuert. 


werden 


Die intoumuenbeitiuegug der 
Ktorportionen für 1922 und jpäter 
wird. bon 10- auf 191% Prozent er. 


— 
— * 
wur 


boðht. re — Steuer. 


geärgerk?“ — Br 
| Sotaftro Arie zum Seluffe--tag 


tiefe 


CE; barau 


der Ieten Gal 


—— 


Warum hat ſich 


dann wie denn unſer Vaſſiſt Bäuchl geſtern fo 


„Er. fong in rer 


* Jemand von 


— EN 


CS hnittmuiter find unter Angabe der 
gewünichten Größe und der betreifen- 
den Nummer gegen Ginfendung von 15 
Gents zu beziehen burd die „Mobe- 
—— der Abendvoſt· 228 Weſt 

Ba —— DU. Saite 

nn 

t werben, 


| 
l 
— Auf der Hochzeitöreife. — „Ad 
fieh’ nur, liebes:Weibchen, melch’ herr= 
liche zelf ortie!” — „Uber, Edgar, 
ich glaube ‚ bie Felſen gefallen. dir 
beifer wie $ch\“ 


Bahangelegenheiten teftenioß, 


Roniulariihe Dokumente, Erbiäieften 
Noliehttonen, Iniormerlanen,. 





© mahl .1920 
a willen. 
ee dem Mahlergebnis wurde. 
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reB, Amerifa „aus Europa herauszuhalten“, 
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Amerika iſt in Europa. 


Die neueſten Meldungen aus Waſhington 
laſſen die Ausſichten des, Vier-Mächte-Vertrags“ 
auf Ratifizierung ſeitens des Bundesſenats zwei⸗ 
felhaft erſcheinen. Es wird darauf hingewieſen, 
dab neben Underwood und Lapgollette, auch der 
ſtreithare demokratiſche Senator Reed von Miſ— 
ſouri ſcharf gegen den Vertrag herauskam und 
die demokratiſchen Senatoren im Allgemeinen 
mehr Zurückhaltung bekunden als anfangs, und 
mehr und mehr von dem Vertrag abzurücken 
ſcheinen. Der Vertrag werde, ſo heißt es, jeden— 
falls erſt nach Neujahr dem Senat zugeſtellt wer- 
den und dann werde er beſtenfalls nur mit 
viel Mühe durchgebracht werden können. 

Daß der Vertrag ohne irgendwelchen nen— 
nenswerten Kampf vom Senat ſollte ratifiziert 

erden, das war, trotz früheren dahingehenden 

Meldungen, keinen Augenblick anzunehmen. 
Das hätte ſchon die Partei- und Faktionspolitik 
verboten. Solches Glück iſt noch leinem Ver— 
trag, der je dem amerikaniſchen Senat vorge— 
legt wurde, widerfahren und wird auch in Zu— 
kunft keinem werden. Oppoſition würde ſich 
zeigen ſelbſt dann, wenn ſich's um einen vom 
Herrgott ſelbſt eingegebenen und befürworteten 
Vertrag handelte, denn immer wird die Mino— 
rität Mängel und Fehler ſuchen und auch fin— 
den, wenn auch nur zur eigenen Befriedigung. 

Für den vorliegenden Vertrag mußte eine 
nlatte Annahme, ohne nennenswerte Owoiitinn. 
bon bornherein als völlia ausgeichlofien amd 
der Erfolg troß der großen Mehrheit der Ad- 
miniitrattonsvartei im Sen = der It mei 
felhaft erfheinen, weil der Schein, wenn nicht 
das Weſen des Vertrages ihn in direftn Henn, 
faß au feisen Scheint zır dem in der Nobember- 

zum Nusdrud aefonımenen Bolfs- 
heziw, der allaemeinen Deutung, die 

Mit einer Mehrheit von rund ficben Millio- 
nen Stinnmen erflärte fi das amerifantidye 
„verſtrickende Bündniſſe“, beſchloß 
So 
wird die zerſchmetternde Niederlage, die dem 
Praſidentſchaftskandidaten der Partei, Woodrow 
Wilſon, wurde, gedeutet, und fo wird fie unjtret. 
tig bon der aroken Mehrzahl der Bürger ver- 
tanden. Die Trolge iit, da die Gegner des „Bier 
Mäcjte-Vertrags”, alle diejenigen, die ihn aus 
iraendiveldhen Gründen befämpfen, den Kampf 
fiihren unter ftetem Sinwveis auf dad Wahlerach- 
nis von’ı820 und der Behauptung, der „Vier 
Mächte-Vertrag” fer nicht weniger berftridend 
und verpflichtend als da3 VBölkerliga-Covenant; 
verpflihte die Ver, Staaten praftiih auf den 
Variſer Vertrag und zıı weiterer Beteiligung an 
der europätichen Rolitif. „Saltet Europa her- 
aus au Europa”, it das Verlangen und der 
Kampfruf. 

Der Wunſch iſt berechtigt. Der Gedanke iſt 
richtig. Der Ausdruck, der ihm wird, iſt falſch. 
Denn Amerika iſt Europa — kann allſo nicht 
mehr herausgehalten werden. Holt Amerika 
aus Europa heraus, müßte es heißen. Eine Be— 
folgung die ſes Gebotes ſcheint aber unmög— 
lich, ſoll Amerika nicht auf's ſchwerſte geſchädigt 
werden — jeder dahingehende Verſuch würde 
dieſe Unmöglichkeit ſchnell erkennen laſſen. 

Amerika ging in 1917 politiſch und militä— 
rtih nadı Europa und beftimmte dadurdy Euro- 
pas Geftaltung und Geſchick; es iſt wenigſtens 
mit verantwortlich für die Zuſtände, die zur Zeit 
dort herrſchen. Es iſt moraliſch verpflichtet, bei— 
zutragen zur Beſeitigung der Zuſtände, die es 
ſchaffen half und die Europa nicht zur Ruhe kom— 
men laſſen, eine Geſundung Europas verhindern 
und, ſo lange ſie andauern, neue ſchwere Störun— 
gen und Kriege bedingen, und die Wohlfahrt der 
ganzen Welt bedrohen. Amerika iſt politiſch und 
militäriſch noch in Europa und kann ſich nicht 
aus der Politik Europas zurückziehen, ohne ſich 
pflichtlos und unſittlich zu zeigen. 

Und wie politiſch und militäriſch, ſo iſt Ame— 
rika wirtſchaftlich in Europa. Und wenn 
nicht durch ſittliche, ſo iſt es durch wirtſchaftliche 
Intereſſen an Europa gebunden, machen ſeine 
wirtſchaftlichen Intereſſen es ihm unmöglich, 
ſeine „Hände in Unſchuld zu waſchen“ und ſich 
ans Europa herouszueichen und den Dingen dori 
ihren böſen Lauf zu laſſen. ar 

Amerita iſt nicht ſo wirtſchaftlich“ unaß 

hängig und ſelbſtgenügend, wie von gewiſſer 
intereſſierter Seite behauptet wird und wie es 
während des großen Buhms in 1919 und der 
erſten Hälfte von '20 ſcheinen mochte. Dem 
Rauſch folgte die Ernüchterung, der Katzen⸗ 
jammer. Den großen Profiten folgten große 
Verluſte. Der großen Knappheit an Waren jeg 
licher Art folgte ein Angebotüberſchuß, uͤnd 
dieſer führte zu Arbeitsbeſchränkungen und Ein. 
ſtellungen; Arbeitsnot und Mangel. Amerikas 
normaler Auslandhandel macht nur zwiſchen 10 
und 15 Prozent ſeines Geſamthaudels aus, 
hatte aber ſein Hauptabſatzgebiet in Europa 
und Europa iſt zum guten Teil kaufunfähig — 
ein Abfall von zehn oder auch nur fünf Prozent 
genügt aber, die Profite ſo gut wie auszuwiſchen 
und, wenn dauernd, Prosperität in Depreſſion 
zu verwandeln. Nur Mehrung des Abſatzes — 
in unſerem Falle Schuna, Stärkung und M- 
rung unfere3 curopäiiher Sandeld — Fri 
Mrosperität bringen und fichern, 

Amerifa Tann niht au Europa her- 
außgehalten merden, mweil es fchon, oder 
noch, drin iſt. md Amerifa fann nicht aus 
Europa berausgcholt werden, mweil e3 eines 
aehınden Europas bedarf zur eigenen Wohl- 
fahrt, und Europa ohne Amerikas Rilichterfül- 
fung. Mitioirfung und Hilfe nicht gefunden Fann, 

Amerifa nı ui, jo wilf e8 fcheinen, in Euro. 
pa bleiben und, im eigenen Antereffe, Curopa 
mwirtichaftlih auf die Beine helfen, andererieits 
die Euppe außselicn helfen, die e8 einbrodfen half: 
die Fehler und fchiveren Angerchtigfeiten, die c8 
möglih machte und denen 8 feine Zuftinmmung 
aab, wieder gut machen helfen nad Mönlichkeit, 

"Das heit, e& wird für cine Rebifion der Schand, 


verträge bon Berfailles, Sevres, St. Germain 


Sorge tragen müſſen. Denn nur dadurch kann 
Europa zur Geſundung und dauerndem Frieden 
gebracht, nur jo Fönnen Amerilas bejte Interef- 
fen nefördert und geihütt umd fichergeftellt 
werden, 

Wem der „Vier Mäcdjte-Vertrag“ ein Schritt 
inder Rictung it — und c8 will fo fheinen — 
dann ift er von allen, denen die beiten Intereſſen 
Amerikas, am Herzen liegen gutzubeißen; 
wäre er zu billigen auch dann, wenn er wirt. 
lic die Ver, Staaten den Gefahren ausfegte, die 
feine Gegner zu fchen behaupten, Gegen Ge. 
fahren ſchützt Wachſamkeit. Und Wachſamkeit iſt 
unter allen Umftänden Pflicht. 


Hilfe für Rußland, 


Mit großer innerer Befriedigung wird das 
ganze amerifaniidhe Bolt die Empfehlung von 
Wräfident Harding in feiner Votſchaft an den 
Kongreß gelejen haben, der Hungersnot in Ruf- 
land durd) fojtenfreie Lieferung von zehn Mil. 
Ionen Bufhels Mais und einer Million Buihels 
Saatgetreide abzubelfen. Es iſt eine wahre 
Weihnadhtsbotichaft für das gebende wie für das 
empfangende Bolf. 

Es it eine Botichaft, die gerade jet zur 
rechten Zeit eingetroffen tt, da die Hauptver⸗ 
treter der famojen Bölferliga in Waihington 
verfanmelt find. Rielleiht werden fie jich dabei 
an jene Völferbundsfigung in Genf erinnern, 
in weldyer der Nordpolforicher Fyritjiof Nanfen im 
Namen von „zwanzig bis dreißig Millionen 
bom SHungertode bedrohten” Ruffen an ihr 
Menfhlichkeitsgefühl appellierte. Nur um fünf 
Millionen Pfund Sterling bat er, „nur halb 
ſoviel als ein Panzerſchiff koſtet', um eine der 
furchtbarſten Kataſtrophen in der Geſchichte der 
Menſchheit abzuwenden. Das war im letzten 
Herbſt. 

„Aber,“ ſo ſagte Nanſen, „es iſt ein furcht- 
barer Wettlauf mit dem ruſſiſchen Winter, der 
ſtill und ſtändig vom Norden heranrückt. Bald 
werden die Waſſerſtraßen Rußlands zugefroren 
ſein; bald wird der Transort durch gefrorenen 
Schnee gehindert werden. Sollen wir es zulaſ— 
ſen, daß der Winter die Millionen von Stim— 
men zum Schweigen bringt, die jetzt nach un— 
ſerer Hilfe ſchreien? Noch iſt es Zeit, aber viel 
Zeit iſt nicht mehr zu verlieren. Stellen Sie 
ſich einmal vor, was erſt ſein wird, wenn der 
ruſſiſche Winter ernſthaft einſetzt; was es be— 
deutet, wenn dann nichts zu eſſen da iſt, und 
wenn die ganze Bevölkerung in dem öden Lande 
herumirrt, um Nahrung zu ſuchen; wenn die 
Männer, Frauen und Kinder zu Tauſenden in 
Rußlands Schnee tot umfallen! Wenn Sie je— 
mals gewußt haben, was es heißt, gegen den 
Hunger und gegen die graufigen Mächte des 
Winters zu fümpfen, dann werden Sie veritehen, 
wie dann die Qage fein wird." — — 

Ste haben es jedenfall3 niemal3 gewußt, 
die Herren von ber Entente, für deren fhlich- 
Iihen „Sieg“ das rufftihe Volt Millionen von 
Blutopfern, größere als irgend ein anderes Volf, 
gebradht hat. - Und wenn Nanfen mit Engel» 
zungen geredet hätte, auf diefe Männer, die der 
ganzen Menfchheit das Seil bringen tollen, 
fonnten diefe Worte feinen Eindrud machen. 
Die Pitte des großen Menfchenfreundes ift un- 
erfüllt aeblichen. 

Unfer Kongreß wird den Nölferbund be- 
Ihamen, darüber fan fhon heute fein Zwei— 
fel beitehen. Mag die augenhblidliche Regierungs- 
form Ruhklands von dem amerifanishen Wolf auch 
nicht gebilligt werden, das ruffifhe Volk hat 
uns noch nie etwa3 zuleide getan. Amerifaniiche 
Truppen haben zwar in Rukland gekämpft, 
nicht für die Nereinigten Staaten, nein, im 
Tienite der Entente. Eine Biitorifche Freund- 
ichaft hat unfere beiden Völfer verbunden. Möge 
der Kongreß der Empfehlung des Präfidenten 
aufs allerichleunigfte entfpreden — zur Sühne 
für die Verlegung diefer SFreundichaft, als Be— 
mwei3 der groben Nädhitenliebe, die das Rolf der 
Vereinigten Staaten befeelt! 


Breileitimmen, 


2 
Karlchen und kein Ende. 

Der Wiener Korreſpondent des 
Obſerver“ ſchreibt? 

„Die tſchechoſlowakiſchen und rumäniſchen 
Vertreter in Belgrad hatten eine Beratung mit 
dem ſerbiſchen Premierminiſter über die voraus— 
ſichtliche Bewilligung einer Apanage an Karl 
von Habsburg. 

„In dem Antwortſchreiben an den Oberſten 
Rat des Völferbundes wird die ‚Kleine Entente‘ 
wahriheinlih auf das große Vermögen hin- 
weiſen. welches die Habsburger in Ungarn 
haben. 

„Dieſes Vermögen iſt an und für ſich groß 
genug, um die Ernährung der Habsburger zu 
ſichern. 

„Die Verhaftung des Oberſten Hejijas, die 
vom Premier angeordnet worden war, wurde 
auf Intervention des Admirals Horthy wieder 
aufgehoben, und Hejjas kann nun wieder mit 
ſeinen Banden aus Weſtungarn, die ſich aber jetzt 
in Budapeſt befinden, losziehen. Der Premier 
Graf Bethlen hat deswegen reſigniert, und die 
Angelegenheit ſpitzt ſich immer mehr zu einem 
politiſchen Zweikampf zwiſchen Horthy und 
Bethlen zu. 

„Großbritannien iſt willens, das nötige 
Kleingeld für Karlchens Unterhalt zu beſchaffen. 
Die Abſicht iſt jedoch, die früher zur öſter— 
reichiſch ungariſchen Monarchie gehörigen Staa— 
ten gemeinſam zur Bezahlung der Summe, die 
ſich auf 15,000 engliſche Pfund Sterling be— 
läuft, heranzuziehen.“ 


„London 


Der Angora · Vertrag. 

„Unter den vielen Streitfragen, die jetzt 
England und Frankreich beſchäftigen und eine 
fühlbare Entfremdung zwiſchen den beiden Ver— 
bündeten verurſachen, iſt auch der von Frank— 
reich mit den Angora-Nationalen abgeſchloſſene 
Vertrag. 

„Frankreich verpflichtet ſich darin, nicht 
nur alle militäriſchen Operationen gegen die 
Kemaliſten einzuſtellen, ſondern auch die Angora— 
Regierung als die rechtmäßige türkiſche Regie— 
rung anzuerkennen. Der Sultan und ſein 
Rumpf⸗Parlament werden einfach nicht beachtet. 

„Frankreich iſt in dieſer Streitfrage gegen 
England im Vorteil: die Anerkennung von 
Muſtapha Kemal Paſcha gibt ihm eine ſtärkere 
ſtrategiſche Poſition. 

„Der Vertrag iſt unterzeichnet, und ſelbſt 
der Völkerbund kann ihn nicht mehr rückgängig 
machen. 

„Die Kluft zwiſchen England und Frank— 
reich iſt hierdurch bedeutend weiter geworden; 
auch ſcheint, ſoweit Kleinaſien in Betracht kommt, 
keine Ausſicht vorhanden zu fein, die Kluft zwi⸗ 
ichen den beiden ‚Verbündeten‘ zu überbrücken.“ 

(„Bofton Tranfeript”, unabh. republ.) 


dachtes * 
Erlauſchtes 


Körner mitunter, 
And) Spreu barunter, 


Defterreid, 
68 rettet euch auß eurer Not 
Nur eine Daieftät, 
Auf deren unbeihrantt' Gebot 
Des Stnated Welt fih dreht, 
Die mit des Rechtes ftarfer Hand 
Vorrecht und Willkür bricht, 
Ihr Wohl und Weh' das Vaterland: 
Die Majeſtät der Pflicht. 
Franz Herold. 
(Deutfdj-öfterr. Tagedgzeitung.) 


Arme Heimatländer! 


— Die Majeität der Pfilidt?! — 
Damit können nur Braffer und Sdhie 
ber gemeint fein! 

— Gorge, Hunger und Not find drei 
ihlimme Weggenofien für die anderen, die 
große Mehrheit — und, — wenn nod) das 
dazu Fonumt, das Zufehen, wie andere 
praffen, dann verwandelt fih die Dual 
des Daſeins zu einem Haßgefühl, das ſich 
immer mehr verdichtet, bis es mit exrploſiver 
Gewalt zum Ausbruch kommt. — Wenn es 
dann auch durch polizeiliche oder militäriſche 
Gewalt zeitweilig in ſeine Schranken zurück— 
gedrängt wird, — wenn erſt die Ver zweif— 
lung die vom Hunger Gemarterten anführt 
und die Rache ihr Banner ſchwingt, wenn 
erſt ein ſolches „Leben“ den Gepeinigten 
wertlos erſcheint, dann mag die Maſſe 
der zu Menſchheitsruinen Herabgeſunkenen Alles 
vernichten, was an Schlemmern und Praſſern, 
an Lichterglanz und Orgien der Ueberſatten 
vorhanden iſt. — Das ſollten ſich Oeſterreichs 
Blutſauger merken — auch jene, die nur hin— 
fahren, um mit der hochſtehenden Valuta ihres 
Geldes vor dieſer von Allem entblößten Armut 
zuprunken! — Das ſollten ſich endlich die 
Bauern und Schieber Deutſchlands zur War— 
nung dienen laſſen, welche ſich an der bitteren 
Not ihrer Brüder und Schweſtern durch Wucher 
in Nahrungsmitteln mäſten. — Eine dahin— 
zielende Warnung hat ja auch die deutſche Regie— 
rung an die landwirtſchaftlichen Verbände er— 
laſſen. — Eine Hungerrevolution in jenen mittel⸗ 
europäiſchen Ländern würde dem galliſchen 
Hahn gar bald das Krähen verleiden! 

— Rir aber hierzulande, wir wollen hel- 
fen, twir wollen nicht nadjlaffen in unjerem Hilfs- 
werfe, um eine foldie Kataftrophe abzuwenden 
nnd, — namentlih beim heranfommen- 
den Weihnadtsfeite, aunjerer armen 
Brüder and Echweitern und all’ ihrer Aleinen ge- 
denfen. Wir wollen helfen, das Gefpenit der 
Not zu bannen, damit fie wieder mit helleren 
Angen der Zufunft entgegenihanen Ffünnen. 

— Ein neues Geſetz, das mie andere Gefehe 
Strafen borfieht und auf hodhpatriotiiher irläns 
diſcher Anſchauung Furt, tt dur Michael N. 
Gallaaber, dem Ceriftführer der Antverfers 
Union in New Mork in Anwendung gebradit wors 
den, ald Nadjflang zum Ct. Patrilstage. — Er ver: 
urteilte alle jüdischen, ttaltenifchen und Deutfchen 
Mitglieder der Union zu je $19 Strafe, weil fie am 
St. Patrilstage nearbeitet hatten. — AlS man ihn 
fpäter zum Bemethifein brachte, dak man in Amerila 
lebe und nicht in Irland und daß ihm jebenfalls, ins 
folge der Aufregung über die legten irländiichen Be— 
gehniffe, ber geonraphiiche Horizont etivad3 verrüdt 
worden fei, bequemte er filh zu einer Wiebereriväs 
gung. — Ueberzeugt iit er aber noch nicht, dak Leute, 
melde am Et. Patrifstag arbeiten, nicht ftrengen 
Strafen verfallen follten, ganz gleich, in melden 
Lande fie wohnen mögen! — ®Hn Golln! 


Die Ehuldfrage am Weltfriege. 
(Gefammelte Nusfprüche herborragender Rerjönlich- 
keiten und Zeitungen.) 

€3 läge in der Macht ber frangöfifchen Regierung, 
Aukland am NKriege zu verhindern Aber man 
fuhte den Krieg, den man [bon lange 
ſchürte. 


Jaures 
am 20. Juli 1014. 


Sollien wir nicht kämpfen müſſen für 250 Mil⸗ 
liarden Pfund jährlichen Handels! 
Saturdah Review. 


st Berfailler Vertrag tit nah feh8 Monaten 
des Plänefhmiedens und Antrigierend in einer 
Ntmofphäre von Neid, Hak, Falfehheit und Nachfucht 
auitandegebradit worden. Er wurde in Sünde em— 
dfangen und auß Lüge geboren. Er ift daS mibers 
lichite Gefchöpf der Finiternis. 

Ctemart €. Bruce, 


E3 gibt wenig Epifoden der Gefcdhichte, die die 
Melt mit nrößerer Berechtigung verurteilen mirb: 
Ein Krieg, der zur Verteidigung internationaler Ver- 
träne geführt iit, hat mit dem offenen Bruch der 
beiligiten Verfprechungen feiten3 der Sieger geendet. 

J. M. Kehnes. 


So brechen auch in Deutſchland die Männer zu— 
ſammen, brechen die Herzen der Frauen, ſchwinden 
die Kinder in das Schattienland, und Krankheit, die 
Helferin von Mangel und geiſtiger Veraweiflung, 
ſchreitet triumphierend im Gefolge dieſes „Friedens“ 
in das gequälte deutſche Land. 

E. D. Morel. 


In Deuiſchland gibt es 20 Millionen Menſchen 
zu viel. Der Friedensvertrag von Verſailles iſt die 
Fortſetzung des Krieges mit anderen Mitteln. 

Clemenceau. 


Der Vertrag kann nicht beſtehen bleiben. Seine 
Bedingungen können auf die Dauer nicht erzwun—⸗ 
gen werden. Es dünkt uns unmoraliſch und phhyſiſch 
unmöglich, ein aiviliſiertes Volk, groß an Zahl, wie 
an Mut und Fähigkeiten, in ſtändiger Knechtſchaft zu 


erhalten. 
C. D. Morel. 


— Kreißler als öſterreichiſcher Ge— 
ſandter für Waſhington! — Wäre nicht ſo ganz 


| 


| 


um Erjaß zır fuchen. 


(Für die „Ubendpoft“.) 


Gineinnatier Plauderei. 


Sranf van der Stucden fommt tieder nad 
Eimeinnati, — Wird ins Jahre 1023 das 
Matmufilfeft Leiten. Wer wird 
Vſaves Nachfalger als Leiter des Sin— 
ſonle · Orcheſters. — Im Einfonielongert 
wird wieder deutſch geſungen. —Richard 
Etrauß. · d'Iudy lommt nächſte Woche. 
— Komponiſten werden beſſer behandelt 
old De, Loreng. — Indirelt wird er auch 

‚in Obio Eogen ftiften. 


Gineinnati, O., 11. Dez. 1921. 

Das Maifeit im Sabre 1923, 
welches das goldene Subiläun der 
Einrihtung ift, wird von Yrant 
van der Studen dirigiert werden. 
Die Kunde faın nicht überrafchend, 
nadydem Bräfident Marwell nad) 
feiner Rüdfehr au8 Europa er- 
flärte, da er mit Herrn ba der 
Studen Rüdiprahe genommen und 
denfelben bereit gefunden habe, den 
Boten, dem er mit Ehren vor- 
geitanden, wieder zu übernehmen. 
Db Herr Marmwell bereditigt war, 
Seren van der Studen mit Bezug 
auf die Leitung des Symphonie- 
Ordeiters Anerbietungen zu maden 
— May Feitival NAffociation und 
Orcheſtra Aſſociation ſind zwei ver— 
ſchiedene nicht immer harmonierende 
Körperſchaften — iſt mir nicht be— 
kannt; aber es iſt kein Geheimnis, 
daß Herr Eugen Yſaye mit Be— 
ondigung der Saiſon den Taktſtoß 
niederlegt und nach Belgien zurück— 
kehrt. Sein Engagement iſt dann 
ſo wie ſo aus. 

In meiner Beſprechung des Mai— 
muſikfeſtes im vergangenen Jahr 
hatte ich geſagt, daß der Chor in 
feierlichen Beſchlüſſen erklärt hatte, 
unter Naye nie mehr ſingen zu 
wollen, und da ihr Standpunkt ſich 
zufälliger Weiſe mit den Anſichten 
der leitenden Perſönlichkeiten der 
May Feſtival Aſſociation deckte, ſo 
war Herr Yſaye ausgeſchaltet, und 
Herr Maxwell ging nach Eurvpa, 
Er ſoll ſich 
von Arthur Nikiſch und Felix Wein— 
gärtner eine Abſage geholt haben. 
Er ging nach Antwerpen und trat 
mit Van der Stucken in Unterhand— 
lung, der für ſich hat, daß die unter 
ſeiner Leitung ſtattgehabten Muſik— 
feſte höchſt erfolgreich waren. Für 
ihn bedeutet es eine Rückkehr 
nach dem Ort ſeiner künſtleriſchen 
Triumphe. 

Frank van der Stucken, 1858 in 
Frederickbburg, Texas, als Sohn 
eines Mühlenbeſitzers geboren, 
wurde bei Gründung des Cin— 
einnatier Symphonie - Ordeiterd 
1895 an die Spige desjelben be. 
rufen, ein großer Sprung bom 
„Arion“-Dirigenten in Nem Horf. 
Er war Kapellmeiiter bi3 1907, als 
da3 Ordeiter infolge der Schürzen- 
fabale für eine Satfon aufgelöit 
wurde. Theodor Thomas, der 
Schöpfer unjerer Maimuiiffeite, 
leitete diefelben bis zu feinem Tode, 
und van der Studen hatte die Xei- 
tung der eite 1906 big 1912, ftet3 
unter Seranzichung des Chicagoer 
Orceiters unter Stod. Seine Ver- 
dienjte lagen hauptiählih in der 
Entwidelung des Chor. Erit unter 
Kummald, der e8 zur Bedingung 
feiner Uebernahme der Feſte machte, 
trat das hiefige Symphonie-Orcheiter 
an Stelle des Chicagvers. 

Wird diefes Arrangement aud 
für das Subelfeit vorhalten? Sn 
einer Zeitungsnotiz, deren Uriprung 
unfdiwer zu erkennen ijt, heit es: 
„Ein Zufammenmwirfen der zwei 
führenden muftfaliihen Vereinigun- 
gen ijt bei einem fo großartigen 
Unternehmen natürlih hödit wün- 
Ihenswert. Wie verlautet, hängt 
dieie3 Zufammenmwirfen zum Teil 
davon ab, ob der von der Orcdheiter 
Affociation zu Mmählende Kapell. 
meijter der May Feitival Affociation 
und Herrn van der Studen genchm 
it. Dann würde der neue Orcheiter- 
dirigent die Snitrumentalnummern 
in den Nahmittagsforzerten des 
goldenen Yubilaumsfeite dirigie- 
ren.“ 

Das Flingt nicht gerade wie har- 
moniihes Zufammenmwirfen. 

Da ih gerade von der Muſik 
fprede: Im Sumphoniefonzert am 
geitrigen Abend iit feit vier oder 
fünf Jahren zum erjtenmal wieder 
deutich geiungen worden. Die Dede 
des Saales iſt nicht eingeitürzt, md 
wenn da3 Bublitum aus dem Häus- 
hen geriet, dann gejchah es über 
die Art, wie Markus SKellermann 
die „Romanze an den Abenditern“ 
aus „Zannhäufer” und „Wotans 
Abichied“ aus der „Walfüre” fang. 
Zmar hatte man ji no nicht jo 
weit beritiegen, die Nummern auf 


dem Programm deutſch zu bezeich- 


nen oder den Tert in deutſch an— 
zugeben, worunter aber der Vortrag 
nicht gelitten hat, denn der Soliſt 
kennt den Text. Kellermann wurde 


ohne, — und trotz des gegenwärtigen Tiefſtandes vor einer Reihe von Jahren von 
ſeines Vaterlandes eine Ehrung, welche die Frau Schumann-Heink „entdeckt“, 


richtige Antwort wäre auf die Anfeindungen die an dem blondhaarigen ſechs Fuß | fihen Wriebenbfihtuß vichtd anche Im 
Friedens r 


und Beſchimpfungen, die ihm von kriegs— 
hyſteriſchen, neidigen Kollegen ſeinerzeit in die- 
ſem Lande zu Teil wurden. 


Etwas beſchämend für die Expertin. 
Wegen der Erkrankung Frl. Mary Ann Abels 
iſt die „Times“ gezwungen, in dieſer Woche den ſonſt 
von ihr geſchriebenen regelmäßig erſcheinenden Ge— 
ſundheitsbriefkaſten aus der Zeitung au laſſen. 
(Helena Times.) 


Rafftniert. 
Redakteur: Wünichen Cie, Fräulein, die Heirat3- 
annonce im Morgen- oder im Abendblatt? 
„Wie Nungfer: Na Abendblatt, — denn abends 
find Die Herren immer unternehmungsluftigerl 


Das arohe Koh, 
Er war ein Dichter. Sein Herzblut war rot. 
Goldblond war feine Lode. 
Nachtsüber ichrieb er ums täplihe Brot. 
Soch oben im ſiebenten Stocke. 
Da nahm er ſich eine reiche Frau 
Und kaufte ſich eine Villa. 
Dazu ben Abel, Sein Blut much’ bla 
Und feine Serie Il 


in feinen Schuhen ftehenden Walb- 
fnaben ſolches Wohlgefallen fand, 
daß fie befchloß, auß demfelben einen 
Sigfried zu machen. Die Diva nahm 
ihn mit nad; Deutichland, lieh feine 
Stimme ausbilden und bverfchaffte 
ihm Engagement an der Oper in 
Hamburg. Ehe der neue Stern am 
Kunfthimmel recht aufgegangen ivar, 
befam Kellermann Heimweh nad 
Meib und Kind in Cincinnati, lieh 
Glanz und Ruhr: Hinter fih und 
fehrte in den Schoß feiner Familie 
zurüd. Die beutfche Schule hat aber 
ihre Spuren zurüdgelaffen. Seller: 
mann ift ein geichäßter Opern- 
Konzertfänger, beffen fonores, zmi- 
Then Bariton und Bah Tiegenbes 
Draan von fchönfter Klangfarbe ift. 

Bei und fchnellen bie Stonzert- 
befucher, mie bon einer Taraniel ge⸗ 
floen, immer noch in bie Höhe, 


u. 
< 


Abendpoft, Chicago, Donnerstag, den 15. Dezember 1921. 


1. Mai Giltigteit hat 


wenn dad Orchefter zufälliger MWeife 
die Melodie anfchlägt, melche neben 
anderen auch der amerifanifchen Na= 
tionalhymne unterliegt. US Mes 
berg „Subeloupertüre” in dad Hun- 
nenlied „Heil Dir im Giegerfranz“ 
ausflang, war die Zuhörerjchaft e3 
ihrem Patriotismus ſchuldig, die 
Melodie ſtehend anzuhören. Im be— 
ſchreibenden Teil hieß es nämlich: 
„Der Schlußſaht iſt aufgebaut auf 
ber Nationalhymne America” X; 
Mirklichleit wurde die ubelouver= ! 
türe von dem Königlich ſächſiſchen 
Hofoperndirigenten Karl Maria t. 
Meber anläßlich des 5Ojährigen Re- 
gierungsjubiläums Friedrich Auguſt 
I. im Jahre 1818 komponiert, und 
um die Zeit hatte an die amerikani— 
ſche Nationalhymne noch kein Menſch 
gebaht. Na, auf ein paar abficht- 
lihe Entgleifungen mehr fommt e3 
nit an. 

Am Sonntagnadmittag hatten 
mir das Vergnügen, Riharb Strauß 
zu hören. E3 war hehrfte Ktunft, bie 
ung bon einem ihrer Berufenften ver- 
mittelt wurde. Uber Sie haben ihn 
ja felber gehört und ich mwieberhole 
nur, was auch Sie empfunden ha= 
ben. Seine Lieber in ber herrlichen 
Anterpretierung Eliſabeth Schu: 
mann und feine Sonate für Piano 
und Bioline trugen dad Gepräge 
echter Künftlerfhaft. Die Violine 
murbe bon bem erften Geiger unferes 
Sinfonie - Orchefter, “Emil Heer: 


mann, gefpielt, deffen Water gerabe | 
diefer Sonate Anerkennung erzwang | 


zu einer Zeit, al3 der jet weltbe— 
rühmte Komponift noch unbelannt 
mar. 

Strauß ifi fein Fremder in Ein- 
cinnati, Bor elf Kahren birigierte er 
da3 Orchefter bei einem Konzert fei- 
ner Werte, und fech3 ‘ahre fpäter, 
1916, bereitete dad Drchefier unter 
Dr. Kunmald feiner Alpen-Sinfonie 
die amerifanifche Uraufführung. 

Um den Eindrud abzufhmwäden, 
ben der aroße beutiche Zonfjeger 
allenthalben macht, hat ich die Al— 
ltance Frangaife Vincent d’Andy 
berfchrieben, der vergangene Moche in 
Amerika eingetroffen it. Wir mer: 
ben von biefen bedeutenden Vertre— 
tern der modernen frangzöfiichen 
Schule bereit3 nächfte Woche hören 
und er ijt berzlichfter Aufnahme ge= 
wiß. 

In der Beziehung ſind die Miſſio— 
nare der Muſik beſſer daran, als der 
große Miſſionär der unblutigen Chi— 
rurgie, der, wie einſt der göttliche 
Heiler, die Mühſeligen und Belade— 
nen um ſich ſammelt und zu heilen 
verſucht. Sein Samariterwerk wird 
mit Sehnſucht und Neid verfolgt und 
die geſchätzten Kollegen möchten ihn 
am liebſten als „undeſirable alien“ 
aus dem Lande geſchafft ſehen. Rach 
Cincinnati ward Dr. Lorenz nicht 
geladen. Er würde nur den Herr— 
ſchaften von der Academy of Medi— 
cine das Geſchäft verderben, denn er 
kuriert umſonſt. Außerdem haben 
wir laut Zeugnis der Accademy— 
Aerzte, die dasſelbe können und ſogar 
noch beſſer. Die hundertprozentig ab— 
geſtempelten Rotarians ſekundieren. 
Da wir aber in Ohio Verkrüppelte 
haben, die nach Tauſenden zählen, 
die ſich nach dem großen deutſchen 
Gelehrten ſehnen, weil er ihnen die 
geſunden Glieder wieder verſchaffen 
kann, ſo hat das ſchroffe Verhalten 
gegen denſelben bei der großen Maſſe 
einen recht unangenehmen Eindruck 
gmacht. Die Rotarians haben ſich 
daher zu dem Entſchluß aufgerafft, 
12,000 verkrüppelten Kindern in 
Ohio, von denen die Mehrzahl ku— 
riert werden kann, die Wohltat einer 
chirurgiſchen Operation zuteil werden 
zu laſſen. Obglech in der Verſamm— 
lung, in welcher der von Gewiſſens— 
biſſen diktierte Beſchluß gefaßt wur— 
be, mehrere Aerzte ſprachen, wurde 
des Dr. Lorenz und ſeiner Heilme— 
thode, welche das Meſſer verſchmäht, 
mit keinem Worte gedacht. 

Nun, dem edlen Wohltäter aus 
Wien ſchadet es nichts. Wenn die 


Rotary Clubs ihr Wort balten—im | 


oberen Staat ſoll eine Klinik bereits 
im Gang ſein, doch wurde nicht ge— 
ſagt, wo — dann iſt das indirelt 
nur Dr. Lorenz zu verdanken. Daß 
wir in Ohio 12,000 verkrüppelte 
Kinder haben, iſt nicht etwa eine 
willkürlich angenommene Zahl, ſon— 
dern es beruht auf Angaben, die ein 
Dr. Howard Herman aus Dayhton 
vor den Rotarians gemacht hat. Eine 
entſetzlich große Zahl, wenn nun auch 
noch die erwachſenen Krüppel hinzu— 
gezahlt werden. Wir brauchen nicht 
einen, faendern hundert Dr. Lorenz. 

Da ich meinen Brief mit Harmo- 
nien angefangen habe, mill ich ihn 
auch barmonifch fchließen, mobei ich 
erwarte, daß mir die Baugemwerf- 
Ichaften feinen Strich durch) die Red- 
nuno maden. Die Gemüter fcheinen 
fih aber beruhigt zu haben, die Han- 
delskammer till bie Unions nicht 


mehr auffreiien und die Bauhanb: | 


merfer wollen fich etwas vom Lohn 
adzmaden Iaffen, fo jcheint vem enb- 


Wege zu ftehen. Ungeberbig find nur 
nod) die Maurer, die fi auf ihren 
Kontrakt verfteifen, der noch biz zum 
und ihnen 
$1.25 Stundenlohn zufichert. Unter 
dem neuen Vertrag, der vom 1. Xa- 
nuar gelten fol, follen fie fi mit 
121sc weniger zufrieden geben und 
da verbleibt ihnen immer noch ein 
recht anjtändiger Lohn. 

Vereinbarung würde dazu führen, 
daß eine ganze Anzahl von Neubauten 
fogleich in Angriff genommen werben, 
modurh die Arbeitzlofiafeit ganz 


und | weientlich verringert werben mirbe. 


Carl Pleh. 


* Wer ſein Grundeigentum ver⸗ 
kaufen will, erreicht ſchnell ſeinen 
Zweck durch eine Kleine Anzeige in 
der „Abendpoſt.“ — 


Die neue| 


_ Hulkgart, 


Die Landeshauptitadt Württem- 
bergs bietet dem remten, der hier 
ankommt, fogleih einen malerifch 
imponierenden Anblid. chen bei 
der Einfahrt des Zuges in den 
Sauptbahnhof fällt der Bid auf 


die mächtige, infolge dxS Strieges|ausftellungen. Es vi 
leider bisher unvollendet geblichene ; eine Symuhomie 
Anlage de3 neuen großen Perfonen-| die jekt dieſe 


bahnhof3. Ein vierrdiger Turm 
ragt zu gewaltiger Suhe empor, 
aleich dem Wahrzeichen einer Beit, 
deren Beien fih uns no faum 
enthüllt hat; roh behaucne Quader- 
fteine türmen fi hob ühereinan- 
der und bilden eine vigenartige 
Silhoneite. Die Wucht der Er- 
iheinung wirft zunadjt ungewohnt 
und fremdartig; bald aver erkennt 
man die Kraft md Größe der Wir- 
fung diefer neuartigen Baufornıen, 
die, frei von Weberlieferung, dem 
GBeifte einer neuen Zeit Musdrud 
verleihen. Der brüdenfopfartig hin- 
geitellte Bau vermittelt dem yrem- 
den dei eriten Ginörnf dom 
Stadtbild Stutigartt. Profeſſor 
Bonatz, cin Schüler Xhesdor Fir 
cher, hat hier fein bedeutendes 
Gejtaltungsvermögen erprebt, md 
ihion die Wirfung der erſten Bau— 
teile de& Empfangsgebäudes der 
Ineuen Bahnhofsanlane iäkt erfen- 
nen, da da ein großer Wurf vor- 
trefflih gelang. 

Mitten in beivegter Tiebergangs- 
zeit, mitten in der Arbeit an gro- 
Ben Internehmungen wart Stutt- 
gart vom Kriege betroffen. im 
Sabre 1914 war ein Naurzehnt ver- 
tloffen, feitdem die benachbarte 
Stadt Cannitatt und die Ortichaf- 
ten Untertürtheim und Wangen 
nah Stuttgart eingemeindet four- 
den. Die Hauptitadt Yrurde dadurd) 
zum „Groß-Stuitgart”. Draußen 
bei Intertürfheim, wo die Stutt- 
narter Nußenbezirfe ir Gärten und 
Weinbergen fi) verlieren. it das 
Hauptinduſtriegebiet Stuttgarts. 
Es erheben ſich hier ſeit Beginn der 
neunziger Jahre u. a. die gewalti— 
gen Betriebsanlagen dee Taimler- 
Motorengefellihaft, ein Unterneh- 
men, deifen Werfe mit der Einge- 
meindung Untertürkbeims zu 
Stisttgart Tamen, fite die Haupt- 
ſtadt auch als Steuerkraft wert—⸗ 
voller Zuwachs. Wo einſtmals 
Weingärten und Gemüſebauern 
von Untertürkheim ihre Ländereien 
hatten, den Acker väterlich bebau— 
ten, während an den Hängen des 
Neckartals die Trauben in der 
Sommerſonne reiften, erhebt nun 
ſeit einem Vierteljahrhundert der 
Boden unter dem Stembfen, Dröh- 
nen der Maichnen. Die Einge: 
meindung dieſes bedeutſamen In— 
duſtriegebiets nach Stuttgart hat 
jeinerzeit die Bahn für eine erfolg- 
reihe wirtichaftlide Eniwidlung 
freigemadit. Die 
Großinduſtrie wuchs und wuchs. 
Württemberg im allgemeinen und 
Stuttgart im beſonderen waren von 
jeher der Boden für eine hochentwik— 
kelte Fertiginduſtrie, für Quali— 
tätsarbeit im beſten Wortſinne; das 
war der Boden, auf dem nament— 
lich auch die Automobilinduſtrie zu 
großartiger Blüte ft} entfalten 
konnte. Bezeichnend für die rege 
Schaffensluſt, die die einheimiſche 
Induſtrie beſeelt, ſind die Verſuche 
der Daimler-Werfe auf Angliede- 
rung neuer Snduftriezmeige an 
ihre Sauptproduftior. Tie Her« 
ſtellung von Schreibmaſchinen be— 
ſonderer Bauart ſoll noch hinzu— 
kommen — um in der Produktion 
wie für den Handel mehr als nur 
ein Eiſen im Feuer zu haben. Die 
Verſuche mit den nenen Erzeugniſ— 
ſen ſind allerdings noch nicht abge— 
ſchloſſen. 

Unter dem Krieg und ſeinen 
Folgen hat Stuttgart rielleicht mwe- 
niger gelitten als andere deutſche 
Großſtädte, als zum Beiſpiel Ber— 
lin, Düſſeldorf oder Hamburg. Als 
einzige Großſtadt eines Landes mit 
reicher landwirtſchaftlicher Produk— 
tion überſtand Stuttgart die Er— 
rährungsnöte verhältnismäßig leich— 
ter als die Großſtädte im Norden. 
Jammervolle Zeiten waren es na— 
türlich trotzdem. Eine Stadt und 
ein Land, deren Induſtrie vor 
allem auf Fertigfabrikate eingeſtellt 
iſt, mußten ſodann in die ſchwie— 
Irige Zage fommen, al? nad dem 
Kriege ein raſcher Uebergang in 
die Friedenswirtſchaft gefunden 
werden follte, Für die erjte Zeit 
!Gehalf man fih in der Induſtrie 
damit, da man die Löhne fortbe- 
zahlte, auch wo feine oder nur ge 
ringe Arbeit geleiitet murde. Tie 
„Thefaurierungspolitif”, die im 
Kriege und fchon vorher von den 
Berwaltungen der Unternehmen, 
|die in Afticnform gefiihrt werden, 
ı betrieben morden war, feßte num 
| biele Betriebe inftard, zuzummarten, 
| bie eine Mmitellung in die Frie— 
densmwirtichaft erfolgen fonnte. Mus 
einener Kraft fan man über 
Schwierigkeiten hinweg. Die qua- 
lifizierten Stuttgarter Arbeiter ha⸗— 
ben es, nachdem erſt einmal die 
Fieberſchauer der Revolution über- 
| wunden waren, gelernt, fidh der 
neuen Wirtichaftszeit muzutafien. 
Der Mandel der Zeit tritt bejon- 
!der8 in der bormaliacn Refidenz- 
\ftadt Stuttgart deutlich zutage. 
Der ganze Reichtum orjganiſatori⸗ 
— 
— offenbart ſich in Neu⸗ 
ſchöpfungen wirtſchaftlicher Art, 
in denen ſich auseinanderſtrebende 
Kräfte um einen feſten Mittelbunkt 
verſammeln. Da iſt in der Nönig- 
ſtraße, der Hauptverkehrsſtraße der 
Stadt, das ehemalige Kronprinzen⸗ 
palais. Es iſt heute zum „Stuit» 

arter Handelshof“, einem Aus—⸗ 
iee und Meſſepalaſt, gewor · 
den. In dem Balkonſaal, wo nad 
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[der 
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Stuttgarter |. 


' 


| 


| 


ee — — — — — — mn m — —— — —— — = 


legten Saijerparade der Stutt- 
arter Truppen Galatafel mar; 
drängen fich heute die Meffebefucdher 
um die Darbietungen irgendeiner 
Spezialmeffe (allgenteine Mufter- 
mefjen jollen nicht veranftaltet und 
Leipzig Feine unmittelbare Kenfur- - 
renz gemiadht werden), um Hut- 
oder Spielwaren- oder Edelmetall- 
aleichſam 

deutſcher Arbeit, 
lange Flucht von 
Gemächern durchrauſcht, die vor— 
dem gelegentlich nur höfſiſchen Re— 
präſentationszwecken gedient ha— 
ben. Vom Stuttgarter Handels. 
hof, dieſem Zentrum des wirt— 
ſchaftlichen Lebens der Stadt, 
ſtrahlt ein Geiſt regen Schafens be— 
fruchtend nach allen Seiten aus: 
die belebende Wirkung der Stutt. 
garter Meſſen tritt ſchan heute ir 
der Volkswirtſchaft Südweſtdeutſch 
lands im ganzen deutlich zutage. 
* * 


Für die führenden Perſönlichkei— 
ten Stuttgarts war es ſchon lang 
ein Ziel, aufs innigſte zu wünſchen 
Stuttgart zu einer weithin wirken 
den Stätte ſüddeutſcher Kultur zı 
macher. In der bildenden Kunſ 
waren von jeher hervorragende 
Kräfte tätig, und das württember 
giſche Landestheater war und iſ 
nt Eifer amd Erfolg bemüht ſid 
auf beadhtensiwerter künſtleriſche 
Höhe zu halten, Ten fünftleriichen 
Ruf der ehemaligen Etuttgarte 
Hofbirhne zu wahren, ift auch heut 
noch das heife Bemühen diejes Nu 
Itatut3, deifen Leitung in allen 
Lebendigen der theatraliihen uni 
lebendig ilt. Und wenn aud in 
Schaufpiel und in der Oper mand) 
Mängel zutage treten, umd iven! 
auch Beftimiiten da und dort Zei 
chen eines Niedergange3 zu erfen 
nen glauben, fo ift doch unbeitreit 
bar, daß noch innmer Aufführunge 
geboten werden, die ar die beite 
Traditionen des einjtigen Etuti 
garter Hoftheater3 würdig fih ar 
ihliegen. Die Finanzlage de 
Landestheater it allerding3 nie 
günftig. Das jährliche Defizit, da 
friiher 700. bi3 800,000 Mark be 
trug, ilt auf etlihe Millionem ange 
wadjen. Die Regierung hat fchlich 
ih furzerhand einen Gejegentivur 
ausgemwbeitet, wonad die Etat 
Stuttgart, die bisher nur eine 
winzigen Bruchteil de3 Abmanacl 
übernommen hatte, verbflichte 
wird, einen wirklich angemeſſene 
Beitrag ji Teilten. Die Stab 
ſträubte ſich zunächſt dagegen, ver 
ſchanzte ſich hinter die angeblich 
Ungeſetzlichkeit des Vorgehens de 
Regierung; aber ihre moraliſche Ver 
pflichtung, in ausreichender Weiſ 
zum Fortbeſtand des Landesthea 
ters beizutragen, iſt doch woh 
kaum zu beſtreiten, ſo ſeht man aue 
formelle Einwände geltend mad 
fann. Stuttgart hatte einjt, wi 
faum eine andere beutiche Gro* 
itadt, die Hraft befefien, bedeuten) 
fünftlerifhe BPerfönlichkeiten anzu 
ziehen; aber c3 fehlte ihr Häufig di 
Kraft, diefe Perſönlichkeiten auch 3 
halten. Zu Beginn dieſes Jahre 
beſtand die Gefahr, daß Stuttgar 
den Direktor des Konſervatorium 
für Muſik, Max Pauer, verlier 
Kaum war diefe Gefahr abgewandı 
als fogleih ein neuer Verlust drot 
te: Bernhard PBankfof, der Leiter de 
Stuttgarter Kunftgewerbefhule, cı 
hielt einen Auf nad Berlin. ii 
da3 Fünftlerifche Leben der ſchwäbi 
Ihen Zandeshauptitadt, für alle di 
Zukunftspläne, die mit feinem Ne 
men berfnüoft find, bedeutete ci 
welhe Stellung man ihm gegen 
über auch einnehmen möge, Uner 
fegliches, wenn man Panfof bie 
verlöre; fein Name it ein Pre 
gramm. Er fteht num auf de 
Mittagshöhe feines Lebens un 
ſeines künſtleriſchen Schaffen! 
Was ihm jedoch in Stuttgart fehl 
das find Aufgaben, die der Kraf 
fülle ſeines ſchöpferiſchen Weſen 
entſprechen. Es iſt natürlich ur 
denkbar, daß Stuttgart eine ſolck 
Perſönlichkeit leichtens Herzens a: 
hen ließe, eine ſolche Führernatu 
in künſtleriſchen Dingen, gleichſor 
ohne mit der Wimper zu zucken, a 
eine andere Stadt, und ſei dies aut 
die Neihshauptitadt, abträte. Naı 
langer Ungewißheit erfuhr mia 
diefer Tage: Bantof bleibt! C 
war allerding3 ein überaus cir 
faher Grund, der den Sünftie 
Ihlieglih bemog, Stuttgart tre 
zu bleiben: e8 fand fi in Berlt 
feine pafiende Wohnung. T 
Sauptvorausiegung für eine Webeı 
ftedfung fehlte. 

* J 


Im Rahmen einer flüchtige 
Schilderung kann die Lage Stut 
garts in der Gegenwart nich 
irgendwie erſchöpfend dargeſich 
werden. Man fan da nur in grı 
Ben Zügen, ftüd- und ſprungweiſ 
gleihjam im Fluge von der Boge 
ſchau, einige Linien nachzeichne 
das Weſentliche herausheben. D 
Eigenart des Stuttgarter Wir 
ſchaftslebens und das ganze wir 
ſchaftliche Werden dieſer Sta 
wigd beitimmt, durch die Eigen 
und Bejonderheiten des ſchwäb 
ſchen Volkscharakters; hier ſir 
ſeine treibenden Elemente, die ſta 
fen Wurzeln ſeiner Kraft. Stut 
art hat zumeift eine bodenjtändiy 
Bevölkerung, die fih mit de 
Staatöwefen verbunden fühlt. M 
anderen Großitädten, namentli 
folchen im Norden und Weiten dı 
Reichs, kann Stuttgart nicht mo 
verglichen werden. Audy die Cr 
widlung feiner Snduftrie hatte vı 
jeher ihre eigene Note; fie fc 
nicht treibhausortig in die Höh 
Ihr Tempo war dad Andante, fe 
kurioſes Preſto. Dafür ſcheint 
aber auch feſter im heimatli* 


(Fortfegung auf der & Geite.) 
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Bush Temple Theater 
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Dir. Conrad Seidemann 


Telenhon: Superior 4819 


! 
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Echwäbifche Sänger Kromer ift befanntlid) der Dichter: 
Beranftalten heut: * morgen -im Komponijt des unvergeßlichen Liebes, 
Build Temple Theater Konzerte das ſchon längſt Allgemeingut alier 
ſangesfreudigen deutſchen Menſchen 

Das Deutſchtum in New York, | geworben ift, des Liedes „Teure Seie| 
St. Loui?, Milmaufee und überall | nat“ („Nach der Heimat möcht’ ich; 


drängte fich fürmlic; zu den Konzer: | wieber 


PR PER € 


* 


u endpoft, Chicago, Donnerstag, den 15. Dezember 1921. 


Nichard Straufß;⸗Konzert. 
Der Komponiſt und das Symphonieor⸗ 
cheſter am nächſten Sonntag. 


Ein Ereignis von außergewöhn— 
licher Bedeutung ſteht dem muſiklie— 


benden Publikum für den nächſten 


— — — — — — — — 


Buſh Temple Theater. 
( Dir. Conxad Seidemann.) 


Heute und morgen abend das Gaſt⸗ 
ſpiel der Schwäbiſchen Sänger. 


Heute und morgen finden die lang 
erwarteten Gaſtſpiele der Sänger 


6 


Sonnerötag, 15. Dezember, und Kreitag, 16. Dez., ) 


abends 8:15 


'Eonntag nachmittag bevor, ein Kon: ;de& ehemaligen Hoftheaters, jegigen 
zert des Chicagoer Symphonieorche⸗ Landestheaters in Stuttgart, ſtatt, 
fiers im Auditoriumtheater mit einem worüber die Leſer noch Näheres an 
Programm, melchei ausfghließlid; | anderer Stelle des Blattes erfahren. 


| . 5 

Ite:: Diefer deutfchen Sänger und! Bei : 
F Fee | Bei bem großen Deutichtum in 

—— eine Begeiſterung ohne Chicago war es nicht Wunder zu neh⸗ 
eichen. men, daß von Beginn an zwei Kon— 


UNORTH.AVE..AT. VINE:ST. 


Groize Konzerte 
Schwäbiſchen Liedergruppe 


aus Stuttgart. 
Chormeiſter Karl Kromer. 


Sonnabend, den 17. Dez., abends 8:15 Uhr; Sonntag, den 18. Dez., Matinee, 
2.45 Uhr und abends 8:15 Uhr: 


Die ewig jung bleibende Opereite: 


„on Cesar“. 


Mufil von D 


Todesanzeige. 


Freunden und Bekannten die traurige 

Nachricht, daß unſer lieber Onlel 
Jacob Monzel, 

Gatte der verſtorb. Elizabeth Monzel, 
am 12. Des. 1921 im Alter von 62 
Jahren ſanft im Herrn entſchlafen iſt. 
Die Beerdigung findet ſtatt von der 
Wohnung ſeiner Nichte, Frau Eliza—⸗ 
beth Heagle, 7224 Woodlawn Ave, am | 
Freitag nachm. 2 Uhr nach dem Eber— 
green-Friedhoſ. Tief betrauert von 
ſeinen Nichten und Verwandten. 

Der Verſtorbene war Mitglied ber 
Waldeck Loge Nr. 674, A. F. & A. M., 

Oriental Conſiſtory, Medinah Tems 
vel, Myſtic Shrine, u der Policemen's 
Benevolent Aſſociation. 

Um Näheres bitte Sprehne, Fairfat 
2000, aufzuruſen. mido 


an 42. Plgce und Kottage Grove Abe. 
dann nach dem St. Marien-Friedhof. 


| Fred A. Mayer, Bräfident. 


Todesanzeige 


Kreunden und Belannten bie traurige 
Nahridt, Da unfere liebe Tochter, 
Mutter und Echivelter 

Alma Grohnte, geb. Lendfe 
Tochter der beritorb, Emilie Lenöfe, 
am 14, Dezember in Alter von 39 Jah— 
rer Sanft im Herrn entfchlafen_ ift, 
Beerdigung am Eamdtag, den 17. Der., 
1:30 nacht, vom Trauerbaufe, 1510 %, 
Tolman Ave., nad der evang.-lutd, 
Bethania-Kirde, Ede Cortez und od» 
well Etr., von da nah dem Concordia« 
Friedhof, Um ftilles Beileid bitten die 
trauernden Hinterbliebenen: 
Albert &, Lenste, Vater. 

Gertrude, Kinder. Arthur, 

und Bernard Xendfe, Brüder, 


Erne und 
Charles 
dofr 


— 


Todebanzeige. 

Freunden und Bekannten die traurige 

Nachricht, daß meine geliebte Gattin 
Barbara Konrad, geb. Malik, 
im Altex von 60 Jahren ſanft im Herrn 
entſchlafen iſt. Die Beerdiaung findet 
ftatt dom Trauerbaufe, 7116 South 
Part Ave, Camdtag, ben 17. Des, 
um 9 Uhr morgens, nad der Et. Elara- ! 
Kirche, 64, Etr. und MWoodlatun Ave, H 
bon da mit Auto8 nad dem Et. Nia- Wi 
rien-Gottedader. Um ftille® Beileid 
bittet der trauernde Galte: 
George B. Konrad. 


Pitte Leine Blumen. — im Näheres 
rufe mar Normal 0543 auf, dofr 


Tobesdanzeige, 


Freunden unb Belannten bie traurige Nad)- 
richt, Dak meine geliebte Gattin und unfere 
liebe Mutter | 

Elizabeth Sechinger, geb. Louen, | 
em Dienstag abend, den 13, Dezember, tın) 
Alter von 62 Sahren felia im Herrn entichla: | 
fen ift, Die Beerdigung findet ftatt aın Frei— 
tag, den 16. Dea., um 9:30 borm., bom Xraucr« 
baufe, 4026 Batterlon Ave, nad der Ct, Via— 
tors:Kirhe, Ede Addiſon und Kedvale Ave., 
wo ein Requiemamt um 10 Uhr zelebriert wird, 
von da nach dem St. Bonifazius⸗Friedhof. Um 
ſtille Teilnahme bitten die trauernden Hinter— 
bliebenen: 

C. Erneſt Oechlnger, Gatte. G. Edward, Jo⸗ 
ieph 3. und Michael B. Hechinger, Sohne. 
Mitalied bed Et. Anna Vereins; Ct, Viatord- 

Hof, W. C. O. F.; St. Margarets⸗Zweig, 

L. C. B. A., und Companion Court Glory, 

3. D. 8. | 


Todbedangetge. 
Ssreumben und Belannten die traurige Nach: | 


richt, daß meine gelichte Gattin und umfere | erdigung findet am freitag, den 16. Desbr., | 


liebe Mutter 
Diarie Bob;zin 
im Nlter bon 68 Nabren ant 13. Dezember felig | 
im Herrn entfhlafen ift, Die Beerdigung fin- 
det fiatt am Camstag, den 17. Der., nad. 
1:30 Uhr, ‚bom Xrauerbaufe, 4832 Verteait 
Ave. nach der evang.luth. St. Johannes⸗ 
Kirche, La Verne und Montroſe, von da nach 
dem St. Lutas⸗Kirchhof. Um ſtille Teilnahme 
bitten die trauernden Hinterbliebenen: | 
John Bobzin, Satte. 
ba, Töchter, 
Auguft Lange, Echiwiegerföhne, Minne Bob: 
sin, Schwiegertochter; nebſt Enfelfindern. 
» 


Todesanzeige. 


Freunden und Bekannten die traurige Nach- J 
gelichter Eohn und unler| 
Bruber 'B 


ribt, daß mein 


Louis A. Genz 
im Alter von 33 
gen am 13. De 


Jahren, 4 Mon. und 21 Ta- 
er nad einem Unglüdsfall 
geſtorben iſt. ° Beerdigung findet ftatt vom 
Irauerhaufe, 23834 W, 23, Place, Camätag, 
den 17. Des., nadm, 1:30 Uhr, nad dem Con 
corbia-richhof. Die betrübten Hinterbliebenen | 
Albertina Gens, Mııtter, 
Frau Auguſta Kay, 
Scqwarz, Geſchwiſter. Frau Margaret Genz, 
Robert Aah ımd Dits Ehmarz, Ehiväger. 
dofr 


Tobesanzgeige, 


sreunben und Belannten bie traurige Na. | J 


riet, bak meine geliebte Muttex 
Diarte Eagert 

im Nlter bon 90 Yabren, 6 Mon. und 4 Tanen 
fanft im Seren entihlafen ift. Sattin de3 vers 
Ttord, Joabim Canert ınd Mutter de& berit. 
Frederick Sagert. Die Peerdinung findet ftatt | 

1 aung t t 
am Sreitag, den 16. Dea., don der Wohnung | 
ihrer Todter, 7641 Grcen Str. um 1:30 
nadım,, mit Autos nah dem Coneordiasfsried» 
hof, Um ftille Teilnahme bitten die trauerns | 
den Hinterbliepenen: 
ran Henrh Lubbe, Tochter: nehft Enfelfin- 

dern, Urenfeln und PNerwandten. 
Um Näheres rufe man Profpeet 1838 auf. 
mido 


u 


Todesanzeige. 


Freunden und Bekannten die traurige Nas 
richt, daß meine liebe Ehhwiegermutter 1 
Henriette Aaich, geh, Boll, | 
Gattin de3 veritorb. Morig Kafh, Mutter des | 
verftorb, Williem €, af, im Alter bon 82 | 
Sabren am 13. Dez. 1921 fanft im Herrn ent- 
fhlafen ift. Die Beerdigung findet ftatt am | 
Freitag, den 16. Deas., um 2 Uber nadım., vom 
Tranerhaufe, 2227 Ehool Ctr., nah dem Rofes 
billsfsriebhof. Um ftille Teilnahme bitten dic 
trauernden Hinterbliebenen: 
Frau Minnie Kaſch, Schwiegertochter, 
nebſt Verwandten. mido 


Todesſsanzgzeige. 
Freunden und Belannten die traurige Nach— 
richt, dab unfere liche Mirtter 
Glcmentine Schuehler, 
Gaitin de3& derftorb. Adolph Eduebler, Mutter 
der verftorb. Kohn und Charles, im Alter bon 
73 Jahren felig im Herrit entflafen tft, Be— 
erdiaung am Freitag, 9:30 borm,, vom Trauer» 
baufe, 5227 Ban Buren Etr., nad ber Holt 
Holt Kirhe, don da mit Autos nad dem Et. 
Marien-Gotteßader, Um fiilles Beileid bitten 
die trauternden Ainder: 
William, Rudolph. Alsis und Fred. 
mido | 


Todebanzeige. 
Fteunden und Bekannten die traurige Nach⸗ 
richt. daß meine liebe Mutter 
Emma Ziehn, geb. Trabing. 
Gattin des verſtorb. Bernhard Ziehn, ⸗ 
fhlafen ift, Die Leiche ift in der Kabelle 3918 
Sroing Bar! Blpd. MWeerbigumng privat. Nitte 
Teine Blumen. Um ftille Xeilnabme bittet: 


ent 
Ie 


Dr. 9, ©. Biehn, &otn. 715 North Ave. Tel.: Lincoln 8036. 
’ mido a daldola* 


| Mutter, Tochter 


| 3005 Lincoln Wbe,, nad) Montrofe, 1 I 
#| Zcilnahme bitten die trauernden SHinterblics 


1: 


5 | ‚Sreunden und Belannten die traurige Nach: 
u | richt, daß unfere liebe Mutter 
| 


| Gattin 


| richt, daß unſer 


iQ Uber moreen3, bom Trauerbaufe, 2407 


Fred, Cohn. Miune und | B 
Carl Macadlin und Rev. | 


Iheodore, William, | W 
Emil, Fran Emma | W 


ellinger. 


Todesanzeise. 
Freunden und Bekannten die traurige Nach⸗ 
&t, daß meine liche Gattin und unfere licbe 
und Schweſter 
I Anna Deimel 
im Alter von 30 Jahren fantt entichlafen ilt. 
; Die Beerdigung findet ftatt am Freitag, den 


lei 


Nun erfcheinen fie alfo hier heute|zerte der Stuttgarter Künftler ge: 
und morgen im Bufh Temple | plant wurden, 


| 16, Dea., nahm. 2:30, don Kraufpes Kapelle, |. 


Um ftille 


beten; » 

Frant C. Deimel, Gatte. Dorothy Deimel, 

rTochter. Jacob und Johanna Martin, El—⸗ 
tern, Guifte Heraty und Gatherine Martin, 
Geſchwiſter. 


Todesanzeige. 


Bayriſch Amer. Unterſtutzungsverein, Seet. 2. 
Den Beamten und Brüdern zur | 


aß Bruder 

LZudwig Woelfel 
geſtorben iſt. Die Beerdigung findet ſtatt am 
Freitag, den 16. Des. 9:80 vorm. — Die Mits | 
| alieder berfammeln fib in ber Vereinähalle, | 
ı 2525 ©, Halfted tr.) von da nah der Kapelle | 
‚ und| 


T. Rei, Gelretär, 


Zodesangeige, 


Anna Areas, 


ded berftorb. Vhilin Arrad, entichlafen 
Beerdigung am Freitag, den 16. Desbr., 


iſt. 
2uhr nachm von Trauerhauſe, 2241 Fremont 
I Str. nach Montroſe. Um ſtilles Beileid bit- 


dem Programm nicht fehlt, iſt ſelbſt— 


ten die trauernden Kinder: 


Walter J. Frau H. G. Sawaliſh, 
Florence und George. 


Todesanzeige. 


Freunden und Belannten die traurige Nach- 
lieber Sohn und Bruder 
Mar Morik 

im Alter bon 55 Jahren in Gafper, Wuoming, | 

aeitorben ift, Peerdiqungn am Camsötaa, 2| 

Uber nadn., bon der Stapelle 1458 Relmont | 

| Ave, Ede Sreenbiew, nad Nofehill. Arm ftils 

led Beileid bitten die betrüdten SHinterblic- 

! beiten: 

Ditilie Moris, Mutter, Emil, Frau Hattic 
Albrecht, rau PVictor Men, Udear, rau 
Marie Schahenmann und Frau Martha 

Gehrig, Geihmilter. doir 


* er 
| 


Todesanseige. 


Freunden und Bekannten die traurige Nach⸗ 
richt, daß unſer lieber Sohn und Bruder 


Edward Foerſt 
ſanft entſchlafen iſt. Beerdigung am Freitag, 


N. 

Ballon Str. nach der St. Aloyſius-Kirche, N. 

Claremont und Le Mohme Etr., von da nad 
=t. Bonifazius. Am ftille8 Beileid bitten Die 

trauernden Hinterbliebenen: 

Elisabeth Koerit, Mutler. Anna, Zohn, Koic- 
phine, Gatherine und Genry Focerſt, Ge: 
ſchwiſter. 


Todebanzeige. 


Freunden und Belannten die traurige Nach— 

richt, daß unſer lieber Sohn und Bruder 
Emil C. Hartmann 

im Alter von 283 Jahren ſanſt entſchlofen iſt. 
Die Beerdigung findet ſtatt am Samstag, den 
17. Dez. nachm. 2 Uhr, vom Trauerhauſe, 
3722 N. Marfibfield Ave., nah Roſehill. Um 
ftille Teilnahme bitten die trauernden Hinters 


bliebenen: 
Charles und Anna Harimann, geb. — 
neb 


Eltern. Louis und Charles, Brüder; 
Verwandten. doft 


Todesanzeige. 
Waldeck Loge. 
Den Brüdern zur Nachricht, daß Bruder 
Jakob Monzel 
zum ewigen Oſten abberufen wurde. Die Be— 
radhut. 2 Uhr, bon 7224 Woodlawn Abe, nach 
dem Evergreen⸗Friedhof ſtatt. — Die Prüder 
verſammeln ſich in der Halle um 1330. 
Carl A. Bienffer, Ehriv, Mftr, 
F. Fiscus, Selretär. 


Zur Erinnerung 
In Wehmut und Liebe gedenken wir 


heute des Todestages unſerer lieben 
Mutter 
Sophia Folk, ach, Doerner, 

melde heute dor zwei Sabren, am 15. 

Dez, 1919, don uns gefchteden it. 
Tih, aute Mırtter, die Gott und gab, 
Umſchließet jcht dein ftille8 Grab, 
Nerlaffen, einiam fteh’n wir bier 
Und biiden ſehnſuchtsvoll nach dir. 
Wir haben herzlich dich geliebt, 
Dein Tod hat ſchmerzlich uns betrübt. 
So ruhe ſanft in deiner Gruft, 
Bis auch uns die Stimme Gottes ruft. 
Dein treues Herz hat ausgeſchlagen, 
Dein liebevolles Mutterherz, 
Das freundlich in des Lebens Tagen 
Mit uns geteilt hat Freud' und Schmerz. 
D'rum ſei als letzte Liebesgabe 
Dir tauſendfältig Dank gebracht, 
Und unter Blumen follft du fchlafen, 
Bis dich ein Ihöner Frühling wedt. 
Chlummere fanft in Gottes Frieden, 
Gott zahlt den Dmt für deine Müp’, 
Ob du aud bift Bon und gelchteden, 
Sn unferen Herzen ftirbit dur nie, 
Ach, dielaeliebte Mutter, FTönnten 

Zrünen Tote weden, 

Eo mürde die Erde dich nicht bebeden, 
&o rube fanft im Fühlen Grab, 
Dir bielgeliebte Mutter, 


Gewidmet von deinen dich nie bergef- 
ſenden trauernden Kindern, 


Zur Erinnerung 
an unfere bielgeliebte Mutter 
Angufia Treichel, 


die Heute bor einem Jahre, am 15. Dezember 
1920, von uns fohied, 


Hu Thmerzlih war für un3 dein Eheiden, 
Zu bitter dein fo fhneller Tod; 

To du bift num befreit von Leiden 

Und aud von jeder YIngit und Hot, 
Drum rube fanft, ob wir auch meinen, 
Und Trauer unfer Hera erfüllt, 

Einft aber wird uns Gott vereinen, 

Der alle Tränen wieber ftillt, 


Gewidmet von deiner dich nie bergeifenken 
Tochter Frau Caroline Kammerer, nebſt 
Brüdern. 


Weihnadhts:-Unterhaltung 


berdunden mit Agitation, veranſtaltet vom 
Teutih-Amer. Unterftüsungsverein 


zZfindenpburg 


am Sonntag, den 18. Dezember 1921, in der 
Mozart Halle, 1536 Cinbourn Abe, Heine 
Halle, unten, — Eintritt frei. Aniang 7 Uhr 
abends, Das Romitee. 


Wurz'n Sepp's 


Müuchner Bierſtube 


Sehenswürdigkeit. 


Dahlzeiten zu jeder Zagesftunde 


hr Programm fpricht zu Kebem, da 


er — — * — 
Horl Kromer, der künſtleriſche Leiter 


Theater und bringen mit ihren 


N Der Chicago Lincoln Elub, ver 
Liedern aleihfam ein Stüd Heimat 


Singverein, der Schwabenverein 
und Die Dereinigten Männerchöre 
fie den Nahdrud auf das rein Voltö= haben ihre volle Unterftügung 
tümliche Iegen. Daher nimmt auch |zugefichert, alle anderen DBereine 
Silcher einen groken Raum in ihrem | werden ich ficher fchleunigft an- 
Programm ein. Cie fingen jeine|fchließen, fo dab das Theater fich 
Ihönften Schöpfungen wie „D|für bie beiden Abende als zu klein 
Cchiwarzmwald, o Heimat”, „Jim Mai”, |ermweijen dürfte, 

die föjtlihe Volkäweife „Drunten im) Man beitelle fich daher feine Kar- 
U::terland” und ungezählte andere. |ten rechtzeitig, um nicht enttäufcht zu 

werden. 

des Enſembles, iſt ſelbſt Sänger und| Eelbjtverftänblich gelten für biefe 
fingt gelegentlich mit. Daß Kromer, | Gaftfpiele nicht die üblichen Abonnes 
de: Beute zu den gefungenjten beut= | ments- und Dubendfarten. Die Kaffe 
ihen Liederfomponiften gehört, auf| (Superior 4819) nimmt fchon feit 
Prog Zagen Beltellungen mündlich, fchrift- 
verſtändlich. lich und telephoniſch entgegen. 

——— — ———— — ——— — —— — ⏑ 
LEBE 

Des Ranbes überführt. | Ehicagver Große Oper. 


Q 


£. Fiber zu langer Zuchthaus: | Heute „Madame Butterfly“ mit Gpith 
ſtrafe verurteilt. Maſon in der Titelpartie. 


George L. Fiſher wurde vor Richter Heute wird „Madame Butterfly“ 


George 


Fitch ſchuldig befunden, am 22. April 
mit Harry Follick einen Raubüberfall 


gegeben, worin Edith Maſon die Ti— 
telpartie ſingt. 


J Bägerei im Gebäude 3915 Vincennes 
JAve. betrieb, und Henry Davis, ein 


J von einer auf Verſchwörung lauten— 
J La Salle Str. b 


J dem Wege zu räumen. 
u 
Habe die ganze Geichichte erfunden, 
um fie als Beiweißmaterial bei einer 
von ihr 


B | Präfidenten, € W. Donoho und Louis fuhren, und veriwundeten einen | 
Paul W, Koch find zu Vizepräfiden- 


| 


in dem Gejchäfte bon Hench Reingold | Für den Samstag nachmittag ift 
im Kesner-Gebäubde verübt Zu haben, ( „Monna Banna“ angefebt in ber 


bei dem Diamanten im Werte von Ber .ı qm 
a . (Belegung mit Marn Garden, Mura= 
$243,000 erbeutet wurden. Er wurd Tegung — AR 


, © itore, Ballanoff, Cotreuil, Morica 
zu Zuchthaus von der Dauer von 10 Nicofay, Contefje und Dufrere. Po- 


| 


1? i ii! i 2 kl * 4? . r 
‚Follid, ber mit Fiſher in Anklage Als voltstümliche Vorftellung am | 
fommenden Woche vor Richter Scan: ı 
brilliert. Den Rigoletto wird dies: | 
it begonnen wurde, um Berleaung | 
Herzog. Den Takiftod wird Polacco | 
traten beide Männer das Gefchäft 
der Firma P. Prefent & Co. in Buf: Civbai, Oliviera, Vanderboſch und 
Preſent mit vorgehaltenem Revolver, en er 
Beide entlamen aud) mit ihrer ter | wenden fi) an den Arbeitsfetretär, 
—— den Angeſtellten einlaſſen, wie John 
Waren beſchuldigt, fi) verihworen zu | Urfache für ein Schiebögericht, fagte 
|ten verhandelt hätten und mit Frem⸗ 


Jahren bis auf Lebenszeit verurteilt. lacco dirigiert. 
zuſtand verſetzt wurde, wird in der Samstag abenb wirb Verbig „Nigo- | 
ö - un u ö 3 M | 
lan progeffiert werben. Gr fuchte, ehe, letto“ gegeben, worin Edith Mafon | 
der R Ri — 
er Prozeß gegen Fiſher vor Richtet mal Rimini ſingen, zum erſten Male 
ſeines Falles vor einen anderen Rich; | biefer Spielzeit, Tito Schipa ben | 
ter nach. Yeugenaußfagen zufolge be: ſchwingen, Lazzari, Pabloska, Nico | 
von Reingold, al Leroy Prefent von lad, Cotrenti, Gantor, Schneider, | 
porlegte. ?rifher gebot Reingold und partieen. 
je Hände hoc) zu halten, worauf fein! Wollen sein nu ne 
Genofje die Diamanten einfadte. | Grofsichlächter Iehnen ab, Arbeiter 
rn aber menige Wochen fpäter in Die Großſchlächter werben fich auf 
Sincinnati aufgefpürt unb feſige⸗ein Schiedsgericht mit den ſtreiken— 
— —— — 
| — E. O'Hern, Generalſuperintendent 
PURE: SR SEE freigeiprochen. | on Shan & Co, — Eine 
haben, Frau Haffner umzubringen. jet liege nicht vor, da die Cchladht- 
Sohn Haffner, der früher eine | Hausfirmen mit ben eigenen Angeftell- 
den nicht unterhandeln wollten. Das 


| Farbiger, wurden bon Gefchworenen Uebereinkommen zwiſchen der Regie— 


n Ani R uff; rung, den Großfchlächtern und ber 
im Amislofale Richter Sn Eee. 
zwar mit Zuftimmung der drei Par: 
teien. Der Schlahthausbetrieb nehme 
traf) wieder normale Formen an. 


Deifenungeachtet hat Dennis Lane, 
Cefretär-Schatmeifter der „Amal- 
Igamated Meat Eutterd and Butcher 
|Worfinen“ fi) mit einem Gefud) um 
Einfegung eines Schiedsgerichts cn 
Arbeitsſekretär Davis gewendet und 
Herrn Davis auf deſſen Aufforderung 
eine Darſtellung des Streiks und ſei— 
ner Urſachen, Lohnverkürzung, über— 
ſandt. 


Bewaffnete Streiker beſtiegen geſtern | 
eine Gleftrifche, in melcdher Arbeiter 
nah Schlahthausanlagen in Eaft St. 


|den Anklage freigefprohen. Haffners | 
Frau, Elizabeth Haffner, 1255 N. 
u ihr Gatte 
habe Davis und Charles Kohnfon, 
einen Neger, gedungen, um fie aus 


Haffner machte geltend, feine Frau 





geplanten Scheidungsflage 
|benüßen zu fönnen. 


| 

| + Malter ©. ?uscombe, feit 42 
| Jahren h: : im Fernſprechdienſt tä⸗ 
tig, iſt vom Electrie Club zum 


| 
| 


erwählt morben. ; —“ | 
5 Placerpille, Calif., 15. Dez. Der | 
\fie geitern beim Abjturz mit ihrem 
Heut 8 Uhr — „M aıı . s 2 
a a ee als ſie angeblich verſuchten, aus dem 
Cotreuil. Dir.: Po 
davon, während Smith einen Hüften⸗ 
„Salome“: Garden, Muratore, Duirans 
| Dienstag, 20. Des., 8 abents— ‚La Tra- 
| 
| 
leur de Notre Tame”; Garden, Dufranne, 


| N=|Meger durch einen Schuß. | 
ten, %. W. Collins zum Gefretär — — | 
See Pilot Dubofe aus Santa Eruz und | 
|der Mechaniker Yred U. Smith au | 
R Chicago liegen mit ſchweren Ver—⸗ 
— -. s 
Mary Garden, Gen. Direetor. Ki ylugzeug, das Eigentum ber Regie- 
| it, erlitten. Sie ftürzten aus 
Auditorium Theater rung it, Dres 
| bon etwa 500 Fuß ab, 
— — Mafon, PBavlosfa, Sobnfon, || 
Rimini. Diria.: Rolacco. | QAufHihiER & sin : 9 
Samdtag, 17, Dr;., 2 nadnm.: „Monna Luftſchiff heraus —*—— Jungen Mäb | 
“chen ein Brieflein zuzuiverfen. Dubofe 
cco. 9 a: 
Samöten, 17. Dez, 8 abendd: „Rigo- [| trug einen Bruch der Kinnlade und 
letto”; (vopuläre reife); Wiaion, Raperte, 
Schipa, Rimini, Lazzari. Bir: Rolacco. 

— = * — 
ne, Reynolds. Dirig.; Polacco. Anfang bruch erlitt. Das Flugzeug ging in 
8:30 abends. Wegen der eindrucsvol⸗IStücke. 
len Wiedergabe dieſes Meiſterwerks, find | 
vieta“; Galli Eurct (erites Auftreten), | 
Cdiva, Ehmarz, Bablch und Ballet, — || 
Dirinent: Rolacco, ® 
VBaban. Pir.: Polaccv. Gefolat von „N 

Dance Boem"; Bapley-Oufraindty und 
ganzes Ballett, Dir: Epadoni. 


I alle aufgefordert, ihre Eike vor Aufzieg 
”. - ' 
für Rinder! 
Der Struwwelpeter — Mar und Wiorike — 
Märdhendbüder von Grimm, Anderfen, Mur 
| Donnerstag, 22. De;., 8 abends, ‚Ma. fäu3 und Anderen; Indianergeſchichten; 
: Mädchen: Bücher; Till Eulenfpiegel Iuitige 
| Streiche. e 
Unzerreiibare Bilderbücher in groher Auswahl. 
Cpiele aller Art — Mobdellter- und Aus 
fhneidebogen: Raubfäge-Borlagen und Be 


Thäftigung3-VBücher, 


Seele & Klappenbach 


nm . Qu = 3 2 
und Otis Johnſon zum Schahhmeiſter | Das kommt davoıt. 
Ilegungen im Hofpital darnieber, bie 
einer Höhe 
anna”; Garden, Muratore, Batlanoff, 
jeinen Bruch des rechten Handgelents | 
Montag, 19, Tez. — Wiederholung von 
ih ben des Vorbang3 einzunchmen. 
Mittwoh, 21. Des., 8 abend: „Le Kong-- 
non”; Mafon, Muratore, Manuenat,. Bas 


ven, Dulrainsfy umd Ballet, Dir.: Grob⸗ 
les. Reg. Preife (Plus Eteuer) 77c. $1, 
$1.50, $2, $2.50, $3, $4, 86. 

Reguläre Preife”(plus Eteucr) — 77e, $L, 
81.50. $2, $2.50. $3, $4, $6. 
Beibnahts-Zertifitete, 
tet getauft, find niltin fir jedeVorfiellung. 
„Sagt e3 mit Opern⸗Eitzen.“ 


Mofon & Samlin Piano ausfhl, gebraudt. 


Ghiragsd dreutihe Buhhandlung. 


206 West Randolph Strasse 


| halle; 


aus Merken von Richard Strauß be- 
fteht, und mit dem meltberühmten 


deutfchen Komponiiten als Dirigent. | 


Kompofitionen von Strauß in der 
g’änzenden Wiedergabe feitend bes 
Epymphenieorchefters und unter eige- 
ner Zeitung des Stomponiften, be3 
führenden Meifters aller lebenden 
Iondichter, zu hören, ift ein Wenuß, 
den kein Mufitfreund fich verjagen 
ſollte. 


Die Spielfolge enthält u. a. „Tod 


und RVerklärung“ und „Alſo ſprach 
Zarat huſtra“, zwei der gewaltigſten 
Schöpfungen des Meiſters. 

Dr. Strauß mird am näditen 
Montag abend der Aufführung eis 
ner „Salome” in der Oper beimoh- 
Neil, 

Bon Strauß laßt fid) jagen, dal 
er die bervorragendite Seitalt auf 
dem Gebiete der Tonfunit von heute 
if, Wie feinerzeit Richard Wagner 
bat er eine neue Epoche in der Ent- 
widelumg der Mufik eingeleitet. Im 
Sabre 1864 in Münden geboren, 
fhrieb er fhon als ſechsjähriges 
Kind ein Lied, zu welchem feine 
Mutter dann einen Tert verfaßte. 
Eine Symphonie, die er al3 Echul- 
fnabe gejchrieben, wurde aufgeführt, 
als er 17 Kahre alt war. 

Neben feiner fhöpferiichen Kraft 
ging eine feltene Gabe ber nterpre- 
tation einher, fodaß er fchon in fehr 
ingendlihem Alter zum Nadfol- 
ger Billow3 al3 Dirigent des her- 
zoglihen Orceiters in Meiningen 
auserjehen wurde und nun feit 40 
Sahren jein Ruhm als Dirigent fait 
ebenfo groß tt wie fein Ruhm als 
Komponiſt. 

Strauß iſt ein Meiſter des Orche— 
ſters, der den Größten an die Seite 
geſtellt werden darf. Tondichtungen 
wie „Tod und Verklärung“, „Don 
Juan“, „Till Eulenſpiegel“ und 
andere find dauernde Beſtandteile 
der Drceiterrepertsire geworden, 
und feine. Opern, darunter „Salo- 
me“, werden in allen großen Opern- 
häufern der Welt gegeben, 

— +1. —— 
Aus Vereinskreiſen. 


Das Vergnügungskomite des Ge— 
ſangverein Harmonie 
hat für das Jahr 1922 den folgen— 
Vergnügungs-Kalender aufgeſtellt: 
Dienstag, dem 31. Januar, erſter 
Familienabend; Dienstag, dem 21. 
Februar, abends 8Uhr, Bunco Parth 
im großen Saale der Lincoln Turn— 

Dienstag, dem 28. März, 
zweiter Familienabend; Dienstag, 
dem 18. April, dritter Familien— 
abend. Die Unterhaltungen finden 
in der Lincoln-Turnhalle ſtatt. Im 
Monat Juni, viertägiger Familien— 
ausflug in die Sommerfriſche, zu 
Anfang des Monais Oktober großes 
Konzert. Beſondere Vorkehrungen 
werden getroffen für den am Diens— 
tag, dem 31. Jannor ſattfindenden 
eriten Yamilienabend der Gaijon. 
Das Bergnügungsfomite befteht aus 
den Herren Philipp Walger, Vor: 
fiter; Otto Cummerow, Celtetär; 
Wilhelm Ziegler, Schahmeifter; 
Henry Ehrift und Ehrharb Filcher, 
ſowie als Beifiger ber Präfident 
bed DVereind, Herrn Bruno Knecht. 

—)1+1  — 

* Kohn X. Oswald hatte durd 5. 
M. Miles, den jegt im Zurchthaufe 
igenden Vizepräfidenten der Stan- 
dard Truft and Saving3 Bank, 25 
Aktien diefer Bank verfaufen Iafien. 
Miles veruntreute den Erlös, Die 
Superiorgericht3 - Gefchmworenen er: 
Härten geitern die Bank für haft- 
pflidhtig, da Miles ihr Vertreter bei 
dem Berfauf gemweien jet. 


Seilt Hämorrhoiden 
mit Pyramid, 


Shr werdet entzüdt fein, wenn Ihr 
foldhe Erleichternng von Bein und 
Elend durd; den Gebrauch von 
Pyramid Pile Suppoſitories 
findet. Schickt wegen einer 
freien Probe. 


Jawohl, Pyramid Pile Suppoſi— 
tories ſind einfach wundervoll für die 
Linderung von Pein, Befreieng bon 


— 


Jucken, Milderung jenes läſtigen Ge— 
fühls von Druck und ſetzen Euch in 
den Stand, zu ruhen und behaglich 
zu ſchlafen. 

Die Tatſache, daß faſt jeder Apo— 


theler in den 'e migten Staaten 


und Kanada Pyramid auf Lager hat, 


zu 60 Cents die Schachtel, zeigt, wie 
hoch dieſe Suppoſitories geſchätzt 
werden. Nehmt kein Erſahmittel. 
Ihr könnt ſie koſtenfrei verſuchen, 
wenn Ihr Euren Namen und Adreſſe 
ſchickt an die Pyramid Drug Co., 
611 Pyrmid Building, Marſhall, 
Michigan Ungeige 


Das Theater ift für den erften 
hend fehon nahezu ausverkauft. | 

Man beitelle fi daher Karten 
‚rechtzeitig, um micht enttäufcht zu! 
werden, da jeder diejes Stiud Sci- | u 
mat, das diefe Sänger in ihren) 
Volksliedern dem Publikum vorfüh— 
ren, gleichſam miterlebt haben möchte! 

Selbſtverſtändlich gelten für dieſe 
Gaſtſpiele nicht die üblichen Abonne— 
ments⸗ und Dutzendkarten. 

Herr Ernſt Krütgen wird übrigens J 
eine Anſprache an die Sänger und 
insbeſondere an Herrn Karl Kromer, 
den Komponiſten und Chormeiſter, im | 3 
Namen des Chicagoer Deutfhtums | B Ne in 
halten, W diclem Berfauf am Frei— 

Von Samstag an gibt e8 dann A 
ttieder eine jener — —* 
melodien- und humorreichen Operet— iz 
ten: „Don Cefat“, bie zum eifernen | m een. 
Beſtand einer jeden guten Bühne ge⸗ D Blumen für Weihnachts. 
hört. Die reizende Muſik von Del⸗ eg Zelorationen. Sir fieben 
linger mit bem braftifchen Tert von | n Kelle „pesielt im 
Malther übt ftet3 eine große Anzie: | Freitag ' und 25 
hungstraft aus, und follte auch bei | M Samsiag 3 für.. “IC 
aus feine Wirfung nicht verfehlen, 
zuntal die Bejegung unter Benijch’3 
Spielleitung und Albredt3 Orce- 
itrführung eine geradezu glänzende 
it: Lippich ala der feurige Don Ce: 
ſar, Beniſch als urkomiſcher Archi— 
var Mofrio de Colibrados. Herta 
v. Tuerk als raſſige Escudero, Zu- 
cie Weſten als — — 
tane, die liebliche Beatrice Gardel = 
ſpaniſche Tänze aufführend, bieigrem| My Carver Sweeper, Naher 
— die paſſendſte —* 2 it elle Eyexell Mi und Camötag, 

eit geben, fich audzutollen u. |. iv. Sreitag und 

* ſpaniſche, paprika⸗gewürgte * Samstag... SL. I8C 
Dpereiie Dicke, Ve geſagtt EEE 
Ermstag und Sonntag nahmittagig " K 9 8 Mei u 
jeden abend vor Weihnachten, bis — Ru Laden Abends ofen bis Weihnuchten — 
einſchließlich Freitag auf dem ._ TIBBBBBSBHBGAERBRRHRENBEB EGBGB BABEREM. 
plan. Man fann dieje Reife nad) 
Spanien, in3 Land der Weine und 
Geſänge, nur angelegentuchſt 
empfehlen; es kommen Auge ..nd 
Ohr auf ihre Koſten, ebenſo die 
Lachmuskeln. 

Superior 4819 iſt die Telephon— 
nummer der Kaſſe, wo man ſich ſeine 
Tickeis“ beſtellt. 

—— — 
Weil er nicht ſtehen blieb. 


Poliziſt jagte einem Doſtboten Kuge!t 
die Hüfte. 


Der 16jährige James Rooney, ein 
in Dienſten der Bundespoſt ſtehender 
Bote, Nr. 1528 O. 77. Straße wohn⸗ 
haft, wurde geſtern von dem Po— 
liziſten James Duggan son ber 
Bezirkswache an der 50. Straße, in 
die linke Hüfte geſchoſſen, als er dem 
Befehle des Beamten ſtehen zu bleiben, 
nicht Folge leiſtete. Duggan erklärte, 
daß er auf ſeinem Rundgang befind— 
lich bemerkte, wie ſich Rooney mit 
zwei Burſchen zuſammen in verdäch— 
tigec Weiſe vor dem Hauſe Nr. 5738 
Indiana Avenue herumtrieb. Er rief 
ſie an und befahl ihnen, ſtehen zu 
bleiben. Als ſie anſtatt dem Befehle 


Der populäre Weihnachtsladen mi 
populär markierten Waaren. 


Geſchliffenes Glas 


Sellerie·Teller in ge⸗ 
ſhlifſenem Glas. Größe 
11 Boll. In ſchönen 
Blumen⸗Muſtern. Ein 
zweckdienliges Weih⸗— 


— 2 J 2 
Schreib⸗Papier 
Sterling Worth Leinen 
Brieſpapier und hierzu 
paſſende Auverts. In 
Roſa, Blau, Gelb oder 
Weib. Extra große Vor. 
75c Wer Epeziell für $ nad» Geichen!,  Cpestell 

Freita 


Samstag 1... 40€ | a 92.75 a 


und Camstag. 
nr —— — —— —— 


PN . 
Tiſchtücher Canteen Bags 
Weiße merceriged hohl— Canteen Bags für bie ” 
neläumte Zifwtider, 55x | Frauen und Mäbhen — 
58 Soll, Ja prädtig for fortiert in #arben, — 
tierteu Muſtern. Bor | Mit Riemen » Griff, im 
süntih im Saihen und | men nit großem Spiegel 
Gebrauch, 51.50 Wert. I ımd Geldbörfe. Epestell 


Für Sreitag $1.00 an Freitag und 


und Camstag Samstag dlleccı 
Kilfen Bezüge 


Weiße geſüumte 
geſtickte Kiſſen -—Bezüge. 
Größe 45*36. Stets ein 
ſehr zweckdienliches Weih— 
nachts ⸗ Geſchent. Spe 
ziell in dieſem Verkauf 


für Freitag und 59e 


Samstag zu. 

— ⸗ 
Shoofly 
Gemacht aus Hartholz, 
fanch „ſtenciled“ Pſferd 
mit Schweif und Main 
Rocer. Speziell in 
dieſem Verlauf m 


Freitag 51.98 


und Samstag 
Trays 
Mahagoni pollerte 


Scerbing Trays Spe⸗ 
zieller Preis für Freitag 


Zuckerwaren 


Unzen Glas. Jar 
Bartp Candy 

fortiert für Weihnachts— 
Geſchenle. 7560 Wert. 
Speziell für Freilag und 
Samstag in dieſem Ver— 


kauf das Pfund 590 


für 
Taſchentücher 


Fanch geitidte Taihen- 
tüber für Damen, 
Meibe oder farbige Ctil- 
leri. 3 im Karton 


20 
Haus 


t. 
3 


a 
= 
JJ u 
a * 
Unterröcke 
Ganzieidene Jerſey un⸗ 
> \ 


errode taden ein 
tocales Weihnachts⸗Ge⸗ 
Ihenf. In allen Sarben 
zu haben, fanch pleated 


Flounce. Epesiell für d 


vreitag und 3 95 = 
. 


Samstag zu.. 
Puppen 
Gharaltier Baby-PBuppen 
- Compofition Body — 

weglide Arne unb 
e. 5 Bert. 
“ 


Ic 5 


GyHiy Wagen 
Gnpin Wengen, zoter 
Body, mit Canbas üiber- 

zogen, litbograps. Mobing 
Limb Pferd, Eehr fr» M 


ziell für Freitag 8c * 


und Camötag.... 


® 
und 5 
* 
J 


Muffe 


Separate Mufſe 
Finder, Gemahbt aus 
dunllenm Gone Pelz — 
paffend zum Kragen am 
Coat. — Ein zweckdienli— 
ches Weihnachtsgeſchenl. 


Für Freitag 83 75 
o 


WB und Camsötag 
= w — er 
u Carpet Sweepers 


für 


zpezie 
lauf am Freitag 
und Samstag au 


2324 West Divisiöe Str. 
Walldren’s Storage Waretouse 


Verfanf von 


[Pianos: Player-Pianos 


jest im Gang. 
Im Ranm für andere Möbel im Lagerraum zu maden, 
Dffen : 
abends 
bis 
9:00 Ihr, 


Sonntag -— 
nachmittags 
von 2 bis 6. 


Leichte 
Abzahlungen 


Werden zu 

weniger al® Wi 

ihren halben Wi 
Werte « wenn 
verfanft. gewünſcht. 


Jedes Inſtrument muß bis Montag abend, 
19. Dezember, verkauft ſein. 


Zur Beachtung — Wir ſind keine Pianohändler und wir lennen nur 
einen Weg, ſchnell zu verkaufen, und der iſt, zu niedrigeren Preiſen zu ver⸗ 
kaufen, als ſonſt irgend jemand. 


Einige diefer Inftrumente koften S1000.00! —— 
und alle find völlig garantiert, 
Hier find etliche davon: 
. Rilliams...$50  Wheelod......... $130  Jewett.. .2ur.0..$175 
£ 5225 Hamard..........93275 Kimball.........$350 
GEtlihe S1000 Players jo niedrig wie $475. 


Walldren’s Storage Warehouse 


2324 We:t Division Str. 


Konzert Claire Tur. „Ni in der anfdliegenden E’Hubert- 
> nummer mit der Sängerin zu 

Auftreten der dentihen Sängerin im wahrhaft idealem Mufizieren ver- 
Kinfolwing » Konzert. |einigte. „Du bift die Ruh“ Tann 


Turd feine Annahme würden ber Stadt 
Hunderttaufende eripart werden. 


nachzutommen, die Flucht ergriffen, 
gab er mehrere Schüffe auf fie ab. 
Eine ber Kugeln traf Rooney. Er 
wurde fchwer verwundet nad bem | 
MWafhington Park Hofpital gebradt. | 
feiner Wohnung, Nr. 4028 ©. a 
born Straße, am, bemerkte er, daß 
feine rau und ein Mann namens 
Waverly Eottman, Nr. 3508 Jndiana 
Une., vor dem Haufe auf ihn mwarte- 
ten. Die Frau foll dann ohne ein| 
Wort zu fagen einen Revolver Hervor= 
geholt und zwei Schüfle auf ihn ab- 
gefeuert haben, die jeboch ihr Ziel 
verfehlten. Dann foll Cottman daS | 
Schiebeifen ergriffen und ihm eine 
Kugel in den Fuß gejagt haben. Beil! 
fpital gebcacht, feine Frau und Cottz | 
man aber werben bon ber Polizei ge- | 
ſucht. 
— —— — 
Bemerkenswertes Auerbieten. 
e I z : 
— Bug Sn dem glänzenden Keigen, der!nidht inıiger, oder mit edlerer Li. 
Sonderausfchuß, bdefiehend aus den in dieſer Saiſon ein muſikaliſches pienführung —, Gretchens Sehn⸗ 
| Herren Henry Zander, C. S. Ennis, Ereignis an das andere reiht, hat ſucht nicht mit tieferem Erſchließen 
B Feen — — Dal iekleicht nod) Teine Gelegenheit ge. | relle“ nit mit — bei aller Poin- 
F. t dem ftabträtlichen Finanz: | —— —— 
ausfchuß einen Vorfchlag, wodurch geben, nach der jedes Urteil — g —— urüdhaltender . 
die jeht üblichen übermaßigen Grund bloßem Dank ſo zu berftum: :en | baftigleit gejungen werden als e3 
Pr u Save» | gehabt Hätte, wie die Stunde) Claire Tur an diefem Morgen tat 
eigentamsabſchätzungs⸗ und Sachver-⸗8 2 "rer md alS fie mit bielleicht f b 
ftändigen-Gebühren ganz gehörig be- | weiche Claire Dur ihre Zuhẽrer und als fie, mi ie eicht kaum be- 
ſchnitten werden würden im Blacktone (Kinſolving Muſical wußter Demut, „Auf dem Waller 
— — Mornings) erleben ließ. Unver? zu ſingen“ begann, jenes Lied, in 
D: Grunbeigentumäbörfe ver⸗ leichlich beſſer als anläßlich ihres dem Schuberts Genius zu freilich 
pflichtet fich, die Mbfhägung von hiefigen Auftretens in den mujifa- | nur Iekter Meifterfhaft. zugängli- 
srundfüden zu- Preife von durch⸗ iſch und zum Teil auch heniſch recht hen Höhen führt, von denen id} 
Iänittlid SL für jede 831000 des fümmungsloſen Boheme - Nuffüh-|tranzzendente Vifionen erfchließen, ba 
Wertes borzunchmen; vo bie Anftel- rungen, fonnte man dabei das über- | durfte, ohne Strenge, die Phantafie 
lung beſonderer Sachver ſtändiger nö⸗ ia in mancher Beziehung 
tig ift, follen $100 ben Tag im Ger | note wohl einzig daftcehende Kön-| Schafe unantaftbarer Erinnerungen: 
tigt and fonit $50 den Tag berech⸗ nen diefer in Eurova fo gefeierten |berborzaubern und das mit dem firab- 
net werben. an ...,‚Nünftlerin erfennen. Ihre ans |lendem Diadem ihres weißen Haare? 
‚ Die Grunbeig:stumsbörfe ermähn: | npanomenale grenzende Beherr-igefrönte Haupt dieſer Fürſtin bes 
in ihrem fohriftlid, eingereichten und | inung aller Schattierungen und!Gefangeg dem Ahnen der Jüngerin 
näher erklärten Angebot ausdrüdiich, | Myancen de3 feiniten Bianos und|fich freundlich zuneigen fehen. Na 
daß nur ber Wunjd, ber Bürger- | Mezzavoces — ihre noble Phra-|der mit fubtilfter Feinheit gefungenen 
ſchaft einen Dienſt zu leiften, fie zu fierung und makelloſe Intonation, Gildaarie, bei welcher Atembindun⸗ 
dem Vorſchlag veranlaßt. Die Sache haben ihren Ruf als prädeftinierte gen an die Volllommenheit der Melba 
‚wird matürlih im Finanzausfguß| Mozartinterpretin begründet, wofir| erinnern, erziwang einmütiger Beifall 
eingehend erörter: und fpäter wahr: | en 
— tenden Rofſenarie aus „Figaro“ den gabe des Ständchens von Richärd 
Gutheißung unlerbreitet werden. uüberzeugendſten Beweis lieferte. Strauß, bei deſſen Konzert am lom⸗ 
— —— In den folgenden engliſchen Lic- | menden Sonntag, Claire Dur im 
* Blanche Price erwirfte am 4.!derit, bei denen auch ihre tadellos | Auditorium mittwirfen wird. 
November 1915 die Scheidung von | dentlihe Ausiprade bejonders auf-| — 
Eeorge Backſtrow, der ſie verlaſſen fiel, zelang es ihr durch berücken— 
hatte, und heiratete im folgenden des Ausſpinnen des Tones ſolche 
September Albert Henning, der jetzt Klangwunder zu erzeugen, da die 
erit ermittelt hat, daß feine Ehe un- | an fich gerade nicht fejlelnden Kom- 
giltig jei. Statt fie durch nodhmalige | vofitionen wie Fleine Edeljteine zu 
Tranung mit Blanche giltig zu ma- | funkeln fdhienen. Dazu trug auch 
chen, hat er geitern auf Ingiltig. | weien'lih die Fongeniale Beglei- 
feitöcrflärung angetragen. 


Als John Vell gejtern abend aus 
wurde nach dem Fort Dearborn Ho | 
es, troß aller Bracjt de3 Gehörten, von Goethes Worten, „Die %0- 
ragende, gilt Lehmannz hefte Geftalt ang dem 
|ieintig and) dem Glabirat zur fie mit der das Programm einlei-| der zahlreichen Zuhörerfchaft bie Zu⸗ 
tung Richard Hagemans bei, welcher 


| 
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James B. Forgan, Chairman of the Board 
Melvin A. Trahlor, Präſident 


Liherty Bond Kupons 


iſt 
ſtellt, daß viele Be 


Es erſcheint befremdend, doch es 
durch Regierungsſtatiſtik feſtge— 


ſitzer von Liberty⸗ 


Bonds ihre Rupons nicht einlöjen, 


wenn diefelben fällig find. 


jächlich jind Kup 


Tat: 


ons nicht jeit der 


Bondausgabe eingereicht worden. 


Diefe Bank bezahlt jolhe Ru- 


— 


ey 


pon 


wenn fällig, foitenfrei, und 


tut für ihre Sparfunden noch be- 


trächtlich mehr. 


Siberty-Bonds 


fönnen bei diejer 


Bank zur Aufbewahrung hinter- 


lest werden und 


Rupons werden 


abgefchnitten und gutgefchrieben, 
fobald fte fällig werden. 


Diefer Dienit ift ebenfalls ohne 


Unfoiten für den 


Einleger. 


Kommt an irgend einem Tage 
und laßt Eure Bonds da. Beginnt 
das Sparfonto mit einem Dollar 
oder mehr oder den Erträgen der 


fällig werdenden 


Die Aktien diefer Bank find Eigentum 
inhaber der Firft National Bank of Chicago, 


E 
E 
Ei 
E 
E 


Fe} 


Aus der Buppenitadt Waltershanjen 


Ton J. A. mn. Bene, 


Der nordöitlide AMbhang des 
Ihmalen Thüringer Waides ijt heu- 
te fait überall von Eiienbahnen 
umfaumt, und mehrfach dringen 
furze Zweigbahnen in die MWaldtä- 
Ier Hinein. Bu unierer Rechten auf 
der Yahrt nad Erfurt bleiben das 
freundliche Bad Elgeräburg, das an 
Goethe fo vielfach erinnernde SIme. 
nau und ein Stüddhen tiefer im Ge: 
birge Mansbady unter dem Nidel- 
bahn. Bir wenden und mweitwärts 
an Ohrdurf vorüber nad Georgen» 
tal und talauf mit der Zmeigbahn 
nad) Tioetharz-Tansbadh, um dann 
‚aus diejen Gegenden, in denen uns 
zuerjt neben dem Aderbau die Holz. 
indujtrie, fowie die Rorzellan- und 
Rapierfabrifation entgegentreten, 
auf Stillen Waldiwegen bergauf und 
be:oab zu wandern nah Driebrich- 
roda, Das vpielbefudhte Bad mit 
den benachbarten Rheinhardsbrumnn, 
einit.der Sommerjig des Gothaer 
Sofes, zahlt wegen feiner prächtigen 
Wälder und großartigen Parfanla- 
jgen au den Perlen de3 Thüringer 
Waldes; für die Kulturgeographie 
iſt Waltershauſen am Fuße des Ge— 
birges mit ſeiner induſtriellen Ent— 
wicklung intereſſanter als die Tau— 
ſende von Badegäſten Friedrichro— 
das. In dem heute ungefähr 7000 
Einwohner zählenden Städtchen, 
deſſen Ziegeldächer ſich unterhalb 
des buchenbeſtandenen, vom Schloſſe 
Tenneberg gekrönten Burgberges 
um den maſſigen Kirchturm ſcharen, 
ſoll die erſte Zervelatwurſt herge— 
ſtellt worden ſein, mit der der Rei— 
gen eröffnet wurde für die Fabri— 
kation der Gothaer Fleiſchwaren. 
Der bedeutendſte Induſtriezweig 
Waltershauſen, in dem ſeit langen 
Jahren auch der vor kurzem heim— 
gegangene Auguſt Trinius, der 
„Thüringer Wandersmann“, ſeinen 
idylliſchen Wohnſitz hatte, aber iſt 
die Puppenfabrikation, die nun 
ſchon ſeit mehr denn einem Jahr— 
hundert dieſem Städtchen ſein be— 
ſonderes Gepräge gibt. Vor etwa 
hundertundzehn Jahren iſt in Wal— 
tershauſen die Puppeninduſtrie von 
dem Hofagenten Keſtner gegründet 
worden, ungefähr ſolange beſteht 
die älteſte Waltershäuſer Puppen— 
fabrif unter der Firma I. D, Keft- 
ner jun.; andere angejchene ?yabri- 
ten, fo die von Kämmer & Rhein- 
bardt A.-G. und die. von König & 
Mernide, find gefolgt. Heute gibt 
es in Walteröhaufen mehr als ein 
Dutend PBuppenfabrifen, die ihre 
Erzeugniffe in die ganze Welt hin- 
ausfenden, Mindeitens zwei Drit- 
tel der Walterhäufer Erzeugung 
gehen ins Ausland; da war bor 
dem Kriege fo und it e8 jet aud 
mieber, nachdem die durch den Welt. 
frieg herborgerufene unfreimwillige 


„Monroe and Dearborn-Chica 


Rupons. 


der Attien: 


o 


First Trust and Savings Ban 
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Pauſe überwunden iſt. Man hat 
ſelbſtverſtändlich währen des Krie— 
ges im Auslande verſchiedentlich 
verſucht, ſelbſt Puppen herzuſtellen, 
aber einen wirklichen Erjat für die 
Waltershäuſer Puppen hat 
Niemand ſchaffen können. In allen 
Größen und Schattierungen durch— 
wandert die deutſche Puppe heute 
die Welt. Sie iſt aber nicht mehr 


das ungalante, häßliche und miß— bedarf eines großen Geſchicks und irre machen. 


geſtaltete Ding, wie ſolches unſere 
Urgroßmütter und Großmütter in 
den Armen wiegten, in jenen Ta— 
gen, in denen der Struwelpeter und 
ähnliche Geſchmackloſigkeiten den 
Sinn für Schönheit und Tugend in 
der Kinderſeele wecken ſollten: nein, 
die deutſche, inſonderheit die Wal— 
tershäuſer Puppe, iſt heute graziös, 
elegant, voll Anmut der Bewegun— 
gen, Ebenmaß der lieder, von 
einem Liebreiz in dem Geſicht und 
der ganzen Erſcheinung, die nicht al—⸗ 
lein die Kinderherzen mit Staunen 
und Bewunderung erfüllt, ſondern 
auch die Großen anzieht und feſſelt. 
In der Herſtellung der Puppen 
ſcheint man nun wirklich bald auf 
dem Gipfel der Vollendung ange— 
kommen zu ſein. Wenigſtens wäre 
kaum noch etwas zu erſinnen, um 
dieſe kleinen Weſen noch menſchen— 
ähnlicher zu machen. Könnte man 
der deutſchen Puppe das Letzte noch 
| geben, ihr Lebensodem einblajen, 
dann dürfte fie ruhia aufitehen und 
ſich unbemerkt unter das Menſchen— 
geſchlecht miſchen. 

Im Nachſtehenden ſoll nun in 
gedrängten Zügen der Werdegang 
einer Puppe geſchildert werden, und 
zwar ſoll dieſer Vorgang an einer 
Gelenkpuppe zur Darſtellung kom— 
men. 

Der Körber einer Puppe beſteht 
meiſtens aus Holz 
den größeren Puppenſorten aus 
zwanzig und einigen einzelnen Tei— 
len zuſammen. In der Hausindu— 
ſtrie der Waltershauſen benachbar— 
ten Gebirgsdörfer werden die höl— 
zernen Glieder nach genau vorge— 
ſchriehenen Muſtern zurechtgeſchnit— 
ten, die Kugeln, die die Gelenkkap— 
ſeln bilden, gedreht; in rohem Zu— 
ſtande gelangen dann die Gliedma— 
Ben in die Fabrik. Hier 
früher zuerit der Anitreicher in Be- 
handlung, um ihnen eine glänzende 
Sleiihfarbe zu geben; heute werden 
die Teile nicht mehr angeftricen, 
feudern mit Tarbe überzogen, eine 
tehniihe Neuerung und Verbefie- 
rung, wie mandje3 andere auf dem 
Gebiete der Puppenberitellung, 
Ernit Kämmer : zu verdanfen ift. 
Sind Leiber, Beine und Arme dann 
nod Zafiert,; werden jie zujammen- 
geiekt. ES ilt in der Ta. ein recht 
verwicelte® Spitem bon Gummi«- 
ihnüren und SHalen im Innern 
einer ‚Gelenfpuppe, da3 die Arme 


und Beine famt Händen und Füßen 


dad) | 


nabm fie 


zufammenhält, Ta läuft beifpiels« 
weije ein jtraffgejpannter Strang 
quer durd) den Oberförper und ver- 
bindet alle Teile beider Arme, ein 
anderer fpannt den Kopf feit, zwei 
tweitere halten die unteren Glied: 
maßen in der erforderlihen Span- 
nung. 

Sit der Körper. zufammengejegt, 
jo wird der Stopf mit ‚befonderer 
Sorgfalt für ihn aufgewählt, Der 
Kopf ift ja Schließlich nicht nur bei 


den Menfchen, fondern aucd) bei ihren | Wheeler wurde in dem vornehmen !teften Cafes im Mittelpunft ber 


fleinen Ebenbildern die Hauptiade. 
Da gibt es Nöpfe, die ganz aus Holz 
ceihnigt find, andere, die au& Por: 
zellan geformt, noch andere, die aus 
Bupiermalle „gedrüdt“ wurden, 
wie der techniſchen Ausdruck lautet. 
Eine Zeitlang hat man ſogar Köpfe 
aus Metall angefertigt, aber die 
Bechtöpfe fanden feinen Anklang 
und jind bald wieder von der Bild- 
fläche verihtwunden. Anfang der 
neunziger Sabre wurden in Wal: 
tershaufent zuer die „nicht verblaj- 
jenden und matten Selluloidföpfe“ 
bergeftellt, die bald alle Welt ent- 
zückten. 

Das Bemalen der Puppenköpſfe 
ſt gewiſſermaßen eine Kunſt für 
ſich: unter den geübten Händen des 
Malers, der jahraus jahrein den 
Puppenköpfen roſa Wangen, rote 
Lipen und ſchön geſchwungene 
Augenbrauen in allen Schattierun— 
gen macht, gewinnt der in rohem 
Zuſtande noch recht häßliche und un— 
anſehnliche Kopf ſchon etwas An— 
ſehen, noch aber entbehrt er des 
lebendigen Blickes. Darum naht 
ſich nun ein geübter Arbeiter mit 
einem ſpitzen Meſſer, um mit faſt 
nie fehlgehender Sicherheit dem 
Kopfe, wenn man ſo ſagen darf, 
den Star zu ſtechen. Einige raſche 
kurze Schnitte und die Augenöff— 
nungen ſind vollendet und zur Auf— 
nahme der Glasaugen bereit, die 
ausnahmslos in dem kleinen thü— 
ringiſchen lecken Lauſcha angefertigt 
werden. Von anderen indeſſen in die— 
ſer Hinſicht, wie den ſogenannten 
Schlafaugen u. a. kann im Rahmen 
dieſer kurzen Darſtellung nicht ge— 
ſprochen werden. 

Selbſtverſtändlich muß der Pup— 
penkopf auch ſeinen Haarſchmuck ha— 
ben; es ſind meiſtens Haare der An— 
goraziege, die hier die Menſchenhaa— 
re erſetzen müſſen. Die Puppenfri— 
ſenrir iſt eine wichtige Perſönlichkeit 
im Bereiche der' Puppeninduſtrie, 
die ihre Sache aufs Beſte verſtehen 
muß; denn auch die Haartrachten 
der Puppen folgen den wechſelnden 
Moderichtungen. Die Puppenper— 
rücken wollen ſehr ſorgſam behan— 
delt fein, und ein moderner Ruppen- 
frifterfalon iit daher ein mit allen 

| Merfitiiden eines wirflihen Haar- 
künſtlers ausgeſtatteter Raum. 

Fertig angezogen werden die Wal— 
tershäuſer Puppen nicht. Während 
in Sonnenberg die bekleideten Pup— 

ſpen hergeeſtllt werden, iſt Walters— 
hauſen die Heimat der unbelleideten 
doder nur mit Hemdchen verſehenen 
Qualitätspuppen, und die Anferti— 
gung der Puppenhemdchen bildet 
wieder eine beſondere Abteilung des 
Geſchäfts. Auch auf dieſem Gebiete 
wechſelt die Mode. In einer eige— 
nen Abteilung der Puppenfarbrik 
werden die Kartons für die Verſen— 
dung der Puppen hergeſtellt, und es 


e verſchiede— 


langer Uebung, um di 
verſandtfertig 


nen Puppenſorten 
einzupacken. 

| Sdjliehlich ſeien noch einige wich— 
tigere Puppenneuheiten aus jünge— 
rer Zeit hervorgehoben: Porzellan— 
köpfe mit Zähnchen (ſie wurden ehe— 


dem nur mit geſchloſſenem Mund 


gemacht); ovale Holzgelenke, die das 
Verdrehen verhindern; Steifgelenke, 
die beim Setzen ſich wenig auseinan— 
dergeben; Holzköpfe und Geſichts— 
maske; Badekinder mit beweglichen 
Armen, Wimbern aus echten Haa— 
ren — alle dieſe Neuerungen ſind 
heute längſt Gemeingut der Indu— 
ſtrie geworden. 

Bon dem Umfange des Walters— 
häuſer Puppenhandels mögen ein 
paar Zahlen von vor einem Vier— 
teljahrhundert Kunde geben: in 
einen Tahre wurden damals ſchon 
etwa 6000 Dutzend großer Gelenk— 
pubpen und rund 40,000 Dutzend 
deinfache Puppen mit Porzellan— 
kopfen verſchickt, von den Hundert— 
tauſenden friſierter Radekinder und 
Einzelköpfe ganz qeſehen., 

Was wohl ale Feie Ruppen be- 
richten Ffönnten won ihren Erlebnij- 
ien in der wette‘. Welt, wenn ihnen 
mie der Märchengruppe Wunder- 
bold die Babe der Sprade verliehen 
märe? Weldh trauliche, liche Ge- 


(schichten würden fie uns erzählen |paß in ihm vor dem Gefege jeder gleich! aislaturmitglieder fowie an alle zur | Benz 
und jegt fich bei [bon Kinderfreude und Elternglüd; | wäre, feinen Plag haben.” 


bon wie vielen frohen Weihnachts— 
tagen fünnten fie reden, daheim und 
in aller Welt, wo immer eine deut- 
Ihe Mutter ihren Lieblingen ein 


N Grosse Auswahl! | 
= Billige Preise! 
Auch ulle Sorten 
Brnchbänder. 
künstl Beiue. Fuss- 
eınlagen und ortho- E 
padische Bedarfs.$ 
urtikel 
WjAhr Erfahrnang. 
Auch 
Damenbedienung. 
Offen von 8—t 


Abendpoft, Chicago, Donnerdtag, den 15. Dezember 1921." i, 


Gehörige Abfuhr. 


Te 


Sie wird Wayne B. Whceler, dem 
Generalwalt der Anti-Salvon 
Liga in Philadelphia zuteil. 


1 
Muk bittere Wahrheiten anhören. 


„Gontemporary Club“ in Bhiln- 
delphia nausgeziiht. — Als er fid 
verftehte Drohung gegen Horace %. 
Bridges, den Führer der „Chicago 
Ethical Society“ erlaubte, — Was 
Herr Bridges über die Folgen der 
Fropisition zu fagen hatte. — Anwalt 
Henry N. Bibbons gejteht offen zu, 
dat er erit feit dem Aufrafttreten der 
Probibition geijtige Getränfe zu jich 
nimmt. 


* 


dür die „Abendpoſt“.) 


Philadelphia, Ba., 13. Dez. Ein! 


peinlider Najenftüber wurde gejtern 
abend in einer Gejellihaft bon 
„Silkitodings“ den Generalanwalt 
der Mnti-Zaloon League, Wayne B. 
Wheeler, verjegt. E3 wurde laut ge- 
zifcht, al er an Herrn Sorace X. 
Bridges, den Fiihrer der „Chicago 
Ethical Soci.ty“, welder erflärt 
hatte, er jet in den feinsten Mlubs 
Zeuge von Maffenverlekungen de3 
Volitead’sheen PBrohibitions-Durd)- 
führungsgejeßes geivejen, folgende 
sorderung jtellte: „Nennen Sie mir 
die Namen diefer Männer, und id) 
iverde dafür forgen, dat fie ins Ge: 
fangnis wandern, Darf ich meinen 
Tpponenten darauf aufmerkfjam 
machen, dab nad) dem Gejek ein Je— 
der, welder die Gefeßverlegung 
verichweigt, jih der VBerihtwörung 
ſchuldig macht?“ 

Das war zu viel für die Herren 
und Damen in Abendtoilette, welche 
auf Einladung des hochfaſhionablen 


| 

„Eontemporary Club“ fi im „Clo- 
ver Room“ de3 „Bellevue-Strat- 
ford“ eingefunden hatten, um die 
stage der Probibition erörtern zu 
begann, bemerkte ich zu meinem Er= 
taumen, daß etwa me. Drittel der 


8 


hören. Sie begännen zu ziſchen, und 
nur mit Mühe wurde ein ernſter 
Konflikt verhindert. 
Drohung des Generalanwals der 
Anti-Saloon League gegen den 
Herrn aus Chicago war mehr, als 
ſie vertragen konnten. Sie gaben ih— 
rem Mißfallen an Vrohibition durch 
lebhaften Beifall Ausdruck, den ſie 
den „feuchten“ Rednern zuteil wer— 
den ließen. 

Herr Bridges erzählte Folgendes: 
„In der Stadt, aus der ich komme, 
(Chicago) wohnte ich kürzlich in 
einem Klub, deſſen Mitglied ich bin, 
einem Banvrtt bei. Che der Redeakt 


Die 


verſteckte 


Anweſenden Spirituoſen mitge— 
bracht hatten, und ſichtlich betrun— 
ken waren. Vor Prohibition ſah man 
höchſtens einen oder zwei Bankett— 
Teilnehmer in einen, derartigen Zu- 
itarde, Vor Prohibition wiirde man 
„Sautcernes“ oder „Claret“ getrun— 
ken haben. Bei dieſem Bankett trank 
man Whisky und Gin. Und wes— 
halb? Weil Whisky und Gin erhält— 
lich ſind“. 

Generalanwalt Wheeler ließ ſich 
durch die Abfuhr, die ihm für ſeine 
Drohung zuteil geworden war, nicht 
Er ſagte unter Ande— 

rem: „Ich kenne verſchiedene ſtarke 
Trinker im Kongreß, die für Prohi— 
bition nur aus dem Grunde ſtimm— 
ten, damit Spirituoſen ihnen ent— 
rückt würden. Niemand, der ein 
100prozentiger Amerikaner iſt, wird 
hes wagen, dem Prohibitionsgeſetze 
zuwider zu handeln. Vorher regier— 
ten Brauer das Land. Sie boycotte— 
ten Geſchäftsleute, die mit ihren 
Taktiken nicht einverſtanden waren. 
Sie ließen die Politiker jahrelang 
nicht aus den Augen, und ſobald ſie 
ſchwankend in ihrer Anhänglichkeit 
wurden, gruben die Brauer ihr poli— 
tiſches Grab. Sie kauften Zeitungen 
für ihre beſtändige Propaganda. Wer 
es nicht glaubt, dem werde ich auf 
Erſuchen ein Buch zuſchicken, in wel— 
chem die Beſchuldigungen gedruckt 
und durch photographiſche Reproduk— 
tionen vonChecks belegt worden ſind.“ 

Herr Bridges erwiderte: „Was iſt 
ein 100prozentiger Amerikaner, und 
wer kann die Bezeichnung genau de— 
finieren? Das Volſteadſche Geſetz iſt 
die ſchlimmſte Sorte von Klaſſen— 
geſetzgebung, die je zu verzeichnen 
war. Die Reichen können Vorräte 
von geiſtigen Getränken einlegen, weil 
ſie über die nötigen Mittel verfügen. 
Ein Geſetz aber, das Reichen ſeine 
Umgehung ermöglicht, Arme «ber un= 
ter feinen Bann zmingt, follte in 
einem freien Lande, das fich rühmt, 


Herr Harrifon ©. Morris erklärte, 
daß er nicht wille, wann die Abſtim— 
mung ftattgefunden hätte, in ber, nad) 
Herrn Wheelers Angube, die Majort- 
tät des amerikaniſchen Volkes 
Prohibition entſchied. 

Rieſigen Applaus fand Anwalt 
Henry J. Gibbons, ein Mitglied des 
„Contemporary Club“, mit der Erklä— 
rung, daß er vor Einführung der 
Prohibition niemals Spirituoſen ge— 
trunken habe, jetzt aber trinke, weil 
das Prohibitionsgeſetz ſeinen Wider— 
ſtand herausfordert, weil es die per— 


ſönliche Freiheit und das Recht der ſprachen 


Selbſtbeſtimmung verletze. „Vor 
einiger Zeit“, fuhr Herr Gibbons 
fort, „beſuchte ich in Geſellſchaft von 


deutſches Weihnachten zu bereiten 
ſucht? Ja, die Thüringer Puppe 
wüßte viel zu künden, denn ſie 
kommt auch heute noch über das 
ganze Erdenrund und wird ganz be— 
ſtimmt auch in Zukunft ſich nicht den 


Rang ablaufen laſſen. ik, 


Das Ehe.) . 
I TR s j 


ſich für 


Lewis' Gericht her te 88000 Schaden⸗ 


einigen Poliziſten etwa 25 Lokale in 
Greenwich Village in der Stadt New 

ork. Ich trank in einem derſelben 
Rotwein aus einer Kaffeetaſſe. Mir 


Ian erzählt, daß in einem Zimmer |! 


im oberen Stodmwerf der Sheriff und 
vier Richter.eine „Party“ hätten. Die |; 
Leute, melde ich in der „Village“ 
trinten fah, waren der Mehrzahl nad) 
junge Mädchen und Burfchen nicht 
älter wie 21 Jahr... Am legten Dons |} 
nerstag fah ich in einem der befann- 


1% 


The Kenilworth Arms 


Stadt Philadelphia eine Drgie, mie 
ich fie in meinem Leben noch nicht ge= 
fchaut hatte. Ich ſaß in Gefeltichaft 
Ide3 „Houfe Detective" und jah mir 
die Gefchichte an. Einen Poliziften 
fah ich nicht in dem Lokal, aber auf 
jedem der 75 Tifche jah ih Whisty- 
Flafchen, und 25 betrunfene Paare 
verfuchten zu tanzen. E3 war jhlim- 
mer wie in New York. In New York 
zerfchlugen die Poliziften Flaſchen 
mit ihren Knüppeln. In einem Lo= 
tal fanden mir fieben oder acht be- 
trunfene weibliche Weſen. In der 
Küche fand der Poliziſt vier viereckige 
Flafchen. In New VYork ſcheint man 
allgemein „Gin“ zu trinten.“ 

Herrn Gibbond’ Ausführungen 
fanden lebhaften Beifall und machten 
offenbar einen tiefen Eindrud. Die 
Schäden des Prohibitionsgefeges hät— 
ten im feiner fchärferen Weife beleuch- 
tet werden können. 

— +. 
Baulöhne und Eierpreiie. 


Nr. 1317—1327 Kenilmorth Avenue, Rogers Barf. 


jerbatib bewertet. 
Die ſchwebenden Ginhaltöverfahren im Truſtees. 
Superior- und im Kreisgericht. 

Als ſchlimmere Verſchwörung, 
als ſie jemals einer Gewerkſchaft 
vorgeworfen worden ſei, bezeichnete 
Hale Thompſon, Anwalt des Bau— 
ſchreinergewerlſchaftsrats, heute vor 
Richter Denis Sullivan im Su— 
periorgericht die Einmiſchung des 
Bürgerausſchuſſes, deſſen Mit— 
glieder ſelbſt Wucherpreiſe für ihre 
Handelswaren verlangten, und die 
ſich anmaßten, Bauſchreinern und 
Bauunternehmern, die harmoniſch 
mit einander arbeiteten, Löhne und 
Arbeitsbedingungen vorzuſchreiben. 
Zehn Kraftwagen mit Unterſuchern 
—VV 
die Stadt und laſſe alle Unterneh— 
mer von Neubauten nach ſeiner 
Verbandsſtelle beſcheiden, wo ihnen 
mit Entziehung jeden Bankkredits 
gedroht werde, falls ſie andere 
Löhne als unter dem Landisſchen 
Abkommen bezahlten. Die Unter— 
nehmer, die nur mit Kredit ihr 
Geſchäft betreiben könnten, müßten 
von geſchäftlichem Ruin bedroht, 
ſich dem Zwang fügen. Den Ar— 
chitekten ſeien von dem Bürgeraus— 
ſchuß zen. ze für 2 Frau Leona Marmor don Nänber- 
Vergebung von Bauten zugefandt, — 
| mit einer Maufel, wonad; die Bau- | paar ſchwer mißhandelt. 
unternehmer ſich dem Landisſchen 
Abkommen fügen müßten. 

Namens des Bürgerausſchuſſes be⸗ 
ſtritt Anwalt Dudley Taylor, daß der | 
Ausſchuß etwas Ungeſetzliches getan Ginem NKraftbroichkenführer fein Ge- 
habe. Die Banken fünnten das Geld! sang abgenommen. Banbit| 

[ihrer Einleger nicht auf Bauunter⸗ ihwingt Soldatenjäbel. — Ginbre: 
nehmen verleihen, bei. been $1.25| ner prachten glei einen Möbel. 
|Stundenlöhne bezahlt würden, denn | nagın mit. 

folche Bauten wuͤrden ſich ſchwerlich 
als gute Sicherheit erweiſen, und da⸗ | 
her tue ber Bürgerausihuß im Als; Gin Mann und eine rau, die ſich 
gemeinintereſſe Schritte, um das Mo- unter der Vorgabe, für ruffifche ot 
Imcpol der Baugemerkfchaft, welche die | Teipende zu fanmeln, Eintritt in die 
| Stadt Chicago mit einer großen mopnung von Frau Leona Marmor, 
| Mauer gegen austwärtigen Mitbewerbf1507 Si Millard Ave., verichafft 
\abgefchloffen Habe und für Arbeit hier ipatten, überfielen diefe, nahmen iht 
Pe ein Drittel Höhere Löhne verlange, Farıe Schmudfachen, die fie .rug, dar- 
ale im der ganzen Umgegend, ZU] unter fogar ihren Trauring, fort und 
brechen. Michter Sullivan fegte DIE, -uangen fie, ihnen den Plab, vo fie | 
Verhandlung über das Cinhalteners | 5, Geld aufbewahrte, zu verraten, | 
fahren, welches der Baugewerkſchafts⸗ Idem fie ihr die Arme aug den Ge-| 
Ienfen zu drehen verfuchten, biß fie 


rar gegen den Bürgerausfhuß einges | 
| Teitet hat, auf nächſten un \ben Schmerz nicht länger ertragen 
Verhandlung an, Zur gleichen konnte. Der Sohn der VBeraubten, 
de wird bor Kreisrichter Ruſh auf dr, Samuel Marmor, 22W. Waih- 
bs gliße Braten aufgetomme) ingin Cit, fund fie ine Stun 
'Giergroßhändler Barney Kaufmann | Paet nr ei — 
Igegen das angebliche Giermenopol, | Durham If perastig, baf rn 4J 
die Chicago Mercantile — ————— liche Folgen fürchtet 

ration, ange, rengt hat; die Ver-⸗ i u { 
Elogte wird * Yusbeutung des Pu⸗ ee dreberid ©. Dial in Hinsbale | 


stams durch willtůrliche Preistrei⸗ geſtern ein ausgezeichnetes 
| 


und den SBinjen. 


7% abiwerfend 


Dfferiert von der 


3146 Lincoln Avenue 


Wm. A. Burmeister, Präs. 


Walter G. Wagner, Sekretär. - 


Muhte jogar den Tranring hergeben | 


| 


berei bezichtigt. Damfon, au Palmer genannt, in: 
|Teiner Wohnung verhaftet 
|MWie die Polizei erklärte, mird Frl. 
Damfon beihuldiat, im St. Louis 
aus dem Haufe des Generalagenten 


für die Miffouri Pacific Eifenbahn 


——— — — —— 
Das geplarte Bündnis. 


Demofratiidhe Barteifirhrer werden mor- 
gen nachmittag dariiber beraten, 
Auf morgen nachmittag ik nad) 

dem Hotel Sherman eine Verjamm: 

lung aller demotratifhen Führer 


Eee r * 
einberufen worden, um über das ge— 


8120, einen Diamantring im Werte 


| ; s 500 beraubt. 
| Werte von $1000 gejtohlen zu haben. | — — 
- : Die moderniten Werkzeuge. ih 6 tür . einen Duneliteniiei 

| Seite ihnen fich für einen Depejchenboten 
remdued Sen an nf Ein Benzinfticghrenner und ein Ar=|ausgab, und Porter alaubte, daß er 


| bfeü Bündnis mit der Brun- auzga e qlaı 
— —————— der Re⸗ meeſäbel ſind die neueſten von Ban— ihm ein Telegramm überliefern wollte. 
| |diten bei ihren Ueberfällen gebraud) | 


| pubi ub . Einladungen ini 
| pubilfaner zu beraten. Einladung Mn Werkzeuge. In NRavinia Part 


| find ergangen an die Mitglieder ber | ge A A 
|demofratifchen Parteileitung, alle de- | det eier bon the da aft- 
| m x |profehtenführer Henty Kunz, 5023 

Sudfon Ave, einen angezünbdeten 


mofratifcgen Aldermen, die demo— 
inbrenner vors Gefiht, nahm 


fratifchen Staatäfenatoren und Les | 
fein Geld und die Drofchte ab| cr der Wohnung‘. feiner Braut zu- 
| Saufe ber Iekten jech® Jahre im Amt |und sang in, zu Fuß bis nach eilte, wurde William Thiele zum 
geweſenen demokratiſchen Counthy— Wilmette zu laufen, wo er der Polizei Verhängnis. Er raſte auf ſeinem 
beamien. |den Ueberfall b ichtete. Der Bandit | Motorfahrrade mit einer Gejchwin- 
E3 läßt fi natürlich jeht noch hatte Kunz an der Ede ver Wilfon | digkeit von 50 Meilen die Stunde 
Inicht jagen, was in der Verfamm- Avenue und Broadwayh angerufen und | die Sheridan Noad herunter, als 
| fung zuftande fommen wird: Iat- |Tih von ihm nad) Ravinia Park fahr | er in der Nähe von Waufegan ge- 
fache ift, daß auch unter den Demo-!ren lajfen. an [gen einen mit Hola beladenen Wa- 
traten ebenfc wie unter den Unhän- | Den Urmeefäbel jhtvang ein Räus | gen anrannte und mit folderWucht 
gern ber in Betracht fommenden re- ber, der an ber Ede ber 35. Str. und | von feinem Gefährt auf den Boden 
| publitanifchen Faktion gar viele find, |Pormal Ave. Charles Scliefelben, | gefchleudert wurde, da cr auf der 
|die bon einem Bündnis überhaupt | 3520 Wallace Str., überfiel. Die Stelle ftarb. Thiele it der Sohn 
nichts miljen wollen. etwas ungewöhnliche Waffe verfehlte | eines Landmannes, deſſen Gehöft 
ihre Wirkung nicht, und der Räuber —— ra — Zion 
* Dem Zahnarzt Henry W. ren |erbeutete $31. ity ımd Waufegan liegt. 
Bee in "ihher Auf der Norbfeite waren eine Ans 
zahl Einbrecher tätig, bie fi für ihre 
einen Möbelwagen mit- 





— —ï— — — 


Auf dem Wege zu ſeiner Braut. 


Motorradfahrer rannte gegen Wagen 
und blieb tot liegen. 

Die übergroße Eile, mit welcher 

| Zeit im Amt befindlichen ober im ihm 


eite aleich Gift im Apfelwein. 
ü Dr eute glei —— 
—* a a a hatten. Sie plünderten die |Eine Reihe von Lenten, weldie davon 
der Krafiwwagen des Verklagten, Pe- Wohnungen don rau Gertrude tranlen, ſchwer erfrantt. 
ter Dalgaard, an der Ecke der Fulion Hayhes, 4215 Sheridan Road, T. W. Ein Fäßchen offenbar vergifteten 
Straße und bes Oatley Boulevard in Chaill, 4186 Sheridan Road, und Aepfelweins führte zur ernſtlichen 
den ſeinigen hineinfuhr. Frau K. Calhoun, 4519 Hazel Ave. Erkrankung einer Familie von vier 
Ihre Geſamtbeute wird auf 57500 Perſonen und dann auch noch 
* Wer ſein Grundeigentum ver · geſchätzt. zweier Beamten in Evanſton, wel⸗ 
laufen will, erreicht ſchnell ſeinen/ de das Getränk‘ unterjuchen 
Zweck durch eine Kleine Anzeige in/ war von He 
der „Abenbpeft” lei * 


* 


Der „Depeſchenbote“. 
ue wurde Georoe T. Vorter 


The Kenilworth Arms 


Ein hochfeines, modernes Apartment-Gebäude, jetzt im Bau begriffen, 


3 
Dienſtmaͤdchen, als Virginia Varietuy Sales 


wurde. 1016 Milwaukee Ave., Dept. E-1 


I 
} 


* 2 ‚ven $1500 und eine Bufennabel im | 
1%. ©. Hollended Schmudjadhen im, Sr Hatte Sohn Adolph 


da einer von , Olga davon tranf. 


Erſte Hypothek 
Grundeigentum 
Serial Gold Bonds 


Die Bonds ſind 


vollſtändig geſichert durch Grund und Boden und Verbeſſerungen, kon- 
Verbürgt von der Chicago Title & Truſt Companh, 
Tilgungsfriſt vom 15. Oktober 1922 bis 15. Oktober 1926. 
In Stüden von $100, $500 und $1000. Monatliche Depoſiten von 
den Schuldnern fihern prompte Zahlungen von dem fälligen Kapital 


Preis: Bari und auflanfende Zinjen 


NATIONAL BOND AND MORTGAGE 
TRUST COMPANY OF ILLINOIS 


Chicago, Illinois 


Floyd Garwick, Vize-Präs. und Schatzmeister. 


N 


Zu ihrer Wohnung überfallen. Echte Schtwarziwald Kuckurf-Uhren, 
530 Werte, für dine Iurze Zeit nur 


Ss12. 


95 


Tiefe3 Pild zeigt eine edte impor- 
tierte Schwarzwälder Kududduhr, Die 
beitimmt die beiten und dauerhafteiten 
Uhren der Welt find, da fie direft aus 
ven erftllaifigen Schwarzwald» abrilen 
fommen, © Die3 find nicht die armfeli- 
gen und billigen nachgemachten Schwei⸗ 
zer Uhren, welde bier bon vielen Fir- 
men al3 eine Nahahmung unferer ech» 
ten Uhren berfauft werden, 


Der Borzug unferer 
Schwarzwälder 
Kuckuck-Uhren 


ilt, daß fie aus einem befonderen bar» 
ten Hola gemadt, prädtig und Fünit» 
lerifh bandaefchnigt find, daß beite 
Stahlwer! (nicht von Meifing) haben 
und pofitib die beften BZeithalter find. 
Diefe Uhr ift 17 Zoll Ho und 11 Zoll 
breit und fiebt dborzüglih und prädtig 
aus. Cie fchlägt die vollen und halben 
Etunden und gleichzeitig öffnet fidh die 
feine QTür, die fih vorn unter dem 
Dad befindet, und der Kuckuck lommt 
berans und läbt einen fanft anfprechens 
den Ruf erklingen, der fo befannt und 
fo entzüdend ilt, „Kudud — Kudud“ 

Der mirflihe Wert diefer Uhr it 
$30.00, aber wir wünſchen unſer aroßes 
Lager zu bermindern, deshalb entihhlois 
fen wir ung, fie für eine furze Zeit zıı 
einem befonder3 niedrigen Preis zu 
berfaufen, nämlih zı nue $12.99. 
Senn nicht zufrledengeftellt, wird das 
Held zurüderfiattet, wenn die Mare 
in auten BZuftand innerhalb don 10 
Tagen zurücdgegeben wird. Wenn br 
wirflie Zufriedenbeit aus Eurem Geld 
berausfhlagen mollt, Tauft nicht jene 
billigen Nabahmunaen, fondern Tchick 
uns fofort eine Peitellung, ebe der 
Preis wieder jteint. 

Schickt kein Geid im vorauss — ſchnei⸗ 
det dieſe Anzeige aus und ſchickt mit 
derſelben ein Angeld von $2.00 und 
den Reſt könnt Ihr bezahlen, wenn 
dieſe Uhr in Euer Heim gelangt. — 
Schreibt ſofort an die 


Company 


Chicago, Ill. 


‚fiern abend von drei Männern um | Evanjton, gefauft worden, der c3 


nad Haufe nahm, wo er zujammen 
mit jeineer Frau Ethel, feinem 
und jeiner Nichte 
Alle vier mur- 
den fofort fchwer krank. 
Man- benadridhtigte die Behör- 

den, worauf der Gefundheitäfom- 

bon Evanfton Dr. E, T, 
Roome in die Gufeihe Wohnung. 
fam und bon dem Getränk Eoitete. 
Er wurde glei darauf ebenfalls 
franf. Dann wurde das Yak dem 
Nahrungs- und Molferetinfpeftor' 
9. 3. Woodman gefhidt, der auch 
ſchwer erkrankte, ſobald er denWein 
gekoſtet hatte. 

— — — — — 


Volizei fahndet auf Doppelmörder. 


Sollen in La Croſſe George Hoffman 
und feinen Sohn getötet haben, 
Ein Mann namen? Sacobfon 

und fein Begleiter werden auf Ber- 

anlajfung des Polizeihei3. von La’ 

Grofie, Wis., der an das hielige 


| Deteftivebureau telegraphiert bat, 


von der Polizer in Chicago gefudht. 
Beide werden beiduldigt, einen 
Mann namen? George Hoffmalı 
und defien Sohn in La Eroffe er- 
morbet zu haben. Uber die Einzel- 
heiten des Merbrechend wurden in 
der Depefhe nichts angedeutet. 
Sacobjon wird als ein ftarfer, 
fünf Zuß adt Zoll großer Mann 
bon einem Körpergewicht von 200 
Pfund geihildert. Er trug zulekt 
einen braunen Schafpel und. 
dunkle Mütze. Sein. Begleiter, 
defien Name nicht befanmt tft, Toll. 
‚Fuß groß umd von fchlanfer 





Capital and Surplus $12500,000 FE 


Same B. Forgan, Chairman of the Board 
Melvin A, Traylor, PBräfident 


Liberty Bond Kupons 


Es erjcheint befremdend, doch es 
tit durch Regierungsitatijtif feitge- 


jtellt, daß viele Befi 


ter von Siberty- 


. 
6 


Bonds ihre Rupons nicht einlöjen, 


wenn diefelben fällig find. 


Tat: 


jächlich find Rupons nicht jeit der 


Bondausgabe eingereicht worden. 


Diefe Bank bezahlt jolhe Ru- 


S 


ip 


pon 


wenn fällig, foitenfrei, und 


tut für ihre Sparfunden noch be- 


trächtlich mehr. 


Siberty-Bonds fönnen bei diejer 
Bank zur Aufbewahrung hinter- 


legt werden und 


Rupons werden 


abgefchnitten und gutgefchrieben, 
fobald fte fällig werden. 


Diefer Dienft ift ebenfalls ohne 
Unfoiten für den Einleger. 


Kommt an irgend einem Tage 
und laßt Eure Bonds da. Beginnt 
das Sparfonto mit einem Dollar 
oder mehr oder den Erträgen der 


fällig werdenden 


Die Altien diefer Bank find Eigentunt 


. First Trust and Savings Bank 


Ans der Ruppenitadt Waltershanfen 


Ton %. N. n. Benerm, 


Der nordoöftlie Mbhang des 
Ihmalen Thüringer Waides ijt heu- 
te fait überall von Eijenbahnen 
umfaumt, und mehrfach dringen 
furze Zweigbahnen in die Waldtä- 
Ier hinein. Bu unferer Rechten auf 
der Yahrt nad) Erfurt bleiben das 
freundlicdie Bad Elgersburg, das an 
Goethe jo vielfach erinnernde SIme- 
nau und ein Stüdcdhen tiefer im Ge: 
birge Mansbady unter dem Sidel- 
bahn. 
an Obhrdurf vorüber nad Georgen- 
tal und talauf mit der Zmeigbahn 
nad Tiotharz-Tansbad, um dann 
‚aus diejen Gegenden, in denen uns 
zuerjt neben dem Aderbau die Holz- 
induitrie, jowie die Porzellan- und 
Rapierfabrifation entgegentreten, 
auf Stillen Waldivegen bergauf ımd 
be:oab zu wandern nah Driebridh- 
roda, Das vielbefudhte Bad mit 
den benadybarten Rheinhardsbrunn, 
einst. der Sommerjig de3 Gothaer 
Hofes, zahlt wegen feiner prächtigen 
"Wälder und großartigen Parfanla- 
gen zu den Perlen des Thüringer 


Rupons. 


der Aktien— 


DIT TEE) 


TG) 


zufammenhält, Da läuft beiipiels« 
weije ein jtraffgejpannter Strang 
quer dur) den Oberförper und ver- 
bindet alle Teile beider Arme, ein 
anderer fpannt den Kopf: feit, zwei 
weitere halten die unteren Glied- 
mabßen in der erforderliden Spant- 
nung. 

Sit der Sörper. zufammengefegt, 


jo wird der Kopf mit befonderer | Muk bittere Wahrheiten anhören, | junge Mädchen und Burfchen nicht 


Sorgfalt für ihn au°gewählt, Der 
Kopf it ja Schließlich nicht nur bei 
den Menfchen, fondern aud) bei ihren 
fleinen Ebenbildern die Sauptjade. 
Ta gibt es Köpfe, die ganz aus Holz 
geſchnitzt ſind, andere, die aus Por— 
zellan geformt, noch andere, die aus 
Papiermaſſe „gedrückt“ wurden, 
wie der techniſchen Ausdruck lautet. 
Eine Zeitlang hat man ſogar Köpfe 
aus Metall angefertigt, aber die 
Blechköpfe fanden keinen Anklang 
und ſind bald wieder von der Bild— 
fläche verſchhvunden. Anfang der 
neunziger Jahre wurden in Wal— 
tershauſen zuer die „nicht verblaſ— 
ſenden und matten Zelluloidköpfe“ 
hergeſtellt, die bald alle Welt ent— 
zückten. 

Das Benalen dar Purppenföpfe 
ſt gewiſſermaßen eine Kunſt für 
ſich: unter den geübten Händen des 
Malers, der jahraus jahrein den 
Puppenköpfen roſa Wangen, rote 
Lipen und ſchön geſchwungene 
Augenbrauen in allen Schattierun— 
gen macht, gewinnt der in rohem 
Zuſtande noch recht häßliche und un— 
anſehnliche Kopf ſchon etwas An— 
ſehen, noch aber entbehrt er des 
lebendigen Blickes. Darum naht 
ſich nun ein geübter Arbeiter mit 
einem ſpitzen Meſſer, um mit faſt 
nie fehlgehender Sicherheit dem 
Kopfe, wenn man ſo ſagen darf, 
den Star zu ſtechen. Einige raſche 
kurze Schnitte und die Augenöff— 
nungen ſind vollendet und zur Auf— 
nahme der Glasaugen bereit, die 
ausnahmslos in dem kleinen thü— 
ringiſchen lecken Lauſcha angefertigt 
werden. Von anderen indeſſen in die— 
ſer Hinſicht, wie den ſogenannten 
Schlafaugen u. a. kann im Rahmen 
dieſer kurzen Darſtellung nicht ge— 
ſprochen werden. 

Selbſtverſtändlich muß der Pup— 
penkopf auch ſeinen Haarſchmuck ha— 
ben; es ſind meiſtens Haare der An— 
goraziege, die hier die Menſchenhaa— 
re erſetzen müſſen. Die Puppenfri— 
j.nrir ift eine wichtige Perfönlichkeit 
im Bereihe der! Buppenimduitrie, 
die ihre Sade aufs Beite veritehen 
muß; denn aud) die Saartradhten 
der Puppen folgen den wedhfelnden 
Moderichtungen. Die Puppenper— 
rücken wollen ſehr ſorgſam behan— 
delt ſein, und ein moderner Puppen— 
friſierſalon iſt daher ein mit allen 
Werkſtücken eines wirklichen Haar— 
künſtlers ausgeſtatteter Raum. 

Fertig angezogen werden die Wal— 
tershäuſer Puppen nicht. Während 
in Sonnenberg die bekleideten Pup— 


Ppen hergeeſtllt werden, iſt Walters— 


Pauſe überwunden iſt. Man hat 
ſelbſtverſtändlich währen des Krie— 
ges im Auslande verſchiedentlich 
verſucht, ſelbſt Puppen herzuſtellen, 
aber einen wirklichen Erſatz für die 
Waltershäuſer Puppen hat doch 
Niemand ſchaffen können. In allen 
Größen und Schattierungen durch— 


wandert die deutſche Puppe heute | ber en 
‚dung der Puppen hergeitellt, nd es 


die Welt. Sie iit aber nicht mehr 


bauen die Heimat der unbelleideten 
oder nur mit Semdden verjchenen 
Qualitätspuppen, und die Anfertt- 
gung der Wuppenhemdcden bildet 
wieder eine befondere Abteilung des 
Geſchäfts. Aud) auf diefem Gebicte 
wechielt die Mode. in einer eige- 
nen Abterlung der Puppenfarbrif 
merden die Kartına für die Verfen- 


das umgalante, hähliche und miß- |Dedarf eines großen Geidhids und 


geitaltete Ding, mie foldjes unfere | 

nen 
| einzupaden. 
Wir wenden und mweitwärts | gen, in denen der Strumelpeter und | 
den | 


Urgroßmütter und Großmütter in 
den Arnıen wiegten, in jenen Ta- 


ähnliche Seihrmadlofigkeiten 
Sinn für Schönheit und Tugend in 
der Stinderfeele werfen jollten: nein, 
die deutiche, infonderheit die Wal- 
tershäufer Puppe, iit heute grazioös, 
elegant, voll Anmut der Bewegun— 
‚gen, Ebenmaß der lieder, bon 
einem Liebreiz in dem Gejicht und 
der ganzen Erjdheinung, die nicht al. 
lein die Kinderherzen mit Staunen 
und Bewunderung erfüllt, fondern 
aud) die Sroßen anzieht und feffelt. 
sn der Serjtellung der Puppen 
Iheint man num wirklich bald auf 
dem Gipfel der Vollendung ange: 


Waldes; für die Hulturgeographie |fommen zu fein. Wenigitens wäre 
iit Waltershaufen am Fuße des Ge. |Tauım noch etwas zu erjinnen, um 


langer Uebung, m die verichiede- 
Nuppenjorten veriandtfertig 


Schließlich ſeien noch einige wich— 
tigere Puppenneuheiten aus jünge— 
rer Zeit hervorgehoben: Porzellan— 
köpfe mit Zähnchen (ſie wurden ehe— 
dem nur mit geſchloſſenem Mund 
gemacht); ovale Holzgelenke, die das 
Verdrehen verhindern; Steifgelenke, 
die beim Setzen ſich wenig auseinan— 
dergeben; Holzköpfe und Geſichts— 
maske; Badekinder mit beweglichen 
Armen, Wimpern aus echten Haa— 
ren — alle dieſe Neuerungen ſind 
heute längſt Gemeingut der Indu— 
ſtrie geworden. 

Von dem Umfange des Walters— 
häuſer Puppenhandels mögen ein 
paar Zahlen von vor einem Vier— 
teljahrhundert Kunde geben: in 


Abendpoſt, Chicago, Donnerdiag, den 15. Dezember. 1921." 


Gehörige 
e wird Wayne B. Whceler, dem 
Generalwalt der Anti-Saloon 
Liga in Philadelphia zuteil. 


—2 


Si 


Wheeler wurde in dem vornehmen 
„Contemporary Club“ in Phila— 
delphia ausgeziſcht. — Als er ſich 
verſteckte Drohung gegen Horace J. 
Bridges, den Führer der „Chicago 
Ethical Society“ erlaubte. — Was 
Herr Bridges über die Folgen der 

| Frohisition zu jagen hatte. — Anwalt 
Henry N. Gibbong gejtcht offen zu, 
daß er erit feit dem Anfrafttreten der 
Prohibition geijtige Getränke zu ji 
nimmt. 


(Sür die „Abendpoſt“.) 


iladelin, Ba. 18. Des. Cine fand der Molif vier vieretige 


peinlisder Najenftiiber wurde gejtern 
abend in einer Gejellihait von 
„Silkſtockings“ dem Generalanwalt 
der Anti-Saloon League, Wayne B. 
Wheeler, verſetzt. Es wurde laut ge— 
ziſcht, als er an Herrn Horace J. 
Bridges, den Führer der „Chicago 
Ethical Society“, welcher erklärt 
hatte, er ſei in den feinſten Klubs 
Zeuge von Maſſenverletzungen des 
Volſtead'ſcheen Prohibitions-Durch— 
führungsgeſetzes geweſen, folgende 
Forderung ſtellte: „Nennen Sie mir 
die Namen dieſer Männer, und ich 
werde dafür ſorgen, daß ſie ins Ge— 
fängnis wandern. Darf ich meinen 
Opponenten darauf aufmerkſam 
machen, daß nach dem Geſetz ein Je— 
der, welcher die Geſesverletzung 
verſchweigt, ſih der Verſchwörung 
ſchuldig macht?“ 

Das war zu viel für die Herren 
und Damen in Abendtoilette, welche 
auf Einladung des hochfaſhionablen 
„Contemporary Club“ ſich im „Clo— 
ver Room“ des „Pellevue-Strat- 
ford“ eingefunden hatten, um die 
Frage der Prohibition erörtern zu 
hören, Sie begannen zu ziichen, und 
nur mit Mühe wurde ein erniter 
Konflikt verhindert. verſteckte 
Drohung des Generalanwals der 
Anti-Saloon League gegen den 
Herrn aus Chicago war mehr, als 
ſie vertragen konnten. Sie gaben ih— 
rem Mißfallen an Vrohibition durch 
lebhaften Beifall Ausdruck, den ſie 
den „feuchten“ Rednern zuteil wer— 
den ließen. 

Herr Bridges erzählte Folgendes: 
„In der Stadt, aus der ich komme, 
(Chicago) wohnte ich kürzlich in 
einem Klub, deſſen Mitglied ich bin, 
einem Banſett bei. Che der Redeakt 
begann, bemerkte ich zu meinem Er— 
taunen, daß etwa wc. Drittel der 
Anweſenden Spirituoſen mitge— 
bracht hatten, und ſichtlich betrun— 
ken waren. Vor Prohibition ſah man 
höchſtens einen oder zwei Bankett— 
Teilnehmer in einen. derartigen Zu— 
ſtande. Vor Prohibition würde man 
„Sauternes“ oder „Claret“ getrun— 
ken haben. Bei dieſem Bankett trank 
man Whisky und Gin. Und wes— 
halb? Weil Whisky und Gin erhält— 
lich ſind“. 

Generalanwalt Wheeler ließ ſich 
durch die Abfuhr, die ihm für ſeine 
Drohung zuteil geworden war, nicht 
irre machen. Er ſagte unter Ande— 
rem: „Ich kenne verſchiedene ſtarke 
Trinker im Kongreß, die für Prohi— 
bition nur aus dem Grunde ſtimm— 
ten, damit Spirituoſen ihnen ent— 
rückt würden. Niemand, der ein 
100prozentiger Amerikaner iſt, wird 
es wagen, dem Prohibitionsgeſetze 
zuwider zu handeln. Vorher regier— 
ten Brauer das Land. Sie boyeotte— 
ten Geſchäftsleute, die mit ihren 
DTaktiken nicht einverſtanden waren. 
Sie ließen die Politiker jahrelang 
nicht aus den Augen, und ſobald ſie 
ſchwankend in ihrer Anhänglichkeit 
wurden, gruben die Brauer ihr poli— 
tiſches Grab. Sie kauften Zeitungen 
für ihre beſtändige Propaganda. Wer 
es nicht glaubt, dem werde ich auf 
Erſuchen ein Buch zuſchicken, in wel— 
chem die Beſchuldigungen gedruckt 


Die 
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Abfuhr. | 
| 


Inter Richter.eine „Party“ hätten. Die 


| ihrer Einleger nicht 


| rehmen verleihen, 


einigen Poliziften etiva 25 Lokale in 
Greenwich Village in der Stabt Nem 

ort, ch trank in einem berjelben 
Rotwein aus einer Kaffeetafje. Mir 
wurde erzählt, daß in einem Zimmer 
im oberen Stocdwerf der Sheriff und 


Leute, welche ich in der „Village“ 
trinten fah, waren der Mehrzahl nad) 


älter wie 21 Jahr... Am legten Don 
nerstag fah ich in einem ber befann- 
teften Cafes im Mittelpunft ber 
Stabt Philadelphia eine Drgie, mie 
ich fie in meinem Leben noch nicht ge= 
haut hatte, Ich ſaß in Geſellſchaft 
Ides „Houfe Detective” und jah mir 
die Gefchichte an. Einen Poliziften 
fah ich nicht in dem Lofal, aber auf 
jedem der 75 Tiſche ſah ich Whisky— 
Flaſchen, und 25 betrunkene Paare 
verſuchten zu tanzen. Es war ſchlim— 
mer wie in New York. In New York 
zerſchlugen die Poliziſten Flaſchen 
mit ihren Knüppeln. In einem Lo— 
kal fanden wir ſieben oder acht be— 
trunkene weibliche Weſen. In der 


Flaſchen. In New NYork ſcheint man 
allgemein „Gin“ zu trinten.“ 

Herren Gibbon?’ Ausführungen 
fanden lebhaften Beifall und machten 
offenbar einen tiefen Eindrud. Die 
Schäden des Prohibitionsgefeges hät- 
ten in feiner fchärferen Weife beleuch- 
tet werden können. 


Baulöhne und Eierpreiie. 


Die fchmwebenden Ginhaltsverfahren im 
Superior», und im Kreißgericht. 
Ms ſchlimmere Verſchwörung, 

als ſie jemals einer Gewerkſchaft 

vorgeworfen worden ſei, bezeichnete 

Hale Thompſon, Anwalt des Bau— 

ſchreinergewerlſchaftsrats, heute vor 

Richter Denis Sullivan im Su— 

periorgeriht die Einmifhung des 

Bürgerausfchuffes, deffen Mit: 

glieder jelbit Wiccherpreife für ihre 

Handeläwaren verlangten, und die 

fih anmaßten, Baufchreinern und 

Bauumternehmern, die harmonisch 

mit einander arbeiteten, Löhne und 

Arbeitsbedingungen borzufchreiben, 

Zehn Sraftwagen mit Unterjuchern 

jende jener Ausihug täglich durd) 

die Stadt und laffe alle ilnterneh- 
mer bon Neubauten nad) jeiner 

Berbandsitelle bejcheiden, wo ihnen 

mit Entjiehung jeden QBanffredits 

gedroht werde, falls fie andere 

Löhne al3 unter dem Zandisjchen 

Abkommen bezahlten. Die Unter- 

nehmer, die nur mit Kredit ihr 

Sefhäft betreiben könnten, müßten 

bon geihäftlihem Ruin bedroßt, 

ji dem Zwang fügen. Den Ar- 
chiteften feien von dem Bürgeraus» 

Ihuß gebrudte Formulare für bie 

Vergebung von Bauten zugelandt, 

mit einer Klaufel, wonad die Bau- 


— 
— — — — — 
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Truſtees. 
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The Kenilworth Arms 


The Kenilworth Arms 


Ein Hocdhfeines, modernes Apartment-Gebäude, jet int Bau begriffen, 
Nr. 1317—1327 Kenilmorth Avenue, Rogers Barf. 
bollitändig gefichert durch Grund und Boden und VBerbefjerungen, fon- 
jervativ beivertet. Verbürgt von der Chicago Title & Truft Companv, 
Tilgungäfrift vom 15. Oftober 1922 bi3 15. Dftober 1926. 
Sn Stüden von $100, $500 und $1000. Monatliche Depofiten von 
den Schuldnern fihern prompte Zahlungen von dem fälligen Kapital 
und den. Binjen. 


Preis: Bari und auflanjende Zinjen 


75 abwerfend 


Offeriert von der 


Wm. A. Burmeister, Präs. 


Walter G. Wagner, Sekretär. - 


Erſte Hypothek 
Grundeigentum 
Serial Gold Bonds 


Die Bonds ſind 


NATIONAL BOND AND MORTGAGE 
TRUST COMPANY OF ILLINOIS 


3146 Lincoln Avenue Chicago, Illinois 


Floyd Garwick, Vize-Präs. und Schatzmeister. 


an ihrer Wohnung überfallen. Echte Schwarzwald Kurfurf- Uhren, 
530 Werte, für eine furze Zeit nur 


frau Leona Marmor don Nänber- 
paar ſchwer mißhandelt. 


unternehmer ſich dem Landisſchen 


Abkommen fügen müßten. 
Namens des Bürgerausſchuſſes be— 


ſtrut Anwalt Dudley Taylor, daß ber, 
Ausſchuß etwas Ungeſehliches — 


habe. Die Banken könnten das Geld 

auf Bauunter- 
bei. denen $1.25 
Stundenlöhne bezahlt würden, denn 


|folche Bauten würden fich fehwerlich 


als qute Sicherheit erweilen, und da= 
her tue der Bürgerausſchuß im All— 
gemeinintereffe Schritte, um das Mo- 


Incpol der Baugemwertfchaft, welche die 


Stadt Chicago mit einer großen 
Mauer gegen auswärtigen Mitbeverb 
abaefchloffen habe und für Arbeit hier 
um ein Drittel höhere Löhne verlange, 
ale im der ganzen Umgegend, zu 
brechen. Michter Sullivan fete bie 
Verhandlung über dad Einhaltäpers 
fahren, welches der Baugewerkſchafts⸗ 
rat gegen den Bürgerausſchuß einge— 
leitel hat, auf nächſten Mittwoch zur 
Verhandlung an. Zur gleichen Stun— 
de wird vor Kreisrichter Ruſh auch 
das gleiche Verfalren aufgenommen 
werden, welches der Butter- und 
Eiergroßhändler Barney Kaufmann 
gegen das angebliche Giermenopol, 
die Chicago Mercantile ErhangeCor- 
puration, ange, rengt bat; Sie Ver: 


tlagte wird der Ausbeutung des Bus | 


'biitums dur) willfürliche Preißtrei- 
berei bezichtigt. 


— —— — 
Das geplaute Bündnis. 


und durch photographiſche Reproduk— 


Mußte ſogar den Trauring hergeben 


Einem Kraftdroſchkenführer ſein Ge— 
fährt abgenommen. Bandit 
ſchwingt Soldatenſäbel. — Einbre— 
cher brachten gleich einen Möbel— 

| wagen mit. 

| 


| Ein Mann und eine Frau, die jich 
unter der Vorgabe, für ruffifche Not-= 
;leivende zu jammeln, Eintritt in die 
Wohnung von Frau Leona Marmor, 
1507 Süd Millard Ave, verjchafft 
hatten, überfielen diefe, nahmen ihr 
"alle Schmudjachen, die fie .rug, dar: 
lunter fogar ihren Trauring, fort und 
iziwangen fie, ihnen den Pla, imo Jie 
ihr Geld aufbewahrte, zu verraten, 
indem fie ihr die Arme aug den Ge- 
Ilenfen zu brehen verfuchten, bis fie 
den Schmerz nicht länger ertragen 
\fonnte. Der Sohn der Beraubten, 
Dr, Samuel Marmor, 22W. Wajh- 
ington Str., fand fie eine Stunde 
|fpäter ohnmächtig und vor Schmerz 
|ftöhnend auf dem Boden liegen. hr 
Zuſtand iſt derartig, daß man ernſt— 
liche Folgen fürchtet. 

Dr. Frederick G. Dial in Hinsdale 
verlor geſtern ein ausgezeichnetes 
Dienſtmädchen, als Virginia May 
Dawſon, auch Palmer genannt, in 
feiner Wohnung verhaftet murbe. | 
Mie die Polizei erklärte, mird Frl. 


| 
| 
| 
| 
| 
I 


| 


| 
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Vari 


312.95 


1016 Milwaukee Ave., Dept. E-1 


eiy Sales 


Dieſes Bild zeigt eine edte impor- 
tierte Schwarzwälder Kududduhr, Die 
beitimmt die beiten und dauerbafteiten 
Uhren der Welt find, da fie direft aus 
den erſttlafſigen Schwarzwald⸗Fabrilen 
lommen. Dies ſind nicht die armfeli- 
gen und billigen nachgemachten Schwei⸗ 
zer Uhren, welche hier von vielen Fir⸗ 
men als eine Nachahmung unſerer ech— 
ten Uhren verkauft werden. 


Der Vorzug unſerer 
Schwarzwälder 
Kuckuck-Uhren 


ilt, daß fie aus einem befonderen bar» 
ten Holz gemadt, prädtig und Fünfi» 
lerifh bandgefhnigt find, daß beite 
Stahlwert (nicht von Meifing) babeıt 
und polfitiv die beiten Zeithalter find. 
Diefe Uhr ift 17 Zoll Ho und 11 Zoll 
breit und Sieht borzüglih und prüdtig 
aus. Cie fchlägat die vollen und halben 
Stumden und gleichzeitig öffnet fi die 
Meine Qür, die fih born umter dem 
Dach befindet, und der Kuckuck lommt 
berans und läßt einen fanft anfprechens 
den Ruf erflingen, der fo belanmt und 
fo entzüdend ilt, „Audud — Kudud“ 

Der wirkliche Wert diefer Uhr it 
$30.00, aber wir wünfen unfer großes 
Lager zu bermindern, deshalb entihloi- 
fen wir ung, fie für eine furze Zeit zu 
einem befonder3 niedrigen Preis zu 
berfaufen, nämlich zır nur $12.95. 
Nenn mit zufriedengeftellt, wird das 
Geld aurüderfiattet, wenn die Mare 
in auten Zuftand innerhalb don 10 
Tagen zurücdgegeben wird. Wenn Ihr 
wirtlide Zufriedenbeit aus Eurem Geld 
berausfhlagen mollt, Tauft nicht jene 
billigen Nabahmıungen, fondern Ichicdt 
ms fofort eine Beitellung, che der 
Preis wieder fteint. 

Schickt kein Geid im vorauss — ſchnei⸗ 
det dieſe Anzeige aus und ſchickt mit 
derſelben ein Angeld von 82.00 und 
den Reſt könnt Ihr bezahlen, wenn 
dieſe Uhr in Euer Heim gelangt. — 
Schreibt ſofort an die 


Company 


Chicago, Ill. 


tionen vonChed3 belegt worden find.” | Demofratiicde Barteiführer werden mor- 9 ; . : 
2.’ S : Damfon beichuldiat, im St. Louiß|, Sue er . 

Herr Bridges erwiderte: „Was ilt| gen nachmittag darüber beraten, jaus —2 Sk de8 Generalagenten | erR abend von drei Männern um | Evanfton, gekauft worden, der c3 
ein 100prozentiger Amerikaner, und| uf morgen nachmittag iſt nach für die Miſſouri Pacific Eifenbahn |. sog. — im rm —* Hauſe nahm, —* zulammen 
* * * rs 24 dem Hotel —— eine Veramm⸗ JSG. Hollenbed Schmuclſachen —Ve = — — Hatte nt = — 
inieren? as Volſteadſche Geſet iſt d tifhen SFrührer |gm en. — 4 < x S 

| 8 lung aller demokra ſch Füh Werte von 81000 geſtohlen zu ha I Die Serie einselaffen; "ha. inte’ zen | Olgn-dakon trant. . Wie Diez ua 


die Schlimmfte Sorte von Klaffen | einberufen worden, um über das qe- i i I ie ein ) 
| einberuren 4 Die modernſten Werkzeuge. ihnen ſich für einen Depeſchenboten den ſofort ſchwer krank. 


birges mit ſeiner induſtriellen Ent- dieſe kleinen Weſen noch menſchen- einem Tahre wurden damals ſchon 
wicklung intereſſanter als die Tau- ähnlicher zu machen. Könnte man etwa 6000 Dutzend großer Gelenk— 
ſende von Badegäöäſten Friedrichro- der deutſchen Puppe das Letzte ne asien und rund 40,000 Dugend 
das, Sn dem heute ungefähr 7000 |geben, ihr Lebensoden einblajen, |einfahe Puppen mit Porzellan- 
Ginwohner zählenden Städtchen, dann dürfte fie ruhig aufitehen und |kopfen verfchidt, von ben Yunbert- 


deſſen Ziegeldächer fih unterhalb |fih unbemerkt unter das Menfchen- |taufenden frifierter Badekinder und | nefepgebung 


des buchenbeſtandenen, vom Schloile 
Tenneberg gefrönten  Qurgberges 
am den malligen Kicchturm fcharen, 
foll die erite Servelatwurit berge- 
jtellt worden fein, mit der der Rei- 
gen eröffnet wurde für die Fabri- 
fation der Gothaer Fleischwaren. 
Der bedeutendſte Induſtriezweig 
Waltershauſen, in dem ſeit langen 
Jahren auch der vor kurzem heim— 
gegangene Auguſt Trinius, der 
„Thüringer Wandersmann“, ſeinen 
idylliſchen Wohnſitz hatte, aber iſt 
die Puppenfabrikation, die nun 
ſchon ſeit mehr denn einem Jahr— 
hundert dieſem Städtchen ſein be— 
ſonderes Gepräge gibt. Vor etwa 
hundertundzehn Jahren iſt in Wal— 
tershauſen die Puppeninduſtrie von 
dem Hofagenten Keſtner gegründet 
worden, ungefähr ſolange beſteht 
die älteſte Waltershäuſer Puppen— 
fabrik unter der Firma J. D. Keſt— 
ner jun.; andere angeſehene Fabri— 
ken, ſo die von Kämmer & Rhein— 
hardt A.G. und die von König & 
Wernicke, ſind gefolgt. Heute gibt 
es in Waltershauſen mehr als ein 
Dutzend Puppenfabriken, die ihre 
Erzeugniffe in die ganze Welt hin- 
ausſenden. Mindeitens zwei Drit- 
tel der Waltershäujer Erzeugung 
gehen ins Ausland; da3 war bor 


dem Sriege fo und tft e8 jegt aud: 


mieder, nadhdem die dur) den Welt. 
frieg herborgerufene umfreitwillige 


geſchlecht miſchen. 
Im Nachſtehenden ſoll nun in 
gedrängten Zügen der Werdegang 
einer Puppe geſchildert werden, und 
zwar ſoll dieſer Vorgang an einer 
Gelenkpuppe zur Darſtellung kom— 
men. 

Der Körber einer Puppe beſteht 
meiltens aus Solz und jekt fic bei 
den größeren Rırppeniorten aus 
swanzig und einigen einzelnen Tei- 
len zujammen. In der Sausindu- 
itrie der Waltershaufen benachbar⸗ 
ten Gebirgsdörfer werden die höl— 
zernen Glieder nach genau vorge— 
ſchriehenen Muſtern zurechtgeſchnit— 
ten, die Kugeln, die die Gelenkkap— 
ſeln bilden, gedreht; in rohem Zu— 
ſtande gelangen dann die Gliedma— 
ßen in die Fabrik. Hier nahm ſie 
früher zuerſt der Anſtreicher in Be— 
handlung, um ihnen eine glänzende 
Fleiſchfarbe zu geben; heute werden 
die Teile nicht mehr angeſtrichen, 
ſendern mit Tarbe überzogen, eine 
techniſche Neuerung und Verbeſſe— 
rung, wie manches andere auf dem 
Gebiete der Puppenherſtellung, 
Ernſt Kämmer zu verdanken iſt. 
Sind Leiber, Beine und Arme dann 
noch lakiert; werden ſie zuſammen⸗ 
geſetzt. Es iſt in der Ta ein recht 
verwickeltes Syſſem von Gummi—⸗ 
ſchnüren und Haken im Innern 
einer ‚Gelenfpuppe, da3 die Arme, 


— — — — — — — 
—— — — — — — — — — — 


Einzelköpfe ganz abgeſehen. 

Was wohl ale dieſe Puppen be— 
richten könnten von ihren Erlebniſ— 
ſen in der weiten Welt, wenn ihnen 
wie der Märchengruppe Wunder: 
hold die Babe der Spradye verliehen 
märe? Weldh trauliche, Liebe Ge- 
ichiehten würden fie uns erzählen 
bon Kinderfreude und Elternglüd; 
bon iwie vielen frohen Weihnachts— 
tagen Fünnten fie reden, daheim und 
in aller Welt, wo immer eine deut- 


i Mutter ihren Lieblingen ein 
Bau. 233 
ll lldl 
J N Grosse Auswahl! | 


Billige Preise! 
Auch ulle Sorten 
Brnchbänder., 
künstL Beine. Fuss- 
einlagen und ortho- & 
pädische Bedarfs-B 
urtikel 
WjAhr. Erfahrnang. 

Auch 
Damenbedienung. 
Offen von 8—t# 
Sonntags. von #— 12 


und Beine famt Händen und Füßen 


Rang ablaufen laſſen, 


ng, die je zu verzeichnen plante oder doch von gewiſſer Seite 
war. Die Reichen bfeürwortete Bündnis mit der Brun— 


können — 
von geiſtigen Getränken einlegen, weil dage-Crowe-Deneen-Faktion der Re— 
pubilkaner zu beraten. Einladungen 


ſie über die nötigen Mittel verfügen. 
Ein Geſetz aber, das Reichen ſeine ſind ergangen an die Mitglieder ber 
Umgehung ermöglicht, Arme uber uns| demofratifchen Parteileitung, alle de— 
ter ſeinen Bann zwingt, ſollte in mokratiſchen Aldermen, die demo— 
jenem freien Lande, das fi rühmt, | fratifchen Staatsfenatoren und Les 
daß in ihm vor dem Gefege jeber gleich} gislaturmitglieder forwie an alle zur 
wäre, feinen Plag haben.“ ..,, | Zeit im Amt befinblicen ober im 
Herr Harrifon S. Morris erklärte, | Kaufe der Iekten fechd Jahre im Amt 
daß er nicht wille, marın die Abftim= | gewefenen demokratiſchen County: 
mung ftattgefunden hätte, in ber, nach | heamten. 
Herrn Wheelers Angebe, die Majori⸗ Es läßt ſich natürlich jebt noch 
tãt des amerikaniſchen Volkes ſich für nicht ſagen, was in der Verſamm— 
Prohibition entſchied. lung zuſtande kommen wird; Tat— 
Rieſigen Applaus fand Anwalt ſache iſt, daß auch unter den Demo— 
Henry J. Gibbons, ein Mitglied des kraten ebenſe wie unter den Anhän— 
„Contemporary Club“, mit der Erklä⸗ gern der in Betracht kommenden re— 
rung, daß er vor Einführung der publikaniſchen Faktion gar viele ſind, 
Prohibition niemals Spirituofen ge: | die bon einem Bündnis überhaupt 
trunfen habe, jet aber trinke, meil) nichts wilfen wollen. 
dag Prohibitionggejfeh feinen Wider: 
ftand herausforbert, weil e8 die per-| * Dem Zahnarzt Henry U. Frey 
ſönliche Freiheit und das Recht der ſprachen Geſchworene in Richter 
Selbſtbeſtimmung verletze. „Vor Lewis' Gericht herte 88000 Schaden⸗ 
einiger Zeit“, fuhr Herr Gibbond erſatz für ſchwere Verletzungen zu, 
fort, „beſuchte ich in Geſellſchaft von die er erlitt, als am 22. Mai 1919 
—⸗ — dder Kraftwagen des Verklagten, Pe—⸗ 
ter Dalgaard, an der Ecke der Fulton 
Straße und des Oakley Boulevard in 
den ſeinigen hineinfuhr. 


* Wer ſein Grundeigentum ver 


deutſches Weihnachten zu bereiten 
ſucht? Ja, die Thüringer Puppe 
wüßte viel zu künden, denn ſie 
kommt auch heute noch über das 
— — Ari u en 
immt au in Zufunft fih nicht den 
I a 3Zweck durch eine Kleine Anzeige in 

‚ Das Echo.) lder Abendpogcẽc ©... 


Ba — 


laufen will, erreicht ſchnell ſeinen/ 


| Ein Benzinfticghrenner und ein At=|ausgab, und Porter glaubte, daß er 


| mee 
diten bei ihren Weberfällen gebrauch— 
Iten Werkzeuge. In NRavinia Part 
hielt einer von ihnen dem Srait- 
drofchtenführer Henry Kunz, 5023 
Judſon Ave., einen angezündeten 
Benzinbrenner vors Geſicht, nahm 
—6* ſein Geld und die Droſchke ab 
und zwang ihn, zu Fuß bis nach 
Wilmette zu laufen, wo er der Polizei 
den Ueberfall b richtete. Der Bandit 
hatte Kunz an der Ecke der Wilſon 
Avenue und Broadway angerufen und 
|fıch von ihm nad) Ravinia Part fah- 
Iren lajfen. 

Den Urmeefäbel [hang ein Räu— 
ber, der an. ber Ede der 35. Str. und 
Normal Ave. Charles Gcliejelben, 
3520 Wallace Str., überfiel. Die 
etwa3 ungewöhnliche Waffe verfehlte 
ihre Wirkung nicht, und der Räuber 
\erbeutete $31. 

Auf der Nordfeite waren eine An= 
zahl Einbrecher tätig, die fich für ihre 

ı Beute gleich einen Möbelwagen mit- 
‘gebracht hatten. Sie plünberten bie 
"Mohnungen von Frau Gertrude 
| Hayes, 4215 Sheridan Road, T. W. 
Chaill, 4136 Sheridan Road, und 
Frau K; Calhoun, 4519 Hazel Une. 
Ihre Geſamtbeute wird auf $7500 
geſchätzt. 
Der „Depeſchenbote“. 


In feiner. Wohnung 3917 


‚Eis 


fäbel find die neueften von Banz ihm ein Telegramm überliefern wollte. 


— —— — — 


Auf dem Wege zu ſeiner Braut. 


Motorradfahrer rannte gegen Wagen 
und blieb tot liegen. 

Die übergroße Eile, mit welcher 
er der Wohnung‘, jeiner Braut zu— 
eilte, wurde William Thiele zum 
Verhängnis. Er rafte auf feinem 
Motorfahrrade mit einer Gejchmwin- 
digkeit von 50 Meilen die Stunde 
die Sheridan Noad herunter, als 
er in der Nähe von Waufegan ge 
gen einen mit Holz beladenen Wa- 
gen anrannte und mit jolderWucht 
von feinem Gefährt auf den Boden 
gejchleudert wurde, daß er auf der 
Stelle ftarb. Thiele it der Sohn 
eines Zandmannes, deijen Gehöft 
an Sheridan Road, zwiſchen Zion 
City ımd Waufegan Tiegt. 


Gift im Apfelwein. 


Eine Reihe von Leuten, :welde davon 
ttanfen, fchwer erfranft. 

Ein Fähchen offenbar vergifteten 
Mcpfelweins- führte ‚zur ernitlichen 
Erfranfung einer Familie von vier 
Perfonen und » dann auch noch 
zweier Beamten in’ Epaniton, mel 
he das Getränk‘ unterſuchen woll⸗ 
ten.  Da3.Fähhen : ‚war \ don; Her- 


Man. benadhrichtigte die Behör- 
den, worauf der Gefundheitsfom- 
mifjar von Evanftor Dr. €, X, 
Roome in die Gufeihe Wohnung. 
fam und bon dem Getränk Eoitete. 
Er wurde glei darauf ebenfalls 
franf. Dann wurde das Yak dem 
Nahrungs und Molferetinjpeftor‘ 
9. 3. Woodman gefickt, der auch 
ſchwer erkrankte, ſobald er denWein 
gekoſtet hatte. 

— — — ' 


Volizei fahndet auf Doppelmörder. 


Sollen in La Croſſe George Hoffman 
und ſeinen Sohn getötet haben. 
Ein Mann namens Jacobſon 

und ſein Begleiter werden auf Ver— 

anlaſſung des Polizeichefs von La 

Croſſe, Wis., der an das hieſige 


Detektivebureau telegraphiert hat, 


von der Polizei in Chicago geſucht. 
Beide werden beſchuldigt, einen 
Mann namens George Hoffman 
und deſſen Sohn in La Croſſe er— 
mordet zu haben. Aber die Einzel⸗ 
heiten des Verbrechens wurden in 
der Depeſche nichts angedeutet. 
Jacobſon wird als ein ſtarker, 
fünf Fuß acht Zoll großer Mann 
don einem Körpergewicht von 200 
Pfund geihildert. Er trug zulekt 
einen braunen Schafpelz und. 
dunkle Mütze. Sein. Begleiter, 
defien Name nicht befanmt it, foll. 

h8 or und von ſchlanker 


* 
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e Verivandte na merila zu 2 

en) Zrankreids Budgel 
Schiffskarten 

Geldſendungen 
Feuerverſchernug, Grund— 

eigentum und Farmen 

TRANSATLANTIC Teer: 

tation Co. | 


| 
1646 Larrabee Str. Tel. Diverfen 2567 
der. | 


| 
' 
J. 
*4 
| 


| Deputiertenfammer heit 


|  gabenetat von 25,1:40,000,000 
| Franken gut. 


J 


Deutſchlands nener Vertreter. 


Der zum deutſchen Generalkonſul in 
New VPork ernannte Theodor Lange 
wird vorläufig als Geſchäftsträger in 
Waſhington fungieren. — Der 
Reiche » Nahrungsmittelminifter Dr. 
Andreas Hermes angeblidy definitiv 
zum beutichen Botidjafter in den Yer« 
einigten Staaten auserfchen. — Wie— 
derguimahungskommifiion verbietet 
Deutichland die Ausfuhr von Kohlen 
ttach neutralen Ländern. — Der neue 
Präſident der Schweiz. — Anſchlag 
der Arbeitsloſen auf das Königsſchloſt 
in Kopenhagen vereitelt. 


Senden Sie durch uns Ihre 


Geldſendungen 


ſicher, ſchnell und billigſt 


nach Deutſchland, Deutſch · Deſterreich, Czecho⸗ 
ſſovatei, Jugoſlavien. Ungarn, Polen, 
Ruͤmanien und Jialien. 


Schiffstarten 


Agentur und Notariatd.Kanzlet, 


CEepeſche der „Aſſociated Preß“.) 

Paris, 15. Dezember. Nach einer 

wanzigſtündigen Sitzung hat die 
Deputiertenkammer heute morgen 

kurz vor acht Uhr das neue Budget 

PP» * igutgeheißen, da3 Ausgaben im Bes 

x (Im Geſchäft ſeit 1908.) 


trage von 25,140,000,000 Franken 
19 W.North Ave. Tel. Diverſey 8287 vorfieht, während die Einnahmen auf 


Aus⸗ 


Abendpoſt, Chicago, Donnerstag, den 15. Dezember 1921. 


Kanft den Kindern ein 


2dc Vafet 


Spieliechen 
Das anf sanberhnfte 


Weiſe von der Fee aus 
dem Külljorn gezogen 


Wr 


Kanft bei Zeiten — Nur noch 8 weitere Einkanfstage bis Weihnachten 


"The Store of "To-day and *To-morrow 


THE FAI 


Established ı875 by E.J.Lehmann _ 
State, Adams and Dearborn Streets 


Laden offen 


9:330vm. bis 9abds. 


Achtet auf die Anzeigen 
für unſere Abend— 
Spezialitäten 


Unſer Baſement iſt berühmt für Baranins- Freitag 


Verkauf von 


Handſchuhen 


Ghamovifette = £.idichuhe für 
Tamen, 50€ 
2: Glagp Chamoiſette-Hand— 
fhube, in ber fchiedenartigen 
Schattierungen von lohfarbig und 


eiertag-Verfauf von Evats u. Kleidern | „,, 
| Werte bis 517.50 zn 8.75 re 


Daniel 


@eidene 


— v “ 

ei- Strümpfe 

für Weihnachts— 
Geidhenfe 


Reguläre Grögen und aufers 
gewöhnliche Größen; jhwars; 


J 


— — 


öö——— — 


——— Tele 


mittelſchwere Seide mit Rück— 
ſeite-Naht; wundervolle dauer 
hafte Qualität; 3 Paar 
einer Schachtel verpackt, 


3.75: das Paar 


Kleider | 
yr geihmadvolle Modelle, | 
jeher hübjch mit Steppnäherei und 
GStiderei bejekt ; viele andere neue 
Verzierungen; 


ne Mittwoch und Breitag 9—6; | iporden find. 
ens 


> 
5107 S, Aihland Ave. Tel, Dvd. 6570 | 24,827,000,000 Franken veranichlagt 
3 Samstaa 9— 


Donnerstag und —— 
nb12*, 


Eonntagd 10—12. 


on 


= 
1 
J 


ir 
für 


Urſprünglich hatte die Regierung 
an Einnahmen 24,932,000,000 Frans 
fen aefordert, während der Vorfchlag 


— 
des Finanzausſchuſſes auf 24,953, 
Beldlendungen |35 Gumastsuns 


* — der Welt. | Die Gutheißung des 
Schifſskarten. 
Geſuche für Reiſepäſſe 


von oder nach Europa. 


Vollmachten. 


A. SCHLESINGER, 


644 North Ave. 
2. Slovr, Zel,: Lincoln 359. 


rate 


a nn — ñ 


die Stoffe ſind 


A 


— ⏑— 


e 


Budgets er— 
folgte mit 521 gegen 75 Stimmen, 


veimivollene Tricotine, Serge, Ve- 
| Deutichland darf Feine 
I 
| 


Männer: 
Mufflers 


zum halben Preis 


Wir fauiten. eine Partie von 
feinen ſeidenen Muifflers; 
ſchlichte Farben und fancy 
Muſter; und offerieren dieſelben 
zu der Hälfte des regulären 
Preiſes; von 


59e bis 1.98 


Toilette - Gegenftände 
für Weihnachts-Geſchenke 


lour, Velveteen, Satin und an— 
dere; Farben, navyblau, braun, 
ſchwarz, Copen-Blau u. ſ. 


w.; 


4 


ind in Größen 
für junge Mäd— 
chen und Damen 
zu haben; Werte 


. * 38 - r a 
In verſchiedenartigen Faſſons bis zu 17.50; 
und Sorten; gerade vie Die Still morgen offeriert 


der jie lieben; das Pfd. 5 — —— 5 
. c zu 


130;3 2 Pfund 


—9 


nob3*x 


> 


3£tüde 


Zoilet Sct — 


Ebenholz Fin⸗ 

iſh, in gefüt— 
texter Box — 
ſpegiell — Box zu 
nur 


5-Stüdfe franz. Grained Zel⸗ 
* luloid Ivory Finiſh Bilderrahmen, 
* > — Größe des Rahmens 8 bei 6 Zoll; 
| Ein ungevohnlicer Verkauf von Mejferivaren und Tafelbeited mit Sterlingjilber Ziwingen; jilberplattiert, ausgenontnten die nk — ſpesiell 980 
Preis. Freitag bringen wir in unſerem Bargain-Baſement mehrere tauſend Stücke dieſer feinen Tiſch-Meſſerwaren mit Perlgrif— 
fen zum Verkauf; große Auswahl von praktiſchen Stücken; alle mit Strlingſilber Zwingen; ſilberplattiert, ausgenommen die 
Meſſer und Gabeln, welche aus Stahl beſter Qualität ſind. 


— Tranchiermeſſer Salatlöffel 
Auswahl 


Tranchiergabel Creamlöffel 


Inwelen⸗ 
Käſtchen, 24 
Karat Or⸗ 

— mulu Gold, 

a ii Prima It ober Pearl 

—— — —Iſfiltbervplat⸗ 

2-⸗Stücke Nickel Raſier Cup — fanch 

Vorzellan ausgelegt; 
und Pinſel, zu 


Sauceſchöpfer 


Beerenlöffel 244 ck 

— wer 
Auchenmeler ul 69e 
Kaltfleiſch-Gabeln 


3 „ für Ge: 
Bomns und Kimenos Tihenre 
Goverall-Schürzen fiir Damen 


Aus WBerenle von vorzüglicher Oxalität 
Organdy-Kragen, Manſchetten, Taſche und Schärpe; 
mittelgroße und große; ebenfalls Percales; mit Rick 
Rack Braid beſetzt; 2 große Taſchen und Schärpe-Mode, 

mit dazu paſſender Haube; außer 


gewöhnlich guter Wert, 1 89 
fiir .eo* -® 


Kintonos für Damen 


Ans ungewöhnlich gutem Flanielette 
gemacht; gutes Sortiment bon Farz 
ben; Blumen-Eniwourf; mit 
beſetzt; elaſtiſche Taillenlinie; 
Baderoben-Moden; 
für Freitag 


Satinette-Bloomers 


für Damen 


Ankle-Längen; doppelt ſtark ge— 
macht; doppeltes Shirring; gute volle 
Größe; gute Auswahl von Farben; 
vorzůgliche Qualität, 


tiert; 
verziert; Seidenfutter, 
ſpegiell, jedes 
Bargain⸗Baſement. 


HYardſtoffe als ein Geſchenk Gardinen, Rouleaur, Kiſſen 


Schwarze reinſeidene Satins und Taffetas IE Banel Gardinen 
Sorzüglide dauerhafte Unalitäten; reiches 1 29 i 9 500 Panel Spitzengardinen; vier 
® ' 


glanzendes Schwarz; yardbreit; außerge— | Muiter zur Ausivahl; aus guter 
breit, 23 Yards lang; eine Gardine 
Freitag, ſoweit ſie bor— 
3,000 ards Gardinen-Swiß in Fabrikreſtern von 1 
Kopfkiſſen 
zogen mit hübſchem Art Ticking — 


— te * a 
wohnliche Werte; Cualität Nottingham Spigen ges 
für ein Fenfter gu benußen; fehr 
halten, jede zıt 
bi5 10 Mds.; bübfche Auswahl von Mirftern 
in Runften und Figuren; 86 Zoll breii; 25€ 
1815 bei 2318 Bettfiffen: nanz 
jebr fvez. markiert für reis 69 
tag, totweiz fie reichen, jedes c 


Wetz-Stahl Brotmeſſer 
Salatgabeln Bargain⸗Baſement. 


Ränmung von Hüten 
Kinder Hüte 


(Garniert) 
Aus ſeid. Velvet; große Auswahl 


Formen, Farben und Gar 39e 


nierungen; für fofortige 
Räumung, zu 
— 22 — 
Damen Hüte 
Grote Auswahl von Falfons, For: 


men ımd Farben; alles 50e 


Herbjthüte dieſer Sai— 
fon; reduziert auf 


Tams 


Aus Filz, „Suede Like“ und Vel— 


vet; alle Farben, reduziert 
für eine ſofortige Räu— C 
mung. zu nur 7 


Beavers für 
Kinder 


Große, mittlere und kleine Formen 


gemacht; 
Yard 


9 zu — 


Farbige Dreß Seide Failles 


Breite dauerhafte Qualität; alle beliebten 
Schattierungen und ſchwarz; hardbreit; ſpez. 
markiert, die Yard zu 
Moderne reinſeide. Marb breite Rlei- ! 
ne Canton Creves, der- und Wrapper 
die bei, Schattierune | Bercales, fanec 
gen in blau, brauıt, | faroige Delle, 
9 Zaube u, fchlwarz; | fe Miufter; gavan- | fing Eacaute Mufter, 
Band 40 Soll Breit; fehr | tiert echtfarbig: — | edie Farbe, — die 


id pesiell, — | fpesiell, Dart 
ne 


Sammet 

i tierte Belont Fla— 
ts | nelle, — brachtbolle 
= | Wrapker: md Drels 


appre⸗ 


30.......... 


Leinen für Weihnachten 
20:38 vollgebleichte | 1615 :3Ö1l. Amoskeag 
tirfiiche Handtücher | Handtuchzeug 

Gute Schwere, nr in Ganz gebleidht and aute 


weiß, gefäumte En— 24 Schwere; weih und abiors 
den, Tpez., jedes... Mi c 


bierend; für Küchen- und 
— RT Roller-Handtilz 
66: 3Bll. reinleinener voll oller⸗Handt 
gebleichter Iriſh Satin Da— 


cher, Yard 
maſt, gute Schwere; vor— 643öll. mercerized Da— 
zügliche dauerhafte Quali— 


maſt, voll gebleicht, ſchweres 
tät; geblümte und geſtreifte 


Gewicht, hübſch mercerizet ; 
Entwürfe — ſpe⸗ ſort. Muſter — 
ziell die Yard zu.. 1.34 * Yard..... Sc 
Berfanf bon 
Stra» 
Slippers 


ſpeziell markiert, 
die neueſten Wintermodelle, ein— 
viele haben Kragen aus Pelz, an— 
| 5 Schokolade 
| Berlin, 15. Dezember. Wie die - * 2 
| tert; Farben ſind marineblaı, 
| = 5 : z | Dipped in fchr feiner Kitalitä 
|deutiche Regierung eine Note gefandt, | — ——————— 
ſcher Kohlen nach neutralen Ländern Größen für junge 
| Stock Mixture 
GELDSENDUNGEN a... 15, Dem | - 
Berlin, 517.50. Verkauft 
ı Botfchafter erfolat ift, wird, mie heute | 
sn Erigtinalpreifen. . N 
Deutihe Bonds | Theodor Lange al3 Gefchäftsträger 
’ R Dr, M. Hermes mir? angeblid) deut: D —— — 
CE | Berliner Zeitung meldet, ift die Ers 
German Children. | beutfchen Botfchafter in den Vereinig- 
verwalter var, in Gefangenfchaft ges | Ellis Loriug Drejel auf Ferien. 
Ihmangerem Zuftand, tourde mit brei in Deutichland, Ellis Loring Drefel 
der Fall ald äußerft fehiver und der einer türzlichen Erkrankung zu er 
Die Lage, in ber ich mich befinde, |die Geichäfte der Botichaft. 
Seit nahezu zwei Wochen | 
penfellentzündung erfranttee Worlerlitt die Regierung eine Niederlage. 
val angefoınmen fei, und bat, wenn | Stimmen fchlug., Der frühere In— 
Bemühungen, von anderer Seite Geld | der aelegentlich der lebten Wahl Nay- 
in Höhe von 29009 Mark betommen, | Reihepräfident Ghert hefommt Ge: 
pflichten mußte. Die Sachen find tag hat dem Präfidenten Ebert eine 
enem Sad Betten und Stleidungs= | tionzgelder im Betrage von 400,000 
iſt bar verlor ga | u. r ; 
untettbar verloren gegangen. | geiiffel, 15. Dez. Dem Finanz⸗ 
De Wiart iſt es nach dreizehntägigen 


grau; von feiner Qualität und * Be — — * ui s r 
mit fehlicht geiteppter Niüdfeite; Keks —Sehr Schöne Qualität Velour, Poloette, 
Cheviot und andere warme Stoffe; 
ſchließlich bauſchige Rücken, gegür— 
telte Modelle und andere Sorten; 
* — 
Weihnachts-Band 
Veihuachts-Gandn ven gragen aus Pelz, an 
ohlen an dere aus Self Stoffen; feine Qua— 
neutrale Länder liefern. — du a 
| lität Futter; viele zwiſchengefüt— 
ge 5 : Nngewöhnltih feine Qualität, 
„Tägliche Rundſchau“ meldet, hat bie | in vielen Sorien; alle Sand 
| Wiederguimahungsfommiffion ber | ; bramit, Reindeer, 
1.20% 2 rn Chofolade; requläre 60c . a x 
|die einem Verbot der Ausfirhr Deutz | Sorte, das nd 33C ſchwarz u. ſ. w. — 
gleichtommt. | Erira feiner Mäh u. 
Nener deutſcher Geſchäftsträger in Mädchen und Da— 
men; Werte bis zu 
‚ 15. Dezember. Bis die 
au Zagedlnzıen. formelle Ernennung der betberfeitigen ! 86875 
gen! zu 88.79. 
SCHIFFSKARTEN \befannt gegeben iurbe, ber zum| 
Generallonful in Nem Hort ernannte n . A 3 
u n Weihnachts-Silberwaren 
art, Yudel, Kronen, Bantnoten, des Deutfchen Reichs in Waſhingion 
fungieren. 
312 8. Clark Straße ſcher Botſchafter in den Ver. Staaten. — a | 
Offen töglig 9-6; Eonniogs 10—12 vorm | Parid, 15. Dezember. Wie eine 
See I pennnung De3 Reihönahrungsmittels 
American Welfare Association for |minifters Dr. Andreas Hermes zum 
Folgender Brief Äft bon einem | {EN BEE befinitiv beſchloſſen 
Manne, der in Oſtpreußen Guts⸗wor ER | 
riet, nad) 4 Yluchtverfucen enttan) Berlin, 15 Dezember, Der Ge: | 
und alles verlor; feine Frau, in hoch⸗ ſchäftsträger der Vereinigten Staaten 
kleinen Mädchen, das älteſte 13 Jahr, hat eine Reiſe nach dem füdlichen 
ausewieſen; von den Behörden wurde Frankreich angetreten, um ſich von 
Hilfe wert beurieili. „Birkenwerder holen. Während ſeiner Abweſenheit 
bei Berlin, den 8. November 1921, verſieht der erſte Sekretär Pennoyer 
ztvingt mid) von Neuen, mid) an Cie) Schlappe für englifhe Regierung. 
zu eben. London, 15. Dezember. Gelegent- 
ichtvebt meine Frau in Lebensaefahr, lich der geitrigen Stihmwahl im füb- 
dar fie plöglic an Lungens und Rip: jöftlihen Wahlbezirt von Southiwart 
längerer Zeit fehrieb ich Ahnen, dad; Erwählt wurde Thomas Naylor mit | 
ein Zeil meiner Privateffetten in Res einer ‘Pluralität von nahezu 4000 
möglich, mir zur Zahlung der Trans |haber des Sikes war Commander J. 
porttoften behilflich zu fein. Da alle!X. Dawes, ein Koalitionsliberaler, 
zu betommen, erfolglos blieben, habe |lor mit nahezu 4000 Stimmen ge= 
ıch Das Geld don meiner Dienftftelle | fchlagen hatte. 
Die in monatlichen Raten von 500 | baltserhöhung. 
Mart zurüdzuzahlen ih mich ber) Berlin, 14, Dezember. Der Neichö- 
mittleriveile —— ie Ber | Gehalt3erhöhung zugeſtanden und 
ſtehen gaus Bett- und Tiſchwäſche, außerdem werden ihm Repräſenta— 
tüden für — * ſowie aus Mark jährlich zugeſtanden werden. 
einigen Küchengeräten. Alles übrige Neues Kabinett in Belgien. 
Wenn wir uns auch in Folge des miniſier Jasper Theuny im Kabinett 
Gehaltsabzuges aufs äußerſte ein⸗ nn ao . 
Ihränten mußten, jo hat uns nun bie | Bemü : 
* ei Bemühung u 3 
in Kürze ſtattfindende Uebergabe Hungen gelungen, ein meue3 


macht; sur in weiß; etwa 40 Zoll 
peziell markiert für 89e 
| Gardinen-Swii; 
nur in weiß; Die Hard zu 
nie neuen Federn gefüllt und über: 


um» * 
Oil Opaque Fenſter— 
Rouleaur 

300 DU Spaque Feniter Non- 
leaur; 36 Zoll bei 7 Fuß, ein Aſf— 
fortimient bon Karben, leicht fehler: 
haft, Sehr fpeziell markiert, 59 
foiveit fie reichen, jedes ... C 


Bargain-Bafement, 


Großer Schuh: Berfani 
fiir Die ganze Familie 


Banferottlager der Elliott Shoe Company, 
Boiton, Mail. 


Wir Hatten das große Glüdf, dad Banferott-Lager 
der Elliott Choe 210 Lincoln Str, Bolton, 
Maſſ., zu kaufen. 

Um dieſen wundervollen Verlauf zum Erfolg zu 
verhelfen, haben wir mehrere tauſend Paar von unſe 
rem eigenen Lager hinzugefügt. Dieſe Partie umfaßt: 
Geiehtihaitsihune f. Männer | Tamerihune, für bie Strafe 
Arbeitäinnne für Männer und Geieliihnften, 


Leder Hansflippers für Män- | a Tamen, nlebri- 
ner | Ein Ctrap Bumps fur Da— 
@anf- und Gefeliimattötänge | Sn Eisen Bumps fü 


men. 
vür Annben ' Zwei Strap Pumps für Da- 
Little Gent?’ Schul- und Ge | _ men 
Mãd cen ſchu he 


ſellſcha fts ſchuhe z ö 
Kinderihnhe Bargain Baſement 


Oberſchleſiens und die Krankheit mei— Kabinett — 

ner Frau in eine beſonders prekäre Der neue Vräſident der Schweiz. 

Lage gebracht. Meine Dienſtſtelle Bern, 15. Dezember. Robert Haab — * * 
\ wid infolge der Uebergabe in näch- |ift von der Bundesverfammlung zum | Be je 10 Feen BB a En Er 

iter Zeit aufgelöft, fodaß ich infolge  Präfidenten der Schweiz für das | Em Tr $1 

meines Vorfehuffes eine Gehaltszah: ; Sahr 1922 eriwählt worden. Er tritt | For ir die Mä 

lung nicht mehr erhalte, E38 ift mir |fein Amt am 1. Januar an. Zum | 

wegen der Abzüge nicht möglich ae= | Dizepräfibenten wurde Oberſt Karl 

weſen, etwas Brennmaterial für den Scheurer erwählt. 

Winter und wenigſtens einige Zent- Haab, der zur Zeit dem Bundesrat 


Gowns für Damen 
Aus vorzüglicher Qualität Crepe de 


— 


für die Räumung, zu 
Bargain-Bafenent, 


Bargain-Bafement, 


Co., 


1000 Paar ein-Strap Haus— 
ſchuhe für Damen, aus wei— 
chem ſchwarzem Vici Kid ge⸗ 
macht; mittelbreite Zehen; 
Fußform-Leiſte; Lederſohlen 
mit angemachten Gumm ei— 
abſätzen; ſehr ſpeziell für 
Freitag, ſo lange der Vorrat 


reicht, zu 
.BO 


BARGAIN 
BASEMENT 


ar 


Ic 


Verlauf v. Knaben: 
Negenmänteln 
In ihwarz Gum: 

mi u. lohfarb. Schat⸗ 


Wor— 


dun⸗ | 
jteds, blaue Serges, | 


eferereiarältelele 


—ı 


Abd 


— 
4 


Chine gemacht; mit Spitzen und Baud 
befeßt; Burlizup Schulter; volle 
Länge und Breite; Fpezieller 
Wert 4.89 
: s M 
3 enintinneller Verkauf von Winter- 
ner Kartoffeln zu faufen. Der ent: | angehört und Minifter des Poft- und | e nf ® 
ner Loftet heute jhon 100 Mark und | Eifenbahnwejens ijt, wird der Nadj: | : t 
wird im Dezember eine unerjchtving- | folger von Ebmund Schultöeg im | Neberzichern und Anzügen 
liche Höhe erreicht haben. Das Pfund Präſidentenamt. | Lee i u 
Molle, das ih gern zu Kinderftrüms | Opdachlofen Kopenhagens wollten fich | Die bis zu $30 wert find; Auswahl zu 14.85 
pfen getauft Dale, tojtet 160 Mart. des königlichen Schloſſes bemächtigen. ar Die Neberzieher umfafien dunfelgrane, braune und blaue, jowic einMBare 
Ich tann vum Arzt nicht bezahlen, ich Kopenhagen, 15. Dezember. Die — tie Sturmkragen-Ueberzieher in Miſchungen; es ſind un— 
muß mich um Stellung bemühen, bie | Polizei ift einem Plan auf bie Spur! f vollftändige Partien, aber alle Größen in WintersHeber- . 
Gar iſt ſchwach En bebarf Fräftiger | aefommen, demzufolge die Wrbeitg: es ſind Werte bis zu 50.00, zu 
Nahrung, wenn ſie den Haushalt hie⸗ und Obdachlofen Kopenhagens fich i — —— u 
ung, ir — —— t nhagens fich in | = iefe großen Werte in Anzi zu 14.85 
der führen Toll; ich weiß mir weder den Beſitz des Schloſſes Chriſtians— ce le 8 Ofe ” . . — * 
ein noch aus und wende mich in meis org, der Fönigl. Refidenz umd dcs x DER für Männer und junge Leute 
ner Not an Sie; wenn es irgend mog Verſammlungsorts des däniſchen na EM Ser iit eine Gelegenheit, Anzüge kaufen, die fonft bis zu 
lich ift, fo helfen Sie mir, um meiner Parlaments, feßen wollten, um e3 ala | DR Re: 330 koſten: einfach-⸗ u. doppelbrüſtige; mittlere u. dunkle 
tranken Frau und meiner Kinder wil— Schlafquartier zu benutzen | Schattierungen; alle Größen bs 42; Auswahl............ 
mer —— ee St Se | Schriftliche Einzelheiten dieſes Spezialverfauf von Madfinams für Knaben 
— b . — - 5 Birke 1 | Plans wurden an Führern der At⸗ In braun, blau, grün und grau, in Plaids, mit Muff- oder 
ergebener Willy Kirſten, Birken- peitslofen gefunden und außerdem Batch-Tafchen: S der Covertible Kragen; fie jind bis zu 
merber, bei Berlin, Hapelftr. 35." | : er Batch- Taschen; Shawwls oder Covertible Aragenz fie find bis zu i 
. ei Berlin, Havelſtt — auch Drobhbriefe an den amerikani— 7.95 wert; alle Größen von 6 bis 18; zu 
ng Tri barmbergige Seele ut |fchen Gefanbten Dr. 3. 8. Prince, | Verfanf v. Männer» | Verkauf von Knaben- 
Ihönen Weihnachtszeit ſich dieſer in denen Widervergeltungen für die h B Baderobe 
Armen erbarmen? Mer in äßmlichen in Maffahufetis erfolgte Verurtei- an —E a ve er 
re helfen will. ſchige — ‚| ung ber „taliener Gacco und Van⸗ — * * plümten Puftern. in 
— ſie — *— moögen, an die zelti in Ausſicht geſtellt wurden. Die blau, arauı, lohfarbig, Eu 
5 ng Welfare Aſſociation fot | betreffenben Leute wurden verhaftet, | Cheviots 1. jchiwere | rofa, braun und vielen Be mit" Gürtel u. 
German Children, 154 W. Ranbolph weil fie eine Gaßleitung wieder ange: Eismännerhofen, mit | and. Hübich. Farben; Patch-Taſchen; gar. 
Str., Zimmer 590, Tel. Franklin 389. ſchloſſen hatten, die von der Regie⸗ Cuffs od. einf.; —* ne u d zegenficher; wert bis 
— na abaebreht mo E Größen, 29 bis 44; ha en; bes. Mt, Gr. | zu 5.95; alle Größen 
® Der fein Grumdeigentun vere |" —— — uns — 1 2 50 0, Ba a u um FE Sg 
faufen will, erreicht jhnell feinen 4.05, zu n 98 14, — 18; zu . 
Zwed durch eine Kleine Anzeige in 
der „Mbendpoft.“ — & 





Wr Burger een a rer en 


Bergnügungs Wegiveifer, 


eusfhes Theater im Kufh Temple.— 
— der Schtwäl iſchen Liedergruppe. 
Auditorium. — Große Oper. 
Sladitone, ‚Kigbtnin“, 
KCoban’s Gran v, „Ihe Bat“, 
Kolontal — ‚„Scandals”, 
Cort. „Nice Beopie* 
Garrick. — Greenwich Billage Follies 
6 r egt Nortbern. —, Tale It Brom Die“ 
HHinoid, — © fie a ynis 
Dlpın pic, bite Headed Boy“ 
Blaydhoute — „Enter Madame*, 
Sowers. „The Gold Diaaers* 
B. — „Ihe Woman ot Bronze“. 
eDdaler— 
eri-G entral.— „Ibe Slin Game” 


nn 


Kleine Anzeigen. |. 


„Ihe 


— 


Verlangt: Männer und und Nnaben 


Verlangt % 
Ham Boners für Stiidarbeit; 
Beldräftigung und guter Kohn, 
Arnold Bros, 
680 W. Randolph Straße. 


ſtetige 


doft 


Bulchers für Hog Cutting 
Nachzufragen bei Arnold 
Randolph Str. dofr 


Verlangt: 
Department. 
Bros. 660 W. 

erlangt: Wurſt— Stopfer. Nachzufra— 
gen bei Arnold Bros,, 
Straße. 

Verlangt: Zweiter Koch. 
chen in der Supt. Office. 
W. A. Wieboldt & Cs, 

Milwaukee Ave. an —— er, 


Berlin igt: Machin l 
Verlangt: Ein Woodwort fig Mafdhi 
Leiter, einer der b dia bertraı u it, 
alten Mafchincır, ac i 
verſtebt und Planer und J 
ſorgen lann. Eine gute, ſtetige 
richligen Manıt, in ein 
Stadt am nfıffin 
rafete Münner hrau 
erſetzen der richtige 
H. G. Johnſor 
Vellevue, Jowa. 


—— 
— Butchers 
em an} ln , 
— CS hiveine, Ninder md 
ur erfahrene Leute. Etreit im Gange, 
sufragen 624 E, State Noon 1. 


dofr 


Verlangt: Manu, um Kleifch und 
berfaufen. 9. Cchivad, 1459 N. 


Wurſt 40 


doſa 
Serlangt: Agenten fir Stadt und Laud, 
mplex Autom Signal, das prak—⸗ 
*F te Signal au t: 82.50 im Klein⸗ 
erfanf, ‚Erflufi ve, ezirksrechte auf dent Yan 
Andere Maonten berdienen viel Geld. 
"einabe jeder Car.) fißer ift nänfer, Kommt 
oder ſchreibt. Daver vort, 8. Floor, 20 E. 
edfon Blod. Chicago. 
J iger 
124 le Park 
Verſangt Erfahrener 
824 Armitage Ave. 
Verlangt: Sand! hen im e iner ge "der 
nt Eerbenleone r eug umg 
el — Cor. 4650 Roma 
serlangt: - hätte 
a meine Irbe it. 
I * Erlabrı ng 
Srlangt: Grf 
Noll: 8: Na farb: 


äbriaer 
in S 
ötig. 21: 
ralti Ü 
Adr.: 8 
N serl a Qi: 
Febrit; fommt fertig zur Arbeit, 
tage Sibe, 
Serie nat: 
als acer, 
bril: mu 
valtıcn zu I 
gabe des 


4151 Armi— 


t: Ein 


erlanat: Mae n ten: Erfa 
ach ufragen 212 Haddon 
ct Tag zu dberdic nen, ( 

fer | 
‚Linter, 6821 ©, Secfe Aven 


a 
— langt: ; uril 

Serlanat: Ann 
Ieuiafeiten, Mrs, Webers 


“nr “ ‘ 
can Vlog., 


Männer und Frauen 


"Gorlnufa 


Rerlanet: 
- 700% Berdienft bein Verfanfe 
nd Tee, Vorzuſprechen Al 


ı abends, Dr, Front, 1164 


bon iediatit | 
Milw aufee !lve, | 


8513,15,17,18 


Stellung. ſuchen Männer u. Knaben 


Gefucht: Icdiger Mann, 51 Sabre alt, 
alas a5 Nacht Atwächter. Joe Haller, 
23 entworth Ab 

Geſucht: Sri ter m. Etelle: 


I 
euch Kastarbe it, Dit 1er feh 1 8 dofr | 
Pr — — * 3 


ſfucht 
6004 
dofr 


tte Hand 


Gefucht; Ein jung, e t Trost 
Geſchirrwaſcher 


Ina * 
Ciart < ir. 


Zoht, 669 N, 
Sunge über 16 
erf erlernen. Iel 
Gefucht: Ein erfahrener 
elle, Beuſch, 1705 
t ſeh Rd. 
efucht: Erite ‚oder 
bäcker ſfucht Fleiiae Etellung 
Er. en ton K 3. 


"Su: 
Hand 
ei Kor 
awweite Saı 
Adr.: 


Tüchtiner jun Schloffer 
—1 cht fietige Arbeit. E. Halt, 718 North 
„Gen ht: Molterer Manır fucht Velnäfti 
„al [gemeine t bei einer 
. MD: Abend „ft 


Geſucht: 7 


na 
Privalz | 
dofr ! 
Sand, | 
Woche. 
unten. 


5 arbe 
344 
fer, zweite er dritte 
Br Arbeit; Lohn nicht ten 325 die 
uch aus belfe t, 14538 North Park Avoe., 
Gefucht Erftllafitacr, erfahrener Vüder an! 
IMrot oder Calcs fucht fir 3 od. 4 Tage in der; 
Woche Arbeit; auch ftetia Il edazie 
Sefuct: Bäder ſud tige Arbeit 
und Rolls; ache auın au r u 
Ay, 21. ee 
IR ainter willig 
uch and 


ı Brot 
Sir) 


md erfanreit 
ere Arbeiten. 


Gefnẽht 
‚amd Rolls. 
TGefncht: —F tarl 
Tırcht ftetine Stel 

Madiſon Str. ben. 

Gefncot Mann im mittieren Jabren 
!Heusarbeit, Nobert Hark, Si1 ©, Etate Etr. 
sfuht: Runger Manı, 21, friich einac wartz | 
dert, fuht Stellung an Hol, it; erfahrener 
‚Dredsier don draußen. George Wandel, 187 
Danton Er. m nido 


Gefucht: Ein auter Räder an 
Tut Stelle; fie nicht aı uf hohen Loh 
auf dauernde Stelle. d. Halſt 
2. Flat. Front. Tel. Li 
nach Reiſer. 

——— Inverlãffig 
einer Vaderei ſchau * 
lung. Erland Gerkell, 
hinten. 

Geſucht: 
Bäcker ſucht 
fragt nach Bäcker 

Gefncht: Backer von 
an allen Sorten Brot, Rı 
Jies, ſucht fletige Arbeit; 
Hand; Ticht nicht au 
Acm e Hotel 2 ‚515 3 

Gefucht? Erſit affiger 
tor) ſucht dauernde 
Hand. Tel.: Lincoln 7677 

jı ſcht Arbeit 
‚Rolls, allein oder al 
Ausbilfe Phone: 


| "& 


Nrot ımi 


uf hohe Bezah— 


bee 


mot a 
1425 Yarra 
Cafe: ar) 
Superior 


erite Hand 


Arbeit, 


Gute 
el, 


rittlaifia 


o ,Su0 


(} Slondi- 
erite 


Sbäcer 


üftigung als 


2 Brot md 
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en 
zweite Sand; 
Diverich 41932, 


r + Kenne 5 u ? 
Berlangt: Frauen nnd Madden 
Yaden and Frabrifen 
 Berlanst: Mädchen, um in Wurit- 
‚Departement zu arbeiten, Nadızufragen 
‚bei Arnold Bros., 660 W3 Randolph 
Straße. dofr 
erlan tat: Berfäuferiune n Böen ihre 
freie Beit borteildaft ausnugen, Nords ud 
Nordiveitieite, Dauernde | lung. Vorzufpre: 
Sch Dimmer Nr. 4, 3950 Nord Roben Sir,, 
ınabe Irving Rark Blvd. mo—fr 

Berlangt: Sram oder Müdchen, die Hrünze 
minden Tann. 2011 N. ted Str 

Berlangt: rau für einfaches Häh TI 2359 
iM. Noofevelt Rd. 

Berlangt: Mädchen mit Eri 
Bädcrel_ 3129 Arnttage ve 

Berlangt: Frauen, um Solly Kränze au 
Winden. Nadhz sufragen 2843 Lincoln Abenue, 
im Laden. 


abrung in der 


_ Sansarbeit 
Berlanat: Mädchen für Sausarbett, einfadhes 
Fin un die Leute find beihäftiat; autes Heim. 
Anzufranen im Laden, 4623 Broadivan, nabe 
Wilſon Ave. mo—bo 


erlangt; Erfahrenes Mädcen für allac- 
meine Sausarbeit in Tleiner Famllie; auter 
Lohn; lein waſchen; Referenzen. Phone: Hyde 
Rarf 4250. BdcaimE 
”erlanat: Eine aute Köchin für Reftaurant, 
das ungefähr > ; 6i8.25 Rerfonen tänlich fer 
biert: ein ent Rab. für die richtine Frau, 
Bu erfragen: Sun South Developing Eo,, 
3 a . 10d51WE 


o 


‚Under ibe Bamboo Tree”, | —<ixrz 
| »erlanai: 


660 W. Nandolpd || 5 


Vorzuſpre⸗ 
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di fa! 
-—— - — I 
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1407 60. | 
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| 


kann Fucht Arbeit in 8656* 


4161: 
didofaı 


12 dalmrl- 


11deztwæ* 


dofrſa 


Verlangt: Franen und Mäbchen 


Hansarbeit 
| DVerlangt: „Eine tüchtige, felbftändige 
Köchin, von 7 bis 3 Uhr. Guter Lohn; 
| feine Sonntagsarbeit. Phone Main 
2539. 234 W. Randolph Str., Saloon. 


Verlangt: Tüchtiges deutſches Mädchen fiir 
allgemeine Hausarbeit, das lochen lann; leine 
Kinder, gutes Heim. 2531 N. Cicero Avenne. 
Tel. Albany 196. dofrſon 
Berlangt; Mädchen, fir Hausgrbeit: furze 
Stunden: 88 per Woche; feine Sonntags-Ar 
beit. 5117 Kenmore Ave. 3. Rieger. 
Scheuer Frau ten; let 
Nachzufragen: The 9. 
610 N. Wells Str. 

Same in. „mittleren Sabten - fiir 
Haus sarbeit in Samtlie ‚se. 2: feine 
iſprechen 10945 Scoe Str., 
Robeyh. Bremer. 


ädche ı für aligem: ine ‚Haus sur 
väſche. 722 Junior Terrac ct, 3. 
| Ant. . — 2341. 

Verſan N Mädchen, engliſch fprechend, für | 
allgemeine Sattsarbeit; acht abends nah Hau 
fe: ‚wie su Haufe, 
Ab 1. lat, 

— Tiihtige Kochin für 
und eine erſahrene 
geln und nähen; 
wenn gewünſcht. 

Verlangt: Eine Frau 

nt ‚von 7 bis 2 linr, 

R “ihr. 13 838 Abendy 
erlangt: Frau fi 

ı Uhr, bier zage_ Die 
clio Mve., 1. Flat. 

| scrlangt: Made hen für all acmeine Sau 
beit; Hleiı ic Fa Ss, Eturt, 4821 N. 
Str. Tel. 
Verlangt: 


19 


ige Mbec 
Pip er Go,, 
dofrjvi ı 


ae Yobn, 
\ Verlangt: 
I leichte 
vsälche, 

Lat, abe 

Maul: 
Deit; leine 


Vorzꝛ 


dofr 

vVufineß Lunch 

Frau für Hotel aum bi 

fünnen im Haufe fchlafen, 
219 Van Bure n Etr. 


zum Kochen in Reftau 


Keine Sonntagsarbeit. 
oſt. 


IR, 


Sansarbeit von 8 biß 2 


Node, 4633 N, 
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do ſon 


hen für allgemeine 
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= dchen für 
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Näddhen oder „Frau fiir Siichei 
Reſtaurant. 1604 S. Homan 


Raãdcher = 
” Apt. 


lie 


it md in uhelfen; 

für die eioötige Perf fon, Er M 

und 
Woh⸗ 


Haus »hälferim Zivil Den 30 
A fon, die fochen und kleine 
mug beforgen fann, Wirs, 
Ki 2 Ave 


ser jangt: Anſtändige,  alleinfte bende 
"| mei che ein gutes Heim ſucht, für ältere 
zu bedienen. J. Virck, 47 12’ Michigan 
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U Srau, 


Mode. 
dimido 
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1429 Maple Ave., Wil en. Poone: x 
2245. dimido 


———— — 


I 


|Stelfuna Indien Frauen u. ven u. Müddhen | 


Meltere Stau fucht _Teichten laß 
. shä terin bei kleiner Familie:; kann 
h J— wenig Sohn, mit Itetigem Heim; 
utſch fr. iben oder jpredt vor 5528 Co. 
vome Abe. Mrs Si ſcher. 
ucht: — Frau 
* chen und bügeln; paar Stunden jeden Tag. 
Juniper 4011. do ſon 
5 ıcht: Gute dilerreihild): -ungar iſche Kochin 
ud Ri latz in Reſtaurant oder Saloou. Tel.: 
hei 1084, sofrfa | 


wünfht Bläge zum 


Arbeit, Waſchen 


urrabee Eir., nahe Een 


Frau ſucht 
1953 % 


Mädchen ſucht allgemeine Hausar 

tragen 5439 Shields Ape 

id tige Näherin wind 
arbeit ir sabrif, Yaden etc, Gei — 
bote zu richten an Mrs. Deihle, 22416 
Racine A l 
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Nord 
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1353 N. State Str. “"mibo | 
: | eingewandertes dei itſches 
fı ucht Ztellung für Saus jarbei t, obne 
: faır m —*8* — n. Zelephon: Diverfceh 6129, 
mido 
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Supe⸗ 


zuverläſſige Kell 


Ruft auf: Anna, 


Ge fuchte Erfahrene, 


ſucht 


Plag. 


Monti⸗ 
dofr 


Iron | 


allgenteine Hanzar: | 


407 


Licberman, 2434 


Frau 


und | 


"unter 
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ums, 


Dieſes 
Eiternde 
ſchwü 
Braͤndwunden, 


| uf, 
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ten! 
| Pelz! 


= | Kinder = Barnituren, 


Berfü nliches 


— —⸗ 


Achtung! 


Wieder erhältlich id ta3 cite beutfche 


Hamburger 


dem Namen 


2sunden, Beulen, 
Flechten, 


Froſtbeulen 


re, 


entzündete 


Pilafter 


„Selfelrotb Pla- 
in Ihrer Apotdele oder Direltpvon 


Ein Verfuh wird Euch) überzeugen, 


— Upenten berlaugt, 


Heftlelroth 


9 


Damenpelze, 
kragen, Kappen, 


Aenderungen werden gemacht. 


ich be 


ferkuchen, 
|; Simmetiterne, 
1 


iſw. 


Torten auf 


2621 
16 Block nördlich von Wrightwood 


E72 


| der beritellen. 
Tropfen ſeibſt Die bartnäcigften 
Flaſche 81, 


| heiter 
prob 


| Etr., 


dentichen Cptifer und X 


IR. 
W 
| ‚Lie 
einen 


fobald 


23 


15 
Rei 


treil 
‚ argence 
Sennt 
Aben 


843° W 


| Gegen, 
leiden, Er 


bäder 


Drive 


Zu 
| Darga 


"1 


5 Sb. $140 


Yrumlif’s 


f 
Ya DL 

Bol 
glaub 


ı bon 


tar, 


Office. 


Elektrifche Einrichtungen und 
latio 
Hänſer 
klaſi 
| Garantie. 


ſchuhe 


ilation: 


ſtens mein ſelbſt gebackenes 


Fruiteale, echte ſächſiſche 


Beſtellung. 
—1 
Wm. 


Lincoln Ave. Tel.: 


Nadaufragen 1042 Catalpa ı North YAve,, über 10c Store. 


x 


Setger, 
Lincoln 8699, 

„L“⸗Etation. 
23dz 


14- 


Drug Co, 
572 3. Chicago Avenue, Chicago, 
— ____22ld,dofonzmt 

Relzwaren ansverfanft bis Weihnach— 
Scarfs, 


SI, 


Herren= 
Velz-Handſchuhe, 
Reparaturen und 
546 W. 
dofrſon 
Für die beborftchenden Feiertage empfeble | Cafı_ Etr., 1. 

stonfelt: 


Nürnberger ımd Bafcler Yebfuchen, (2 
Butter S Ausitecher, Macaronen 


tollen 


18,21- 


Das Augenlidt. 


Ohne 


ı mit Erfolg, Eine 
$1.25 bei rau 9. 
Chicago, 


Durvdas, 
zu erhalten. 


er Angengläfer braucht, 


Schwimmer, 


. North Avenue, 
Kalender 


er 30 


Kalender ſchicken, der 
derſelbe ſertig geſtellt 
Ramen und Adreſſe an 
Norwegian America Line 
2 ö 

€ 


bhaltiges Yager von 


en ſtels vorrätig; 
c5 Material, Neparaturen. 
ag morgen offen Yabrit, 
ue. 


— ETiberbeitts 
und au ıfwäris 
Smmigrant 

North Ave., 


pro 
State 


Dex 


Rbeumatismus, 9 
‚rlältımaen 1u.f., 
bei C. 


irıs Dis $7). 1609 


verlaufen: 
2065 Lincoln Abe. 


ain. 
ütenb onig, echt, 
Lang 


find Schutz für 


Elybeurn 


ein 
155 37 
lmachten, Ueberſetzungen, 
igungen, 
John 
225 ®. 


Btel, 


für Fabriken, 
fachgemäſt ausgefü 
ge Referenzen und 


nen 


429 


tit, 


Men —— 
o. Dearborn Straße — Chicago, 


12: 


frei 
Norwegifche Anıerifa Cini e wird Se dem | 
darum nachſucht, 
Senden | 


2 Me 


Bant, 


Gde Sedgwiet 
30nv 1mt | 


Nieren und „Leber | 


Str. 


allgemein anerkannte Heilmittel heilt: 
Salafluß, 
Augen 
erirorene 


Go 
und 
Glieder 


Woche 


Pfef⸗ 


und 


Vergeßt nicht die aus Wimtenbliten beracftells 
ten Slower:Drop3, die die Augen jlärfen und 
die teilweife berloren ag gangene Echfraft wic- 
Operation beilen diefe | lung garantiert; 
Augenfrants | $1000 monatlich; 
per Ex⸗ 
16386 Orcbard | 
Zeh, Lincoln 
1d3,dofadilmt 


gehe zum | 
Optontetrijt 
Augenipezialift, 62: 
Dnob*z | 


3536, 


a 
on 


Ill. 
2ol, do* 
aut en Filzhuhe lt, 
Lederhausſchuhen uünd Pantoffein au billigſten 
verarbeiten auch Ihr 
Abends 5 umd 
Imont 
i6ot, fondido” 

- N ewölbe —. 
für Ihre ER sertfachc vermieten tvir für $3.00 | 
Jahr. 


Vullinger, 2253 W Noofevelt RD. 


— 1fep Tadido* 
—— Raf terimefler, 


ete deutiche Gefundhrits 
Rheumatismus. 
Avenue. 


amtlühe 
Affidavits werden ausgefertigt 
öffentliher Noe| 
Waſhington Str. u | zungs⸗ 


Motore 
lirt. 
weitgehendſte 


we 


Dayton Eir, | 
1: 5nobEr Dal 


Mehrere Belsftüde zu eine un | i 
dimido | 173 N. 


$2.70, 


10 Afd.-stanne 
1609 Dabhton Etrabe. 


(ans | 


2nond* 


1nchE* | 
ps 


Tuch⸗ 


Fach münniſche Arbeiren 


Apex Eleectric Co., 1749_ Sedgwick tr 





tctigen 

rior 8. 
ı fuht allgen 

E mido 


inde sim, 
tern, ſuchen 


Y hon: Aedsie at vormitta 


A 
Dit 


wi: 


Hung auf 
e Eriaber ing. 
Frontier | 2 
mido 


— — — 


Geſucht: 
der Farm;: 
orzuſpre 
‚Ei 


be 
— 


s Ehepaar 


Won ‚Hehn, 


cago, SI, 


_ Stelienvermitiiunge 


Büros 


Fubrs deuffh-ungar, Vüro, Tägl, befte Sici- 
len für Pripathau ſer, Hotels und Reſtaurants. 
540 Nortb Ade. Tel. Lincoin M60. — 


m 1 — 


Zu vermieten 
erntiet Su 
ic to $25 
efauft Werden, 
— tee Modpmimg, 
Empfehlungen, 


3u dermicten: 4 

Toilet, an ruhige 
WwWriahtwood Avenne. 

Zu vermie Zimmer Wo 
Licht, au ruhige Leute. 2917 


mido 
( elelir. 
Tivifion Straße, 
mido 


— — — —— — — 


Zimmer, und Board 


„u dei vom eten: Schl als in inter, ul 
Dampihe erzung, elektr. Licht; Prei 
level and Mde., 2. Floor, 

Vermiete ſchönes Zimmer 
riſche Koſt. Elel Ir. Kar, 
nd Str., 3. Fl Ivor, 


Leute, 


inmie ter, 1 
reis —* 


2427 


Hochbahn. 


yaltzimmer,  Gbepaar oder | 
alleinfiebender Frau; privat; 
37 North Par Ave. 


vermieten: Ein zimmer, 
eleftr. Licht, Danıpfbeisı 
und Straßen!t 


nahe Hoch— 
Kenwood 


Phone: 
tie ten: 3-3Zimmer Apartinont, 
Sausdaltung, So. 


net it PHaus 


bei 


icht. 17 


voll⸗ 
mori für 1 
vermieten: 


Elegantes Frontzinmer mit| 
i Netien 


auch kleinere; au te Samilientoft, | 


340 Yarrabee Etr., nabe Zullerton Parkwar. | 


DIDD | 
Helles dammpigebe 
neben dent Vadezin er, 


zu erfragen 2144 Hudfon 
Mn 


teten: Sins 
nabe 
Ylbe 

Di doſo 


Licht 


15 !lleine| 
Keile von; 
Abd poſt. 
elefir. 
di- fa 


um: 
Licht, | 
j 2238 Seminary 
1837. di— ſa 
— — 


Bu mieten aeindit 


1 Bin IT 
113 


bliertes Zimmte 
Moominabaus; 114 
ad for und Saliied, Adr.t 836 


Rann ſucht mö 


Möbliertes Zimmer, 
m. 1314 — Abe 
Fro ni u mer 
ng und celeftr, 


t nr: Schön 
ch wa fer: yei 
nit ) Badeszi 


au der 
3 Clybor irn 


Nord: | 


Ibertic, Ave 


u fucht Siunmer für leichte Haus 
Werner, 40 IL North ve, 


a micten 6 ſucht 
ſucht 4 Zir amer 
KLicht zum 1. at d 
gabe unler Adr.: K32 


* 
Jung 


Junges beſ Häftiates Ehe⸗ 
— moderit, eleftr, 
t Sofort. Bitte sat 


Abendpoſt. 


vaur 
san 


Prei 
14d31wæ 


| 


— — — 


| Kleider 


| — 


l — — 


| Ib-Preis Verkauf. 


Anzüge und Led: raicher für Männer 
ijunge Männer, jebt zu 810, 812 
Andere Anz + und Üeberaieber 


und 
50 ud 815 


jegt auf | 


| abeı \ ollitändiacs Lager von ne; 


Al ( Regenmänteln und 

lleider ſür Män r iunge 

| ben zur Häl ifte der Driginal-y 
ı fer Bu 


Weis 
* —8 mer und Kna— 
teife. Auch Kof— 


| Eures Seide eert oder das Geld aurüds | 
eritu ittch. Offen tä änlich bis 9 Uhr abımds — 
Sonntags LIiS 6 Ubr abends, 
Etabliert 1902. 
_— ⸗ ce. Bord 1 ——— 
— 1415 Süd Halſted Strabe. 
I 
| 


Spezial: Vertauf von 
Männer und junge Männer 
Anzügen und Ueberziehern; Bar oder 
auf Kredit. $20—525—$ 30. 

Hyman's, 
215 N. Clart Str. nahe Lake Str. 
1401? 


Hunde, Nönel n. f. w, 


Kanarien = Groß - Züchtereil 


Megen Abreile nad Zeinfäland berfaufe id) 
meine auf3 modernite eingerchteie Züchteret. 
Bin Willens, Käufer angulernen, um guten 
Erfolg zu erzielen. Kann al5 Keben-Beichäftt: 
gung betrieben werden. Cramer's Canarhy 
Farm, 634 W. N North Abe. modo 


Zu verlaufen: Orangegelhe Ango Beh Kaätzchen, 
| iännden und Weibchen. Zel,: Welt 3626- 


197 1x 


Carp 


img dr eher Samt — und — 


— 


Tel.: 
All 


Por de ed 


9. St 


Raintina, 


aut u 
tiert. 


„Eretteigirät 
; 5 Sinner 
al ib: ablıngen.- 


Tel, Diverjey 5743: 
Fred 
enters 


alle Höuſer; 


Fixtures, 


für, 
mit 


_Diverfep 8805. 


Carpenter: Nevarakuırı N, 


sy 
ADC, 


arl, 2608 Magnolic 


ud billia aus sgefiihrt; 
Soe Miller, ) 


\ 
322 W, 


J. 


rei 


voltitü ndig, 
Abert Bor. 1703 Scdgmi r. 
20 fev ‚Dido ont | 
rl yeit, 

—) 
»353, | berfauft tverdeit; 
midof a| nognrabd, 3 


ne 


3 und Verandas prompt ausgeführt. 


Lin 


IRRE 1033mtK | 
MNuend& Co, 
‚ Robbing Kontraktsren, neue | 
1749 Sedquwick 
zu „reraitans, _ Bimide | Sr Telephon Tiveriey 3217 nd 9042 | 


Inital: | - 
und | ie: 
Grit: | et 


Halſted. 


nvt une) 


id 


ber u 


ie 


coln 


ir 
kSIT, 


Tapezieren umd Galci cimining wird 
alle Arbeit garans 
Ontario 


dimidofrſo 


Kanfs. und V Verkanf⸗s⸗ angebote 


Verkaufe prima Schweine, auf Beitel: | 
lung geichladjtet, 12 Gents das Pfund, ı 
Siaftion garantiert. 
Sabriel, 


Snti 


1a 


‚ feine dentfgungas | | 
1446 | 


Yu 


Racine 


3u 


Jesse 
traßenaus | 


zu 


al 


ı Edire 


nen 


Floor, 


F * 
ı Brafiz 
| born 


—Bildelm 


uft Eure 
Richar 
Nehmt 
und 8 
ury 
md gel 


nceln 160.5 


Cyrus 
3966 Elſton Avenr 
Telephon Irving 11 


divelt 
Center, 


Schweine 
D Mottfe, Niles 
Niles Center Motor 
awrence Ave. are 10c. 
Krofop, Sündler in 
chlachtet. Reſidenz 
11823 Peoria Str. 
novꝰ 
Hartholz; 
Phone 


vertaufen: 
Abe. 
— N; 

12: rd 
ſen — 


Ave. 


Butch F 


fanf 


verfanien: Billia, 
ibmafdine, Wie neu. Abend 
Nacsıriragen: 1031 N. 
vorn 


Nichts sanwülte 


ed  Wlotie, Tdentſcher 
iert an allen — 
Str. Bimmer 92 
Richard 
Advokat, 

Ya Salle Str., 


30 N. 


— — — — 


8 It 
ner 


“ Setblef E. Hanfen, 


vKain 
allen 


dungen, 
1035, 


Yo 


511. 


69 Mr 


erman Malin 
und Notar, 127 

Telepbon g 
North Ave. 


30 3. 
4847-4948, 
Gerichten, Patentanwalt. 
Abends, Samstag nad: 
432 Ceuter Str. Tel. 


ur8 X. Gottlieb, 


— b-sinifhing D 


tt. 
51, 


vor 


eurr 
SI., 


und 


Tel. 


Firxture 5. 
ſaſor it odimido, 


Remington Anptible 


4dezumte 
1 Farmer 


Box 


dofrfa | Nabdensivood 
Schweinen, 


Kullın 


112. | derfibitünle, 
Qus an Lincoln | 


12c | 
Schlacht⸗ 
tan 
NMNidoſe on 13mh 
Ofenlänge. 
Lincoln 5302 
dofriafon | 
aſchine 


2416 | 


td | 


midofr 


3 borzufpres 


udz1w 


Wells Str., 3. 


A. 


Re Hisamvalt. 


127 


J dei ut ch 
en 


Dearborn 60U6, 
Tele pbon Lincoln 


YaSalle Etr. 
NRedt3enwalt. Praltiztert in | 9 ards 
Europ. Verbin⸗ 


n., 


Diverfep 4101. 1 
Silk |: 


Deutle): ungarif&er |; 


N, 


Fear 


5ib er 


Brand, 


Gyicago. 


5777. 


683 nd | 


Tel.: 


3 | Motoren, 


Sonntags 


Advoltat. — an allen Gerichten in Ame— 


do jai on IN vi” und Europa. 


Or, 


unaar, 


— NRadam 


651 


1572 Nord Hallted Etr, 
Tiverfey 3134. Offen täglih von 2 618 8 ohne. |s 


Tel. | 


14in*Xt 


30d ae 


Dachdecer und Klempner 


Sept find die Preife etivas billiger, Desbaib 
tollte Redermann, der ein Ihlehtch Tech bat, 


die Gelegenheit 


laifen 
Av e 


Vefle 


Schor 
ert 


3 


Phone: 


benützen und 
Allendorfer. 2440 
bone: Armitage 6428. 


Dachdecer⸗ arbeite n, 
nſtein⸗Arbeiten Alle 
K. KerL Slooter, 
Suniper_ 2891. 


x 
—* 


Sab-Yede ıevariert garantiert, ð6. Autos | $ 


dentih-öfterreichifch. ! 
Nedtsanwait und öffentlicher Notar. | j,, 


Alle Gericts sjachen., Veit North bene, | fein beffere@ 


e3 reparieren | | Vietor-Maſchine, 
4, N. Oalley 


22il*% 


Neparatuten umd |: 
Arbeiten 
2540 George Etrahe. | 


narans | 


4nd.dofondi* | 


Truck⸗Dienſt nad 2. Zeilen Ghicanog; ela- 
Rovfina Co, 
3413 Ogden Abe. Zelcpbon: Nodwell 329. 

12aa*3 


bliert 


8 imo 
Bekar 
rat. 

Aben 
Bei 
mit e 
aft 
von 

Wes3 


32 Jahre. J. J. Dunne 


veirategeſuche | 


Sgefuch: Farm ner, : 37 
tern, das jüngite 8 Sabı te 
intſchaft einer auten Haus 
Habe $8000 Vermögen, 
dvoſt. 
ratsgeſuch: Junger 
iner guten S 
eines 
20 bis 
39 Abendpoſt. 


Man n, 


alt, 


A v: 


| Tat. VOR 


Jahre alt, 


fußt Bi 
13 Hei 
3 3 


W 


zit 


98 Sabre alt, 


Adr. 


** 


tellung, wünfcht die X Vefannt: 
Iutheriihen Mädchens oder X itwe 
26 Rahren aweds Heirat, 


Yiamanten, Uhren, Schmudiachen. 





Muß verfhleudern meinen 1-ftarat Klaumel- 
für $275, 
Blyvd. 


Ben 


8500, 


Neva 


Weltern Gaslet and lindertaling Co., 17— 
R. ilaen Dvd. x, € 


1799, 


Diamentrina 
Wafhington 


Platinum 
3853 
da 7989, 


Eeichenheitatter 


entsal 


wert 


Abendpoft, Chicago, Donnerdtag, den 15. 


Gefchäftsgeiegenheiten 


—— (afh Grocery Store 

Lange beftehend, aut gahlend, in belebtem Ges 
fhäftshlod, Weftfeite, moderne Firtures, groß. 
"Warenlager; billige Miete; aute Ycafe, Andes 
res twichtines Geſchäſt wingi zum Verlauf; 
nchme $2,250 für alles, Teil auf Beit, went 
nötig, biel mebr wert. Großes nanz Gafh-Ge: 
ihäft. 511 ©, Sedzie Ave,, zwiihen Congreß 
und Harriſon. 


gu verfaufen: Grocerh ) und Delitateflen, 
einichliehlih gute Firtures und Warenlager; 
feine Möbel. Verkauft während guter Sai— 
Jon; Teine Agenten. 2323 Montroje Ave. 
dufrfon 


"Berfaufe Grocerh-, Delifaleffen-Ztore in gi: 
ter deutlicher Nachbarſchaft, mit großem fri— 
ſchem „Stock“; elegante Firxtures, Fleiſchma— 
ſchine, Compuling Scale, Tisplay Scebor ceic. 
Berfaufsgrund; überzeugt Eu; muß Diele 
berfchleudert werden für $7505; Miete 
mit einem Wohnzimmer, 818 — Geld⸗ 
macher für chepaar oder alleinitebende Perſon. 
| Auslunft: 2. Floor, 751 North Ave. dimido 
| Zu ı verfaufen: Cafe und Möbel don 21 Zins 
mer, Dampfbheizung, eleftr. Licht, Gehdiſtanz; 
neingewinn $175 über Miete; Miete 8247.50. 
KH fhlicht ein Deforation, Heizung, Janı 
tordienfte; Preis $2500, Nach zufragen: 820 
Floor. ſodidofr 


u verlaufen: Gutgebender _ Grocery und 
Delifateffen:Store; fhöne Wohnung; Billige 
| Miete; Dampfbeizung. 3855 N. Weltern Ave. 


fafodido 


Zu verlaufen: Guter Ed-Grocerhe, Delifatelr 
* n⸗, Candy⸗Store; ſehr gute Lage, mit Wohn⸗ 
| zimmern, Wegen wellerer Snformation tele 

phoniert: Budingbam 4047. di—ınoX 

”ezable bar für fontplette Etored, Telepbon 

| Cincı oln 4663 dimido 


Zu vertan fen: Ealoon, in guter Nachbar: 
ſchaſt. 1958 R Scoe  Etr, 


 Novmmnabaus oder; Hotel ehrliche Dehand- 
5 bis 200 Zimmer, PBrofit bis 
> pille ge Preiſe; Teilzahlung. 
Sprecht vor: Lange, 704 No. Dearborn Str. 

1801*X 


| Geidhäftsteilhaber 


“ Suche Teilpaber | für | Buichergefhäft. Teiles | 


bbon Boul ebard 58 do—Ton 


Rarter nefucht, Wei am oder Frau mit $L000, 
| Fabrit in Gang; gute Gelegenheit, Mödr.: 1 
| 826 Abendpoft, dimido 


ò 


iD. 


Möbel. Hansaeräte n. 1. 


St ges > Edepaur muB feine neuen Möbel von 
‚ gimmmern insgelamt oder 
»eriauien. Neuelte Barlor-Zuite, 
immer-Sels, Belvet Rugs, Floorianıye, 
Senport, bandaemalte Bilder eic, 
Deuble-Spring Phonograph mit 
Diamantnaädel u. prächtiges Plaher Piano, bers | 
bunden mit Ufulele, Modell 1921, mit Gabitct, 
tollen. 10 Jahre Garantie), Verfäunt dieſen 
VBargain nicht. Reſidenz, 1922 S. Kedzie Avoe. 
uvr0 ⸗24da, ſondidoſa 


emwas 
zum halbe u Preis, x 
Willion Welver 863, 8,3X 10.6 
Nugs $2 ‚9x12 Brurfelg $15, 09x12 
a a3 8 7.6359 Bruſſels Rug 818 50, x 
Rohal Wilton — $40, 
922.50 4.6xX9 Arm, Rug $12.75, BxX12 Wils 
Beldet 50, 35x63 frangöf, N zmon 
Nuas $10,75, bet Halte Carpet, 1. 95 die 
| NMard und aufivärts. 
beſte Auswahl. Aufriedeinitellung oder Geld 
| auriicheritnttet, Madiſon Straßenbahn oder 
Parl Hochbahn. 
Nartins Burntture 
Cicero Ave.  Kel.: 


Du: 
Ferner großer 


J veiyumdertfäntzig ı Rugs, 
im Id „mismaätched“ 
franzeſ. 


Market, 
Columbus 1900. 
— wirtliche, "Bergains 
unſern Laden für IRödel, 
Need Puppen Buggies 
Eine fe te neue 
0x212 Bruffels Rus .. R 
euer ober Cabinet Gas Hange.. 
Eiuwark Furniture Er 
007 North Ave., Echke Eleveland. 
* 3d3-— Tfeb& 
Große Auswahl von od Combinalion Hei— 
und Gasöfen, Yuh Bett, Springs, 
u und Victrolas: Kleiderſchränke, Buf— 
Kauf und Verfauf. 
C. W. Engel, 
1576 -1578 Elybourn 


Dcien und | 


210 


12,50 


I 


Matratze 
fets ete. 


Abenue. 


Zzu verkaäufen: Gut GE möbel, 
vination Bücherſchränf, 


„bitlig. 819 Geor ge etr,, 


Bufs 
‚vo Deil, | 
ztitnle lat, nahe 
: Beric hie DENE 
1530 Otto tr, 1. Sl. 


Barlor:Set, 


‚u vertanfen 
pie de, 
Ju verfauien: 

Abland Au ve, 
„‚pit berka 
oen, Gashe vdc. 
ſacine Ave. | 


Dibiſion 


ſebr billig. 


doſa 
"5544 


3: Zllide 





>, Setzöfen, 
Slorage, . 4 
1153 N, W is, | 
doſon 


stodı- 
deig: Store, 


2 Tubs Boiler, 
» 86.50 oder feparut; 
Zbeffield 

ı Stacelant 8370, 

"de rauen; Nöbel von 4 
| derit; große Vieh ola mit Records 
. lampe, Eilber:Sct, 

842 N Kedzie Ave. 


Mobe von 7 


Wringer und 


Ude, 1. Upt 


Zimmern, mo— 
„Wilton 
beinahe neu, billig. 
dofrſa 


SZinmern mitifen diefen Wionat | 
Bettzimmer Leder 

Wohnzimmer-Set, Ehnmer. Set, 
uſw., billig. Zoſammen oder einzeln. 
9 Prairie Ave. 1. Apt. doſaſomo 


In verfanfen: Pippenbett, Stall imd Kauf⸗ 
laden, gut erhalten, billig. 1013 Webſter Ave. 
Floor. |- 
3n. verfaufen: Hübfehe s0z0llige Dentide ans | 
gekleidete Puppe, Couch, Bett Lounge, $250 
N tabagoni Victor Victrola, Aududsubr 
elefti, Beleuatima, alte Bioline und Cello. | 
Leleb "don Srevina 1314. 

Au derianfen: »Nöbel von 5 Zimmern, neues 
I ter Stil Floor- und Tiſchlampe, Phonograph,— 
Nähmaſchine, einzeln, Bargains. 4119 Fuüller— 
ton Ave. midofai on 


| Berfafe — Teder Parlorfet, guter 
Parlorofen, Wilton Ryug, Eßzinmmertiſch, 6 Le 
Dreſſer, Singer Nähmafchine, ele: 
Mahagoni Cabinet Phonograph. 3216 
Abe nahe 1800 Belmont Ave. 
3u berfaufen: Frägiiges 3:Ctid Spaniid)s 
leder Parlor:Scet, Leder: Dabei ort, Mahagoni 
Yiblfotbeitifh. 1254 Elmdale Ave. Telepbon: | 
Ehr!drafe 2350, bimido |, 
Zu verlaufen: Möpel, Aus, Mader Kan | 
umd De efen, beinahe neu; WBargaiıt. 1912 
Dayton eir 10d3. 1wa 
Dverftuffed Rarlor Suite) x 
, 9x12 Mrininiter Nug $15, 
DIreffer $30, Floorlampe $15, 
Beibet Rıra $25, Sarland Centb, 
850, cic,. Martins, 
ch: Columbus 1000. 
2dez*Xt 
"Rrüctiges Sperituffed Maus 
Velour Rgrlgrſet. ſowie echtes Leder Wohn⸗ 
Fu er:<ct, Walnık Ehainnmerfet und Rugs, 
— Bargain. 1928 Mohawl Str., 2. ‚lat, 


und 


Ve⸗ 

lour 
lame 
405 


> 


antor 


! 


1178 N. Cicero de, 


In ber ia 7 1: 


dalmt 


, todhoien, Sassien 
1625 Larrabee — | 


Taufe neuen "Heisofen, 


| Letter, jvottbillig. 


Rugs. 


Pianos, mutifalifche Inſtrumente 
Gonfole Phonographen 


neu, bon Fubrif, 355 bis 855, Heinemann | 
1604 N. Wells Sir, & 51. 
Lay 13d4110£ | 


Br berfaufen: Feiner Lyon & Hcaly Mufil: 
Ipiele r —— ) mit ze. und 65 Neo 

utſch und engliſch. 38033 N. Ceelcy | 
38 


* uf verlanf fen: Meine 9250 V icteola, zwei 
Monate gebraucht, Diamantpoint Nadel, viele 
Er, 860, 2502 W, Divifion Etr,, ziveiter 
oor. Phone: Armitage 1981. dofrſaſon 
—— neuen großen Phonographem 
echtes Mahagoniholz, lomplett mit Plätten, 
| Nadeln, Albums für nur $05;5 loſtet : $200. 
-752 Lincoln Adenute. 15041108 | 
Cabinet Gra )Mahagont, 

erſter Klaſſe Zuſtand; es gibt 
Originalpreis 8600: verichleudere 
für $165. Abends vorzuſprechen, B. Moran, 
1202 Montana Str., 2. Apartment, dimido 
In verkaufen? Upright Mahag Piand, 
in allerbeſter Ordnung, billig. Green 
biew Ave. 1 Apt. dimido 


In "Teiche: 








2 ale Piano 
bodfeinem, 


Oi 
34: 34 


Fat neues 3 Nlaver: Niano md 
fchr billig. 1961 NR. Halited 
traße, 13d431w 
$44.50 laufen großen Cabinet Phonogravh, 
doppelter Heineman Motor, mehr wie 8125 
wert. 3454 Ecutßport Mve., nah 1 Uhr nachm. 
“ d 38.9,10,14.15.16,17 | 
Mabagoni Khonoaraph, 3216 
nahe 1800 Belmont Ave. 
di—ir 


| Wunderbare Weibnachiegeſchente 
83350 neue Conſoles für 85. folange der 
Norrat reicht, wunderbarer Ton: Smangaspder: 
Radaıu, Nebtsanwalt, 65I MW. Nortb 
11dc3210E 
3u verkaufen: "Bayer Niano und Banf, beis 


a). be neu, großer Dargain, 1912 Dahton Etr. 
|. 10d4,1m&£ 
| 


: N 


Nerfaufe pr wachtb, : 
Kavens zwood Ave, 


Abenue. 


30 verlaufen: Uprinbt Riano, 885. Rlaver 
| Piano $105. 1056 Larrabee Er, 
11nbir,mo,di,mt,doim 


S1S, neueltes Modell Rortabie 
2545 Indiara 
875 faulen Nımball 


29nd*X 
Upriabt 
menatlid. Groß, 5081 


| Bu verfnufen: S 
| Tboitonrapb, ipielt alle Records, 
Avenue, 


Biano. $5 
Broadwah. 
241vF* 


Verde und Wagen 


Portbweitern Brewery Barııs 


— 


Zelevhon | 25 junge Tierde und Mähren, Wagen und Ges 


mi—fon 


368 _ 
3 


13mg* 


ſchirre. 2270 Cwbourn Ave. 1dalmit 


Ofenteile und Renaraturen 


Dfenteile und Wafferfronts für alle Defen, 
EN, argulls, 697 —— 


— —J— 
| 9 
* 


158, 1mK | 
20 0, Abzahlun 
Dreſſer ! 


lau 


ferner Sach E 


| 
I 
| 
| 


dimido | 


einzeln preiswert | - 


Ch» u. Eıhlaf: | nor 


Records und 


befhädigt * 


| 


airı u. |: 


7. 6 10.6 rm. Run |. 


Nommt frübzeitig für Die Inter, 2 


2dez* x 
lommt und — 


— 
Mobel md Ter | 


nach 


Lot 60x125. 
dare 


Q} ! x 

ing, I“ . 
! 

3 Nuas, Player Piano, Pho— | Stame auf Koneretessundament; 


ı Zelepben, 
Floor⸗ auf Abgzablung. 


| etr,, 


mit; < i 


I 24X26, 


| neuen Zr, wo cin Manır Ilrbert belemmen 
| fann, 


bon Chicago; 


Hypothel $5500, 


"92 |. albingen 


Dezember Pe 


Grundeigentum und Hänfer 
zu verfanfen 
Korbfeite 
Bu Faufen gefucht: 2: und 3-Flatgebäude ımd 


Cottage3 an der Nordfeite und Nordweflfeite, 
Wir haben große Nachfrage, 


Finanzıelles Heimkehr aus ‚aus Avignon. 
Wie die Ge an deutſchen 
Kriegsgeſangenen Juſtiz u 


Diejer Tage bradıte eine franagi 
Ihe Begleitmaunjdaft die drei de 
hen Kriegsgefangenen Menge 
Spreinat und Ehlert über die Mann 
heimer Rheinbrücke auf das unbeſer 
te Uber. Jeder von dieſen drei ha 
in Frankreich, und zwar in Avig 
non und der benachbarten Arbeits 
lagern drei Jahre Zuchthaus un 
Zwangsarbeit verbüßt. Der Grund 
für dieſe ſchweren Strafen iſt ge 
radezu lächerlich. Zwei der Beſtraf 
ten haben bei einem Fluchtverſuch 
geringe Mengen Brot geſtohlen, un 
ihren Hunger zu jtllen Tieid 
Zälle stellen aljo Mundraub day 
und hätten hödjitens eine ganz ge 
ringe Strafe zur Yolge Haben dür 
fen. Der dritte Heimfehrer Sprei 
nat, hatte jich eine franzöſiſche Uni 
form verihafft um darin eine 
Slucytverfudy zu unternehmen. Da 
trug ihm zwei Jahre Zuchthaus ei 
und jür die Beleidigung eines fral 
zöjiihen Dffiziers erhielt er nody en 
Jahr dazu. Wie die Hetingelehrtei 
ausjagen, jind die ae oft mi 
größter Willkür und ohne jede Rück 
ſicht auf den Tatbeſtand aus *8 
chen worden, z. B. ſoll es vorge 
men ſein, daß das Straimaß ’ı 
dem Datun des Irteilätages ver 
hängt wurde, daB aljo ein Gefan 
gener, der etwa am 10. Suli verur 
teilt wurde, 10 Jahre Zwangsar 
beit erhielt, ein anderee am 20 
Juli 20 Jahre ujw. Sn einige 
sällen wurden aud) Icbenslänglid 


- ifhhehrung, für Schifsbe- | 


Geld in jeder Höhe geliehen. Rent! 
Eitate Kontrafte und Zweite Snpothefen | 
gekauft. Grite Hnpoihefen und Meal Rerfndje, die von großer Bedentung 


F. H. Thomas «e Co., B HER. | zu fein feinen. | 


. — — Henry F. Koch. 
ae, "EEE dan hoben ei | Zrantlin 2038 ° IOS. La Calle tr. | Niemand in Sadjkreifen beziei 
elt heute nod), daß ein von Erdü: 


Bu verlaufen: Nahe Glarf und Mddilan, ot* 
— Siherhbeitsgewöälbe — getriebenes Schiff leiftungsfähige: 
it und billiger zu ftehen fommmt 


3 2 und 1-—4 Bimmer ae uns 
mobeen; !Micte $120. Preis 1,800; 4u00 für Shre Hhpotbelen, Bonds und andereWert: 
bar. Ludwig Soeber, 2943 N, Halited. ——— — wir für $3.00 Rn 
pro Jahr. Jeder Kunde bat die erften 3 Wio- al3 eines mit der hergebrachtern 
Steinkohlefeuerung. An und für 
ſich ſtellt der Dieſelmotor, welcher 


— 
nate frei. 
bekanntlich Rohpetroleum brennt 


Wundervoues lat, 6 Dlıns 

eleftr. Licht, Eihendolg: Xmmigrang State Bank, 
343 W, North Ave, Ede Sdgwid Etr. 

die beite bisher befannte Method | 

für_ Schiffsbewegung dar. 


Nachbarſchaft, in vor— 

ſoſortige, Beſibergrei— — 
Verkaufe: Erſte Hypotheken in Be: 

So weit iſt das recht ſchön und 

gut, und heute iſt bereits die groß: 


Preis für J—— Ver⸗ 
trägen von $250 bis 35000; 6%, ge: 
‚Mehrheit der Frachtſchiffe, welche 


1065 


Bu berfaufen: 
ner; Dumipiveigung, 
öftlich don Clark; feine 
züglicher Verfaflung: 
jung bom 1, Apt. 
lauf, nur 810,500. 
Clart Sir. 

Zu vertamfen 
tage; eleltr. Licht 
*1000 Anzahlung. 
Lincoln Ade. 

Bu vertaufen IFlat Brick Gebſude ein 5. 
ein 6, ein 7 Zimmer; Bad. PVreis für ſoforti— 
gen Berfuuf $5800, Bloder & Co. 2551 
Lincoln Ave. 

Bu derfaufen: Großer YVargain; ein 7szlat 
Stelitfrong Gebäude; ein 3: lat BrameGebän: | 
de hinten; Bad; nahe Lincoln Park Preis | - 
für fofortigen Bertauf $17,000. Bloder 
& Co., 2551 Lincoln Abe, | 
Zu verlaufen: Vridhaus, 
Ade,; elelte, Licht, Surnace; 
reifung: Bargain, auf Ubzahlung. 
808 Cc ter Sir, 

zu derfaniten: 
w affer: Heizung; 
Fohrsverbitdung, nabe Xafe 
Preis 38000; 33000 bar. W. 
3049 N. Aſhland Ave. Tel.: 








— — — 6. 
nahe Fullerton 

ſofortige Beſitzer 
Bauſſch, 


immne \ 
Lot 50 bei 


Stutigant. 


Sheffield Ave., 
flals, Elektr., 
hinten, 38,500. 
Ceuter Str. 


‘gu verlaufen: 
Simmer, Ofenheizung, 
ieboldt'3 3; $10,000, 
nommen; Miete $110, 

W. E. 


30940 N. Aſhland Ave. 


be, 


De 
LU 


N. 


Tageblatt.) 
Kkordieie O1 


ujcht, 


Ser 
ft vd. ta 


ehe 


Mmo⸗ ö 
209 


do 


Immer 


Bad, Baſement, Attic; 


Bhone Kildare 


In verfaufe It: vZimmer Vrick — mit 
Heihiwaffe r⸗Heizung. Trumbull Ave. nahe 
Augufta. Mu verlanfen, Figentünter verläßt 
| die Stadt. RB. M, Meitair, 1110—19 Ya Eulle 
ausſchließliche Agenten. 10031w* 

weſtirette 
yäunde für 


c Store: 
1940 ©, Human 


Tide, 


3u bei Taufen? 
Gebrauch. 


oder 
Tel. 
mi—fa 


Zu derfaufent: 
felfamımter 


u = x a 
Die fromme Bariete-Diva, 
106 N. La Main 2043.) 
dofrſon | 
Vargain in Auburn High— 
a Flats, 5 und 5 ne mit 
Dampfheising.  XYauermai Wrus,, 7911 Co. 
Albland de, Tel.: Stewart 7311. GdAX* 


zu vertan ten: dv uud SU Ylcres Ztatte nade | 


Bu derfauien: 
lands; 2 neue 2= 





Mäbiger Kreis und Bedingungen. 


lau, 112 8. Wdumd Etr., Chicago 


— — — — — 


Die Stiftungen der Firma Coppel 
in Solingen. 








zeihen, ſich wie eine Frau ohne 
Sitten zu benehmen oder jo zu jpre- 
den. 

Menn einige Tage beritrichen 
find, jo prüfe deine Handlungen 
und unterfuche genau, ob du dieje 
auf Erfahrung gegründeten Lehren 
au) befolgt, oder ob dit einige de 
jelben nicht beachtet halt. Danı 
juche deinen Fehler auf der Stelle 
wieder gutzumaden, um nicht die 
Ruhe und das Glücl deiner ehe 
lihen Berhältniffe, jowie deinen 
guten Namen — — Spiel zu ſetzen. 


—E— 


Srancıs Front, Evexialarit für 
franfheiten 1164 Milmaufee Abe 
n—12 md 6—N Nr 231177 


Tr, Hafencever veutiher Cprzial-Arst fir 
olle private und Srauenfrantbeiten. Nat frei 
3006 BB, Mudifon Str, 10—5 Uhr. 


Dr. f Rrivate 


Stunden; 





25nob* 
— — — — ——— 


nn nt nn 


Rillard. und Rodfet-Tiiche 


»illard-Tiihe ‚u verlaufen — q ganı neue 
GCaron oder Bodet, mit vı Iftändiner Mirsftate 
tung; nebraußite Tifhe a berabgefeßten Brets 
len; Stegeltahnen. Yillard» und Negelbahnen« 
Aedarfsartifel, Leichte Bablımgen. 

Ihe Vrunsmwid-Palle-Follender Co,, 
623 €. Wabafb Apenue, Mahefh 7060. 
t1lan*? 


Oeffentlihe Notare 


Vollmachten leberfegungen amtlihe Yes 
Bla —— Eden use = 
obn h e 


Garl Wolf, 3266 N. 
 Gine > 0 fichert durch doppelten Wert in Grumbd: 
Bloder & Co, 2001 
: Avenue, 3d4,didofa,13t 
"Su verlaufen: $1000 erfte Supotbet auf 
nn — hadideſa von den Engländern in Dienſt ge— 
Geld zu verleihen, 81000 bis 82000 auf 
Alhanß — u * didoſa 10 ‚Vv0Vtonniges Frachtſchiff dieſer 
Bu ‚Teihen gefucht: $2500 erite Hppotbek auf Art ſoll nur ein Drittel der Menge 
ette, 4208 Lincoln ABbe. midoft O 
tbef. Adr.: A 824 Übendpoſt. 2datmık iſt, um ein 5 Tampiturbinenichiif von! 
dofria | Geld au verleiben auf ameite Shpotber zu demjelben Tonnengehalt zu treiben! 
5 ie prompt beforgt. Fred ! 
165 Ser; | Blotfe, 127 N, Tearborn Eir. 2d4* 
Bieio-donfhule. die glühenden Fremde des ölgetrie- 
zu günftigen Bedingungen, leichte Abzablung. | — 
Lale View 58, — Schiffes iſt die gewaltig. 
UWE DETEE dofrſa Nore 
 Nefidenz, 6 & e ) 
übernehmen, Surnacebeisung, 30 Fuß Lot, 2: | | erungsmaterial in der gen es 
nahe Berteau und Monticellv dernen ſchifffahrenden Welt. Doch 
de, 
Bed, 2014 Irving Rarl Blvd, do-miK Bere gN i 
je: Mod Noden zu wirzeln, Wellinendend "Erfindungsgeift auf dein Gebiete dei 
— der —S—— Weltverkehrs führen mag? 
md loors, 6, 6 und 4 Zimmer, nabe Grace |, ’ ! ä 
und Leavitt Etr, Preis $0000, bar $2000.| nad: Feinesweas überwältinte Natur, ES find in nenejter Zeit vielber- 
Srant Bed 2014 Irving Part Tivd. | 104; Feineswegs überwältigte Natur eitiende Experimente im Gange 
feines Sftöd, Brit, -3immer-, vermachienheit it da3 Schönfte im 
Bad ufw.; 5edimmer Cottage) .., Si — — it 
5. &'R. Naufert, 835 'jlde der Stadt. set bejtcht im und der _—. pn = 
— — — — wmürttembergs Haupiſtadt noch ein —— wecke zu — onlı 
3lais, 30 Kuh Lot, Drbing Abe. nahe Tebeneinander und Sueinander von Diefem Vehuf muß aber S einfoh 
Srace Sir: Brcis 99000; 33000 bar, Weit in pulverifierter Yorım mit ‘betro- 
nach Belicben. 
rt und gewiljer Fülle; aber c3 zeigen 44 ge we 1 GUWEEL b 
| jireig 830, Be ber, ee te 0: ſich doch da und dort Ausblicke, die Laien mag dieſes Problem ſehr ein. | Strafen ausgeſprochen, fo daß. die 
e "brabamion. erkennen laſſen, daß man den unger fach erſcheinen, ungefähr ſo einfach. if 
1099 Jeving Pr. Bivd, Tel.: — 22 | "+ wie dag Wereinigen von Eiern in mehr jeden, jemals wieder in ihr 
s Pe — Ze . x ırtny ’ \ ’ 3 PER 2.70 Sntır ' ’ a 5 +} 
aa ande ſchaftlichen Wiederaufiticgs ein ent. Mulverform mit Deildy ijt — leider | Heimat zurüdfehren zu önnen, Ci 
wenn diefe Woche ge! Ichloffenes „Dennoch!“ entgegen- ’ * u Er i * 
—W flellt. Die volitifche Entwiclung bwieriger. ragen der Chemie, | Swoboda, ijt jedod) vor furzem dit 
Zel, Rate View b5. der Stabt unb bes Sandes bewegt des ſphyſiſchen Schwergewichts un Flucht nach Deutſchland geglückt 
didoft * age “ £ üflſe * Aus * 
sich Schon ſeit geraumer Zeit in ru- ſ. w. müſſen erſt zum Austrag ge Ein« be 
Firrnaces, breite Lot, nabe Lincoln | higen, gefekmäßigen Bahnen. s längliche Zurückhaltung zudiktier 
1 Xrbi Bart Rlb * > > = a ’ J .- N * * 
und Irving Park Blod., 810,300. J hier über die bayeriſche —* * 232 en worden ilt, Reuter, befindet jid) je 
mi⸗ en Maſſe hergeſte jt blos 
MR. er — nung haben wir ebenſogut wie die "od | Öejangene Anſſen wird, ur * 
Rarfivad und Kincoln Ave; Miete $1525 das Bayern und zu einer Räteregierung mehrere Monate ununterbrochenen vorher doch einmal eine Begnadi 
Sabr; reis 914,500, ober iaufce für Store gay a Stuttgart nie nebradt. Die Folge muß die Yeigumgsmafle ganz |gung eintritt, bis zum Jahre 19% 
ae u ni--fa yes gleihmäßig fließen.  Andernfalli |in Srantreic bleiben mirien. Ei 
berfaufen: [2 Sat nabe Grace 10 Schwabe 1: = halfensteende sach- 
wu) x UL, e 2 * 
In; große Berfhleuderumg; feine hnaller. liche QTüchtigteit, zäl jer Fleiß, änderungen an der beſtehenden An. ieht allerdings ſchon in wenige 
— a Re Sandeshaupt. Tage notwendig, welde die Mifhung | Wochen dem Ablauf ihrer Straisei 
2 aufen ge . 
de au ber, Mardfei Wegen fönellem! ftadt wieder borherrihend. Mus md damit der Nüdfehr in die Het 
Verlauf ſpre or bei an aeg ſtehen indes a: 5 m 
Sohn Beim der quellenden Tiefe des jchwäßi.  entitehen indes dabei nicht, ‚mat entgegen. Die Gejamtzahl dei 
3148 I F E Die Experimente ſind noch nich: 
gingen ME |de3 Miederaufbaues. jabgefchlofjen, lafjen jedodh in midi |tenen Deutichen beträgt 107. Au 
no, Sibanhlı — LE (Bert. | Ad |Berdem haben 17 Staatsangehörige 
F erac tn kant, vere | — durchſchlagende Erfolge erhoffen, ehemalige r Verbündeter Deutſchland 
eht di. Torde. dao diorig tive, Eheſt tandsregeln, Beſonders hervorhebenswert iſt das gleiche ſchwere Los zu tragen? 
natlihe Bablungen au verlaufen, fommen Cie | ſicherſt te Mittel, da3 eine; ; Verbindun— mit Petroleum 
Slmmer Bid. ER N _Gieri Er RT rau anivenden Tann, um e8 da-' Ho tei haft — werden a _ | nuzden die drei Veiutehrer Dow den 
Nordweiticite. : : orteilh Er Vorjigenden des Volfsbundes zum 
gut, ſelbſt wenn es ſich unter gewöhnli— tie Griens >) 
| Konfretfundantent, cichene Fußböden, rohe | gerecht und liebenswürdig ſei, Schutze der deutſchen Kriegs- un 
Ranlrh, Furnace Oeftunden, Eleftr, und Gas, MR - i : 
0X Televboniert Eipentäner, _ Nil |: Diefe Schönen Eigenschaften —* hätte, ſie überhaupt aus der Erd deim in herzücher Veiſe empfan 
1605, oder fprent dor Zanıstag u, Sonm-| im eines ausgezeichneten Grade zit! au holen. Ties ijt ein Bınkt, für 2” 2 m 
beſitzen. 03 = re gen und begrugt und nad) guter 
Watlon. 2 fon 3 | melden fid) ganz namentlid) Fran— Yavirtung weitergeleitet, jo dab ſie 
Yı berfaufe: Stat N = t 
Zum Parlor; 30 Fuß Lot: Albers pc nghe wen d — * > a 5 — 
3000 bar: d n du deinen Gatten leiteſt, im— da ihre 4 gewaltige Men — 
pl ! WE Semwere, 3049 | me : yore 4 } : i ühl hingeben fonnten, „wieder da- 
lands gene * — RC Yen 58. 30 | mer auf das ſorgfältigſte. Täuſche gen ſolcher, bislang ſogut wie wert- 5 hl 5 = Hhland.“ 8 Kahl 
R fan Ben. ZE: Se en ihn aud nicht a ne eim in Deutihland.“ Herr Ja 
Ju berfaufen: Airfliher Bargain! 2-Ylat | y nicht in den gering ügig: ı Jojer Kohl thalt 2 : se 
Gelee. 2 ojer stohle enthalten. it den Moignon-Gefangenen durch 
elere. ist, | ten Dingen; fteebe nicht danad,| Wan erwartet len ändern, |! ee a un 
100. an erwartet in allen Tal ſeine unermüdliche Fürſorgetätigkeit 
zu verbeſſern und ihm imponieren | ſolche minderwertige Kohle haben, | zeit Dr. Merkel in London den Ge- 
zu wollen, wodurch fo viel umfluge, | das für die Weifchung geergnetfte Oel! — * 
ja törichte Kr ——* as für die Miſchung geeig fangenen in England. 
e Frauen ſich lächerlich importieren zu können, um dann 2 ER er 
machen umd die Liebe und das Ver-! aus der Herftellung des Mijhpräpa- | _ Te a. ee * ‚m 
Heimat den Tanf ihrer erade 
* un ihn Eu anf eine Probe, Ion. ; 3 sndujtrie zu machen, deren Broduf. N — Sn 
Vorftädre. | —— + {le ihn immer mit Of- | te fid) aud; auf dem Lande in Die. ;durd) die jie vor Fe tangel au 
ion: —————— — bei, | enbeit, Achtung und Zärtlichkeit. ſelſchen Maſchinen verwenden ließen. —— und Kleidung geſchützt 
ng 2 Ader Kand, Irımmen und Hübs) _ NlAUde ja nicht, ind. Die Behandlung dur die 
wie Miete monatlich; an der Burline mg, „nelt| lit ohne Mab md Ende und kart 
badn, 40° Minuten bon der Yoob, 12c are. | ohne Wechſel an finden :; ein ſolcher ſentlich beſſer als früher. Auch die 
Srederid Brodi, Zuftand der Dinge iit mit unferer Bezahlung der Arbeit der Gefange- 
Criftenz und dem Laufe der Welt| Die Barifer find durd) das nen ijt beffer geworden. Durd; Af 
‚|fordarbeit fanır ein Gejangener biä 
daß der Man, mit dem du ic, Eva Lavalliere, die als eine >> =: dient 
ee indeft, Fein Engel, fondern ein glängendften Vertreterinnen der | Das ihnen. aber ſchwere ſeeliſche 
inet Menſch iſt, und wenn du zuwei ilen zehnten Muſe galt, und durch ihre Qualen „bereitet, iſt das dehlen je⸗ 
. | findet, dab er gefehlt hat, fo ſchrei-· Gaſſenjungenlieder das Entzücken den Hoffnungsſtrahles, vor Ablauf 
1 M * 1 48 — er. Y 9 56 n Yurr 
ee NE ne lich n Natur zu und laſſe es wo regung verfegt worden. Wie fick! dürf Alle emühungen von 
6 Fahrdreis von Chicago. — B N nicht merken, d daß dund dadurch über nun herausgeſtellt hat, handelt es deutſcher Seite in dieſer Richtung 
— 22 raſcht worden biſt. Halte deine ſich bei dieſein Verſchwinden nicht ſind bis jetzt leider vergeblich ge» 
darmi ändereten. E td f : 8 RT os —. Kost 
ember, noediumg im Gegenteil geheim um einen Herzensroman. Man |blieven. Gegenwärtig jind de Aus- 
steifpen 1 umd 6 Ur nachn., werde id in 
gr ae Sn | —— [06 mehr aber e gegen andere, wenn einen VBogefendorf Thuillieres, tvc | fogar beſonders ungünſtig, weil die 
1 fonnigen @üben. a re — ſie unklug ſein ſollten, Die ? daran fie ſich vorbereitet, einen vor kurzem | Fl numung in Frankreich infolge der 
u 3 E ‚Jede 3 11 * \ » 1 
und jeder Monat ein Erntemonat”, Steine Ices en maden zu wollen, zu gefaßten Entſchluß auszuführen und Seipziger Prozeſſe ſehr erregt iſt. 
fahen. Gurt von Kindt en aut) enffchuldigen. ins Klofter zu gehen. Vorläufig; Trosdem werden die deutihe Negie- 
:  Borgefhrittes Alter zwingt * or ⸗ 
mic, , em einen oder dem andern, ſo familie am Ausgang des Dorfes ein. |ri3 auch weiterhin eifrigjt bemüht 
aus, großer Ctall, Eilo, gute Fences, 161 he e8 nicht Terchtiim d bleibe die Leidensz e 
Stüd Mndvich, !naabl Hühner, alle Farmgt- A er at leichtſinniger em gemietet und verbringt mit ihrer bleiben, die idenszeit diefer 1me« 
[123 JurIe 
treide find einnefcloifen. fil $10,000, Vers * 
Sareist — — * en, She Zaifon, I nen Al, fondern den Zufälligteiten | gen und Rerfen der Barmberzigfeit | ; Der Berg! eich zwiſchen der in Leipzig 
fon, Route 6, Wiusfegon, 9 doftiaton , & Fe und abermals zum; Die bezaubernde Stimme erichallt verübten Sujtiz und der franzöſiſchen 
In vermieten: 0 14 Meilen | LSei 
ner, Scu, Seireine Mafhinerie; alles gu ber Statt alfo gegen beinen Gatten Unzu- für die Dorfbewohiter. Barijer | kaum zu Gunſten Frankreichs aus. 
aufen; Milch Check 3250 monatlich. Feiner Beſuche werden nicht vorgelaſſen 
bar, Reit nach Velieben. Lawndale 631. mürriſch zu behandeln, was, nur 
midofr deine IFtar 3 58 — 
doe verien Charafter m em hlechte⸗ die plötzliche Wandlung durch eine 
Farr n, 60 Meilen den Chicago; fhiwarzer Bo: Pi 1 es i 
den, 7 Zimmer Haus, aroßer Stall, mit Silo dadurch zu erleichtern, daß jedes Pilgerfahrt nach Lourd bewirkt 
— 4 * aee und alt, 0 einen Teil derfelben übernimmt. Die Firma Alerander Coppel 
re ce öchſte ul Vreis J ——m — —⸗ > . 
— 
* a Eolingen, Rheinprov., die auch in 
—— — En * ſſe 9— ruhig nd Verkauf des Schloſſes Creuzburg. Bern i ch 
3 1 i semife- und &: werter zu jem, um u wirt ſehr 
— —— ee Bude n ’ * hat außer den bereits gemeldeten 
d : Y : Greuzburg, das im Sabre 1895| Stiftungen aus Anla ihres hum« 
ibe, Schweine, Hüßı —* jagen, Yunan md mer zur Deherrichen umd die zweck- von dem damaligen Großherzog Karl 
Maſchinerie: 3 8100 per Acre, oder ſchöne 
— 000 Mark für Hilfsbedürftige der 
Stefan Trendler, balmEl deſſen, was dir unangenehm iſt, „Zu die Herren von Dreyſe verkauft wor · | Stadt Hilden "aefbendet * Sam 
— — — — ergreifen. den war, iſt jetzt für den Preis von 
Aerztliches Na- 
i Firma zu ihrem Ehrentage im N 
Tr. mod, Neihardt, deutiher Eperialiti- Tür J— —* A zu Hotelbefiters Coſſen haſchen in Er- | men der preußiſchen Staatsregie⸗ 
iſt, wenn ſie der Liebe un tun 
—— 3 018 5: comme I e der ma Furt übergegangen. Das alte Schloß, 
2 12 reitags ge oſſen eſen 
ſelbſt ſagen darf, daß ſie ſie ver⸗ lich in einen befferen baulichen Yu- 
dient. ſtand verſetzt wird, war jahrhun— 
ten, daß ſeine Liebe immer zu— grafen bon Thüringen. 
nimmt, oder dah_ du fie dir wenig:| — 
dazu ift: feinen Tharalter zu fie wird di) immer auf dem Wege der 
dieren, und ihn dengemäß; zu be-| Tugend erhalten. Wenn man ihn 
findet, das muh dir ebenfall® Ver-| der Gelegenheit, bei der man ihn 
anügen bereiten; teile feinen Kum-| empfing, und weldhe Pflichten man 
zu Yafien, Wenn di ihn fo behan-| Mögen die Bemweife und Mus- 
delit, fo müßte er fehr ichleht md | drüde deiner ehelichen Zärtlichkeit 
hin brächteft, daß bu ihm in Furzem|tragen und von Zartheit und. gu= 
unentbehrlich würdeſt. ter Erziehung A it ge 
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d ad, Preis i nn ö 
rt eigentum, Wu, Lochde, 2617 Lincoln, 
WBrick Eottage, Adr.: 322 Abendvoit, 
erite Hhpothel zu fehS3 Prozent. Xelepbon: ſtellt werden, von ſolchem Typ. Ein 
rorerty, wert 80500, 7 Proz. Zinſen. 
Del verbrauden, welche erforderlid 
 PRrivatmann verieibt Geld auf zweite Hypo⸗ 
Niefidenz: Heiß: Aber ein falter Wajlerjtrahl für 
"Gelt zu erleiden auf zweite — 
E. Gewele, 
u fr | Nadfrage nad) Petroleum als Feu— 
Zimmer auf Vrick, ſofort zu 
Car Garage, 
eeooo. F3 (Gortſetzung von der 4. Seite.) ‚wer weiß, wie weit uns noch der 
Fünf sehn Prozent Geldanlage: Modernes 5 
do-mit umgibt Stuttgart, und drefe Natur- 9 I 
* eine Vermiſchung von Erdöl 
Su verfaufen: IFlat 1—4 und 3—6 gim: 
Rot und Hoffnung, von Mangel ar 
4-Apartment Brit in Nabensiwod, beaucm leum vermengt werden. dir den 
Mermiten überhaupt feine Hoffmun 
benren Schwierigkeiten eines Wirt: 
Vargain! 4: lat Gebäude, 6 | : ul \ 
iit die Sade in Wirklichkeit vie! |nem von diejen, dem Gefangener 
Tann erböht iverd en, 
Hüter Yargain! Möd, Wrid, 5 umd 6 Jim, Kr Ein anderer, dem ebenfall3 lebens 
ofejer Yarac en * Mar bradıt werden, bi$ die vollfom- 
Erbad, 2033 Jwing Part Bivo, : : - — 
a) „Drönungszelle“. Ruhe und e los doch in franzöſiſcher Gewalt. 
für den Augenblick, ſondern für 
und Flats; Erbad, 2033 Irving Pf. Blvo. N n 
ureigenften  Wojenselemente des | ’ ne 
3 u "m tafle , y ) 'Yı ) 
don; au berfuufen, um efchäft abaı jind viclleidyt weitere wichtige Be | geringe Anzahl von den Gefangene! 
find 
Coitages und Zsiar-de | Au in Schwabens ig, weld 
bäude an der ae vollzieht. Beträditlide Mehrfojter 
ge x BJ = - ...; ’ ; ca ’ 4 F 
Aſhland Abe.neben Ecke Velmont. ſchen Volksſtums kommen Kräfte jetzt noch in Frankreich zurückgeha 
1875 Gindvurn be | ferner Seit auf der ganzen Ximie 
Wenn &te willens ind, Kor Haus auf ı nod), daß jelbit jehr Ichlechte Sohle, Bei ihrer Ankunft in Mannheind 
Zu verfaufen: Nenes 4-Bimmer Bıirtgelow ‚| hin zu bringen, daß ihr Gatte u 
iſt: e | elohn 
it: chen Umftänden gar nicht gelohni| © Sivilgefangenen, 3. Jadl, Mann 
tan nadın. in 5600 Sreving Park Vlvo, Poland 
amd) Wermeide felbft den Schein, alö aofe Sstaliener interefjieren, |; R 
im Ya 30; Bu — e Jjeilt, als zoſen und Italiener intereſſieren, fich- dem überaus rohen, itarfen Gc- 
a) ulce. reis ‚or 
„ir $5500, ſeine Anfichten ch — d E d, b l 
en nad den deinigen die arm an Erdöl jind, aber viele en — ea 
Iungefähr ebenjo befannt, wie jeiner- 
trauen ihres Gatten verfcherzen.! vat3 eine regelrechte einheimiſche H 
für die zahlreihen Liebesgaben, 
in der Ehe! | 
nerhaus, für 83500, $700 Anzahlung, Reſt Franzoſen iſt jetzt erträglich und me« 
’ an ‚ —* 
vereinbar. Denke immer daran, liche Verſchwinden der ———— 
zu 4 Franken am Tag verdienen. 
nn zetexbe cs mr der Schwäche der menfch-! der Brottliebhaber bildete, in Auf. |tbrer langen Strafen heimfchren zu 
Verſchiedenes. 
Sonntag, den 18. Des * 
und ſuche ſeine Fehler bei dir ſelbſt, fand die Künſtlerin wieder in dem fichten auf eine ſolche Amneſtierung 
u wünfet Ätber Die größ te deutſche Kolonie 
ren Worte oder Verſprechungen, ſondern Tat 
W re nl te 
u 5 Wenn euch ein, Unglück zuſtößt, hat ſie fid) bei einer fleinen —B |tung und die Geſandtſchaft in Pa— 
meine 200 AckerFarm zu verlaufen. Brick 
Stück 
M ſch H FI d Ge⸗— 
afinerie, Sau, Sutter und Ge-'ehelichen Verhältniffe im allgemei— Bofe ihre ganze Zeit mit Betübun-! glüdlihen Landsleute abzukürzen. 
Taufte über $1500 
John— des 
ne der menschlichen Schwäche. ! \ | gegenüber den Gefangenen fällt aber 
Kühe, Be: Ehwveinc, Hüh. jegt num nod) in der Kirche und nur | 9e8 genen 1 — 
riedenheit blick 
Obſtgarten. Ausgezeichnete Gelegenheit. 835800 h er laſſen und ihn N 
Wie weiter befannt geworden ift, ift 
2 J berfaufhe eine Of Aeres * 
Yerfaufe oder verfaufhe cine 00 Vere Sicht ſetzen würde, ſuche die Laſt 
Windmühle md anderen nötigen Gebäuden: | ı worden. 
Mdr.: Mbendpoit. Stiche jeden Morgen mit dem! 
_Verfaufe oder berfaufhe 20. 40 und Hilden ein NRöhrenwalzwerf betikt, 
) d ine um: | 
und Chur Moßhaus, Clail, Bierde, Milde bald dahin gelangen, deinen Kum 
dertjährigen Beltehens nod 100,- 
Sebhude in Tauf. mäßigfien Mittel zur — Alexander von Sachſen-Weimar an Pe n 
2944 Lincoln Abe. 
— * — — — | delsminif ter Siichbet fandte der 
Sei feit Aberzeugt, daß eine edel-: 300,000 Mark in den Veſitz des2 ðiſch 
chroniſche Leiden. 2000 W. North Abe. nahe : 
ö rung ein Glückwunſchſchreiben. 
ihres Gatten gewiß it und Sid). das von dem neuen Befifer vermut- | u 1 
Cie meine Ungeige in der ‚Eonntagnoft* 
od 
Tır mußt deshalb alles aufbic-' dertelang die Nefidenz der Land. 
iten3 erhältit. Das befte Mittel| er befigt fait magiihe Kraft und 
handeln. Woran er Bergnügen| erblidt, fo erinnert man jicy immer 
mer, ohne ihn den deinigen merfen| dtejem übernahm. 
herderht fein, wenn dit e3 nicht da-| immer das Gepräae der Sittiicjfeit 
Trage immer deinen. Krauring, Ibilbele Frau muß — ch nicht — 
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J | Acehkafi ' Madhite end Die Notierungen an ‚der 
u a Setreidchörfe, vom Beginn der Vörien- 


| Sabel-Keihnantöjendungen B 


Der Dienft von Ladjleuten 


zum Anpaffen von Teleyhon Monroe 2697 
—XI 
Stützbändern und 


Brud)- 
bändern, 


Gummi-Strünipfen und Supporter, 
Künitlicen Armen und Seinen 


fteht unferen Runden gur Verfügung. — 
(Seit 58 Yabren etabliert.) Fabrif-Preife 


KOTTINGER 801-803 Milwaukee Avenue, 


Ecke Chicago Ave., 
Diien bi 6:80 abdd. Gonntagd von —142 vorm. 


Antündigung: Unfere Waren werben nicht in Apotbefen verkauft — nur 
in unferen Yabril-Berlaufsräumen — ganger 6. Bloor. (Nehmt Babrftubl.) 


Offen heute bis 8 Uhr abend 


— 


I Börfennolierungen. 
| 


Chteago, 15. Dezember 1921. 


2 itunbei bid um 11 Mbhr vormittags. 
755 W. NORTH AVE. Weizen — 


Eivoftede. Hatfted Etr., zweiter StoR. Bf Dercimbcr .. 
Telephon: Lincoln 6161, Brei... 
wald 
RB | Dezember 
| Mai sr 
vaſer — 
| Dezember zone soon nn...» 
MOL 622* 226. 
Eyrd— 
ZJanuar nnunne.e 
a Su, mals 
J Januar. 
Nipyen— 
J Jannar ........ 
R | Nachſtehend 
J uin der Getrerdebörſe: 


11 vorm. 


ser —70 $1.07 


34 
4 
3313 


31% 
3714 


in 3 Iagen. 


Geldlendungen 


Billigite Preije 


nad allen Teilen der Welt zu den 
allernichrignften reifen, billiger 
als ſonſtwo. 


10,000 dentfche 654.00 


— ᷣ 


30 


— 7 


14.75 7 
— 8,05 


ı Getreidemarktt hat 


rc 
‚52 


Auf den 


Marf 


Edhluß geftern 


die heutigen Aotierungen 
Weizen Wiais Haſer Speck Schm“z Rippen 


Aleeſamen, 100 Pfund... 
7.7Timothyſamen, 100 hund... 


die ſeit dlachs 


* 


— 60 
—1,25 
—0,715 
—0,75 
—0.80 
—1.25 
2.75 
—2,10 
—5,50 
—1.50 
—0,85 
—2,50 
0.50) 
—0,60 
—6.00 


strauf, Der Koxb4200 
wiecwettig, 1 Dub, Etangen.. 0.90 
Bet .fille, der Hamper....... U.50 
sfeffer, Der Wulbel,sooosnaner. 0.50 
vilze die Schachle 90. 60 
Nbabarber, bie Kille.....un.n. 1.00 
Nadieschen, 100 Biindel...... 2.00 
[tote Rüben, 100 Bündel. ..... 2.00 
Schnittbohnen, der Hamper... 5.00 
| Eclleris Micdigan, die Silte.. 1.25 
— — bie stilte.. 0.75 
Eüßfartoffein, SI, Hamper,. 1.00 
| Tomaten, 6 Nörbchen. cn anae er 5.00 
Zurntps, der Bufbel......... 0.46 
j Swiebein, ⏑ 4.25 
| Kartoffeln 
(Lt. Starts Company, 102 N. Clark Etr.) 

(Die PBreife gelten nur für GarsLladungen.) 
Weftern, 100 Pfund.......... 2,00 2,15 
Norıbern, 100 Pfund.......... 1.30 


—1,70 


Getreide, Mehl und Hei. 
(Parpreife.) 

Seizen — 
Nr. 
Nr, 3 
Mr. : 
ir, 


are 
Lart. u. 
oe .DOs sonne 


nördlicher... 
ER 


SE ——— 
A —XR — 


2... 0.480,40 
TUE A 
0.4715 


Dir. 8, 
Ar. 
Zufuhr— 
Beiden. u... 
Ausfuhr— 
Meizeits..... 31,000; 
alcr— 
Nr, 1, 
mr, 2, 
Air. 8, 
Gerſte ⸗ 
V —— — — — — — — — — — — — — 


NRogaen — 
er. 8 


Mais. .....089,000 


38,000; 
161,000 


0.37 
0,55 


N sr 
Ds nenn es 


do................· 


Mehl — 
Frühlahr, Standard. .... 
Winter, bart —........ 
Roggenmehl ........... 
Kiere, per Tonne... 
Hen (Verlauf auf den Geletlen)- 
ZUNSIEn. RE, Laosnesassan..:20.08 


DU. 


Ne, Zuoooee 
En 
Ulfalfi oors.00 ..17.00 
Südweſtliches 146. 099 
Rordwellliches ..14 00 
Stroh — 
Poggen 
Hufe 


-19.00 
-17.00 


-16.00 
-14 00 
-13.00 


-18,50 
—6.00 


1.00 


.»»mu..„.„........ .10.00 


| gehen 
7 Weine, 
„0.12.50 


« 6.00 


10,000 »jterreicdhiiche 

Kronen 

10,000 ungariinje 

Kronen 

10,000 tſchecho⸗ 

ſſowak. Kronen. 

10,000 polniſche 
| Marf 


52.50 
515.00 
.$120.00 
53.29 


I ſchloß heute 16 bis 1 Pence höher. 
1 | Sutiweizen dürfte auf $1 fig) ftellen. | 
Die Maiszufuhren in biefer 


J zehn Tagen betriebene Preistreiberei| 
J nachgelaſſen. Die englifchen Weizen: | 
|vorräte find gering, und Xiverpoo! | 


Woche, 
über zehn Millionen Buſhels, ſind 


die größten in einer Dezemberwoche 


Schlachtvieh. 
Rinder (ter 100 Plund)— 
Gute bis ausgeſ. Ochſen.. 7. 
Gewöhnl. bis gute Ochſen 5.25 
Jährlinge d 
wette Mühe und Mindber... & 
Gewöhnl. bis gute Kälber 
Schweine (per 100 Slundb)— 
RR 
Schwere Fleilherwarc..... 
Leichte Fleiſcherware. . ..... 


* 
Abendpoft, Chicago, Donnerst 


Erringen einen Sieg. 


Bundesappellhof eutſcheidet zu- 
annften der Grnbenarbeiter. 


Schlappe für Anderfon. 

Weiſt den Richter an, feine Gnticei: 
dung im Sinne biefer Verfügung um» 
zumodeln. — Regierung hat Bed. — 
Steuert grobem Unfug. — Nimrod 
gefucht. 


Wie feinerzeit berichtet, crlich 
Bundesrichter Anderſon in India» 
napolis auf Antrag der VBorderland 
Coal Company einen Etihaltsbe: 


Srubengejellihaften im Staate In— 
diana berbot, einer Fontrattlichen 
Verpflichtung nachzukommen, der— 
gemäß ſie von den Löhnen ihrer An— 
geſtellten die Gewerkſchaftsbeiträge 
abzuziehen und letztere an die Ge— 
werfichaft oder vielmehr den Ver-- 
band der Vereinigten Grubenarbet- 
ter abzuführen hatten. Gegen bieje 
Entiheidung legten Ara Gafawan 
und N, D, Ban Horn, Beantte des 
borerwähnten Verbandes, Berufung 
ein beim heigen Bundesappellhof. 
|Dieier, beitehend aus den Richtern 
Idafer, Alfduler und Page, füllte 
jbeute feine Entiheidung, Diele 
‚lautet, da Nichter Anderfon nadı 
|Meinıma des VBundesappellhofs et- 
|nen Redtsirrtum begangen und fei- 
Inte Machtbefuants überichritten ba- 


be, als er den Einhaltsbefchl er. 


nicht ungejeßlid. Wäre er aber 
ihon zu der Ueberzeugung gelangt, 


hätte er den Einbalisbefehl auf 
dieje Firma beſchränken müſſen. 
Aus dieſem Grunde ſehe der Appell— 
hof ſich genötigt, ihn anzuweiſen, 
fein Urteil in Wiederermägung zu 
sieben, e8 innzumodeln und auch den 
Einhaltsbefehl im Sinne diefer Ver. 
fügung abzuändern, 
Rud auf Ru. 
Auch im Falle Brigad & Yurivas 


ag, den 15. Dezember 1921. 
Grändlihe Reinigung. 


Will Sheriff Charles Peters im 
Gonntygefängnis vornehmen, 


Neuer Gefängnisdirektor? 


Große Mehrzahl der Wärter ſoll ent— 
laſſen werden. — Richter Scanlan 
ermöglicht es, daß nener Termin für 
O'Connors Hinrichtung anberaumt 
wird. 


—— — 


Die Flucht von Thomas O'Con— 
nor, der heute die Ermordung des 
Geheimpoliziſten Patrick J. O'—⸗ 
Neill am Galgen büßen ſollte und 
die Enthüllungen, welche über die 
im Countygefängnis 
Zuſtände gemacht worden ſind, 
dürfte die Ernennung eines neuen 
Gefängnisdirektors und die Ent— 
laffıng der großen Mehrzahl der 
jegt im Countyzwinger beſchäftig- 
ten Märter zur Folge haben. Wie 
Sheriff Peters beute mitteilte, it 
er feit entichloffen, den Augiasitall 
grundlih zu reinigen, Freilich 


funft cine Wiederholung von Vor-|eigene Yauft eine Entdedungsreife 
fällen, wie fe fih am vergangenen nah ber Weitjeite. Die Yuftände, 


Sonitag im Gefängnis abjpielten, 
unmöglic; zıı maden. Vor allem 
fer es nötig, mehr Wärter zu be» 
ihäftigen. Gr babe 


fo dab ihm immer nur 11 Wärter 
zur Verfiigung jtanden, um mehr 


Inm Falle ſich ein gut beleumde— 
\ter Bürger dazu bereit erkläre, 
ſagte der Sheriff, würde er ihn ſo— 
fort zum Gefängnisdirektor ernen— 
nen. Er habe, ehe er Peter Law— 
rence zum Gefängnisdirektor er— 
nannte, das Amt verſchiedenen Ge— 
ſchäftsleuten angeboten, aber von 
jedem eine abſchlägige Antwort er— 
halten. Die Art der Arbeit und die 
geringe Bezahlung mache es ſchwer, 


— J — * ce. .n | “ 
gegen bie Reaieruna erlitt lekiere geeigttete Lente als Gefangnis-| so, 


[30mm 


Not unter Arbeitslofen jpottet jeder 
Beihreibung. 


Zahlreiche Obdachloie. 


Stadtväter nehmen Nuterinhung vor 
und beiichtigen die billigen SHerber: 
an. — Warum ift das flädtiſche Lo— 

! gierhaus bisher nicht geöffnet wor-« 
den? 


&3 iit ein offenes Geheimnis, daf; 
die Arbeitslofigfeit in Chicago zur= 
(zeit größer ijt ala je, und e& ift an 
der Zeit, da Betmas zur Abhilfe ge 
Tbieht, insbefondere auch zur Be: 


er als je zuvor | - 


| 


| 


berrihenden TGaffung von ScKlafjtellen für die: 


|Unglüdlichen, welche nicht nur fein 
eigenes Heim befigen, fondern nicht 
einmal in der Lage find, m einer der 


vielen billigen Zogierhäufer ein Zim- 
mer zu mieten. 


Verichiedene Stadtratsmitglieber, 


Die zu der fürzlich ind Leben gerufes 
nen Rommiffion gehören, welche bie’ 
Arbeitslofigteitöfrage aründlih uns | 
müffe aud) anderweitig dafür ge-terfuhen und Borfchläge zur Abhilfe, 
forat werden, fagte er, um in Zur|maden foll, unternahmen geftern auf 


melche fie dort in den billigen Her 
| bergen fanden, fpoiten, 


feit gefüllt jind und Hunderte auf) 


wie Ald, 
Mulcady, der Vorfiter der Kommif- 
e, gegenwärtig ſion heute erzählte, einfach jeder Be— 
ten. Denn das jogenannte „Ched- im Ganzen 61 Rärter, aber davon | fhreibung. Nicht nur daß die Räume 
off-Syſtem“ fer an fi durdaus | jeien viele anderweitig beichäftigt, jede Nacht bis zur Faflungsmöglid)- 


Zeitungspapier auf dem nadten, teil= 


Fußboden ſchlafen müſſen, nein viele 


1560 aufbringen können, ſehen ſich ge⸗ 
f 


zwungen, zwiſchen den Häuſern, au 
Abfallkäſten oder auf Feuerleitern eir 
notdürftiges Unterkommen zu ſuchen 
Es iſt 


Wetter einſetzen ſollte. 
wird da mancher ſagen 


daß es imfalle der Borderland Coal als ſooo Gefangene zu bewachen. weiſe durchaus nicht ſehr —2 5 
Company anitößig gemweien fein, fo | ’ 1 


welche nicht einmal bie für ein Bett] A 


118 


aarnicht abzufehen, imienicle| me 
der Unglüdlichen elend zu Grunde | i 
geben würden, menn plößlid) faltes | 


| 
| 
| 


ZETREI® 


Eine ſchöne ſelbſtfüllende Füllfeder abſolut umfonk weggegeben 
mit jedem $10.00 Einkauf während diefes Verkaufs. Dies iſt Eure Gele⸗ 
nenheit; zieht Vorteil daraus! Legt Euren Yeiertagsvorrat jet ein. Wir 
führen eine volle Auswahl von allem Nötigen für Heim · Ab füllung.· Seht 
die folgenden Bargaind: Eine $2.25 Kapielmaidhine für nur $1.00, Liquor 
Flavoring Grtractd (jeder Flavor) 75c die Unze, wohlbefnunte Bigarren- 
forten, wie Brei Club, La Azora und Rubini, 10e ftrainbt Größe, 54 00 
die Schachtel von 50; Gameld, Ludy Strife Zigaretten, Yeiertand-Karten 
von 10 Raketen, nur $1.55. Handelt jest — wartet nit, 


Dffen den ganzen Sonntag nnd jeden Asend bis 11 Uhr. 
Galifornia Wine Yuice Liquor Ylavars 


Em reiner, angegohrener und 

natärliher Tranbenfaft für 

Wein. Ans ben feinften Wein, 

trauben nepreht. Sibt beiferen 

Wein und ift billiger, als Dice 

Rrauben felbft. Preis $1.85 

die Sannc; Kifte mit 6 Stan» 

nen, $10, Iede Kanne wiegt 
5 Biicıb 4 Unzen. 

Coloring. Eine 4 Ungen- 

flaſche, geuug, um 300 Gall, 

zu färben, fir 

jebe Urt Bräu 

Fazu vewwenden. 

Barauttert ab⸗ 

J tel rein und 

harmlos. Preis 


Kapſelmaſchine, 31 

Ein dauerhafte und gut gebaute Maſchine and 
Schmicdeeifen, fortt Bint- und Duartflaihhen mit 
wenig Anſtreugung. Dieſe Maſchine ift für 
fdiweren Gebrauch nemadıt und hält eine Rebend. 
zeit. Wurde früher für 32.25 verlanft, aber bei 
diefem Vertauf nur $1.00 (nur I Mafdine an 
einen NAunben abgeneben). 


Wermuth, $1.29 
Niht beranfhend. 


30 Unzen Flaſche. Franz. oder italieniihe fyal- 
fon. Das einite in ber Welt zur Milung mit 
Enren jelbitgemadten Brän. 


— 
Be 
Malz; und Hopfen 


Bulle 56-Pid. Kanne 100% Barley Malt Ertract $8.50, Oregon Hopien in Bulk, 6 Web. 
für 32.75. Die beiten importierten böhmiihen Hopfen in Butt, 6 'Pfd. für 53.90, €, 8. 
Drew Duifit, vollitänbig, eine 3 Bid, Kanne mit Gelatine, nur 85 für 6 Outfitß, 


Zigarren und Zigaretten 


Brei Giunb, La Azora, RAudini, San Alto, 10c ftraight; Kifte von 50, 84.00, 
Gameis, Luy Strites, Cheiteriiclds, 17e Bat.; Feſttags-Karton von 10 Palsten, 81.55, 


ö reier Katalog Kommt ber fhreist um unieren 


sroßen Freien illuftrierten Aatalog, 


Purity Malt ExtractCo. 


oe Grein Telephone Main 84 3. Bay 
130 Weit Randolph Strafe » = » » Chicago, 


ben Unterihieb nicht Hemerlen 
— fein für Plnm Pubbing, 
Mince Pies und Getränfe al- 
fer Art. Wir Haben alle 
Flayor2, einihliehl. Bour- 
bon, Rne, -anb 
Brandy. 

Unze 758; 

! . n3., 

Dit jedem Eintauf von 34.50 
xiquor Flavors 

neben wir 1 

Unze Blender 

frei, 


Micht · alkoholiſch — Ihr Dunnt 


Gate Gefundfe 


— 


45 Jahre im Geſchäft aun dieſer Ecke 


ii größte Segen. 


Wenn wir Frank find, it es von größter Wichtigkeit, unjeren Fall 
den Händen eines Arztes von gründlicer Erfahrung anzuvertranen, 
— — der weiß, wie er uns wieder heilen kann. 


Ich weiß wie! 


Daher bin ich imſtande, ganz gleich, wie gefähr⸗ 
lich Eure Krankheit iſt, oder wie lange Ihr leidet, 
und gleichvie" mie oft Ihr ſchon enttäuſcht wor⸗ 
den ſeid bei Euren Verſuchen nach Wiedererlan⸗ 
gung der Geſundheit, Euch zu zeigen, was ich tun 
kann. Ich bin vielleicht in Der Lage, in Eurem 
Fall, wie ich e3 in Hunderten anderen fertig ge» 
bracht habe, Euch einen neuen Weg zu eifen, ber 
Euch zu perfetter Geiumdheit führt. Meine Gebühren 
md niedrig und auf bequeme Art zu entrichten, 
Sonfultation it frei. 


r. Whitnevy 
175 M. Clark Straße, Chicagr, IL. 
Zwiidhen Randolph und Lake Str. 


Tiiice-Stunden: 9 Ahr vorm. bis 8 Uhr abends täglich. — Sonntags v 
10 Uhr vorm, bis 1 Uhr nachm. 


RT NET ET EEE TEEN EEE u 
4bes.fonbiho* 


‚eine Schlappe, Bekanntlich hat Buns Beamte zu erlangen, 
 beäfommiffär Mafon feinerzeit auf | Herr Peters machte dieſe 
Erfuchen des Binnenfteneramts einen ben, nachdem heute morgen 
Hausfuhungsbefegl ausgejtellt, auf | Stnatsanmwaltihait von Rd. U 
Grund beffen bie Bücher und bie Protokoll gegebene Nusjaner Ober-! Gewwiß gibt e8 das, aber biefes ftätt« |; M- 
| Rorrefpondenz der Firma Briggs & | richter Scanları unterbreitet wor- ſche Logierhaus an der Randolph und | 
Zuribag, Zimmer 1316 im Haufe! yon waren, dahinlantend, dak Tho- Union Straße ift in diefem Winter | f 
110 ©. Dearborn Straße, befchlage | as O’Connor am Sonntag mit!noch nicht geöffnet worden. TR 
| mahnt wurden. Die Firma, gegen) mei anderen Gefangenen auöge-| rund dafür mird amgegeben, bat |; 
Ciub, die, mie berichtet, ein Prozek wegen | Grochen it und deshalb heute nicht | die Verhältniffe es biälang noch nicht | 8 
00a, angeblicher Steuerhinterziehung im gehängt werden Fünnte, Iberlanigten, und aıbererjeitd, Daß | 
0.04 | Bundesgericht fchwebt, veranlahtel Nahden der Sheriff aud) eins!baburch noch‘ meitere Wandernögel | fi 
0214, den Bunbestommiffär, feine Ver— gehend befragt worden war unbjund Urheitöfcheue von außerhald nah E bien Y 
01 fügung in MWiebererwäqung zu zies yoörtlich feine Angaben wiederholt Chicago gelodt werden würden. Ald. 4 
0.20 I ben, db. b. den Hausfuchungsbefehl Hatte, gemährte Richter Scanlan | Mulcahy ertlärte, daß er unvberzug: | B E> r 
(aurüdzuziehen und die Rüderftattung einen bon Hilfsftantsanivalt Day ge- tig die nötigen Schritte tum iverbe, | e- - 
stellten Antrag, durch ben es der umeine jofortige Inbetriebſe zung des 


„gibt es denn in Chicago nicht wie in J 
Anga- anderen Großſtädten ein ftäbtifches | 
bon der!Zogierhaus, io biefe Unglüdlicher | 
ihm zulein Unterfommen . finden können?“ J 


ittel⸗Gewicht 


10,000 iugoſlaw. 
ER. ren 


539.00 
587.50 


Breife find Menderungen untl» 
worfen. 


Schiffskarten 
Breife 


Von und 


J ſeit 1914, Kanſas beirchtet Regen — > u mmnenene 0 
A und Schnee bon feaensreiher Wir: ! Nexfel, 80-135 Pfund... © 
tung.  Nraentinifche rmteberichte | Be 
lauten günftig. Die tanadifche Weis | * do., Rotibe 38 
| zenernte von 1921 wird jeht auf 280) Aue nis lie Aammers- 
ı Millionen Bufhels, 50 Mill. unter! .. 


WIDdER oonon re. —R 
Regierungsbericht, geſchätzt. Buder 


Granulierter, 100 Pfutd.oc. 6.00 


Enropöiſiche Wechſe!roten Oel, Harz und Alkohol. 
| Nach dem Bericht der Merchants Loau aud (Preilſe vom Vaint, Oil and Varutſh 
Truft Co. 112 W. Adams Str. itellen firh Die 200 Weit irale, 
Guropaiigen Wechjelraten für WBerräge von | Carboır, Scadlight, 175 Zeit.$ 
325,000 oder mehr (für Nleinere Beträge find | Torpentin, im ıSuß, Gallane.. 
‚tie entfprehend höher) im Verkehr ber Banken | Denaturicrter Ultohol, Gail.. 


Gaſolin, Gallone 

Son vd Dane — SORHERDL. DV "SI auasennanane 
? Er er | N Leinfanenöl, rob, IS & Yah.. 
c Norwegen— bo,, grlodt, bi3 4 WaB..... 

. Neines Bleiweiß, in 100 Eid, 
Fäſſern ae 


ne 
x 


3. Klaiie ent „IS 

na $90, $100, 
Hamburg $102.50, ) m U 2 urkı 
Bremen ete, $103.50 MA | unter einander heute wie folgt: Ned Crown 


2. Klaſſe 
$125.00 
sind 
$1353.00 
von unb nah allen Ländern 
Guropns, üb, Hamburg, Bremcit, 
Motterdam, Antwerpen, SHnvre, 
Sherbourg, Tanzig, Trieft n.f.w. 


EEE EN 2 


[08 oo00.0..420 .18.55 
4105 
GUERB ...000:..10.67 * 

.24.60 


12.25 


‚811: SEmmweden— ... 
. 8.10 EBOEB. zone 
ISpanien— 
AN RE naar 15.07 
Deutſchland— 
Chedö c.eor00.. 5 
eſte 


Checds ........O. 


J Soreign Exchange Dept. offen 
bente bis 8 Uhr abends. 


Ueberraſchung. 


o.....10,30 


Freiheitsbondd. 


— — — 


82 
70 


| Immigrant 


State Bank 
343 Reit Korth Avenue H 


Ecke Sedgwick Str. 
„Zelenhon: Diverich 6000. _ 


s | 


4 
214 


Er fuchte den Top? 
\ |_2o Bord. osseorce. | 
... 100.02 Beaberboard ....... 
VBooth Fiſher's...... 


Broduktenbörfe. 


Chi 

Die folacnden Preife gelten für ven Groß-| 7 

handel, Beim Einkauf Meinerer Dnnntitäten Soc 
‚find die Preiſe etwas höher. 


Molkereiprodukte. 


Butte 
(Noiter maen bog $ ne, 
zou er Eir 


Rate 
x sie) 
Sour) 
b”, extra, „Xubs“, 


1 
zo Torz.... 3 33 Sie | 
| cafe WIM ur: 80 DM { 348 | 
IEE&C Rus Borz.100 j 
} .. in i 


e 


Sie Sant des Dentihtums 
Semi; Breile: 
U Weil... DI.AD 
“1000 Armen. 027 
1.45 
53.90 


aße,) 


Wat 


J Zutz 
„Sccondd 


Angarn — 
1000 Kronen.. 
Jugo⸗Slavia 
1000 Kronen 
Rumänien — 
1000 Lei 


Strewart⸗Warner. 
⏑— 

Swift Amt’l....... 

Standard GaS .. 
BE BE, nase 

1 Xhompfon (IR 7 
Zemtor Gorn N... ..7 

‚Union Garbide ...130 


„ad ’ 
| Simburger, 2:Mfı 
do. 1:Piurd: 


— — 


1000 Kronen 

Polen 
1000 Mark.. 

(Preiſe freibleibend.) 


— it Unit L 


t & RAnb..... 
| Ya I sr‘ 


Extras“ 


ri dus ' end, ı Bor 
J Gemiſchte Waren. Sıllca cin» 


geſchloſſen das Duyend. .... 0.44 | Heiko Ta 
(ier für Grocer3 ungefähr 3c böber. | 
Bun 2 
Geflügel und Fleiſch 
Geflügel (lebend). we * 
——— ni (Nosierungen bon _Iepfor & Muritann, 29° | "Du Spt... 
7 %». . e | 224 Weſt Sony Water ) y 
396 3inſen auf Spar⸗ ie Vreiſe gellen nur 
3 der mebr, einzelne 
eislagen IT Een Bas. 
Alle Einlagen Förmen jeder Zeit BI PLN 
ohne Kündigung abacheben 
werden. 


Schiflskarten für alle Linien. 
Achtung! Schiffskarten billiger! 
3. Klaſſe von Rew Vork nach 
Hamburg 5103.50. 
Dokumente — Reiſepäſſe 

werden ſchnellſtens beſorgt. 


Tollar » Weberweiiungen nach 
Dentichland, Deiterreih und An 
narn zahlen wir winter Garantie 
in amerifaniichen Baufinoten aus. 


E00 B6'; 
I« TEE Ns 
Chi Rys1 
IT 


5pr$70,000 
‚5pr 1,000 
5,000 
3,000 
irn MO 
.,‚4pr 10,000 
1,00 


35 
681, 
553 
04 
103 
54 
841; 


u PET ck ae ae Pa 


o SerB bur. 
3 < 4 — — — — — 
E 5 

(2 1% 


67 


Die nadistebenden Motterungen der 
New Borfer Börfe in den wirhtigiten 
Aitien find heute; 


für für 1 
Lattenliſten 
Pfund höher.) 


1 4% pr 
Northweſtern Elev 
1., öproA..... 3,000 67 


— 


der beichlagnahmten Bücher und riebfegung 
Staatsantonltfchaft geſtattet wird, ſtädtiſchen Logierhauſes in bie Wege 
an der hieſigen Aktienbörſe: Charles F. Clyne Berufung beim 
1 J 
m 5 85 85 anberer Tag für die Vollftredung bes — nn An — —— — 
wies heute den Einwand ab. Der 
120105..22..100.02 | Anklage weiſen Behaup⸗ John W. Duntley handıte amter bei 
Scriftftüce zurüdgegeben werden. |Thiebenem Körperichaften begommenen | jungen gegen die Chicago Telephone 
| befannilich ber Unterichlagung von | len, 55_\Ssahre alt, 1145 Süd Wü- 
ıGiyne find heute von Beamten dez | gefängnis Tare Zucht berichte So | mittelbar nach der Eröffnung zu ei⸗ 
Diam'd Match ....100 
end mochie, es ſei Sache der Kom— ı aufgenommen, Nachdem Fürzlic von [und Midigan Ave, von einem’ 
imiffär Lewis % 
| & tet, bafı ehemalige Soldaten 90 Tage| den diden Häftling, der fir amt |phon-Cefellfchaft. Die Kommiffion | laden, ergriffen Heute bie Ver- | smönftrial Micohot Co. überfahren 
IBid & So... .375 
— 2 rn . , . 1 8 ß in ‘ ı 1 
°, hören zu der Sorte ber ehemaligen | in jener Belle gefehen haben. Die ten begründen ober vielmehr verteibg;, | merden ber Behauptung, die Un- jtellte fich heraus, : dag die Schuld! 
|Straßen- und Hocbahnen in auf-) wurben, liegt nahe. jgen 6i3 zum 11. Sanuar. j Gent, und eine Stenograpfin wird ern er jet ohne irgendivelhen er- 
wahre Landplage wurden, eber po 5 >i:| 
pre Sanbplage ben Gefangenen Wleboiber, Gi ſchaft vorgebrachte Beweismaterialweiſt als die übrigen Teile, einzig nn . or. 
dere Familienangehörigen weiſen 
5 \hörden unbeachtet gelaſſen haben. Wie David Strauß, der Gefängnis— ern ge sen fern Grumd befannt, der jenar‘ 
Richter Ehmwarbs wird feine Ent-|, : N 1 
des Doppelniorded, gefunden zu ha: |; 
wdlnse Lır 26 | Sind umftellt, 
67 | bie nicht volle Uniform, fondern nur ;geftern ein Habenz —— — einen Revolber in ihrem Koffer 


Aktienbörje. — 
ktienböri Schriftſtücke anzuordnen. Gegen bie- 
im Falle O’Connor twieber eingefans |äu leiten, | 
® ; — en werden ſollte, vor ihm zu er— 
— Micdr. Ealub, Bunbesappellhof a. lnb biefer, ber] # ’ e | | 
44pros .....98 nn ; a i 
J —— —E— 8 Zodesurteils anberaumt wird, | den 11: Yanuar ‚gerfcuben. | Der HT Small, 
arm 85" Firma Briggs & Turidas müffen ION. ER — — ⏑ ⏑ ——— I Vor ber Sllinoifer Handelsfoms | Yertreter der Anklage 
: tungen der Verteidigung zurück. Rädern eines Autos ſein Leben aus. 
. * — * x n 214 . . J 
Das Handwert gelegt. Unterſuchungen fortgeſetzt und täg Cor deginnen, welche man befannff'h| „ den Prozeß gegen Gob. Heute nadmittag ein wenig nach 
‘In Ausführung des geftrigen Gr | 1! neue Enthüllungen gemadt, Die | zu einer Herabfegung ihrer Raten 
— ——— Staatsgeldern beſchuldigt ſind, wur- chigan Ave. der Präſident der J. 
F \Bundesgeheimbienites 0ehemalige wurde dem Hilfeſtaatsanwalt Whar- nem ptöhlichen Abſchtuß indem näm- | Det heute in MWanfegem nor Richter 23. Duntlen Yuto Co, 1004 Süd: 
. Im 0 ED, a, 1, \Waterlandsperteidiger verhaftet wor. ton berichtet, daß bie jog. Vinbels 
F 0 Welt ne ee 4 ; 2, : R — Seuen der Verteidigung der Antragſchwer beladenen, von W. Miller, 
3 | %. Mafon wegen der | menkunftsort Gefangener und ihrer | miffior, etraaige Gründe für die Her-| g de Buena — ni 
i 12% |Vebertretung des Wbfehnitts 125 Frauen oder „Bräute” benupt 8—— beizubringen; ihr aebühre geftelt worden war, aus einer Reihe | 1716 Nord Wood Straße, gelent 
|Rat £ KU nenne 
Pi a i 22% Inach ihrer Entlaffung aus bem Hee- | Sonntag bei. dem DVerfuch im bie |steifte fich dagegen auf ben am der Anklage das Wort, um aufumd auf der Stelle getötet, Mil. 
winaly Yin MT... 12: 2 32 Sk * * Fi. — u | PUgEIpeN MT DEI NOW ſchi Sta hi s de feit unen ' iment 
|dolie Cor Bord. 44 RM 2 N2% |reöperband noch Uniform tragen, vor- | Freiheit zu fpriitgen bie Fußgelenke, puntt, daß biefe die Einführung und) daS Entjchiebenfte hiergegen Proteft | ler wurde feſtgenommen und einem. 
Soldaten, die als Kolporieure Ba] — daß ſolche Vergünſti⸗ gen ſoilte, und verſchob, da niemand , ‚lagen feten nicht im gefegmäßiger — — — 
»0% | Schundliteratur die Paſſagiere von gungen nur für Schmiergeld gewährt hierzu bereit war, die Verhandlun⸗ 
A—— fr: | —— af ı befhiwören, daß Die Urfache dafür, | 
dringlicher Weife beläftiaten und bie, Leicht begreijlich ift auch, daß unter beſch n. daß ſache dafür, 4. 2.00 
Pe. 2 — 9 vr. aiß di ſichtlichen Grund ie S 
durch dieſe Art der Steifbetielei eine ſolchen Umſtänden es micht ſchwierig daß die Daiumzeile auf einem der — Is = a — 
ſiihnen ſoll einen Reinverdienſt von gen, Opi dan ' ihnen | — 00 
J gen, Opium md andere bon TIONEN | yon der Boltzet fabrigiert worden ift | . na aus f 
5% | +aafich minbeftenä 20 DoIE, erziel | Br wůne a er e zer jabrızt rden iſt. und allein darquf zurückzuführen iſt, — . 2 
täglich mindeftens 20Dol. erzielt und | dringend gemwünfchte Dinge zugu fie ein anbıneb. Berkeulenb im | Diele Annahme als nicht ftichhaltig; 
3814 |h5 — — kx — ter ihrer Wohnung, dem Schauplatz 
ss | Die Bundesanwaltſchaft ankündigt, wärter, auf dem ein Verdacht ruht, — Pa — zum Selbſtword getrieben haben 
wird hinfort mit unnachſichtiger ſoll noch bis morgen in der Haft — bezeugte, fagte Frl. Chur, har Geiduna über die Geiegmähigfeit fännte, — 
e ; Soltte er die Frage beiahen, fo dürfte | Weitgliedew der Bande, bie Gefängnis, 
jein oder zwei Uniformſtücke tragen, | bon Strauß, von bitteren DE rg — ze ——— der eigentliche Brose; anfung Ya=! des Brenthitt County überfielen, am. 
Puummen erben, und Klagen des MWärters begleitet, |< „oltze | 


Nachſtehend die geſtrigen Verkäufe ſen Entſcheid meldete Bundesanwalt 
i en, daß ein 
—— 89 |fih aus den Richtern Baler, W- Icheinen und zu beantragen, daß | 
en 0 7 ö fhuler und Page Aufammenfeßt, 
; % nesanleibe— ıArmour Leath 175 
alfo die befchlagnahmten Bücher und | Inzwiſchen werden die bon ser |miffion follten heute die VBergands | 
Small und Verne E. Curtis, welche , 3wölf Ahr wurde John W. Dunt- 
& |laffes des Bundesanwalts Charles 3, | Darauf hinbeuten, bat im Countys | ziingen möchte, fie-tamen aber un. 
| Terre & Co Wor2..105 
| 5 ie } Midigm Ave, an Straße 
Zw lich der Vertreter der Gefellfchaft gel- Edwards die Verhanklungen twieher | Mihigm Ave, an der 13, Straße 
bei. Sie werden dem Bundestom; |zelle im Contygefängnis als Zufant- 
* Idea Strafgefehbuches, ber da verbie- | Ein Zenge wollte GlarenceSponagle, daher das erfte Wort, nicht ber Tele: bon Gründen die Antlagen nieberzu, |fen Sradtauto der United States 
Peoples Gas —.....1 
Sualer Oats 50 18% Kt. 3 ” 5 = n » h h —** —F ey» 2 M * en" 
ne a 3 geführt werden. Die Häftlinge ge-; brach, breimal. mit rau Sponagle | Beibehaltung der gegenwärtigen Ra- | U erheben. WVerjhiebene Yeugen|furzen erhör untengogem, Doch 
Weiſe abagefaht worden, miberfpre- 
I zeugung, daß diejer den Tod fuchte,- 
gen, baß ba3 bon ber Staatdantvalt- | Dokumente eine andere Farbe auf: | 9er 
2 Lin f Inaben jah. Frau Dumtley md an- 
035 | .B, |Tir beiden Meoolver, die Rolizei- | yafı ! 
50% | iebergolte Verwarnungen der Bes | fieden. eibmafine hineintat, — indem ſie erlläten, es ſei ihe 
Kl — * 
Sitrenge gegen alle derartigen Geſe- Staatsanwaliſchaft ſchwitzen, auf F3 — Gis feypi | Der Anklagen wahricheinlich zwifchen | 
‚Hesübertreter, auch gegen diejenigen, 'Mriordnung von Richter Fifher, der [be fie nie vorher gejenen. Sie ſelbſt Weihnochten umb Neujahr abgeben, 
... ee, Inyor feinen Anfang nehmen | zingelt. 
2 z * Hausſuchung in ihrer elterlichen u ! * N 
Tringend ‚gewänicht. abwies. Strauß behauptete, man —— EN Sadfon, Ky., 15. Des. Drei Mit-) 


Sähne, das WBiund...... 
Zruihühner, das Mund, 
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anſe, das 
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.. Heute nachm 

sfr Ver ach 

2 uhr, 

AUmericei Een Companv. . . . 351% 
American Locomotive Comp.. 98144 


Zeugin gab zu, daß ein Hammer 
Iunb ein Beil in ihrer Wohnung vor: | 


en, Das 
Perlhühner, 
Alte Tauben 


—AV — 
das ibend. .... 
nd, Did... 
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— — | Wohnung vorgenommen hatte, : 
hen! AB am 7. November, wie be— habe ſchon am Freitag abenb gewußt. —— RUEE glieder der Bande, die am verfloſſe— 
nen Samstag das Gefängnig von 


Iu richtet, der Poſtwagen eines Zuges daß der Revolver im Gefängnis war, 
Siebzigiähriger von einem Poſtwagen Breathitt County überfiel, den Hilfs 


031% 
nicbergeranıt. jtaifer erfhoß und jeire Fran und 


gcomo xlinoid = Ze bahn i el ie Wärter, : u | 
Ümericam Emelting. unse. 40% or | der Illinois -KZentralbahn in der und habe die Wärter danach ſuchen anden gewefen, aber diefe dätlen 
a „Tochter fchwer verwunbete, find im. 
J — DR . - u Pr . 
noch Dot feiner Wohnung, 636 Weit einer Heinen Höhle am Littie Hohır - 


, sugericht 18.00 --400 |!inacond . 40% 9 I Nähe von Barton, X, von Banz | laffeı ie hä ; in... = a7 WE 
Inerten nacoı 9 Nah t Barton, Ill., von Ban- laſſen, aber fie hätten ihm n.cht ge Aietd iu ceein Wind unh nie Im Geb 
I & wir. | L ge a ” u Ber en — — 
nach der Mordtat dort geweſen, hät- 14. Str., wurde der 70 Sahre alte Ereet zwölf Meilen von Bier ent 


Kleine magere, weniger. Uciſon ... 90% ui 
' geihoß gelegen. Sie feien aud 
Iten alfd nicht bei Verübung der Tat! Harry Sirgel von einem Poftwagen |fernt, von Staatätruppen umzingelt 
* * 


Geſalacten: albiein Lbecinetive. e diten überfallen wurde, lieh ſich einer funden. Am Sonntag morgen hätte 
Truthühner, das ——— 3* der Poſtbeamten von einem Nimrod, er 60 Mann zu bewachen gehabt, und 
benü rden kö i der überfahren. Man ſchaffte i J— 
benützt werden können, wie von der ü fahren. Man ſchaffte ihn nad Kapitän Holbroot, der die Truppen 


Erlitt Tchadelbruch. 
Di — 


u 


ut 


i an’ 
0.40 | Merbichem 
— — I Ehicago, Milw. & Et, Paul.. 


ü 
re yes Dean Guicane, ARIIm. & Ei. 1 28 der jich im Zuge befand, da3 agb: |fie Hätten ihm burchgehauen, gebuit= 
| pübner, das ‘ 0.26 | Grucible Steel — 08 | geivehr und eröffnete Feuer auf das; den, gefmebelt und im eine Zelle ges 
| General Motors 23 Raubgelichter. Am nächſten Tage worfen. 
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* | Bolizet behauptet wird. Den Strid, dem Couitnhofpital, wo fich heraus: | 
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Church, die 32 Jahre alte Schwefter | Tonbern ein ihm unbefannter Mann das Gefährt zwiſchen zwei Straßen⸗ ſion ghalten ſollen, eingelommeg 
ein der Meo Norter Baumpotlenßrfe wurden) ereen in Indianapolis verhaftet. des ZUngeflagten, ben Zeugenftan h| habe die Schüffe abgefeuert. Seine babnmwagen geriet. Der Unfall trug|Herr Brentane war 34 Jahre lang 
Gcute nadmlttan 2:18 folgende reile ver Im dortigen Bundesgericht iſt jetzt und mahti Ausfagen, die darauf) Angaben ftehen im Widerfpruch mit Ti an der Ede der Green und 47.1 Richter. Bon der Penfion, die außer > 
zeichnet: BoA Niedrin Ynasın. aim iht Auslieferungsverfahren anhängig hindeulen, daß es die Abficht der denjenigen von brei anderen Augen- — in. Wood 
REN 1241 2700. SEE gemacht und morgen zur Verbands | Verteidigung ft. Nichter und Ges] zeugen, bie übereinſtimmend Walſh dem Deutſchen Diatoniffenhofpitel | jtocd bezieht, bezahlt ber Steat © 
Bat Inst imo imaging angefeit morben, ſchworenen den Glauben beizubrin-!ald ben Mörder bezeichneten, Igefartt. 2.2.0. 199280, das Gountg 92760: 0 


... 


* Die 50jährige Frl. Francis M. 
Evans, Nr. 331 N. Grove Avenue, | ” fleifige Tiere ind dier verlaufüch 
a Nur But, oh | Wildpret. JJut. VPaper EComp........... 56 5wurde ein arbiger, der äter als ie = I 1 ! —— befehli t, hat di bſicht — 
Dat Part, ftürzte gefierm vor ven |... non nun 0,50 |Mezica Retroieum.s.e Eon 3 x tifi FJ u ce Laivrence ber; mit welchem Daugherty Hände und ftellte, daß er einen Schädelbruch er. | eleh — S; k — * * - 5 
Haufe Nr. 310 Weit Randolph Str. * Be | Rem Port_Central 138 Ican Ferguſon tbentiftätert Murde, |ftreitet, vom Worhandenlein des Res Bei — * ben | fit hatt — ſchen mit · Giftgaſen aus ihrem Ver⸗ 
Bis \ ’ re Rindfleiſch (zugerichtet). diorthern Pacitie .........: 8% | $ | e ‚ Beine zufammengebunden hoorden litten hatte, Der Führer des Was |. ; 

Bi tot nieder, Wahrſcheinlich ee —— na | Meupled (Bas 52 jam Bahndamm erjchoflen aufgefun: | pofver t haben d ertlart. |. — Re | eo 5 ſteck herauszutreiben. 
plöglid) tot ı A je m 6 Wind Bd id | Kcoples Gas . : * ſang |  geipı. pt zu haben, und e °: waren, und der bon ber Polizei alö !gens war 9. E. King, 1610 Weit 15. | J —— 
machte ein Herzſchlag ihrem Leben nde De 1.10; sie Bold se aa Reabing une ngnge" den . Alle Umftänbe euten darauf Frau Sponagle fei ur einmal, und | Momeismateriaf dorgelegt wurde, | Strafe, . | Die Zatfache, daß fie fi in ber 
ein Ende. | Simmern, ar. 1, 2be: ir. 2. Quer Nies SCarBMMDUE aenasnserncnen s», | bin, baß er einer ber Polträuber mar ‚zwar gleih nah Sponagles Schulz | mir Hin Qmuaim min horhor aniohr | “ j | Höhle verftedt hielten, murbe geftern 

* — — —— Äne 4” Soc: MEY DB: Me | Studennier zo8is 19 20 8 m ,  mill die Zeugin nie vorher gejehen!| Während er die North Ave. an der 2 

* Der dem Löfchgug Nr. 17 zuge | nude ine. 1, 12lkeı DIE 2. 106: NED. bel ZRnB DM arraeeeneenne a7i, | UML bon Dem borermähnten Pofi- digiprehung, fünf Minuten lang mit | habeıt. öde * Didjon Straß "übe —8 entdeckt, und Kapitän Holbrook fanbie 
teilte Schlauchführer Andrew Grive | Kälber (nefhlacırer). — — 33 beamten niedergetnallt wurde. Um ihrem Manne in der Bündelzelle ge⸗ a ee —— oh Razle 1540 North | Alfred Noble, einen Yreund bes 
itürste aeftern auf dem Wege au einer! 50 = 60 33 838 nn. 0.08 0.09 1 rn Huber er 50 : * | aber ficher zu geben, bittet Die hiefige | weſen. | dearney des Meinei angeklagt. | Ye ee Kraftbrofchte erfaßt | Trio, in die Höhle, um die Verſteck⸗ 

* —* —- 70 Mid. Sewint, Bid. 0.10 —0. IM. ‚Steel. ..soonssunonneenen 833 8318 | ı ft} t A r! — ! J 6 J 

Brandſtätte von einem Leiterwagen⸗ — —A Alb. ee 325 ‚ Niab Comer Me En ben. Säger, —— Scänelle: als erivartet, hat bie Die Großgeſchworenen haben beufe |. Boden gelttieubert un) ermittih tem zu peranlaffen, fi) zu ergebeit. 
und brad) ſich beide Beine. Der Un: | Da A * 813* u u‘ Be: vr: = amals ſeine Büchſe dem Beamten zur Staaisanwaltſchaſt ihre Beweisauf⸗ Richter Scanlan eine Anklageſchrift verleht Der Führer des G fäh t = ST ließen dem Kapitän fagen, : fie 
fclf ereignete fich an ber 93. Straße! 7 S * d — fi US Wende, AUS. 1042... 97.00 07.00 | Verfügung ſtellte, ſich bei ihr zu mel— — in dem Prozeffe gegen Har— zugeſiellt, in der Thomas eainen * = 6 = “ ries | pürben nur ald Leichen aus ber Höhle 
und Etwing Avenue, alö das Gefähtt| udfruqhte Un der New. Yorker Aftienbörfe| den, Denn ihr liege daran, feilzus! nen m, Church, ven angeblichen Mör- | Präfibent be3 hiefigen Baugemert: | "nn zn ij —* e ihn nach herausgeſchafſt merken. 
eine plögliche Biegung nehmen mußte. | ES Anett Coulı Sakır ein gie |maren heute Kupfer» und Speziali-| ftellen, ob bie damals von ihm bez | her Yer Automobilverfäufer Vernard ſchaftsrals, des Meineids bezichtigt dem Aorth be. Hotpital. | 

* Meber 711 Meilen zumeift nod) |, ‚anzctte gelien nur füg Gartadungen.) | fäten-Papiere höher; Die Lage aufinugten Patronen mit ber Kugel J Daughertiy und Carl Ausmus wird Kearney war bekanntlich einet Charles Ryan, 4415 Lowe Avenue, 

ſelſinen. California, Kiſte. . 4. 00 —2 3 ’ , s 8 * ⸗ 
ganz neu gepflaſterte Land zitronen, de .o... ‚dem Kupfermarkt hat fich gebefiert. übereinftimmen, die maıt tm Körper deendet. Heute morgen wurde der | der Augenzeugen ber Ermordung jerlitt innere Berlegungen ſowie eine 
fuhr von Chicago über Joliet, Peo-— GBrabe sul ea 4.50 IB er des erſchoſſenen Negers gefunden hat. Anzahl Schrammen und Kratzwun⸗ Counthrat jetzt um feine Penſionie⸗ 
ria, Springfield, Oft St. Louiß, | greineiieeren, kaltes Kak....13.00 -14.0 Igere Raten für Darlehen erwartet. | teidiauna hat mım das Wort |Gaft, für die’ der Nrbeiterfüßrer den am Kopfe, und William Smwork, |rung, $6000 das Jahr unter beim 
h preiß eren, halbes yab....18, Ü 14.00 L . . 2 2 . Bi: . ‘ c 9 ng ı . ⸗ 29 .-n > . . s * 
Bahnattien find flau, die allgemeine; wurben bekanntlich die Farbigen) Mac einer Turzen, nichtösfagen- | Thome3 Walfg verantiwortlid, ge 452 Weit 53. Str., welcher mit ihm Geſetz, wonach Richter bon über 
hier in einem Kraftwagen des Chiz | Yenfel, bas Sahne. 7,00 10.00 rent im Zande ift nicht er= | Vernon Stones und Garrett O3born, | pen Aniprache des Anmaltes Benni: 3 } ! ayren 
cago — *— John H. Graham — * | SU und os, Wurnet 2.2 fon Bart‘I_betra® ald Erfte Xfabelle .Juhung fagte er aus, nicht Walſh, (fuhr, brach fi das rechte Bein, al& | Hälfte ihres Sahresgehalts als Pen. 
in 26 Stunden, ri | . ——— 2.4 ill und %o8. Burnett von Bundes 
is 1 — * pr e F | Die Panmwollebörie. 

* Ver fein Grundeigentum ver- | Brumentohl, das Dußeid..... ı * 
Taufen will, erreicht fchnelt feinen | Gurten. Mitte, —*— 
Zweck durch eine Kleine Anzeige in 


ſtraßen | Aitronen, Di a be | * Richter Theo. Brentano iſt beim 
6 Vielfach werden im Januar niedri— (ebte Reuae vernommen und die "ter | don Udolph Georg jr. und George | 
In Verbindung mit dem leberfall gie Zeug | 
Marfycll, Danville und zurüd nad) | Frijches Doſt. tich 
macht wird. Bei der Koronerdunter: ‚atfammen auf einem Kraftlaftwagen| Jahren nach 2>jähriger Amtszeit bie 
Trauben, Die Milleruenenennen 2.00 —..;0 |Munternd, und die Weißen Trank Wolfe, Ya. 
—1)+. —— 
Grüntohl, der Korb 
der „Abendhet * 
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Laden-Stunden 


— — ——— 
Verkauf 


eines ‘en 


ga, 


Fabriklagers, 
beſtehend aus 68,817 


Divigen 


**— 9:30 vorm. Dis 9) abends bis 


Band-Novitüten 


Zum halben Rreije und weniger. 
Zum Verfauf am Freitag um 8:30 anf dem Hanptfloor und in der Spigen- 
Abteilung an änferften jüdlichen Ende des Siüdranmes. Werden zu einen 


Bruchteil ihrer I 


Srignialfojten verfauft. Werte find erftannlich und die Vreife 


werden Euch in — ſetzen. Ihr findet in den verſchiedenen Partien al— 


les Erdenkliche, das aus Bändern herge— 
ſtellt werden kann. 


Einzelne Roſen und Roſet— 
ten, Baby Garters, Armlets, 
Lingerie Tape, Bändertaſchen, 
Puder Puffs, Meine Wetility 
Sets für Kinder u. eine große 
Yabl anderer Noveltied, aus 
Band gemacht. Indem wir 
ſie zu dieſem Preiſe verkau 


Band Puder Vuſſfsés, Lingerie 
Sets, Roſetten, Baby Garters, 
Band Armlets, Bontonnieres, 
lleine Bandſchleifen und ver— 
ſchiedene andere Artilel, aus 
Band gemacht. Alle Farben 
und Farbenlkombinationen. 
Ihr werdet ſicher Euren Be— 
fen, iſt gerade ſo, als wenn darf decken zu einer ſo niedri— 


wir ſie Euch ſchenkten; gen Preis-Offerte— 
zu nur 556c das Dußz.; 50 zu $1.10 das Duß., 10e 
Stück zu Stück zu 
Strohlörbchen, mit Band beſetzt; Vaby Supporters, Lingerie 
Sets, Vanity Boxes, Boutonnieres, Toy Sets, mit Band be— 
jest; Organdy-diofen, Hy Porwder-Pnffs, Vanity Boxes mitSpte⸗ 
gel, und anderen Vänder:Xtodelties, in allen Farben und Far— 
benfombinationen, Zum Verlauf au diefem — 19 
Best WERE, EEE c 
Lingerie Sets, Powder Puff Stils, fanch Powder Buff 
Gaie und Band-Novelties jeder Art in jeder Farbe und Fars 


benfombination, WUlle au dem unerbörten * 29 
ver Elüd au NUL. core. —EE— 8 


Noſegay Powder Sicks, mit Band beſetzt; Satin Roſen, Ro— 
ſetten, frauz. Puder Puffs, Lingerie Sets, und eine große Aus— 
wahl von Band-Novelties von jeder Beſchreibung. 

Verlkauf zu dem erſtaunlichen Preiſe per Stück zu 

Camiſole Straps, Carriage Bows, Band Garters, in Schach— 
teln, und andere Band-Novelties, alle Farben und Far— 59 
benkombingtionen; zum Verkauf lächerlich niedrig, Stück * 

Nadeltiſſen und Camiſoles, mit Spiven gller Arten beſebßt; 
dieſe Partie wird ſicher nicht lange vorhalten. 
Verlauf, ſoweit die Quantität reicht, jedes zu 


Keine Foft-, Telephon- oder C. O. D. 


Beitellungen. Wir behalten und ba 


Nedt vor, die Duantitäten au beithrän- 
ten, ba wir jcdem bie gleidie Gelcgen- 
beit bieten wollen. 


Rothſchilds' Hauptfloor. 


— — en —ñ——— —— 


J lanneleite - 


hempen für Männer 


Aus fchhrwerer Qualität Rlannelette aemadıt. einfache nette Streifen. 


52.50 bis $4 
Füllfedern, zu 


81.39 


Garantierte Iebe tfüllende 
feder, i4lar. & > Iridium tipp d Nibs, 
In der Partie ſind Sröf, eu 2, 3, 4, 5 und 
6. Sie halten viel Tinte und jede Feder 
iſt hübſch gemacht. 

“Je immer fpige Bichitifte — 39 
da3 Etid au ..... E 
Kumbination Feder und Bleiftiit-Sets, 
in fancy Gef — — ao 0 

2 2 “rt 


bat eine ſchöne Form. 
Komplette Aus wahl "von Gold u. Silber 
bon 875.00 abıw 
Hauptfloor. 


Füll 


er, 


Br 


3.00 Era 
3 zu 


Etabl, 


foweit 


3 Elüde, foliver amerilanifher 
Eilbermetall Bolfter und Emden; 
2000 reihen, nicht al nelie] eıt, 

Rothſchilds'“ Hauptfloor. 


ET EIER 
ERICH 70T IN 


58 Rugby 84. 49 


Fußbälle, zu... 
oe Cfil;. Größe 


und Gcwicht,- 
* fein ſicm 
schle Gra d n 
Ni idsle der. Der 
beit » geformte 
NRNugby auf ve 
Narlt beute, 
Sollitändin mit 
narant, reiner 
Gummiblaſe 
ohbhaut Schnur 
Rothſchilds 7, Floor. 
— ar a 
WERE 
Reihnadtsgeichenfe für Later, 
Schweſter und Bruder. 


$10 Kuhledertafejen, 35.50 


Koft- und Telephon-⸗Be angenomme n. 
ie weiterer Eile 
lauf, 3 ın nd > it 
18» und 203811. Grdr 
Gen, Walrus, Greve 
rain, voll, Schnitt, 
33 innen, Drop 
Katıbe3, Yederfutter, 
mit Taſchen, ſchwere 
fiarle Eden, 85.50, 
Damentaſchen, Pin Rahmen, 
z Rindsleder, Schloß innen, Drop 


Gatde3 ‚3. Etüde, ganzlederne $ 
sütt., — Eden, rn 8. 95 
.69e 


143Ölliger Finder hut Caſe 
H er dloor. 


morgen zu 18 
$2.50 Filbernlattiertes 
Zigaretten-Etni und cin 20c 
Paket Camels 


oder irgend eitte an- 
dere Zigarette au 
alc hen reis; fes 

7 ert, zu 


ziell. 82.75 


89e 


Glas Zinarren- ob. 


Tabat Jars, * Bruſh Vrah 81. 19 


Top8, aufwärt3 von ........ 
Kotbihilds" Saupifloor, 
— —“ 


850.00 Winter Limouſette 


Euncloſure für 820 95 


Ford Cars, 
Für Ford 


Für Ford Cars, zu 
Noad- 


17.95 


Yloor. 


und Navet, 


Diutter, 


<12,95 


fiebenter 
| 


MHoyıchılds 


Bezahlt nichts an. Kauft nur 
55.10 wert Records — Eine 
ewte Bictrola 


Ein Eonfole Cabinet. Bezablt Neft au 


$5 den Monat. Brauner 595. 00 


Mabadoni . 
vioihich iids Sechſier Floor, 


Na dt: 


Id 


Fiberfeide Männer:Nee» 
fers, ſeidene gefranſte En— 
den, fanch Gewebe, — in 
ſchwarz, braun 1 49 
und grau, Zu. 

Weiche Männerhemben; 
aus feinem Rercale, Mas 


dras und Rap Erepe, 82 


franz. Manicetten. 


50€ 0c 


Kothihildg’ Sauptfloor. 


Minner Blanket Lounging Rohes 


Aus vollem Blontet gemacht, 
von Männern gefchneidert, perfeks 
ter Shatoltragen; alle Edges mit 
feid. Cord bejekt, alle Nähte dop= 
pelt genäht und Biped mit Satin; 
grobe Berlinöpfe und feidener 
Girdle Schnur. 


Bruſh Wool Reefers für 
Männer, breit, lang und 


warm, braun u. 82 00 
- 


Buff Schatt., 
Fadenſeide Männerſocken 
ſchwere Qual., 16 Strand, 


rein gefärbt, ſchwarg 81 


und farbig, au 


| Elaſtiſche Manner. Hoſenträger, breites Web, 
Lederenden, Meſſingbeſchlag, in fanch Box, 


Rothschilds’ Mein Floor 


Warme BabyBuntings 53.9 


Ein beauemer Umhang für 
lalies Wetter fie das Baby. Mus 
wolf. Ripple Eiderdown, beſetzt 
mit Satinband und mit weigen 

Domet Flanell gefüttert. 

Dootees aus fanch Etojien — in 
weil gefteppt, mit rofa oder blauem 
Defaß, fpesiell bon 5090 
bis zu 

Lange Babics-Mäntel, aus rein: 
moll. Bervella, bandbeitidter Krageıt 
umd Maifchetter, ducchiveg mit Seide 


gefüttert und zwifhengefüt: 85 90 
. 


tert, $8 wert, für 
dritter Floor. 


„erlen-Körbe 


tt grellfarbigen Beaded Mustern, 

} um gearbeitet, mit Buff und Zugſchnur. u 

fir Näbzwede benubt werden; bildet ein 
praktiſche. E ſpeziell, jede 


8 1.5 Ö 
Knaben: ganzwollene Si 


Er & Mackinaws 9.45 


HE Aı8 reinivollenen fehweren Stoffen ber 

HAT ejtellt. Eie find mit großem Nragen und 

; (Gürtel x ringsherum gemacht; find in Grö- 
hen für 8 bis 18 Jahre zu baben. 


Ieberzicher für Knaben, 213 bis 10 SJab- 
re Größen, nicht: nn Rartien, — 


reinivollene Etofie — es jind $7 35 
® 


H15 Werte — gut 
54.98 


Blue Bird 
Dinner Sets 

Set beiteht aus 
6 Dinmertellern, 6 
ed 


um Oberteil her: 


Terziert mit Meinen Vögel und blauer Linie; 
Brot und Wuttertel» 


lern, 6 Saucegeſchir— 2 
ven, 6 Ober: und lin: 
tertaffen, 1 Fleiſch— 
platte; bildet ein hüb⸗ 
ſches Geſchenk. 

Farbige Glas Colo—⸗ 
nial Candy Jars — 1 
Bfd, Größe, in blau u 
Burgundy, — regulär F "N 
82.25 wert, 
zu nur . $1. 50 u 

Rotöf hilds’ fünfter Sloor, 


22,30 hohgradige Gedert-Nofer 
a 916.75 


Qir_ offerieren für morgen 

45 bochfeine fupferbefhlagene 

Zedern Truhen, wie abacbils 

det, Diefe Truben find von 

einer gut Defannten Firma 

ivenen ihrer Arbeit, Qualität 

L und Finifb. nemadht. Das bes 

nußle Raubola für diefe Tru- 

den. iit au& der beflen ausgewählten Tennceifce roten Zeder. Wir 
marlieren fie für morgen zu nur, jede, $15.95. 

Bir offerieren au andere Truhen, rangierend bon 36 Boll bis 

54 Boll in Länge au ipeg. zebugierten Preifen, $11.50 und aufw, 


Rothſchilds fünfter Floor. 


Abendpoſt, Ghicage, Donnerstag, den 13. — 1921. 


Abend—⸗ 


Spezialilälen 
Bon 6 bis 9 Uhr 


Coty's LOrigan 
Puder, 63e 


Alle Schattierungen: eines an leden Aun— 
ben, Rothfchilds’ Haupt Floor 


$1.00 rohrgeflochtene 
Bapierförbe, 69c 


Sn Nofa, Gold oder Blair, 
Haupt Floor 


„Geiſha Girl“ $1.65 
Strümpfe, $1.00 


14-Strand echtfarbige Thread Seideſtrüm— 
pfe für Damen, ſchwere Sorte, ſeiner Gauge, 
faſhioned Leg, mercerized Strumpfband— 
Oberteil, ſhwarz oder Cordovan; ein wirk— 

licher 81.65 Wert. 
ende Haupt Floor 


Kraft's Gifhorn 
Käje, 1de Büdjen, zu 9c 


Bünf Varietäten zur Murstwahl. 
Rothſchilds ſiebenter Floor 


Extra fancy ziemlich große 
Orangen, das Stüd 2c 


Indian River, Florida 25 
Grenze; Icine abaelieiert. 
— childs liebenter Floor 


Bid, gar, zu 15c 


reiner Arizona Etrained Honig, 
Jars (Feiner abgeliefert). 
Nothſchilds fiebenier Floor 


5 Pfd. Hickorynüſſe, 28e 


Shellhart Hichory Miüffe, 
TR _fiedenter Floor 


Badezimmer— 490 


Slippers, zu 


Orangen; die 


Honig, 1 


35c Wert 
in 1 Pfund 


Beinfte neue 


Reguläre 98c Werte. Für Männer 
und Tamen. 

In derfgiedenen Farben, fo bequem, um 

morgens bineinzufchlüpfen, 

Rothſch ilds 


bi erter Floor 


83. 95: ungarnierte £ Hüte, 
$1.00 


Sammet, Plüſch und Panne, viele Faſſons 
zur Auswahl. 
Roth dilds 3’ vierter Floor 


25c Seide Greve Taſchen⸗ 
tücher für Damen, 126 


Fanchy farbige Entwürfe und Muſter. 
Rothſchilds Har ipt Floor 


3dc Slletternder 9 Affe, 
für 10e 


Das beliebteſte Spielzeug im 
Handel — ſeit eine * Generation 
berühmt. 

Rothſchilds 
ſechſter Floor 


Grüne Shrimps, Pfd. 15c 


Friſch geſangen (nicht neitoren), fpeziell 
nur fir morgen (3 Pfund die Greize), 
per Pfund, 15c 

Eicbenter Floor 


56.00 Auto Stop Lichter 
$1.19 


Das ideale Befchent für 
ben Mutolenfer, „Arbeitet 
an Bremſe oder Clutch. 

Rothſchilds 
ſiebenter Floor 


b5e ſeid. Ties r Männer, Bde 


S ızende reine Crvide, offenes Endergafs 
fon, flivsenfv_ Kaffe, Bar taded; einhundert 
pradtvolle Entwürfe, 

Baſement 


Importiert⸗ Porzellan Taſſen 
und 


Untertaſſen 


Wie im Bild, Mllover 

Entwurf: regilärer $1.50 Wert, Nur ein 

Cet an jeden Kunden; Teine abgeliefert, 
Rotbfatios‘ füniter Floor 


81.25 Fiber Enit Cafe, 6dc 
An Etablaeftell, Eyring Schloß, Catches, 

Dübfh gefüttert, 243Öllig. 
. Rothſchilds fünfter Floor 


* 25 Record Albums 


blauer Drachen⸗ 


Maroon farbig, 
Zafdıen, fowohl J 
wie 123öllige Größen. 

Rothſchilds 
ſechſter Floor 


Umſonſt 


Ein 2 Piund Patet Grhital Domino gra. 
nulierter Zuder mit einer 3 Pfund Kanne 
Thomas N. Webbs Kaffee für Hl. Nur 1 
anne an teden Kumpden, (Keine Abliefes 
rung.) 

Rothſchilds 5 _fiebenter Sloor 


Kapof Hoßgefülfte Kiffen, 
das Stüd zu 49c 


1500 Ctüde Eveed Well Marfe, zu mes 
nige en dem 3 W bolefalesstoftenyreig, Vier⸗ 
edıge, obale und länglicherunde Faffons ‚16 
bis 22 Zoll, " * 


Vieredig, 20 -28 Zoll........... 

Rund, 24°, 2646 und 2836llig. ......... 
Veer NRenen aꝛgggg 
Bolfter Rollen, 800..60e 


NRoibſchilds dritter Floor 


..,.69€ 
..69€ 


Brittle Cookies 
Der Eoofy mit dem 
Cerviert von 5 bi8 8 Uhr abends, für = a 

Auswahl von: Fried New York Counts Auftern, Picalilfi n Dh 
Potatocs an Gratin. Hot Mince Pie od, Apple Pie volt-Otderd, fo lange 
Schokolade, Vanilla oder Erdbeer Jce Cream, Bu are zum 40 


ih t ur 
wunderbaren Peanut— 
Sechs Rafete dießrens 
\ y I balten, Pafet.. 
Kaffee, Tee oder Mildy. .... Nothichilds’ 8. ZI. Rejtaurant. Bargain-de 


Criſpo Peanut 
Spezielles Enpper für Einfaufende — 406 
Keliih, Broiled Tenderloin Steak oder Broiled Port Chop3 je. Steine Phone, uder 

Bargain:Bafement. 


Daniel Green’3 berühmte „Comfy“ 
Elippers für Männer und Damen. — 


Sind in verſchieden. Faſ— 22 095 
0 


ſons, Farben und Ko 
Damen, ein- oder 


binationen zu haben, 

Lederſlippers für 

er Niemen, glajieries Kid, biegfame ) 

2 aHus —* 82 95 
Filzſlippers für Kinder, 

das Paar zu 


Lederwaren-Muſter für Ränner 
Hälfte der regulären Preife 


1,212 Stüde hodhfeine Lederwaren für Männer, 
minenten öſtlichen Sabrilanten, einichliehlich der beiten 
ner, folde wie wirkliche Scals, Walrus, Bigffin, Kubbaut, cetc., 
Tabs und Karten:Gafes, Combinations, Leder-Lafes, Bil Fol3s, 
allets etc. Morgen zu genau der Hülfte der regulären reife, 


$1.00 Werte, $1.50 Werte, 


50e 750 


86.00 Werte, 58.00 Werte, 


53.00 54.00 


2,00 Werte, $3.00 Merte, 


$10.00 Werte, 


59.00 


Rothſchllds 


Muſterpartien ei 
Lederwaren für 
in Billvoofs, 
Hüftenbüder, 


Hauptfloor. 


— —— —— — — 


81.45 2⸗Pfd. Schach⸗ 
tel Candy — zu b9e 


2 Pfd. von Bleichs feinen fortierten harten 
und gefüllten Candies, in 

einer prachtvollen 2 Pfund 

emaillierten Utility Schachtel 

verpadt, ſchwarze 

Deloration m. aol⸗ 

denen Peacod, 

Gandh wird zu 

60c das Kid, bers 


lauf, $1.45 69e 


Wt R; au 
Rothſchilds 
Haupt Floor Dicfe € 


< Shadiel zu 25c berfauft 


—* 
ren 


ST 
„S. H. 
Stamps 
kaufen 


Weihnachts: 


geſchenke 


a 


Kartoffeln 


Grtra fancy lange 
Nuffet Idaho Kartof— 
fein, Driginalfad, 100 
md enthaltend, 


52.95 


Jumbo Finnan Had⸗ 
sie, 3 bi5 4 Pfd, per 


a... Lie 


7. Floor 


boe engefleinee Puppen 


50200 upper zu biefem 
ereid berfanft, Burbben uns 
vclübt 14 Golf groß, Ieht 
it die Deit für Euch, für 
Sofpitäler, Snitituttorten 
ufw. an Taufe. Nur 12 
Tıppen an jeden Kunden; 
feine abgeliefert. 
Puppenreich, 6. Floor. 


50c Kiddie —*5 


nur fo iange 1000 ' vorhalten, zwei an einen — abgelief. 

ver kleine 
I in Stücden Fauft — 
hübſch 


Ein hübf 


Teile 


den Ihr 
ſammenleßt. Alle 


in Bappichadtel gepadt. 


Wagen, 


Nur fo lange fie ber halten. 


tothfchilds’ Ecchiter Floor. 


Spezieller Verkanf im „Gift an“ 


Wenn im Zweifel, beiuht den „Seichent-Z 
Ihente—;u Sehr atirafiiven 
$3.95. | 


Volfftändige 5.00 
‚Prächtige RPolychrome golddeko— 
rierte 3:Ztüd Kompote Sets, zwei 
123Öllige terzenlauchter und Hal: 
ter und 33ölliges Compote. . 33. 95 


84.50 elettriſche Doll 
Boudoir Lampe zu.. 


Sets, 


zur 


nes Pros 
Mäns 


$4.00 Werte, 


$1. 00 31.50 $2.00 


Kleider 
für 2 


An beridiedenfarbige 
gelleidet, brädtige stöpfe, 
Lichter gedrahtet, ein 
Geſchenl. 


6 feftrifche Bapı Ausitattung 


Gepädwagen und Raflngierwagen, 


füngt ax zu laufen. 


PERS 


Importierte echte Kid 


Damenhandfchuhe, 53.50 


Für Droßgebraud, voll Pique genäht, mit 
fanch beftidtem Rüden, moderne Schattierungen 
von braun, grau, weiß oder ſchwarz. 

Dreſßz Handſchuhe für Männer, aus importier— 
tem Capeleder, Prix Seam BERN, fanch feidene 
geiteppter Nitden; 
daS Paar zu nur 

Echte Mocha Männer Handſchuhe, Prix genähte 
Spear Point Rücken, in grauen 
Schattierungen, Baar 

Rothſchilds“ 


x 


BES 


RI DEE 


Hauptfloor. 


Lie Gelegenbeit einer Les 
Es find nur 600 


benszeit. 


81.50 geſchliff. Kriſtall 
Reliſh Diſhes, zu 


— Beſtell. 


als —* dieſ. 


KR p Puppen in der Far 
C e t werden nit lange dorhals 
1 Ä ‘ ten; abfolut feine Poſt- oder 


Eine Gelegenheit für 500 glückliche Kinder. Eine „American Flyer“ 
Ausſtattung, beſteht aus ſchwerer eiſerner D 
vollſtändig mit Rheoſtat, —“ 
Connection und einem feinen garantierten Transformer. Nichts weiter 
kaufen, bringt ihn einfach nach Hauſe, ſtellt die Verbindung her und * 
Nur ſolange 500 vorhaälten 


ampftyp Lokomotive, Tender, 


Spezialverkauf — Neueſte Idee in elektr. 
— — a 


Partie; ſie 


ausgeführt. 


Der früh Stommende erhält 


fiyer eine, 
das Recht, 
befhränlen, 


dir referdieren 
die Quantität zu 
un 4 Größen, | 


Befeht die reife: 


83.50. % Verben 51.50 


18 Zoll 


21 Soil 
54.00 2er 
23 Boll 
ur s i . Wi If 84.50 
Cryſtal geſchliffene Glas Nappies und ovale N ; ‚ 25 
Nelify Difgez, mit filberplatt, Gabeln oder Löf: U NA 5. 
in Schachtel. F . 
— $16.50 Automobil, 
Eicht tie ein Tadard aus, 
bat Fenderd, Bunpers, 
Horn, Running Board, imi« 
tierte Headliabt3, Gastant, 
Scar Ebhift Leder, Motonte: 4% 
ter und Windfhild. Nur fof 
lange 50 vorhalten, ‘ 


510.95 
@ilberplattierte 


und Pfefferbehälter 


hübſche Entwürſe, — in 
Schachtel, ſpegiell zu 


81.75 


j Notb| Hilds’ Hauptfloor, 


Salz⸗ 


ERSTE 


— 


15 Jewel !yer er, in der neueften Safs 
fon langes Genäufe. 


‚ Gsinion Hajıon 
lähr. Gold. g 
15 Steel arinft 


„neuneientuße, 20: 


üllles Gehäuſe, 815 
Gold, 


| ——— Werk, | 
Man 
ſchetten Links, 


Diamant— 

Faſſung — in Import. Federfächer, 

Etuie, in neueſten beliebten 
Sterling Silber Novelty | Farben, Ehellgriff, zu 

56.75 


Pins, Steinfafs 950 86.95 


fung, Edhadtel.... 


Ein Piano ohne Yinzahlung 
Banf frei ! 


Suhrachühr don unferen 
Zanerhaus nadı Euren Heim 
ift alles, was Ahr bezahlt 
(Nie mehr als S10.) 

Eure erite Bahlung lommt 
nächſſen Februar, und es 

J tann nicht mehr ald $1V per 
| Wionat fein, in dielen Fül- 
len nur $5 per Monat, 

Jedes wird von diefem Las 
den garantiert. Einige find 
wenig gedraudt, einige ganz 
neu mit der Ausnahme, daß 
fie al8 Floor⸗Muſter ges 
braucht wurden, 


Rothſchilds' Neunter Floor. 


$175 bis 5297 5325 sis so 


$325 bis $600. 


Keine Bolt: vder Telephon:Beftellungen. 


51.50 Erumb Tray und Scraper 
ee 


‚55.00 Briscilla eleftriiche Bügel- 
eifen, 6 Pfd.-Größe, ganz nidelpl.; 
Peizelement auf ein Jahr garans 


tiert, dvollitändig mit 83. 05 


Cord und Stand, zu. 
Elektriſche Toaſters, ganz nickel⸗ 
plattiert, voll garantiert — voll— 


ſtändig mit Cord — 82 95 


ſpegiell zu 
Pie Servers, nidelpfattiert auf 


Mefting, fancy Entwurf, mit,echtem 


Pyrex Inſet — si * 


a ET 


Mercerii, hohlgeiäumte 


wie Leinen 
aus — 
das Be 
ll. 


ENTER 
bon 


Dieih Bags, — 
ſpeziell, zu. 


Huck Handtücher 


mit Monogramm-Raum, 
Größe 17 bei 34; ſieht 


240 


‚g& 61.75 | 
+ — 
SOCTL 00... 


nt —— | 


52.00 


zu 82.98. 


Kinder » 
Ein hübſches 
gen; bat 
Eteigbügel, 
Zaum, 
auf einer ſchweren 


Sattel 
Schwanz 


er 
beat men 


Platfſorm. 


| fen, 


32.05 | 


| benbefcht, 


| Öl zurunin. 
| um» Schirm, 


| $1.25 
w eu 
| Finiſh. Glas 


| 83.05 Kitten zu. «5 | Yofit. 


nüßliches | 


A Y/ nem oder 


Echt unfere fpesielle 

Schauelpferd zu 85.08, 
cd für den Jıme 
mit 
h und 
in Apfelfhimmel Finiſh, 


hopꝰ. 
Preiſen. Leſt ſalgendes: 
Wundervolle Auswahl von Ro— 
Sletihroien, Strohbinmen 
und Sträußsen, | 
s2.95 Talcum 
Mit Calin bezogcit, 
415 Boll hoch. 
s1.00 Bafen für.. 
Prächtige Auswahl "don ein 
nen Baſen in afſſortierten Far den 
und Formen. 
83.95 Puder Puff und Jar. .52.25 
Puppen Puffs aus Satin, 
aſſortierte Farben. 
und Kerzen 
* . 51. 00 
»vory Nactlamven, bollitä 
mir Delbebälter, Brenner, Gloi 
Ivbory Kerzenhalter, 
vollſtändig mit Kerze und Schixm, 
in afſſortierten Farben. . . . . 81. 0 
Kerzenhalter und Kerze 


Flaſchen 
fpigenbeiegt 


* 


pi⸗ 


s1.50 Nadıtlampen 





öllig, Polychrome 


ae 
Fancy Cati if n, 15 im 

Turhimelier, affort,. Farben. 

Sc Schreibzenge, aus Bruns» | Nie 

2 5 


Goty’s 


"Er ift eine Goldrrine 


Emaillic rt in rofa, blau, 


S5e Bontonnierd zu. .P.......... 
Keine 
cht vorbel 


puder, z 


alle Schaͤttier Ben 


für attraktive Gr» 
53.95  eleftriidie 
Bymdoir » Lats 
pen ;u 


52.95 


Metalf 
rut pyrü 


Vaiid 
N ottaen 
zwirmei | 
oder zojenro 


Papierkörbe Am......St 
gold 
..$2 


bei» 


‚Farfüm vi taiche zu u 


deloriert, in Eilber-Des 
20€ 
Telephon-Veitell. 


alten, die Uuantität 
su beihränfer, 


NEON 630 


Poſt- oder 


—— ‚Mineral Oil — 


35 Schachtel zeitig Pulver ise 


IEE 


Monarch White Pine * Tar 490 
Huſtenſyrup, 581 Größe, 3 


Große 
Magneſia 


50e Flaihe Mitt oe 
u "..Dle 


| Scott's Emulſion, 81. 306166 83 


Phniicians’ 
@cife, Stück Se; Tut nd. 
Pepſodont Zahn-Paſte zu Hr; 


J drei für 


J Fellows 
J die $1.50 Größe morgen 81 19 
J “ 


Taaget & 
Gream, 60c Größe, fpeA. Alt... 


8Licht Unit Ausſtat- A 
tung, lann vergrößert I 
werden; 8 berfihieden 
farb. echte Mazda 
Lamven mit patentier= Bi 
ter Feder an jedeem Xi 
Socdet. — PBatentierte RF 
Codet3 baben ftetige RF 
Verbindung mifPulos. W 
„Wenn Sbr 8, 16, 24 
oder 32 Licht Ausſtat- FJ 
, tung babt, fönnt Ihr FJ 
fie verarößern mit ci» 
zwei dieler # 
Reanläre 84.25 U 
fpeziell - 


der, zu 


N Units, 


Aus itattımg, 
Demonftratiort 


Unfer Lager ven Plüfdy» undiFcll» 


fhwingenden 
Schaullern, 


pferden, auf 
formen und auf 
ſehr vollſtändig. 
Rothſchilds' 7 
Sechſter —* 


832.75 
Kinder⸗ 


friſch — 
Bracelet 


Pfund. 


Lake Son, Finn 9% 


($nard fangen, und. 


—* Perch, 6 ge⸗ 


t, Riund..... 


— Winter⸗ 
fang, per Pfund 


Haddockh, friſch — 


gen, per Pfund.. 


Beef *— für. 
Pfund 


fauer gepöflel 


Lake ums, friih ge 
per Pfund.. 
ganze 

Pfd., 
Friſche California 
Pfund.. 
Loin Roaſt, 
oder halber, per 


fangen, 


Neal Roaſt, 
Keule 0d. Lotit, 


Schinlen, 
Port 


per 
88 filberplattierte 


93.95 


Rotbfehildg” Haupt Floor 


> 


BIERDsse au en« 


Fanch türkiſche 


Große — — dop⸗ 
peltes Terry —— 


Bad⸗ Handtücher 

68c 

Weihnachts: 
Slippers 


Drei „Leaders“ zu ſtark herabge— 
ſetzten Preiſen! 


Sie werden von den Tiſchen mit 
der Schnelligkeit einer Meile die 
Minute verſchwinden. Männer u. 
Frauen! Ihr habt nie ſolche Ge— 
ſchente zu ſolchen Erſparniſſen ge— 
ſehen! Hier ſind ſie: 

Miſſes- und Kinder-Slippers; 
aus feinem Filz, Leder⸗ und Filz⸗ 
ſohlen; viele Farben; bemalte 
Vamps; Größen 6 bis 
2, Paar zu 490 

Damen-Slippers, — Fal: 
fon, Orford, jhwarz, Navy, braun 
und Wiltaria, gute Filz handge- 


wendete Lederjohlen; $1 29 
U) 


Gr. 3 bi3 8, Paar zu 


Männer-Slippers; Comfee und 
Everett Fafjons; guter Filz, Ox⸗ 
ford, braun und Khaki farbig — 
tweiche Pad oder handgeivendete 
Xederjohlen, Größen 
6-bis 11, Baar RR 


ohland— 


Halibut Stenf 


Ciebenter Sloor 


> u 


fm 
piais 


iſt 


190 
“24c seo 
Pe 


Fanch neue Verpadung 
150 


geihnitt.Retrüben 18e 
:12c 


3 Gr. Püdjie, 
Webb’s 
30€ 
“sc 
2Ae 
12c 


ganzer 
De 40 Gr. Santa Glara 

Zwerichen, für. 
Nothfehild 


die Grenze 


Tr, 


Fünf Bücien 
Maine Znder- 
Gorn, ipesiell, 


Stüde Swiſts 
Seife. 


10 
Wool 
Extra fancy neue Moor—⸗ 


Dart Aepiel, 
Pfund 


81 


Armee Blankets 


Negulation 
teis, Olive Drab Wolle, durchſchnittliche 
Größe 66 bei 80 Zoll; 
Doppelbett, für Auto- —“ Camp Blan— 
lets uſw. 
warts. 
ſtellungen. 
Kunden; Stück zu ....... 


Government Army Blan— 
groß genug für 


1 Pfund und auf⸗ 
"oder Telephon⸗Be⸗ 


82.39 


Für —* 
J von 


st. 14 


Ganzes Lager eines in 
finanziellen Scdwie- 
rigfeiten ji befinden 
den Neiv Yorker Fabri- 
fanten — Regencapes, 
welche diejen Monat 
zu 33 und $4 ogefauft 
wurden, gehen weg für 
fait nicht3 1 Mailer: u. 
Windfiher, . Tajchens 
öffnungen für Hände; 
befejtigte wajlerdichte 
Hood; alle Gröken 6 
bi3.14. Ein wunder» 
volles Gejchenf. Ber⸗ 
fauf beginnt 8:30 ne . 
Recht vorbehnlten, bie 
Den. 98 


Gewicht & 
Keine 8 
Sechs an einen 


81.10 
*490 


Seife, friſches Obſt u 


t 
} 


| 8 Größe Vüchfe fü 


4 Fid, extra fanch 30— | 


| M ehf, 





and Euracon'd 


.95e 
81 


Syrup of — — 


Ramsdells C —* 


370 


Rothſchilds Suse. 


$7 reinwollene Serge 
Mädchenflei- 


53.95 


Großes Sortiment 
Fajlons. Mit Garn 
beitieft, einfach feide- 
ne3 Biping, farbiges 
Braid, Schärpen, 
Taſchen, Gathered 
Skirts und pleated 
Faſſons. Navy und 
farbig, Größen 7 bis 
14 Jahre. — Nicht 
jede Größe in jeder 
Faſſon. 


Ahſchilds' Vierter Floor. 


10-Pfundſack Domino 


— Zucker, 350 


mit Grocerh⸗Orde ex f. 82 vd. mel 


Gemüſe ausgeſchlo Ri 


a New York PBart- 
fett Birnen, Wr. 43 
480 


5 Nr. 1 hohe Büchſen 


Calif. Pf u ober 
Apritojen für.. | 
Kochiei- 


25€ 
Virginia 


'12e 


ſüße 


81 


laliforn. 
weiße oder 
Pfund.. 


Fey. 
gen, 
ſchwarze, 


Teco oder 
— —— 
Palet. 


6 Büchſen fancy 
wriulled —— 
J 


Siebenter "Floor. 





